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Chieago, Samitag, den 5. Auguſt 1816. 24 5 Uhr Ausgabe, 


Was 


Wieder ſchwere Verluſte der Ruſſen 


bei neuen Angriffen. 


Hindenburg und Mackenſen die Führer. 


Seliefert bon der „Ailoziirten Preffe* und den „United Vreß Aſſociations“.) 

Berlin, 5. Ananft. Mchber London. Nujjiihe Abteilungen, welhe die 
deutichen Stellungen nad) Meberichreiten des Fluifes Sereth bei Natyjene 
durchbrachen, wurden zum Rückzug gezwungen, wie die dentſche Heereslei— 
tung in ihrem heutigen Bericht meldet. In der Nähe von Meidzygary und 
Tſchiſtopady leiſten die Ruſſen auf dem ſüdlichen Ufer des Fluſſes Wider— 
ſtand, meldet der Bericht weiter. 

Der Bericht lautet: 

„Heeresgruppe des Feldmarſchalls v. Hindenburg: Verſuche der Ruſ— 
ſen, bei Dünadorf (Dvinten) über die Dünag zu ſetzen, wurden vereitelt. 

„Die Zahl der bei Rudka-Mirynskaja gemachten Gefangenen iſt auf 
251 gewachſen. 

„Am Fluß Sereth, nordweſtlich von Zaloße, wurden wiederholte feind— 
iche Angriffe abgeſchlagen. 

„Ruſſiſche Abteilungen, welche bei Ratyſaye über den Sereth vorge— 
drungen waren, wurden vor unſeren Gegenangriffen zum Rückzug gezwun— 
gen. Bei Meidzygory und Tchiſtopady leiſtet der Feind noch am ſüdlichen 
Ufer Widerſtand. 

„Heeresgruppe des Feldmarſchalls Erzherzog Karl: Während erfolg— 
reicher Schlachten in den Karpathen wurden bislang 325 Ruſſen gefangen 
genomm und zwei Maſchinengeſchütze erbeutet. 

„Balkanfront: Nichts von Bedentung zu berichten.“ 

Berlin, 5. Anguſt. (Funkendepeſche) Das K. u. K. Hauptquartier in 
sen madıte am 3. Auguſt folgendes bekannt: 

„Ruſſiſcher Kriegsſchauplaß — Eine feindliche Abteilung drang in 
cinen kleinen Abſchnitt unſerer Schützengräben bei Velesnivo ein, wurde 
aber vollſtändig herausgeworfen. Südweſtlich und weſtlich von Brody hat 
die Heeresgruppe des Generaloberſten v. Boehm-Ermolli Angriffe der Ruſ—- 
ſen abgeſchlagen:; Verſuche des Feindes, längs der Bahn zwiſchen Sarny 
und Kovel und am unteren Stokhod vorzudringen, ſchlugen fehl. Im Uebri— 
gen herrſchte größere Ruhe, vermutlich infolge der ſchweren Verluſte des 
Feindes. 

„Oeſterreichiſche Kavallerie der Heeresgruppe des Generaloberſten 
Terßtaußky hat einen ruſſiſchen Bajonettangriff abgeſchlagen. Am 2. Auguſt 
wurde ein Farman-Doppeldecker von einem öſterreichiſch-ungariſchen 
Flieger abgeſchoſſen. 

„Italieniſcher Kriegsſchauplatz. — Im Abſchnitt Borcola errangen wir 
kleine Erfolge und machten 140 Gefangene, darunter zwei Offiziere. Anf 
den Höhen ſüdlich vvon Paneveggio wurden am 1. Anguſt zwei italieniſche 
Bataillone zurückgeſchlagen. 

Berlin, 4. Anguſt. (lieber Loudon, 5.00 Uhr Abends:) Das Deutſche 
arptquartier berichtete am Nachmittag vom Oſten: 

„Armecarnppe Dindenburg: Nordiwucitlid Poaftany zwangen wir den 
sımd durch unſer jener zur Naumann einiger voracihobener Gräben. Jın 
oiſchnitt Spiagla, zwiſchen Narocz- und Wisziewſee, ſchlugen wir Vorſtöße 
in Feldwacitellungen ab. 

„Am Serwetch, öſtlich Gorodiſche, und am Schtſchara, ſüdöſtlich Bara— 
witſchi, fanden lebhafte Handgranatenkämpfe ſtatt. 

„Nahe Lnieszow (nordöſtlich von Kowel), ſchlugen ſtarke feindliche 

Angriffe abermals fehl. 

„Im Abſchnitt Sitowiczewielitſch entwickelten ſich ſchwere Kämpfe, in 
deren Verlauf der Feind in den Ort Rudka-Kirynskaja und die anſtoßenden 
Linien eindrang. Deutſche und öſterreichiſch-ungariſche Bataillone und 
Teile der polniſchen Legion eroberten im Gegenangriff das verlorene Ge— 
biet vollſtändig wieder. Sie machten 631 Gefangene, erbenteten mehrere 
Maſchinengeſchütze und ſchlugen erneute Angriffsverſuche ab. 

„Weiter ſüdlich und nahe Oſtrow ſowie im Abſchnitt öſtlich Swininchy 
brachen feindliche Unternehmungen unter unſerem Fener zuſammen. 

„Armeegruppe Erzherzog Karl: Nichts von Bedeutung. In den Kar— 
pathen gewannen deutſche Truppen in der Gegend von Kapelas an Boden. 

„Balkanfront: In Stellungen ſüdlich Bitolj wurden ſerbiſche Abtei— 
lungen von bulgariſchen Vorpoſten geſchlagen.“ 

London, 5. Auguſt. Die Deutſchen ſammeln Truppen und Geſchütze 
anf dem öſtlichen Kriegsſchäuplatz zu einer großen Gegenoffenſive unter 
Feldmarſchall v. Hindenburgs Oberleitung an, um dem ruſſiſchen Vor— 
dringen gegen Kovel und Lemberg Einhalt zu tun, wie aus verſchiedenen 
neutralen Quellen heute nach hier gemeldet und teilweiſe durch Nachrichten 
aus Berlin beſtätigt wird. Seit mehreren Tagen ſind täglich von Berlin 
Züge mit Reſerven nach der öſtlichen Front abgegangen. In Berlin glaubt 
man, daß im Oſten die Entſcheidung des Krieges naht, und das änßert ſich 
in den ſtürmiſchen Abſchiedekundgebungen des Publikums auf den Bahn- 
höfen. 

Feldmarſchall v. Mackenſen, welcher die große deutſche Offenſive gegen 
die Ruſſen vor einem Jahre eröffnete, iſt auf der öſtlichen Front eingetrof— 
fen; der Erzherzog-Thronfolger Karl hat die Oberleitung in Galizien über— 
nommen. 

Aus Amſterdam wird heute mitgeteilt, daß der erſte Hauptſtoß gegen 
die Ruſſen wahrſcheinlich im Südoſten fallen werde, wo ſie die größten Er— 
folge erzielt haben. Hindenburg würde danach verſuchen, den linken Flügel 
des Gegners einzudrücken, worauf ſich die Schlacht auf die ganze rieſige 
Front ausdehnen dürfte. Es läßt ſich noch nicht ſagen, ob die ſtarken deut— 
ſchen Gegenangriffe in der Gegend öſtlich von Kovel bereits der Auftakt ſind. 
Petersburg, 5. Auguſt. Südlich von Brody, in der Gegend von Peniaki— 
Tſchiſtopady, haben ruſſiſche Truppen den Serecth überſchritten und die er— 
oberten Stellungen vereinigt, wurde heute amtlich gemeldet. 

„Die Oeſterreicher haben in Galizien und an der Grenze der Buko— 
wina die Offenſive ergriffen und heftige Gegenangriffe gegen unſere dor— 
Hgen Truppen begonnen. 

„sn der Gegend des Flujies Cyeromosz, jiidweitlih von Kuty in den 
Karpathen, hat der seind mit Strüften, die nahezu eine Divifion betragen 
haben mitfien, ſich gegen unſere ſchwachen Infantericabteilungen gewendet, 
weldhe die Bergpäſſe beſetzt hielten, und haben ſie gezwungen, ſich ein wenig 
nach Nordoſten zurück zu ziehen. 

„Südlich von Brody dauern am Sereth heftige Kämpfe fort. Der 
Feind hat mehrere Gegenangriffe gegen unſere Abteilungen gemacht, die 
bei Peniaki⸗Cziſtopady auf das rechte Flußufer übergegangen waren. Dieſe 
Gegenangriffe waren erfolglos, und unſere Truppen haben ſich in ihren 
Stellungen feſtgeſetzt. 


„An der Kaukaſusfront haben wir weſtlich von Kialkit wieder einige 
Meilen Fortſchritt gemacht und einen türkiſchen Gegenangriff in der Gegend 
von Knai aurückgewieſen.“ 


en die Ruſſe 


—— — 


am weheſten tut. 


— — — — — 


n be 


— —— — — 


————— 
e 22 Gran IrFrEN 


— 


— — — 


— 

— — — 

— — TOSENBERE — 
— 


mt ANENDPOFT <O- < wii ago 


Bericht des dentihen Hauptquartiers: „Und jammtlide Zeppeline kehrten unbeſchädigt von ihrer Fahrt zurück.“ 


Türfen greifen den Suezfanal an. 


Yondon, 5. Anguit. Yant amtlidyen Verichts greifen 14,000 Türken 
die britiſchen Stellungen bei Koman, öſtlich von Port Said, auf einer Front 
von ſieben oder acht Meilen an, ſind aber bislang zurückgeſchlagen worden. 

Der Kampf iſt trotz der Hitze von 100 Grad im Schatten noch im 
Gange; die Briten haben auf ihrem ſüdlichen Flügel 400 bis 500 Gefan— 
gene gemacht, auf ihrem nördlichen die Unterſtützung von Kriegsſchiffen in 
der Bucht von Tina gehabt, welche den rechten türkiſchen Flügel beſchoſſen. 

Konſtantinopel, 5. Anguſt. Das türkiſche Kriegsminiſterium berichtete 
geſtern, daß türkiſche Flugmaſchinen britiſche Stellungen etwa 25 Meilen 
öſtlich vom Suezkanal angegriffen hätten, auch die britiſchen Lager bei Mu— 
hammadiya an der Küſte und ſüdlich von jenem Ort. 

An der perſiſchenu Front wurden die ſich zurückziehenden 
Ruſſen von Sakiz verfolgt. Buguan, nordweſtlich von dort, iſt beſetzt 
worden. Ueber 3000 Mann verloren die Ruſſen in 
fünftägigen Angriffen im Abſchnitt Agnott an der kaukaſiſchen 
Front. Weſtlich von Erzingan waren die feindlichen Angriffe durchaus er— 
folglos; der Feind beſetzte Kada Burun, weſtlich von Polathane. 

Weitere Siege werden ſeither wie folgt berichtet: 

„Au der Irakfront hat eine unſerer Freiwilligenabteilungen 
ſchwachen feindlichen 
Vieh weggenommen. 

„Am 29. Juli wurden die Ruſſen in einer Schlacht bei Bukan in Per— 
ſien gezwungen, ſich nach dem Norden zurückzuziehen. Sie ließen 200 Tote 
auf dem Platze. Wir eroberten drei Maſchinengewehre in vollkommen 
brauchbarem Zuſtande, mit allem Zubehör, eine Menge Munition und 
Gewehre, nahmen auch einiges Vieh weg! 

„An der Kaukaſusfront iſt in den Räumen von Muſh und Bitlis die 
Lage unverändert. Ein ruſſiſcher Angriff gegen einzelne unſerer Stellungen 
im Raume von Oknott, gegen 50 Meilen ſüdlich von Ezerum, wurde zu— 
rückgeſchlagen. Sonſt iſt die Lage im allgemeinen ruhig. 

„Ruſſiſche Torpedoboote haben Tireboli und Keraſun im Schwarzen 
Meer, weſtlich von Trapezunt, beſchoſſen. In beiden unbefeſtigten Küſten— 
orten wurden Häuſer zerſtört und 6 Bewohner wurden getötet und ver— 
wundet!“ 

„An der egyptiſchen Front in der Nähe von Katia, 30 Meilen öſtlich vom 
Suez-Kanal, finden fortwährende Scharmützel ſtatt.“ 

„Am 2. Auguſt hat ein feindliches Kriegsſchiff vor Muhamedie eine 
Stunde lang vergeblich Gehölze bei Hudelnedjog und Ogratina beſchoſſen.“ 


einer 
Truppe Verluſte beigebracht und ihr Pferde und 


tut 9 ſtätten zu befördern. Außerdem ſind 
New Yorke Strahenbahnansitand über 300 Lizenfen für große Kraft» 
iehr drohend. | manen- bereits ausgeftellt morben. 
rt er Diefe Wagen follen dem allgemeinen 

— NAnsitand in New York be-|- iefe g —* 
wirft ſchwerſte Verkehroſtörung Verkehr dienen. Außer den Linien 


für Millionen. — Regierung wird 2 Ave. Linie, die 3. Ave. Linie und 
im Eiſenbahnſtreik nur eingreifen. zwei der Geſellſchaften in der Bronx 
wenn Friedens- Unterhandlungen | in Mitleidenschaft gezogen. Die Linien 
ſcheitern. — Südſtaatliche Sena-— in Srootiyn find im Betrieb, 
toren befämpjen Ginichränfung| Die Forderungen, bie burchgejegt 
See Binbesusileit. werben follen find höhere Löhne und 
n i Anerkennung ber neu gegründeten Ge: 
Nem York, 5. Auguft. Der Auss | merffchaft. Die Angeftellten der 2. 
itand der Straßenbahner hat heute | Ype. Linie haben feine Forderungen, 
auf nahezu allen Linien in Manhatz | aber beteiligen fih aus Shmpathie. 
tan, Queens und ber Bronze eingefeßt. | Sobald die Ungeftellten einer Linie 
Gegen 6600 Wagenführer und Schaffz | bejahend abgeftimmt hatten wurde bie 
ner haben die Arbeit niedergelegt und | Arbeit niedergelegt. 
2,300,000 Perjonen, die diefe Linien) Bisher find nur geringe Unorbnun- 
regelmäßig benugen, um zu ihren Ges gen und feine DVerlegungen gemeldet. 
ihäften zu gelangen, find auf andere | Einige der Ausſtändigen wurden ver— 
Verkehrsmittel angemwiefen. Die Kraft | Haftet, weil fie den Vetrieb der weni- 
probe ber kürzlich gebildeten Vereini⸗ gen fahrenden Wagen zu ſtören ver— 
gung der Straßenbahnangeſtellten be⸗ fuchten. 
gann heute morgen, als die erſſen An- Die Direktionen der verſchiedenen 
geſtellten früh beginnender Betriebe die Linien behaupten, daß höchſiens 10 
gewohnte Beförderung nicht fanden. Prozent der Leute wirklich für den 
Es wird ſich zeigen, ob die Vereini- Ausſtand ſind und daß die übrigen 


Eiſenbahn-Streiklage 


der New York Railway Co. find die 


gung die Macht hat, den geſammten 
Verkehr der Stadt lahm zu legen. 
Mit Ausnahme einiger weniger, 


unter Polizeibewachung fahrender Wa-⸗ 


gen war, um halb acht Uhr früh in 
allen drei Stabtbezirten der Verfehr 
der Straßenbahnen vollfommen ein- 
geftellt. Die Führer der Angeftellten 
der New Hort Railmays Co. behaup- 
ten, daß fich 8O Prozent davon für den 
Ansitand entfchieden haben. Die Hoch> 
bahn» und die Untergruntbahn find 
nod im vollen Betriebe und in der un 
alaublichften MWeife überfüllt. Die 
Leiter der Bewegung drohen aber, daß 
auch die Bedienfteten diefer beiden Ver- 
fehrsmittel ji dem Streit bald 
anfchließen werben. 

Die großen Geichäftshäufer treffen 
Xorforge, ihr Berfonal in Omnibuffen 
und Kraftivagen nad den: Arbeits- 


nur aus Furht nicht fahren. Der 
| Bolizetleiter hat verfprochen, für jeden 
Wagen einen Wachmann beizuitellen. 
Der Beamte des Bundes-Vermitt- 
lungsamtes G. W. Hanger ift in Nem 
York eingetroffen, um mit einem Aus 
Ihuß der Eifenbahn-VBerwaltungen 
und Beamten der Meichenfteller- 
Bruberfhaft von Nordamerika zu 
unterhandeln. Beide Parteien haben 
lich an das Amt um feine Vermittlung 
in einem Streit um Arbeitszeit und 
Löhne gewendet, nachdem ihre unmit- 
|telbaren Verhandlungen 
| waren. 
| Späteren Mitteilungen zufolge ift 
ber Ausftand bei den Straßenbahnen 
nicht in fo großem Umfang eingetre- 
ten, alö e3 früh ben Anfchein hatte. 
Berufsmäßige Streifbredher und An- 
geftellte. die fih dem Ausftand nicht 


geicheitert | 


angefchlofen haben, konnten, unter Po= 
lizeifhug eine Anzahl Wagen betrei- 
ben und die Leitungen der verſchiede— 
nen Bahnlinien behaupteten gegen 10 
Uhr, daß beinahe der regelmäßige 
Fahrplan in Kraft ſei. Unordnungen 
haben ſich nicht weiter ereignet. * 
Die Ausſtandbewegung greift nach 
Philadelphia über, wo Mitglieder der 
Vereinigung der Angeſtellten elek— 
triſcher Straßenbahnwagen von dem 
Präfiventen der Philadelphiaer Be- 
triebsgefellfihaft der dortigen Bahnen, 
Ihomaa U. Mitten, Antwort auf ver= 
Ichiedene Forderungen betreffs Ver— 
beiferung ihrer 
und Löhne erwarten. Bisher hat 
IMitten die Vereinigung nicht aner— 
fannt und ihr nicht geantmwortet. 
Mittagd verichlimmerte fich die 
Lage dei Straßenbahnen fehr bedeu- 
tend. Die Direktion fagte, daß der 


Mangel an genügendem Polizeifchuß | 


daran Schuld traae. Die Ausftändi- 
gen gehen gegen die MWagenführer und 
Schaffner, die im Dienfte geblieben 
oder nu angeftellt find, fo lange mit 
den Schärfiten Drohunger vor, bi8 diefe 
aus Furcht fich mweigern, weiter zu ar- 
beiten. tan hofft mit genügender 
Hilfe der Polizei am Nachmittag mie: 
der meh: Mugen . Verkehr feten zu 
fönnen. 

Am ſchlimmſten iſt es auf der unte- 
ren Oſtſeite, in deren dicht bevölkerten 
Straßen viele der Bahnangeſtellten 
wohnen. Frauen, junge Leute und 
ſelbſt Kinder ſchaaren ſich dort mit 
Geſchrei und Gejohle um jeden der 
vereinzelt durchkomme iden Wagen und 
beſchimpfen die Streikbrecher. Die 
Pelizei hat ein beſonderes Auge auf 
die Bander von Verbrechern, die bei 
jedem Lerartigen Anlaß auf der Ober— 
fläche erſcheinen und meiſt die Schuld 
an Gewalttaten haben. Sie hat an 


die bekannten Führer dieſer Banden 


ſtrengſte Warnung ergehen laſſen, ſich 
nicht in dieſen Ausſtand einzumengen. 
Das Ausſtandfieber der Verkehrs— 
leute ho! nun auch die Angeſtellten der 
Dampſfer auf den großen Seen ergrif— 
fen. Trotzdem ihnen erſt kürzlich eine 
Lohnerhöhung von 810 per Monat ge— 
wẽöhrt worden iſt, behaupten ſie jeßtt, 
m aus Cleveland gemeldet wird, daß 
die Schiffahrtögefellfchaften das See- 
mannägefeß nict befolgen, fomeit es 
ben Geeleuten gür:tig iſt. E3 findet 
daher jet eine Beratung der Vertreter 
bon 10,069 auf diefen Tampfern Xe- 
Ihäftigten ftatt, um zu fehen, wie fie 
befjere AUrbeitsbedingungen 
können. walls die” feinen Erfolg hat, 
dürfte ber Verfcehr auf den Seen durch 
einen allgemeinen Ausftand lahm ge— 
legt werben. 


Wafhington, 5. Aua. Der dro- 
ende Ausftand von 400,000 Ange— 
ftellten von 225 Eifenbahnfyftemen, 
der den Verkehr im ganzen Lande 
lahmlegen würde, findet bei Präfident 
| Wilfon und den Regierungsbeamten 
aufmerffamite Beachtung. Die Regie: 
tung mird jedoch nicht eingreifen, jo 
| lange die Verhandlungen zwifchen den 
ı Direftoren und den Vertretern der 
bier großen Brüberfchaften in ber 
Shmebe find. 

Wenn die beiberfeitigen Vertreter 
anfangs nächfter Woche zufammen 
fommen, werden die Stimmen gezählt 
fein, und wenn fie für den Ausftand 
find und ein Ablommen mit den 
Eijenbahngefellfhaften nicht erzielt 
werden kenn, wird wohl zunächſt das 
Bundes-Ausgleichsamt angerufen wer— 
den. Sollte jedes Mittel erſchöpft 
ſeia, ohne daß eine Einigung erfolgt 
iſt, dann wird möglicherweiſe Präſi— 
dent Wilſon perſönlich an die Direk— 
tionen und 


— — —— — — — — — — — 
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Arbeitöbebingunaen | 


erzielen | 


| 


leine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
486 auf der 8. und 9. 
Seite veröffentlicht. 


444444444444 


28. Rahraang— ir. 185 


gonnen, 


— — — — — 


Der Kampf um Verdun. 
Furchtbar blutige Kämpfe während 
der ganzen Nacht. 


Briten erleiden neue Schlappe. 
tiert bon der „Affoziirten Breffe* und den „Untted Breb Allocıatıiond“”.) 


Berlin, 5. Muguit. Britiihe Truppen erlitten jchwere Verlufte in 
einem erfolglojen Werjudh, in dem Nbichnitt Oviller and im Walde von 
Dourveaux vorzurücken, meldet heute die Heeresleitung. 

Der Bericht lautet:: 

„Dieje Kämpfe nördlih der Somme, über die wir jhon geitern berid)- 
teten, fanden anf einer ansqedehnten Front gegen jtarfe britiihe Truppen- 
majien jtatt, und am Schluſſe des Tages gab es immer noh Sharmüsel an 
einzelnen PBuuften. Die feindlihn Irnppen, welde in dem Gelande nürd- 
lid von Ovillers bis zum Yonreanr-Wäaldhen vordrangen, wurden unter 
großen Verluften nad heitinem Handgemenge zuridgeworfen. Neue 
Kämpfe entwicelten jid) heute bei Rozieres. 

„Ein ſchwaches Vordringen der Franzoſen ſüdlich von Maurepas wurde 
am Nachmittag abgewieſen. 


„Im Gelände der Aisne ſchickte der Feind zahlreiche Kundſchaftsabtei- 


lungen vor, die aber keine Erfolge erzielten. 


„Auf dem rechten Ufer der Maas wurden von uns während unſerer ge— 
ſtrigen Gegenangriffe bei Fleury 468 Gefangene gemaächt, die vier verſchie— 
denen Diviſionen angehörten. 

„ia Fort Thinumont entbrannten von Neuem jchr heftige Kämpfe. 

„Zwei feindliche Neroplane wurden während eines Kampfes von nn- 
jeren ‚slienern im Bezirf der Somme heruntergeihoiien.“ 

2ondon, 5. Muguft. Auf einer Front von 2000 NYards it nördlich von 
Bosteres ca. der Sommmne die zweite deutiche Hauptitellung von den Briten 
erobert meiden mirrde heute Nachmittag vom Frie,samt gereldet, 

Paris, 5. August. Die Schlaht nördli) von VBerdun tobt mit ungeheu- 
rer Aut, und im Allgemeinen zu Gımiten der ranzoien, welche, wie heute 
amtlich gemeldet wird, alle deutichen Angriffe in der verflofjenen Nacht auf 
die franzöfiichen Stellungen unter jhmweren Verkuften für den Feind abge- 
ichlagen haben wollen. Eine außerordentlih heftige Beſchießung fand auf 
dem ganzen Abjchnitt Thiaumnont und Fleury jtatte. Die Schlacht dauerte 
don neun Uhr geitern Abend bis acht Uhr heute Morgen. Die Teutichen 
madten erfolglofe VBerjuche, die Franzofen aus der befeitigten Stellung 
Ihiaumont zu vertreiben. 

Die riefige Tätigkeit der Tauchboote. 

Stodholm, 5. Miguft. Der Ihwedifhe Dampfer „Commerce“, 638 
Tonnen, mit Baummwollgewebe beladen, wurde geitern auf der Höhe von 
Spederhban von einem deutichen Tauchboot verfenft. Tie Ladımg ift ferne 
Konterbande, und die jchwediihe Negierung will Proteit einlegen. Das 
Schiff war auf der Fahrt nad) England. 

London, 5. Muquit. Der britifhe Dampfer „Gradmwell“ ift von einem 
Tauchboot verjenft worden; das Sciejal der Mannfchaft ift unbekannt. 

Baltimore, 5. August. Kapitän Thomfon, von dem hier eingetroffenen 
britiihen Dampfer „Strathneß“, brichtet, dab er auf der Fahrt ‚hierher am 
15. Juli im Mittelmeer in der Nähe der algeriihen Küjte vom einem deut- 
ſchen Tauchboot angegriffen worden jet umd diejes dann, während der 
Dampfer. mit Volldampf weiterfuhr, von den beiden Gefchiigen beichojjen 
und nach emftindigem Kampfe, während dem das QTauchboot. „beitändigq 
und Schnell ichoij“, getroffen, erplodirt und untergegangen jei. Sein Ge- 
Ihüß fer „auf Deck“ gewejen. (Der ganze Bericht ift, Bi3 auf den Punkt 
der Bernichtung de8 QTauchbootes, augenscheinlich erfunden. A. d. Red.) 


einen dringenden Appell richten, ihre Ein jeltener Fall, 


en a i * 
— ne Kmebung ei Cie, TO Ya 
= mare a ıAve., erfuhte geitern in einem Briefe 
sm Senat wurde geftern eine Dor= | 1 Worfiter Storalesfi von der 
gejlagene Refolution, daß die zit | Stouereinihätungsbehörde um Er- 
ſchenſtaatliche Handelslommiſſion eine höhung der Einihätung ihrer Fahr- 
Unterfuhung über die täglihe Ars | nabe von $400 auf $20,400. Herr 
| beitögeit auf den Eifenbahnen anſtel- Koraleskti jagte, er werde darauf 
fen folle, auf.den Tijch, gelegt. \iehen, daß ein folder Schler nicht 
Wafhington, 5. Aug. In fortge- wieder gemacht werde. 
ſetter Debatte über die Vorlage zur 
Einſchränkung der Kinderarbeit, die rn 
näcjfte Woche zur Abftimmung kom⸗ nahmen geeſtrn Nachmittag dem 
men ſoll, bekämpfen die Senatoren Schatzmeiſter der Burroughs Adding 
der Südſtaaten das Geſetz als angeb⸗ Mochine Co. ein halbes Straenge- 
lich nicht verfaſſungsmäßig. Senator yiert von der Fabrik in Detroit, nach— 
Harding erklärt, er erwarte beftimmt, ‚dem fie ihn gezwungen hatten, feinen 
daß der Oberfte Gerichtshof im diefem | straftwagen anzuhalten, $33,000— 
Sinne entfcheiden merbe, menn die | 534,000 Zohnacld ab, ehe dah die 
Vorlage Gefet werden follte. Wächter im nächſten Kraftwagen es 
Nem Mort, Aug. Die Union |verhindern fonnten, und find bisher 
|Bazififeifenbahn hat foeben ihren |troß Verfolgun: dur Hilfsiheriffs 
| Sefchäftsbericht für das am 30. Junijund PBoliziiten in neun Kraftwagen 
beendete Gefchäftsjahr veroffentlicht. | entfommer. 
Er zeiat mit $104,717,005 die höch- 
ften Bruttoeinnahmen in ber Ge⸗ 
ſchichte der Bahn, während das Vor- 
ljahbr nur $8,,958,259 auf zuweiſen 
hatte. Nach Abzug der bezahlten * 


Fünf KKraftwagenräuber“ 


— 


O. 


Zelet die 


„Sonntagpoſt“ 


Dampfernachrichten. 
Augelommen: 
Koordam, Rotterdam; 


zugsbipidende bleibt für da® Stamm- 
fapital ein Reinertrag von $34,795,: 
768 zur Verfügung, welcher einer Di- 
pidende bon 15.65 Jrogent, gegen 
10.98 Prozent im Vorjahre entfpricht. 

Ueber 300 Ungeitellte der Bunde3- 


New Porf: 
London. 


Undania, 


— —— — 


Das Wetter. 


— 


er die Brübderfchaften If 


vegierung haben eine Vereinigung ge- 
| gründet, die mit der „American Fe 
Ibderation of Labor” zufammenarbeiten 
Toll. Als ihr Zived wird befannt ge- 
geben, daß alle Regierungsangeitellten 
fich darin zur Verbefferung des Dien- 
ftes zufammenfinden. Die Mitglieder 
müffen verfprechen, fih nicht an Au3= 
ftänden zu beteiligen. William €. 
Yunfet, ein Ungeftellter der Einwan 
derungsſtation auf Ellis-Island, iſt 
zum Präſidenten erwählt worden. 


Kleine Kriegsnachrichten 


Peru wehrt ſich. 

Lima, 5. Anguſt. Das pernauiſche 
Obergericht hat entſchieden, daß die 
britiſche „ſchwarze Liſte“ Geſchäfts- 
verträge in Peru nicht beeinfluſſen 
ann 


Chicago und Umgegend: Heute Abend und 
morgen teilweiſe bewöllt. Heute Abend ein 
wenig lühler, Milde, meiſt nordöſtliche Winde. 

Illinois: Heute Abend und morgen teilweiſe 
| bewöllt, Keine weſentliche Aenderung in der 
| Zuftwärme. 

WWisconfin: Heute Abend und morgen teils 
mweife bewöltt, in den mweitlichen und nördlichen 
Zeilen mwabrfdeinliid morgen NRegenidhauer. 
steine meientlihe Menderung in der LYuftwärme. 

Indiana: Heute Abend und morgen meiitens 
flar; im nördliden Teile nit fo warm, 

Niedermichigan: Heute Abend und morgen 
meiften3 Ilar; morgen nıdt ganz jo warm. 

Sonnenuntergang, heute: 7:04. 

Sonnenaufgang, morgen: 4:49, 

Mondaufgana: Heute Abend 9:47. 


Temperaturitand. 


Nachitehend der Temperasurftand nad 
der ftündlichen Aufzeichnung Iı3 Wetter, 
amte®: 
3 Ubr 
4 Uhr 
5 Uhr 
> libr 

Uhr 
8 Ubr 
Ubr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
Ubr 


Rahm. .....78 
Nadım. .....77 Worgend... 
Nahm......78 5 Uhr Morgens. ... 
Abends, ....78 } Morgend. ... 
Abends 
Abends, ....Si 
Abends. ....83 
Abends. ....E: 
Abends. ....83 
Mitternadht 83 
Morgens. ...76 
Morgens... 7A 


3 Ubr 
Uhr 


Morgens. ...7 


Morgens....78 
Morgens... 
1 
11 
12 


1 
8 


Boruk.. .....d 

2 Ubr Mittand....78 
Uhr NRachm......79 
Ufs Rodm...d 





"gibendpoit, Chicago, Samftag, den 5. Auguft 1916. 
Liſten ſind geſchloſſen. 


es allerdings ernſter ſein, als ſie vor— 
ausgeſehen. 

Der war nicht abzutun wie er ſelbſt 
und die andern — ein Händedruck! 
Ein Abſchiedsblick: „Es war doch 
hübſch, daß wir uns trafen! Nun 


—— 


EIVERSONACO 1 


1336- 1350 MILWAUKEE AVE. 


ee 


KRoupon 
Ar. 2, 


Weite Cam- 
bric_appretir» 
te Zafchentüs 
der f Müns 
ner, gr. Sor:- 
te, weih abs 
pretirt, 4cs 
wert, Tpes., 
5 für 


Konpon 
Flower Bud Nr. 1. 
Seife, 3 Farben, 
Er, 5c Stüde, 
Stü 
— — 
Nähzwirn — 
200 Yard: auf 
* er Spule, 
warz od. weiß, 
3 € 


Safety Bind — 
vernidelt, alle 
Größen, Dubend 
auf un Karte, 
die Slarte 
— 
Seidefaden, 50 
Ms auf Spule, 
ſchwarz od. 
big, die 
Spule 


für | 
Männer; mit 
do» p elten 
Ferien 
Zchen— alle | 
Srößen— N 
wert, fves., 


> 


6 Paar für 


Weiſen mehr republikaniſche als de— 
| mofratifche Bewerber anf. 


RE 
Bier Fattionen haben Tidets. —8 


IN? SAN —D I 


EEE ER 


# 


wii 


re 


$5 


Kunpon Nr. 6 


Lonsdale gebleichter Mus⸗ 
lin — 36 Zoll breit, 
eine ſehr ſchwere Qua— 
lität, stets für 123%2cC 


derlauft. Speziell, "88c 


10 Yards3 für.. 
Koupon Nr. 9 


Ungebleidter Muslin — 
bolle 36 Zoll breit 
in feinee Qualität, 
wert. Grtra fvesicll, 
10 Nards 

JJJ 


für 


Gewaſchene und gebügelte Negligee-Hemden für Männer, 
gemacht aus echtfarbigen Percales in BEE Mujtern— 
in Größen von 14 bi5 17 — Werte bis zu 

Cure Auswahl zu 


Koupon Nr. 11 

„ Vargain Bajement. 

Gardinen —8 weiß, 
eream und ecru, Ba far: 
bige Borders, ‚oll 


breit, 10: wert, ai Te 


fpeziell, 10 VdS. für 
14 


Mama! 


3% 


at 
Diver nen ren 


3C 


Waicdare Anzüge für Knaben — gemacht aus 

und Madras — einfache Ipeise und farbige — Schön be 
ſetzt — Größen für 212 bis 6- sährige Knaben, 

75° Werte — ſpeziell zu 


Koupon Nr. 13 Koupon Nr. 


2 


Koupon Nr. 12 


Bargain⸗-Baſement. 
u. ©, Mail 
die regulären 
extra —— 
Etüde für.. 


Inaben- Gürtel, gemacht aus ſo lidem Leder, loh— 
farbig oder ſchwarz, einfache oder fanch Schnal— 


len, alle Größen, beſte 200 Werte, Aus— 150 
DIEB BU Brennen ee c 
Spit: sengarbinen, in Weiß, 2% und. 21, und 


lang, einfache oder igurirte Mitte — 
IKorridor hinunterging. — — — Der 


Floor. 
Hartholz Waſchllammer 
ſpeziell nur für Montag, — 


100 Stück 80 


Voss naar 


* * * 


Seiſe, 


Artilel, 


180 


Koupon Nr. 15 


Wohlbelannte Marlke Kor— 
ſets für Damen, von gu—⸗ 
ter Qualität Coutil oder 
Vatiſt, — 19 bis 30, 
ein regul, 75c 

Wert, Std 


> 140 ” t regirlärer AUc 


„Sute Nacht, mein lieber Klemens! 
65 hatte Eva doch einen Stich ges 
geben! Erfchroden blieb fie an der ges 
öffneten Tür, als Reimer lanafam den 


Koupon Nr. 16 Koupun Nr. 17 


Kimona Schürzen * Da⸗ 2. Sloor. 
men, nur in hellfarbi s Padet Grandmas 


— extra ſpe⸗ 
56 Doll lange. < 


für Montag, ._ „8de 


nur. cden.) 
18 Koupon_ Nr. 19 Koupon Nr. 20 
2. Floor. 2. Floor. 2. Floor. 
gebadene Ginger Hires Root Veer Extratt— Friſch geröſteter 
- extra fpesiell, extra fvestcll, mit oupon Kaifee pe 


$ Ffund — af Slafhen 250 Pfund für 
für.. (2 Bund 


Uber, 
das 
ni 
Packele an 


fahre wohl!“ | 
A| Nein, Reimer fannte feinen Better 
far: $ M|— fo würde die Epifode mit ihm nicht | 
2e | endigen — menn fie denn wieder nur | 
— —— eine Epiſode daraus machen wollte. —— 
—* Fountyſchreiber Sweitzer gab Kandidaten 0 
Arme, törichte Eva! C 20 8 — 8 
. . .. a ’ 2 a * .. . . MM .ı* * * 
Kieſiger herkauf von von Promenaden- und Haus- Kleidern für Bamen B| _ Cine Mitteibswelle flutete über ſein bin Zuuernact zun ndranı von ll be Koupon Bargains-Monta 
! g é * Herz, trug ihn — nahm ihn mit — — zureichen. Starfer Andrang von us 
Alle unvollitändinen Partien, Cdds und Ends und Miiterfleider zwecks ſchneller Räumung billig markirt. F Verioirrt | fab er auf — und gerade | Kandidaten für Legislatur u. Kongreß. Koupon Nr. 3 Koupon Nr. 4 Koupon Nr. 5 
i Tauf lei 8 Be: liti £ Be Cor L sebleihte VBettüher — it 
Kommt Montag hierher, Ihr werdet Tanjende von Kleidern, Dirtende von Facons finden, gemadjt von Bin Helgas Augen — — * — | — weihen, merceriseh u (dineren, "aebtehten — Ten 
a „ 18 : n a : 334 2 Be ( ID ı 2 Tui Ss u. . t iſcht Grö n Badehandtüchern, — ⸗ pretirte BVettuch⸗ 
Stoffen, welche kaum zu dem Preis gekauft werden Pas * — wir —* fertigen Kleider offeriren. F en ni a  : * Srift für Einreihung von 12 bei v0 eh 52.00: es ind a Sr vo I uw aemadıt, 0tc mert = 
Partie 1: Partie 2: Bartic 3: Bartie 4: Partie 5: Bartie 6: Nominationspetitione on Gamdi. sert. — ifel. — Evesiell, das Stü 
Sleider, wert 75c | Kleider, wert 1.00 | Kleider, wert 1.25 | Stleider, . 2.00 | Stleider, wert 3.00 | leider, wert „Werden Sie zu ihr gehen?“ baten, Be Ma in Dr Ganiemes: Stüd.. desene 97c Etüd.. . 23C J 430 
und $1, zu und 1.25, zu und 1.50, zu und 2.50, und 4.00, zu bis $10, zu Bezimeifelte en das? Sie ah ihn, d ich ind p 5 
39 470 656 79 1 39 1 98 orfehend a yahl um Nominationen für Countys 6 Koupon Nr. 7 — 
c c c | . . * wiſfen Sie ja,“ ſagte ſie kurz — Staatsämter, die Legislatur Weihe Veltüdier ee En 
m „Das ac Fin Som ei —— BE . = — Br 2.02 
Sxfords für Damen, meiies 3 Segeltudi, bejegt mi bejest mit jchwar- | Hofen für Männer — gemacht aus jtarfen Cheviot3 ımd F Dann mandte fie fih zu ihrem und den eg große —— fhwere Qua, | Weißen a — 
zem und lohfarbigem Leder, biegſame handgewendete Soh⸗ Caſſimeres — in Größen von 28 bis au 42 — Werte | Sohn a ——— a. ze vn, & —— a 
len, in Größen von 2% bi3 5, 52.00 Werte, 3 bi3 zu $2.00 — ın Dielen Verf auf ſpeziell — Staatsſekretär Lewis G. Stevenſon $1.75 wer — 9 ce 20c berfauft wird, 
3 PR ch mı ch ei e naden, | —; : Stüd.. Spesiell, Eti 
nase Je —— ae Du u jein Vüro in Springfield, in dem , Er 
* 723 ed F . zu. x ! Sen N, She a . 
Weite Pumps für Kinder, gemacht aus Zegeltuch, einries nicht auf mich!“ die N tominationdpefitionen für Die Koupon Nr. 10 
mige md Schnür-Moden, breite Fuiformsächen — in ber felbftverftändlich, Staatsämter, die Legislatur umd sine feine Oualität 
Größen von 3 bis 8 — Werte bis zu 31.00— nt en Sonaret: einnerei erd Eine feine Qualität von 
ipe DL da3 Baar Bi: © Ich darf Dich doch begleiten?“ d Kongreß eingereicht werd en weich appretirtem gebleich⸗ 
3 nase x müſſen, wie gewöhnlich um fünf Uhr tem Muslin, 36 Zoll breit, 
s an = . „Rein, dante! Ich möchte allein N H N b dc wert, ertra fpesiell, 
Tennis Dxfords für Kunden, Mäddhen und Kinder, aus Es dachmittags ſchloß, gab Countyfchrei= 10 Yard3 
weigem und fjchwarzem Zegeltuch, jehwere Gummifoblen j geben. Hi ädi | ber Kobert M. Smweiter den Kandi- 
00% — — — in allen Größen — wert „D a - ne zamz daten fiir Countyäamter bi3 Mitter- 
— 9 \ Leb Di .ıe . . 
v0c as Paar — e, He Sie nacht Zeit, Petitionen einzureichen. 
Außerordentliche Pubwaaren-} Werte * —AA — 
ſchreiberei wie gewöhnlich, öffnete ſie 
Garnirte Hüte zu 15c. Hanf- u. aber nochmals um halb zwölf Uhr 
Milanhüte in einer greßen Aus— auf eine halbe Stunde. 
c ſer — J .. 22 
ee ei e — — Bezeichnend iſt nach der Anſicht 
Auswahl zu ‚Jards I * Ri bon Bolitifern, da die Zahl der Be- 
jan — werber um republikaniſche Nomina— 
Garnirte Hüte zu c. Hanfhüte 500 aar zu 66 E J — a ‚ F 
= Wlan _ einige Ranas BIER ——— RE SF See c | Blick, der ſie getroffen, der würde noch tionen die der demokratiſchen Be— 
mas, beſetzt mit Vlumen, Bäan- os Congoleum, ſchweres, wafierdichtes Material, e manchmal das Rot der Beſchämung werber in den meiſten Fällen über— * 
dern und Sammet; Werte rangi— * 2 903. breit, große Mus wahl von Mustern, 37e Alüber ihre Stirn jagen. 
x un c J Er würde nicht wiederkommen! 


Bade 
(2 


au 


trifit. Bolitifer wollten darin eine 
Andeutung jeben, daß die Nepubli- 
faner im Staat der Novdemberwahl 
mit arößerem Vertrauen entgegen- 
jehen als die Demofraten. 


198 Werte, 


ren bis zu 83.00 — die Litadrat- Yard su 
= NW. 
I|Nein, nie! &3 war vorbei! 


die Auswahl zu | — — 
Zwei große Paͤrtien von ungarnirten Hüten, umfaſſend Hanfhüte, Mi- Cretonne-Reſter, 2 —2 10 Yard Längen, ee | 
lans, Tuscan und Panamaz, die neneiten Moden darumder: tirte Muster, regulä® 25c die Yard, Und war doch jchön aemwejen! Biel 

Werte bis zu $1.00, 29 Werte bis zu 52.50, ſpegiell die Yard zu M hatte er ihr gegeben, der feine, fenfitive 

Auswahl zu c 1 Auswahl au. 00... a Menich! Mehr als fie ihm, viel mehr! | Bewerber um Staatsämter. 

Damen:Leibchen, nied niedriger Hals, ‚Strümpfe für Damen, — Gr hätte ihrer beider Leben auff Beim Staatsſekretär haben die fol— 
ohne Aermel, fein gerippt, regu⸗ oder weiße nahtloſe baumwollene, einen hohen Ton ſeeliſchen Genießens genden Kandidaten für Staatsämter 
läre ‚und erira —— ein gits Pe „allen ne vorhanden aeftimmt — aber ob fie das beftändig | und den Kongreh, die im ganzen 

ge ertragen hätte? | Staat zur Abftimmung fommen, Pe- 
Strümpfe für Sein Künftlertum, feine immer |tittenen eingereicht: 

— ſtets vibrirenden Nerven verlangten, was ſie Gouverneur. 

e für | Tcmofraten-— Edward 5. Tuime, Irab: 
u 1 .- für ji a allein in Anſpruch ge⸗ nor, m und Milliein ». Sein rg 
730 nommen hatte: äußerſte Rückſicht- Reyudlitaneroxton R —8 no; 

‘ 533 Frant O. Lowden, Oregon; Edward N. Wood— 
nahme auf Stimmung und Eigenart. it georiat Frant L. Smith, Dwight, und 

| : : u 4 bn A. Wheel Springfield 

Er mollte, was fie biäher Für he) Throne Srehman, 

jalleiniges Recht angejehen: mehr em: Bizegouverneur. 

pfangen als gewähren. 
Es war ein ſchwacher Verſuch, ſich 

mit ſolchen Erwägungen zu tröſten — 


Demolraten —Barratt O'Hara, 
Marthy und Henry W. Huttmann, 

JLichtes, Unwiederbringliches war doch 

„fort! 


Republilaner—Zam %. Latbant, Eldurado; 
| Albert Goodman, Michael F. Garrith, Chicago; 

Die Poejte war fort! 

U, Hans Reimer! 


Sohn ©. Toalesbh, Ellhart; William 3. Butler 
Springfield; Wlbert Ns Cohn, Gbicago; Fre 2des 
riet €, de Lang, Glencoe, w. Jrani Hall Chile, 
Ebicago. 
Zoztalift 

| Tage, ein paar Wochen ı vergingen 
I — fie fam nicdt darüber wea. 

Sie mited die Freunde, traute fi 
nicht zu MWillberas, nicht zu Helga 

Torrild. 

Vor Reimer war fie wie auf der 
Flucht. 

Trotzdem war ſie ihm heute begeg— 
net ... Krank und elend hatte ſie dies 


Koupon Nr. 


Beaberrh 


: 153c 


Ieden.) 


Seil 


|Nompers für inaben und Mädchen, - eher 
blauer Chambray oder farrirter ‘Bercale, 
Größen für 2 jährige, jpeziell 


an 


— G⸗ 


Korſets, born oder hinten zum Schnüren, mittels 


mäßiger oder miedriger Bujen, lange Hüf⸗ 69c 


ten, aus Cbutil od Yai iſt, we u bis 92, au 


Kandidaten für GConntyänter. 
Folgendes ift eine vollfiändige eife! 
der Bemerber um Gountyämter, 
ber die Bucjltaben D und T auf ie 
republitaniſchen Seite die Yaltion 
Deneen beziv. die Mayor Thompfons 
und die ihm verbündeten Neutralen 
bezeichnen, während ayf der demotra= 
tifchen Seite die Buchltaben S und 9 
die Faktionen Sullivan bezw. Harri- 
on fennzeichnen: 
Stantsanwalt. 


* eirt⸗ Niole = 
Babies, in Blau oder 
vertar ft ruc loc 


Strümpfe für Kinder, ſchwarge, 
gerippte Baumwolle, im Größen 
bon 5 bis zu 9%, en guter 19c | 
Wert — jpeziell das | Montag da3 Yaar 

Paar zu © lau 

Union Suits für Sinaben, Machen oder Nainjoof, furze oder 
ohne Mermel, atbletifche Antelängen, ſpeziell zu. . . . . ..... 


Baumwollenwoaren 


beſte ug 
She p 2 


| Neneite Mode. | 


eine 


; ee * 
(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Kinder Schürzen, gute Qual mat dunkler 
Percale, Größen 6 —12, das Stück. 


Union Suits für Tamen, 
ohne MNermel, unten mit 
fett gerippt, Tveziell zu 


Das Balement 
u u J 
Swifts Pride Waſchſeife, 5 Stücke für 
Rub-no-More Waſchſeife, 8 Stücke für 
Kitchen Klenzer, de Büchſen, 3 Büchlen für..... 
weiche Mppretur, die Tonglas Slanzitärfe, dc Padete, 3 PRadete für 
ich verfauft zu Swifts Vride Waſch⸗Pulrer — 
750 5 rund: Bader, fiir 123e 
nd, mit 42=30Il. 


Leinwand, in Würfel Su —8 waſchbar und ſe eibſt öie 
verpackt — 100 


21, VYards lang barem Griff, in einer 
ud Mol sel das 


u 





Miederihoner. 


Chicago, 


Das Muijter zeigt eine Naht in der 
Mitte ımd je eine Seitenfalte auf 
dem Nüden, und entipredhend auf 

der Porderjeite. Der Halsausichnitt 
emofraten —Maclay Hoyne, .. m ©; De Mr cher ſin PER. 
42 E Crbitei m und Sydney I. Chanel, jund Die rmlöd er rd mit 

“ Repubtite ner—Harıy B. Weller, John 
Kortpup, D.; Sarıy N. Stropm, Scott M. Hu: 
gan, Thomas Warihall und Reginald ee 
sobnfon, 

So;ralift 


Suftin 3. Mies 
Chicago. 


Kleider = Kattune — abjolut echte Karben 
niiche Kattune — Andigoblaue, Stiber egcau, 
Cheds und Hemden-Mutter, regulär Sc 
fpeziell die Yard vfferirt 
Mustin — Yard bre 
zuverläſſige Oualität — 
42%c Die Yard, jpeziel 
Sid. Deden — {pol ie d 
Muſtern, volle 
wert s125, ine stell nur 
Kleider-Leinwand — —* breit, 
farbe und lohfarbig, ſehr weich, 
und Middy Suits, per Yard 3 
Weißwaaren — wertodlle Ratines, elegaute — ſchöne 
Streifen, Swiß Checks * andere teure Sommer- 71 
ſtoffe, wert bis zu & öt, d Yard zu —...... . 

Federn: Tiding — weh Ki ungebleichtes Sorte, alle perfeit, jpegiell- zu 
Art federdichtes Anlet, 20 Zoll breit, jpeztell Bladene Ofen- Politur, veauläre 
die Yard zu — 2 Büchſen für 


H € Spik 
zu 
it, gebi eicht, 


ge mol tl 


* * 
F. M. 


Staatsfefretär. 

Stevenſon 

Barth P. Collins, 
Mahwood, 


Karl Sandberg, Chicago. * 


fe 


ar 


| 
Nooming: | 
9— 
| 


Demofraten 3 ©. 
ton; ! Jiyant, 
cagos Sames OD. Monroe 
!tbonth E. Goorlim, eb icago. 
Republiläner—Lonis L. Emerſon, 
non; Charles F, White, John MU. 
bert Erickſon, Walter v Wellon 
Newman, Chicago. J. Howard 
mouth. 
Soztaliit— M. Feigh, 
Staatlicher Rechnungsführer. 
Demofrate Brady, M 
lett, Albert 
Chicago; 
Sal Barl, 
Republifaner- 
Harry X. Heer, 
ß “WR. — view: George M. Smith, 
gerfihtagen an Leib und Seele lag Gerald 2. Lane und at 
(fie nun im Dunteln und meinte. ar ——— 
| Mann würde das endlich ’mal ein | ton. 
| 3 . | &osi 
Draußen war es dunkler geworden. | ‚Ende nesmen in ihrem Leben! Dies 
Große Regentropfen ſchlugen gegen ewige Hin- und Herzerren von einem 
die Scheiben. Ein Fenſter klapperte Gefühlsaffekt in den andern! 


loſe im Haken ... Harald ſtand auf, Seit Jahren quölte ſie ſich mit fich |} 
verſchloß es und ſehle ſih dann ganz ſelbſi herum — Derfuche nichts als 
‚nahe zu jeiner Mutter... Er nahm Verfuche war ihr Leben gemejen. 
ihre Hand in die feine und legte den) Sinnlos! Ginnlos das alles, 
_ Nein! ‚Arm um ihre Sefjellehne, | Wie oft war ihr ** was ſie 
ee fin! Sp fing er an zu erzählen, mie fie in auten Augenbliden als Beltes auf- 
. er donnte ſich- nicht zurechtfin— zuſammengeſeſſen und lateiniſch und geſtellt hatte! 
En ale igriechifcen getrieben, wie feine Mu utter Wohin würde ſie ſchließlich treiben? — 
— ———— ihn zum Maturum „eingefuchſt“ und War ihr nicht manchmal eine Kühle | — — 
VBermutunge u "me rs sm BR 3 ‚ * ——— — * a 
„ — ———— Seiten em MW mie jie vergeblich nach einem ihrer Ia= !iiber den Rüden gefchauert, war fie ſich 
beindes Spiel mit ihm getrieben... |fonte in ikm mer Trier ° ne to) | 1 
Als hätten Frau Helgas Worte De in tom gejucht habe. » nicht tote nadt borgelommen, wenn fiel Hematraten il iom Ein Ü Bitte. | ut — Adolph Dreifuß. 
Ars Ul \ d as ZU) Er | . Ä ” > . 3 Em aaa se Argen 78* ttaw a) J 8 IR 
ein For uf fgerif fen — ort ind uge tieb und dankbar jprach er und fah ihr Zauberneb zerreißen füh b de field; Solevb 3 sa Incis N. . csteomn | Neviiionshehürbe. 
ı 2 aufge — ns zuge⸗232 .», — | ; pa : . . id Thomas © igo — 8 W 
worfen n Beftür = und * Schwermut in ihren Augen magiſche Schleier ihrer Anziehungs-ergeaüeru ER RER 
Be S —* zung Zorn und ahnte nicht das ſchmerzhafte fraft zerflatterte? ton; Meoill MeCormid, R, Kibinger, D.; 
hatte er ıhr zurufen mögen: Marum's : a s a * — Dadid Larfon, Chicago; Eharles A. Williams, I.; John U, Beterjon 
—— id un m — RKlopfen ihres Herzens. Keiner beziwang die böfen Geifter | van; Sohn A. Logan, Te und Charles ®, Williams, 
Noch lag dus Goethebuch wie Reimer ſprichſt Du zu dieſem Fremden, wie *8 fröbli — b In ihrer Bruft mit der Macht und Ge: fom und Mbelbert Sheberfon, Chicago ; Ste-| Soztalift William Ader. 
es hingelgt. In das Dammerligt der nie zu mir? Warum offenbarft Du Je röhlicher er erzäh Meet buld fei Rieb r "Soslaliften). Cowis Cmobasl Zandmeſſer. 
Stub hinei han b iner | diei 3 ein Meih Meihes Aid, | weilen höflich zu Reimer hinſprach, je einer Liebe. Huggins, Chicago. Demokraten — William P. FSeeneh, 
Stube hinein ſprach er von ſeiner dieſem, was ein Weib an Weibesſchick- Ein Chaos war in i ichtet, en 
jungen Liebe, und wie es fein würde, |fal leiden fann, menn id) eö nicht Owerer bel aſtete Helga eine —— = Ri en > re e Hoyne erhält Rivalen. | Republifaner dutch 
. — | : — — darrh Subr, D 
wenn jie dann auch eine Tochter habe. wußte? m Sie ertrug faum *22 zen —— m * — Für die Countyämter in Cook| "Eher Werjamin Getting, 
„Sie ift Waife, Mama! Xhr Ontel Iſt es Dein Reimers verwunderten Buͤck, den ſie in Ueberbrug e o unſch un County haben beide republikanifche Neüfident der Abwafierbehörgbe, 
Im, j bitterer S — r Uß. 4 e en —Thomas M. Sulliv S.: Ve— 
Doktor Harrel, Profeſſor der Kunſige⸗ Werke zu — — CI Zwei Naturen hatte ſie in ſich: die Faltionen. die Faktion Deneen und ter — Bbilip ee —— 
Iichte in Berlin, und feine Schweiterrı Warum Pe ö ö ' | 
- Haben fie erzogen. Prof feffor Harrel Helga? Sie ſpürte es ſo deutlich, wie der —* = J Gutes wollte, ſich an—⸗ 
* ee Altersunterſchi miegte mi äubigem Si d 
ijt übrigens einer der legten Hörer von, War ültersunterfchied ihm in diefer Stunde | e ! gläudigem Sinn und) 
- Großvater — das öffnete mir fein ft 


Lebt: o 
An⸗ William A. Cunnea. 
Grundbuchführer. 
Demoklraten —Joſeph Connery. ©., 
Thomas F. Little, H. 
Republitaner —Joſeph F. 
land S. Rapp, T. 
Sogialiſt—Frederick Piſchel. 
Superiorgerichtsſchreiber. 
Demokraten— James C. Gavbin, Se: Richard 
J. MeGrath, H., und Zr 7 nnell. 
Republitaner — John D.; und John 
Stiellander, T. 
Sogialiſt —Joſeph Jovat. 
Kreisgerichtsſchreiber. 
Bemolraten— John W. Raineh, 
ſeph D. Carey, H 
Ri nr —Auguſt W. 
3. Kıpps, D., „und William A. 
—A t Winam F. Kruſe. 
Leichenſchauer. 
James B. vowler, 


eutſche und 


N ect Yu achtel Monnt Ver 

Peterſon, Al—⸗ 
und Emil 

Jahne, Mon— 





ſpeziell das Stück 3 ei 
Gedar Möpel-Balitur, Die beite Mops ı 
volle Cuart regulär verfauft für 7Dde — 
die Büchſe ſpeziell zu 

Toilet-Papier, feines Crepe 

ſpeziell die Rolle zu 

Strainer oder Collander, grau emaillirt, die große 


Haaus, D., und Le 


in na türliche 
paſſend für 


für 
ji 


Sohn Chicago. 


W 


W. Col—⸗ 


n—James J. 
J. Siman, 


Geörge Seif und David J,. Carroll, 


böhmiſche 
Ruſſel, Jackſonville; 
Homer J. Tice, Green— 
Thomas W. Collier, 
Peters, 
william 
Ludwig, 


Andrew 
Rockford; 
S., u 
Chi⸗ 

H. 
Ben— 


am F. 
Moline; 
william E. 


Miller, T. 
— 


——— VERSECETE VE CET: 


Geniehe der den Tag 


Roman von Erika Riedberg. 


+ 


Anderſon, 
Senerefanwalt, 
Latrick J. Luceh, 
zan, Chicago. 
-Nicharo 9. Yarr, 
George J. 


ait— Zul O. Chicago. 





Flynn und Emmet Cavanangh, | 
| 
| 
I 
| 
I 


Kapellmeiſter, al ten Sie von mei= | 
ner Griitenz * a eh gehabi.“ 
„Ich wußte —— — ſelbſtver— 
ſtändlich, Herr Leutnant — aber...” 
Daß meiner Mutter Sohn ein ſo 
ausgewachſenes Exemplar war, dach— 
ten Sie ſich nicht!“ fiel Harald lachend 
ein. 
(15. Fortjegung.) | 
Und als er ihr wenige Stunden | 
nach feiner Untunft atemlos vor Glüd 
und Berlegenheit beiöptete, eu jei zum | 
Sterben verliebt und habe Wusticht, 
das wonnigſte, ſüßeſte el wirtlich 
zu kriegen — da hätte ſie vergehen kön— 
nen. 
Es war um die Abendſtunde. 
ſaben wieder am Kaminplatz — — 


nes 


3* 


Demolraten— .,. 
ſeph Meyer, 9, 


Streator, 
tepubliianer- 


Demokraten 
sohn ». Vallal 
Republifanter 
Wilſon, Quincy; 
Edward J. VBrundage, Ebicago; 
Provine, Tahlorville; saherne S. 
land Rarf, und Sranl 3. Need, 
Eozialift—Elarence G. Broois, 
Staatsſchatzmeiſter. 
Demofraten— Sohn Dowirey, Chicago; NMrthur 
WB, Charles, Carmi, und &. 5. Beidler, Lincoln. 
Republilaner—ken Small, Sanlalee; Geurge 
E. Keys, Springfield; Alerander L. Metzel, 
Elain; Senrp 5, VBaltermart, Chicago; Job 
J. Stowe, Givard, und Billiam Grant Weofter, 


; Billiam 
ind ER 
‚ | Peter Mm. Hoffman, 
ter G. Davis, und william F. 
Soztatıt—Soleph 9. Grver. 
Affeſſoren. 
(Boller Termin.) 
Demolraten—M lartin 3. D’Bsien, ©. S.; Selig 
Sychowsti, Frank W. Koralesli, H. und M. J 
O'Brien. r 
Republilaner— Selig _ U. Norden, Geo 
Schmidt, T., und 9, Norman, 
Eozialift— Edward E. Stlein, 
Aſſeſſoren. 
(Balanz.) 
Demolraten—Nofepb Cevat, ©.; 
Dooley, Nicholas Keegan, Felix Sychowslti 
Leopold Pfaelzer, H. und William M. Carr. 


ei 

| 

Be En ae 

Kongreßmitglieder. Republitaäner—Chartes Ringer, Robert R. 


Joliet; Geo. 
Glover und 
Walter M. 
Munrxo, High—⸗ 
2 * Chicago. 
Covpyriaſ by Grethlein & Co. Diron. 
Keipaig 1016, 


® md. 9 


-| abgefertigt. Quer über die Brut 
geht ein breiter Streifen Zwiſchen— 
bejat, ebenjo ein anderer etwas un— 
terhalb. 
Größe 36 
Zoll breites 


D.; 


ra 


st. 


erfordert 34 Nard 36 
Material, 213 Nards 
3wiſchenbeſatz u. 216 Nards Spike. 
Schnittmuſter M. 7912. Grö— 
ßen: 36 bis 44 Zoll Bruſtweite. 


* F @.; Thomas J 
geſtrigen Abend hatten 4 Newton, Rock Island. 


So 
Vrigcordnete D. 
ſü Mäde (Zwei —— Levy, Tez; Bohumil Krejor und George Levy. 
Zo;1 
oftner, 
MeEll Chie ago, 
Chiperfi eid, Gans 
William PB, Yang und 
M, G, Codran, su 


Venton; William €. Ma- 


und CS chnittninfter find unter Annab: der 


gewitrichten Größe und der betreffenden 
Nummer genen Einiendung von 10 Gent3 
zu beziehen durch die „Modenbteilung der 
Abendyoit“. 223 Weit Wafhingten tr 
Ghieans, AL. 


Demokraten S.. 
Frant Paſchen, 


Republilaner— — Edward 


a 
EN ic 
Sie 


und Walter 


und 


S., 


und B. 


F. Gorman, Dem. 
MeDermott, Dem. 
Unterhaus. 

. H. Hoivortb, 

J 


29 


GEmerfon, X., 


aus 


Deinem 5, 
Rowan, D. 
Martin } 
Rurceil, 
Ylndremä, 
Carroll, 
ıT. Schulze 
D. Sohniort, 


Stout, 


D. 


53 


und . SJ. 


er ſelbſt denn ſo grauſe ſam 
Votraz, R. 
N. Fein, R. 
R. Leonard, 
Kocinsli, 
3J Vabrico 
. Kapoud, 
. Spohoda, 
S. I. Lagodnia, 
E. McCarthh, 
Bezirl —C. Vacco, D. 
J. E. Maulella, 
M, Saruffi, D 
9. Berirt— 1%, 
. Bezirt—! 
. Bezirt— I 


Jo⸗ 
Hy. 
M⸗ 


Demolraten—Ihpmas M. Sullivan, 
ſeph Ruſhlewicz, S.: yames M. Long, 
PB. Bergen, 9.; Feten. Bargen, — H. 
gold, John Zoman, 9.; Pyiliv Michtenna, 
D.: — MeGartan, —954 Binkendorf 


S 
2; 
© 


ns 


S 


3. Bezirt—! 


—. 
Thomas 9, * 
und W. F. Moran. 

Republitaner— Thomas W. 
Finucane, David R, Jones, T.; Mas 
Mueller, Z.; Raul U. Hazard, Gev. 
W. Hanſon, Millard F. Karventer, Charles 9. 
Sergel, De; James H. Lawley, T.; Robert E. 
Barbey, Edward J. Williams, D.; Charles 6. | 
Blate, Henry F. Baterman, Barney Cole, Ni⸗ 
cholas D. Vrown, Guſtus W. Helleman, Jos. 
Watoufel, Everet A. Harding, Robert W.— 
Schulze, Francis W. MeNamara, serdinand | 
* O. Jung, Richolas Kachavos und Arthur— 
R. Johnſon. 
Sozialiſt—Morton L 
derſon und Emil Kuhne. 
Superiorrichter. 
(VBalanz.) 
Demolraten—Fofeph Burfe. 
Repudlitaner— Dscar Hebel, 
Sozialiſt —Samuel Block. 
Kreisrichter. 
(Valana.) 
Demolxaten —Francis E, Hinckleh. 
Republifaner—bävert E. Erowe, T.; Ben M. 
Smith, 
Evsialifi—Garl Etroner. 


Kongreß und Legislatur. | 

Die Zahl der Bewerber um Nomi: | * ee — 
nationen für den Kongreß und die Le- Von einem Geſangenen des Coun 
gislatur hat, ſoweit die Chicagoer tygefängniſſes, 2. infolge er 
Kongreß- und Senatsbezirfe im Be- | Bührung größere Bewegungsfreihent 


Gilmore, D.; Thos D 
mas J. 2 
thias A. — 


D. 


Kranke Leute! 


= —— nichts 


Dr. Roß wegen irgend 
einer Krankheit oder 
Schwäche zu lonfulti⸗ 
ren, Die neueften Heil» 
methoden für Rheumas 

I matismus, Magen, 
Leberleiden, Katarıb, 

N chroniihe Krankheiten 
Blutſtörungen, | 
ende Stranibeiten, Ner 
benſchwäche. chroniſch 
private und alle — 
Leiden. Wiſſenſchafr— 
liche, moderne Behand⸗ 


L. An⸗ 


heor 
— 


Johnſon, Pierce 
* Extra Pale Pilſener und „Bai⸗ 

riſch“, reine Malzbiere der Conrad 

Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 

Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 860. 


Anzeige 
Wollten ausbrechen. 


x. 


verden * 
F Der Plan mehrerer Inſaſſen des Countw— 


— (9 
hie beide demokratiſchen Faktionen, bie 
(Drei zu nominiren.) 
eine, nicht an ihre Gefühle gedacht — | genDreize beraubt. gejhürgt — bie eine bie andere be- ftellt. Nupßerdem find auf beiden 
Helga \nidte. „Sch erinnere mich.“ 
aufgewachſen — tie ein Iiebliches |Augen, den Schmerz um ihren Mund | erftarrte. und Treubleibenwollen . . . Die gegen- Üeberraſchung bereitete den Politikern 
Vieles für Die dort finden. Er verftand den Sinn der ungefrag- | füßte, begriff fie, wollte fie fich ihn als| Und hinterher ftand e8 dann um fietifche Nomination für die Staatsan- 
Zumult jtehend, für uns Jungen viel- bereit. Bahn der Seeundfiaft einlenten. ward. — 
Tante Klotilde iſt ein lieber, fein-die Schultern geworfen, nachdem vierundzwanzig Stunden geweſen? in den Adern hatte — — nein, 
Wie wird Irene Dich lieben! Mit edelnder Macht des Geiſtes er ſich die Und das Traurigſte, Trübſeligſte, Verſpielt! Verſpielt — — — 
„Kann ed nicht 'und friebeftil machte, die verblaf;te ihren grauen Schleier um Helgas jchö: | Mariiwalb rief an: 
gefängnilies vereitelt. 
nur ftumm das Haupt neigen, —— die Stunde der Leidenſcheft verſtummte — da, gerade, als die Si- Sie fühlte ſich wirklich krank. 


die verbündeten Faktionen der Neu— — a u a 
— Repu ter—James H. Lawley, T., 
tralen und Mayor Thompſons, ſowohl 
ialin Motlon X. Johnſon. 
umm geweſen? zum Bewußtſein kam... Als hätle ihr — * — die andere mit er⸗ Fatnon Sullivan und die Faktion en | 
Hau. Du erinnerft Dich, ich jchriebj Ja! er hatte mohl immer nur anı Sohn fie mit einem Schloge aller Ju- fahrenen Augen, den Mund ironiſch Zarriſon, volle Tickets ins Feld ge— 
Dir damals darüber, nicht wahr?“ 
immer nur genommen — — ı Sie ah, wie alles, wa3 an heißerem ſtändis auslachend — —. Seiten noch ganze Reihen von unab— 
„Dort iſt Irene ſtill und für ſich Nun ſah er das dunkle Weh in ihren | Gefüb! | in ihm gewvefen, zurüdtwic und, 3 half fein Schichten und Sichten | Hängigen Kandidaten im Feld. Eine 
| . : > ; s . 

Wunder in dem lauten Berlin. I— und wie vom Bit erheit, iah er. ‚Und mit ber Sicherheit, mit der fe |wärlige Stunde gab alles, nahm alles | der Umftand, dat im Ießten Augenblid 

Liebe, liebe Mama, aud; Du wirft \alles — — Alles, was fie gelitten, fein Empfinden und Denten ftets er- |mwider Willen. no ein Bewerber um die bemofra- 

Profeffor Harrel iſt wirtlich ein ten Frage, fch fie als Weib, ſchön und Ben testen, m —* fie jegt mit ber wie lauter Antlagen und Reue — waltſchaft in der Perſon von Sidney 

’ “ — fbietfu 1, { * 
Ideal. Eo abaeflärt, ſo über allem begehrenswert, ihm zuſtrebend — gebe— ung all raft wieder in die bis auch das von Neuem hinive: ggefegt | Chanod auf den Blan erichien. 
leicht zu lebenäruhig — aber Ihr,| Er if die Graufamteit, mit! Mut! Mut! Es mußte doch gehen! | So u und ab würde e8 gehen, ſo⸗ 
glaube ich, verftündet Euch wundervoll, |weldher er ihr den Heiligenmantel “ Sie war bod) biefelbe noch mie fie vor !ange |ie Atern im der Bruft und Blut, 
T| 
finniger Hausgeift — ad) — Du mußt |zubor ihre Sinne wadhgefüßt. Ach nein! Dübe zum Auslöfchen | 
bin, Mamadıen! | Und die Spealgeftalt, vor deren ver⸗ war fie... mehr! 
großen, großen Augen horcht ſie, wenn Weihe für ſein Tagewerk geholt, deren |? Friſche und Mut hemmende — die Re- Das Telephon ſchrillte. Sie ſchrat 
ich von Dir ſpreche. Denken in lichte Sphären irug und gut ſignation trat ſachte heran und warf ‚auf und nahm ben Hörer. 
herrlich j | GG 

Mamaden?“ und fchwand langfam in der ferne, Ines Haupt. Es ſei Zeit, ſie möge zur Viſite kom— 

Sie hörte wie betäubt. Sie konnte Sein Blut wallte auf im Rückerin- Auch Haralds heiteres Sprechen MEI 

In den Glücksjubel ihres Sohnes ben im Walde—es drängte ihn zu tuation anfing peinlich zu werden, kam Jetzt Dienſt? Unmöglich! Sie rief 
tönten laut die Schmerzdiſſonanzen ihr als zu etwas ganz Neuem — — das Mädchen mit einem Brief herein. | durüd: 


geſprochen zu 
“gingen fo verwundert zwiſchen Helga 
und Harald hin und her, er vergaß fo 


ihrer eigenen Liebe. 
Und mie fie fo jaßen und Helga um | 

Yaflung fämpfte, tat fi, mie all- 

abendlid), die Tür auf, und Reimer 

trat herein. 

" Er ftand und ftaunte — — — — 
„Mein Sohn, 


— 


meifter Reimer — — — 
Ihre Stimme lang ruhig, aber fie, 


fühlte, mie fehr fie erblaßte, 
Reimer febte ohne ein Wort 
Seine Blide 


fi, 
haben. 


völlig jebe 
‚Sarald ſchließl 
Sie ſehen = cap 


NEAR. 
N lachend fnate: 
nt Drei, 


daß 


einen Schatz voll Glut und Süße zu 


heben — Frau Helga, die ſtolze, bie | | Marle.“ 


liebe Frau zu gewinnen — dazu war 


er gekommen — — — 


Vor dieſem großen, j 
Herr Kapell⸗ zu deſſen kräftiger Höhe er 


ſehen mußte, der klirrend die er 


ftattlie sis 
pen Strich, 


N-:, 
NMeitaite 


ihm 


fort leiſe — nach ... 
cntfpennten ſich jäh ... 
in allen Gliedern, 


—R8 


chwere 


— 
— 


vn. 


fx 


jungen 


Schnurrbart von 


var 


war, als ſei eine 
ungen und töne nu 


Menſchen, 


hinauf: 


den Lip— 


in 
immer— 


Sa ite 


All 


Geine Wer: 
Er fühlte wie Eva! 
Einyfins | 


tin Kepf und Hera 


Helga öffnete raſch: 


„Durch Boten von Fräulein Doktor 


nur wenige 


Zeilen — aber eine ganze Weile hafte— 
Und nun ſtand er vor ihrem Sohn! ten ihre Augen daran. 


bitte: 


um reichte fie Reimer das Brief: 


"6 bin franf! Kann nicht hinaus! 
bor ihm zufammenfälug und fi den Aber ih muß Sie fprechen! Ach bitte, 
Frau Helga, fommen Sie! 


Eva,” 


„sh fan nicht! 
| bertreten.” 

Gie vergrub fih in die Diwan- 
fiffen und meinte. — — 

Da, ba3 eleftrifche Licht flammte 
auf — Markwald ftand in der noch 
geöffreten Tür. 

Haftig trat-er zu ihr heran. 

„Was ift mit Dir, Eva?“ 

Neben alfer Beforgniß klang doch 
ein ſtrenger Unterton mit — Pflicht 


Bitte, 


Schweigend ſah auch Reimer auf | derfäumniß vertrug er ſich nicht. 
die haſtigen Schriftzüge. 
Das klang ſo angſtvoll, ſo gar nicht 


ſtrophe? 


Was war geſchehen? 


Eine Kata—⸗ 
Markwald? Dann mochte 


Eva ſpürte die ſchärfere Nuance ſo⸗ 
fort — und tiefer verkroch ſie ſich. 

Er hörte nur leiſes Schluchzen, ſah 
die ſhmalen Schultern zucken. 


(Fortſetzung folgt.) 


mich zu| 


— lung. wie Dr. Roß ſie 
ZN — bringen die 
N S Gefundbeit, Stärfe und 
S II Lebensfraft zurid, 
Das er erg beutfehe Heilmittel 


914 verbeſſertes 606 


für die Heilung von Blutvergiftung. Dr. Roß' 
Erfahrung iſt eine Garantié für die Kranlen, 
daß fie ehrlich und erfolgreich behandelt —— 
Es wird deutſch geſprochen. 


Dr.B.M.ROSS, Speil 


Bierundstwanzig Jahre auf — alten Bias, | 
Silice und private Konſullationszimmer in 


35 Süd Dearborn Str., 


Ecke Monroe, Chicago, 
tim Grily-Gebäude, Suites 506—507, 
Spreditunden: Xäglih von 9 Morg. bis 4 
Nahm, und an Sonntagen von 10 Vorm. bis 1; 
au Montag, atom, Sreitag und Samstag 
u *8* AK Unterrebung Foitet nichts. 
ne freun € " 
* galdidofaiınt 


tragt fommen, im legten Augenblid 
eine beträchtliche Vermehrung erfah- 
ten. Folgende Kandidaten von Ehica= 
go reichten geftern beim GStaatsfelretär 
Petionen um Nominationen für ben 
Kongreß und die Legislatur ein: 


Kongreh, 


H. Tiad, Dem, 
J iflew Dem. 


. Bezirt— ‘€, 
. Bezirt— 
5. Vesiri—T. N 
IS Dein, 


Beairt—! Sultont, Rep. 
.. < ZuniD, Rep. 
. Besirt—Isarren_ RPhinney, Tem. 
68. Thoͤndſon, Eo;. 
8. Besirt—%. KL. Niotromati, Tem, 
Nincent 3wieflla, Dem, 
D U. Parons, Dem. 
3. Hirfhbberg, Dem, 
Staatsſenat. 
2. er Mm * on 
®&. Lewis, 
4. Besiri—J. Gorsli, * 


erlaubt war, wurde geſtern verhütet, 
daß eine Anzahl Gefangener ausbra— 
chen. Die Wachen wurden nämlich 
von ihm davon verſtändigt, wo un— 
gefähr zwei Dutzend Revolver und 
Sägen verborgen ſeien. Bei einer 
ſofort angeſtellten Unterſuchung fand 
Iman die Sägen, das Verſteck der 
Schießeiſen konnte man aber noch 
nicht ermitteln. James Touhy, wel. 
ſcher der Spindenknacderei ſchuldig be— 
funden wurde, und George Wil— 
liams, welcher des Straßenraubs 
überführt worden iſt, wurden unter 


ſtrenge Bewachung geſtellt. 
— — — 


geſet die „Aoratauvoſto 





Die Norwegische 
Ame | 


ee & } 


‚ werden. 
 altbergebradhter 
Feſt wird als Baster-P 


16 % nen Yerdrä ngung 
Neutral⸗-·Keine Kontrabande- 
— Reine Munition — | 


nur 8 Tage nadı Bergen, Norwegen, bon 
da ver Bahı über Das Gebirge nad) | 
Chriitiania und obn? weitere Stojtın mit | 
Eiſ ıbehn nrd Nopenhagen und dent | 
Kontinent. 
Griter Klajie von New Morf nad) 
Kopenhagen, $100; zweiter Klafie, 
$75.00; dritter Alaffe $44.00 und 
firiegsitener. 
Nur Frauen und Rinder der Friegführen: 
den Nationen befördert. | 
: | 
„Bergensfjord“ ... . 5. August 
„Kristianiafjord‘“ . 26. August 
Refervirt jest Pläße. 
Begzahlte Rundfahrt-Karten nach Ame— 
rila für Verwandte und Freunde werden 
prompt durch unſere Berliner Agentur 
übermittelt. 


Birger Osland &Co. 


115 Sputh Dearborn Straße, 
Nacites Haus nördlich von „Ibe Fair“, | 
General:Agenten, Chicago. 


ags—2Zn,ta |! 


Gannitatter Bolfsfeft. 


Wird aut Saınstag, dem 19. Anguit jeinen | 
!nfang nehmen. 


Die jeir Wochen ankaltende Hunds 
tagdige hat auch auf Den Vortehrungs— 
ausichuß für das 39. Wannitatter 
Voilstejt ihren erjchlaffenden Einfluß 
ausgeübt urd den Herren ihre Auf: 
gaben fehr erichwert. Noch viel ſchwe— 
rer aber ivar es, da3 Ziel zu erreichen, | 
wciches wohlmeinende ſchwäbiſch-ame-⸗ 
rikaniſche Patrioten ſich ſtellten 
behördliche Freigabe des „Tags des 
Herrn“ für die jeit Jahren übliche 
reuchte Feier des deutſcheſten aller 
hieſigen Volkefeſte, welche auch einen 
erfriſchenden Tropfen für die Annehm— 
lichteiten des Lebens einſchließt. Die 
vielen Freunde des Schwabenvereins 
müſſen ſich mit den Worten Victor 
Scheffels tröſten: „Es wür' ſo ſchön 
geweſen, es hat nicht ſollen ſein“, und 
ſich rüſten, einen Tag früher als ſonſt, 
nlih am Samötag, dem 19. Yuguft, | 
die Fahrt nah Brands Park anzutres | 
ten, imo der „Stuttgarter Hofteller“, 
wenn auch nicht mit Nedarmein, 0 
dod mit „Nüdesheimer“ feine Anzies 
hungskraft ausüden, und die patriott= 
Ihe Felt-Aufführung: „Aus großer | 


Zeit” das Publitum auf den noch im: | 
mer mütenden grimmen Kampf bins | 
meiien wird. Dur jie mirb bem| 
Syelte, dem dritten während de3 Welt: | 
feiegs, jener ernfte Hintergrund gege- | 
ben werden, welcher den Veranitaltuns | 
gen der deutfchen Vereine zurzeit einen | 
fo hehren Karakter verleiht. 


— 


Die Niren lodten. 


1 
au 


Leonard Arnhined heim Baden im See 
ertrunfen. 

Beim Baden im See, am Fuße) 
der Clarendon !lve., tt geitern der | 
18Sjährige Leonard Arnhined, Nr. | 
3241 Beoadway, die einzige Stüge | 
iceiner Mutter, ertrunfen. Die Leiche 
wurde geborgen und nad) dent Lafe | 
View Hoſpital befördert, mo eine | 
Stunde lana, leider ergebnißlos, | 
Wiederbelesungsverſuche  angeitellt ! 
wurden 

3. staplan, Wr. 2516 W. D 
Str., ein Belucher desjelber Stran 
bades, märe gleichfalls ertrunfen, | 
wenn ihn nicht im legten Mugenblic 
ein Strandmwärter gepadft und geret 
tet hätte. Der verunglückte Schwim— 
mer war ohnmächtig, als er auf den 
Strand gelegt wurde, konnte aber 
unter Anwendung des Pulmotors 
Bewußtſein zurückgerufen und 
inſcheinend außer Gefahr gebracht 
werden. 

Die beiden Unfälle und der unae: | 
wöhnlich hohe eegang veranlaſßten 
die Verwaltung, Strandbad 
ſchon em Nachmittag zu ſchließen. 

In der Höhe der 36. Straße ken— 
i.rte ein Pcot. Die fünf Inſaſſen 
koönnten gecettet werden. Einer der 
(seretteten verfrümelte ji, che jeine | 
Adreſſe feitgeitellt werden fonnte, 
Die übrigen entpupbpten ji als 
Norman PMertelsity, act Jahre alt. | 
Nr. 3521 Lake Barf Ave; Violet 
Wilſon, 18 Jahre alt, Nr. 3821| 
Lake Park Ave.; Roland Lytton, 15 
Jahre alt, und Eſtelle NYertetski, elf 
Jahre alt, Nr. 2831 Lake Park Ave. 
Frl. Wilſon, die ſich bei einem kürz— 
lich veranſtalteten Wettſchwimmen 
einen Preis holte, beteiligte ſich in 
rühmern rter Weiſe am Rettungs— 
werk. 


wo 
x 
u 
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— 
— 
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dus 


amp 
ISIDE 


Erfetdie „Sonntagvofl‘ 


— — —s 


Ein ſtiller Gaſt. 


|milie, $1.25 für fremde Herren mit Ta- 
| me, jede weitere Dame 25c ertra, Slinder | 


„ie an Leuchtgas erftict | 
aufgefunden. | 

sn ihrem Zimmer in der Serberge | 
Nr. SIIN. Clark Str. wurde geitern 
Hrau Sohn Neife an Leucdtgas er: | 
ſtickt, das ſie durch einen Gummi— 
ſchlauch eingeatmet hatte, aufgefun-— 
den. Die Frau war anſcheinend 
ſchon ſeit mehreren Tagen tot. Auch 
geſtern hätte man die Leiche noch 
nicht gefunden, wenn nicht auf Wer: | 


Frau John 


anlafjung von Zrau Leo Tazera, Nr. | 
4139 Calumet Ave,, einer Freundin 
der Lebensmüden, ein gemeiniamer | 
Betannter in ber Herberge vorge=! 
Iprodhen und fi nad dem Befinden 
der Frau erfuudigt hätte, Not! 
Icheint die rau zum Selbitmord ge- | 
trieben 31. haben, denn auf dem Tijd) | 


bor ihrem Bett fand man mehrere | 


Efandſcheine. 


wer ſtärkere Getränke haben will, muß 


| Schu ſetzt ſich zuſammen aus den Damen 


ſtalten, das, wie 
nungsausſchuß verſprechen, noch ſchöner 
werden ſoll als ſeine fünfzehn Vorgänger. 


Es 


preis für Herren 75 Cents, Damen 50 


Frauenverein 


und Alt ſoll es nicht fehlen. 
mite würde ſich freuen, wenn einmal alle 


der Vereinspräſidentin, di 


Garten, 665 


die liebe Jugend. 


ſchen 


noch 


— 


Bevorſtehende Bergnuͤgungen. 


Der Rheiniſche Verein hat in 
dieſem Jahre den Fanatikern zum Trotz 
Tin jährliches Volfefet eben über die | 
Grenze Chicagos hinaus verlegt, und | 
zwar wird es am morgigen Sonntag 
im ſchönen ſchattigen „Limits Park“, 
Crawford und Devon Ave., abgehalten 
Dort wird es denn auch nach 
Weiſe zugehen. Das 
init abgehalten | 


und die Teilnahme Zojret für Herr und | 


| Dame mr $1.00, für jede weitere Dame | 


25 Eenis. Alle Erfriigungen find frei. | 
Der Part ift zu erreichen, indem man die | 
Crawford Ave.⸗Linie nördlich, bis zum 
Erde bemußt, 4. dort ab Autobus r 5 
Cents bis zum Park. Kinder frei. Zu 
Fuß 15 Minuten nördlich. 

An dem morgigen Sonntag wird die 
Xrving Bart Xoge Nr. 19, Orden 
der Hermannsſchweſtern, ihr Piknik mi 
großem Preiskegeln in Baiers Grove an 
Salifornia Nve., nahe Wapeland .Ave,, 
abhalten. Anfang 10 Uber Morgens, 
Eintritt 25 Cents die Perjon. Wie imts 
mer bei den Feiten diefer Loge bat auch 


! dte3mal der Feſtausſchuß Sorge getragen, 


| 
daß den Beſuchern einige recht vergnugte 
Stunden winken. Für gute Bewirtung 
der Gäſte, ſowie für die Tanzluſtigen iſt 
beſtens geſorgt. Die Damen werden Xis | 
nonade, Wurzelbier u. dal. verſchänken, 
ſie ſelbſt mitbringen. Für das Kegeln ſind 
ſehr ſchöne Preiſe ausgeſetzt. Man gelangt 
zum Feſtplatz mit der Irving Park Blvd.⸗ 
Linie bis zur Mozart Straße und geht) 
dann zwei Blocks ſüdlich. Der Feſtaus— 


Katharine Oito, Präſidentin; Adele Peſ- 
ſara, Vorſitzende, Roſa Manning, Emma 
Ricklefs und Auguſte Willems. Die 
Großbeamten und alle Ordensſchweſtern 
ſind zur Teilnahme eingeladen. 
Der Männerchor Mozart wir 

an dem morgigen Sonntag in dem 
als Calumet Grove bekannten Sommer— 
garien in Blue Jsland ein Piknik veran- 

die Herren vom Anord⸗ 


vird 


⁊X 
e 


werden demgemäß auch die Vorberei⸗ 
tungen getroffen, und fo hoffen die San: | 
er denn au auf einen jtarfen Beſuch 
ſeitens ihrer vielen Freunde. 

Im Riverſide Park Grove, nahe Glen- 
view, nitaltet der Geſangverein 
Harmonie fiic feine Mitglieder, des | 
ren Familien und Freunde anı morgigen 
Sonntag ein großes Waldfeſt amd 
Vasferpifrif. Gelangsvorträge, Tanzes 
muſik, Preisſpiele and andere Beluſti— 
gungen ſtehen auf dem Programm. Die 
Teilnehme, verſammeln ſich punkt 9 Uhr 
Vormittags an Belmont, Lincoln und 
Aſhland Ave., um mittels Autobuſſes ge— 
meinſchaftlich abzufahren. Eintritts⸗ 


* 
vera 


* 


Cents, Kinder unter 15 Jahren frei. 
Fahrt, Geträntke, Tanz und Unterhaäl- 
tung ſind in „bigem Breit, eingejchloflen. | 
Diejenigen, welche ihr Eifen nicht mitz | 
bringen, fönnen Mahlzeiten in dDeröroves 
Reftauration zu 75 Gent3 die Berfon bes | 


| ommen. 


sm Erzeliior Rark, Irving Kart Bous 
levard und Drafe Avenue, wird ker! 
Nordica am! 
fommenden Mittwoch ein Sommer— 
feſt abhalten, für das Frau Emma 
Stamm, Frau Anna Anders und die ans | 
deren Mitglieder de3 Anordnungsauss 
Ichujjes allerlei Ichöne Interhaltung, mie 
Treisfegein, Wertläufe der Stinder, Tanz 
ufio., in Aussicht jtellen, fo dal die Teil» 
nehmer fich jedenfalls vergnügen werden. | 

Um fommenden Mittwoch hält der: 
Garden City Unterſtützungs⸗- 
verein jein Pılmf und Preisfegeln im! 
Eurefa Rarf, Irving Rart Boulevard! 
und Bernard ©tr., ab. Ein erfahrenes 
Komtte unter der Leitung der Präfis 
dentin velene Bode ii jich alle Mübe, 
den Bejuchern recht frobe Stunden zu 
bereiten; am Ueberraſchungen für Jung 
Das Ko— 


Mitglieder zu dieſem Vergnügen kommen 
und auch ihre Freunde mitbringen woll⸗ 
ten, denn es gibt ſchöne Preiſe für die 
Kegelbahn und einige Ueherraſchungen 
für die Kinder, für gute Tanzmuſik iſt 
beſtens geſorgt. Das Pilnit beginnt um 
2 Uhr Nachmittags. 

>er ‘’ordmeit Frauenpverein! 
wird am fommenden Mittivoch in®reners | 
Barten, 3725 Nord Valifornia Ave., 
ı.abe Arving Bart Boulevard, cin gemütz | 
liches Bilntk veranstalten, fir welches die | 
Frauen vom Mrordnungsausichus unter 
Leitung don ran Starberine Shofnecht, 
} e Vorkehrungen 
in umſichtiger Weiſe treffen, ſo daß ſich 
jederfall3 die Weiher der FFeitlichkeit | 
gut amitiiren werden. 

Der Sarugari-Süangerbu 
veranjtaltet fein alljährliches Bastet- 
Pihrif wiederum in dent berrli:ben Schet: | 
nerihen Wälocyen, 5215 Nord Crawford 
Abe., und zwar am kommenden Samitag. 
*23 — æ 
Für gute Unterhaltung aller Art 
beſtens Sorge getragen werden. Der 
tritt iſt für Herren einen Dollar, für 
Damen 25 Cents, wofür Bier unß Limo— 
nade frei verabfolgt werden. Der Feſt— 
ausſchuß beſteht aus den Sängern Jack 
Filliung, Auguſt dampf, Richard Jons, 


Wm. Thiel und Tony Huß. 


* 
nm 


rd, 


wird 
Ein— 


9 


Senefelder Lieder⸗- 
kranz hält ſein großes Basketpiknik am 
kommenden Samſtag in Nick Karthäuſers 
6 Ridge Blvd., ab. Der! 
( wunderſchön nelegen und 
Ipendet an einen heizen Tage mit feinen 

Daumen mohltuienden Schatten. 
Mit Mind umd Kegel begeben jih an die= | 
tem Tage Mitalteder und ‚Freunde 
des Vereins zum Rifnif, denn bier trifft | 
man alten Befannten, frifcht alte | 
Freundesbande auf und ſchließzt neue. In 
kurzer Zeit fühlen ſich auch die Fremden 
heimiſch; denn bei denSenefeldern werden 
deutſche Sprache, Sitten und Gebräuche 
hochgehalten, und vor allem hat die Ge— 
mürlichkeit eine Heimſtätte. Ganz be— 
ſonders iſt dieſer Tag ein Freudenfeit für 
die liebe Auf dieſes Feſt freuen 
tt Ich Jchon Das ganze Nahr. Hier kön: | 
nen ſich die Ntinder beit Spiel ımd Wett 
auf dte Zeit vertreiben und jich ariimdlich 
austoben. Tas Stomite hat fleißig gear— 
beitet und verſpricht den Teilnehmern ei— 
nen angenehmen Tag. An Ueberraſchun— 
gen für Alt und JZung wird es nicht feh— 
len. Anfang 10 Uhr Vormittags, Beginn 
der Spiele punkt 2 Uhr. Der Eintrius— 
preis iſt 81.00 für Mitglieder nebſt Fa— 


a 
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Garten 
großen 
die 


nr 
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unter 16 Nabren frei. Die PBreiie jchlie: | 


Iten alle Erfriichungen ein. 


Die Nattzitonsverfammlung des Deutz! 
Unterftüßungspereins Gwig 
Treu mar troß der Sike ein riefiger 
Erfolg; eine ſtattliche Anzahl Kandida— 
ten hatte ſich eingefunden, und es ging! 
keiner aus der Halle, ohne Mitglied ge⸗ 
worden zu ſein, ſo daß in Bälde der! 
„Chartr“ geſchloſſen werden kann, um 
aber jedem Gelegenheit zum Beitritt zu 
geben zu diejem Werein, der ein gen | 
für alte Leute werden foll, wurde be= | 
ichloffen, am fommenden Samstag | 
in Had3 Halle, 1764 Larrabee Straße, | 

eine Verſammlung abzuhalten. | 
Anmeldungen zur Pitgliedichaft tun | 
nen brieflich oder perjönlich gemacht twer= | 
den bei U. Hocnig, S24 North Ave, Wın. | 
Jaeſchke, 2019 School Str, oder | 
Matiern, 1445 Burling Str. 

Im eriten Male veranitaltet die fchon 
recht alte Kohutloge Nr. 60, ©. K. 
of 3., heuer ein Bilnik, und da haben ich 
die Alten und die Jungen eifrig zufam- 
mengetan, um dad seit zu einem 
Ichönen Erfolge zu geitalten. Wettläufe 
und Kegeln um ſchöne Preiſe ſtehen auf 


— 
= 
< 


deutſchen 


| ainnen 


ı Blue 


‚allen 
ı chen. 


und 


drei Geldpreiſe an die 
tretenen Geſangvereine verteilt werden, 


ſvon „—— 


nennt dec brliebte öſterreichiſche 
| fenunteritißungsperein 


| ten 


ten, an Wlhland 


fett mehreren 


| Die Herren jimd John 


Abendpoit, Chicago, Samftaq, den 5. Auguft 1916. 


dem Programm. 3 wird am Tonntag, 
dem 13. Muguit, in Hoerdt3 Sommergars 
ten an der Belmont Ave, jtattfinden. Tie 
Witglteder der Loge werden fich jeden- 
fali3 vollachlig beteiligen, und fie erivars 
ten auch den Befuch vieler Güite. 

Der Fidelia Unterftüßung% 
berein®r. 1 veranitaltet am Sonniag, 
dem 13. Augquit, in Proeſels Garten, N. 
40. Ave. und Devon Ave., das 11. jähr- 
liche Bilnif. Anfang 12 Uhr Mittags. All: 
genwine Unterhaltung für Grog und 
Klein ijt beiten vorgefchen, ein gutes 
Orceiter wird den Beſuchern vergnügte 
Stunden bereiten, und es ilt Dafür ges 
forgt, dab der Name Fidelta dem Verein 
Ehre bereiten wird. Ferner nruß bemerkt 
werden, dal; das Feit auferhalb 
trodenen Bone itattfindet, es mwitd gutes 
Bier dom Fa; verzapft, und Wein und 
andere Getränfe find an der Bar au has 
ben, auch für Kaffee und Kuchen, Rahme 
eis und guten Imbiß iſt beſtens geſorgt. 
Man fährt bis zum Ende der N. 40. Ave., 
wo jeder Ticketinhaber mit Automobil zum 
Feſtplatz frei befördert wird und Abends 
frei zurück. Der Platz iit in 15 Minuten 
bequem zu Fuß zu erreichen. Das Feſt— 
komite wird ſich bemühen, allen Beſuchern 
einen fidelen Tag zu bereiten. 

‚ Teer Deutjhe Fleiſcherge⸗ 
lellen s Unteriti,gungsperein wird am 
Sonntag, dem 13. Nugujt, im Quifens 
hain beim deutichen Altenheim fich nad) 
nuter Deuticher Sitte von der Arbeit Lajt 
und Mühen in fröhlichen Ktreife erholen. 
Wie der Feſtausſchuß, beſtehend aus den 
Herren Karl Scholvin, Wilhelm Heusßler, 


Peter Tits, Richard Söpfe und 


| Willauichun, berichtet, tit Diejes das 86, 
abrlihe Bitnif, Tas Programm jchlieht 


Breisfegeln und andere Belwittqungen fiir 
Nung und Alt ein, und an Erfrifchungen 
wird e3 auch nicht festen. 
Der Bretoria © U. Verein 
wird Jjein amölftes Ttiftungsfeit im 
Meyers Sommergarten, 48. Avenue und 
26. Straße, Hawothorne, am ZTonntag, 
13. 
nes Unterhaltungsprogramm von ſeinen 


tüchtigſten Kräften ausarbeiten laſſen, ſo 
Es 


daß keiner zu kurz kommen wird. 
ſoll recht gemütlich werden. Mittels 
Blue Nöland Avenue-Linie und dann der 
an der 26. Straße kommt man zum 
Feſtplatz. Anfang 12 Uhr Mittags. 

Im Calume? Grove in Blue Island 
werden die Vereinigten Platt— 

Gilden der Süd— 
Sonntag, dem 13. Auguſt, 
jährliches/ Piknik abhalten. 


jeite am 
ihr großes 


Das Feſt ſoll um elf Uhr Vormittags be— 
wird den Beſuchern eine 


und 
Fülle von Vergnügungen bieten, als da 


ſind Tanz, Preistkegeln, Wettlaufen u. ſ. 
Im, 


Hamburger Wale 
und 


Die beliebten 
werden maflenfaft vertreten fein 
ausgelovit werden, außerdem ſind be— 
kanntlich auch die Bierverhältniſſe im 
Island an Sonntagen, recht befrie— 
digend, ſo daß es an kühlem Gerſtenſaft 
nicht fehlen wird. Man fährt von US. 
und Halſted Straße mit der Strafjen- 
bahn direft bis zum Grove, der Eintritt 


koſtet 25 Cents. 


Die Logen Fortihbrittund Kos 
lumbus vom Order of Mutual Protec— 
tion haben ſich zu dem Zwecke zuſammen— 
geſchloſſen, um am Samstag, 19. Auguſt, 
im Aſhland Sommergarten, Ecke N. Aſh— 
land Ave. und Addiſon Str., ein Piknit 


abzuhalten, einerlei ob es ſchönes Wetter 
Bei Regenwetter findet 
das Feſt einfach in der Gartenhalle ſtatt. 


iſt oder regnet. 


er Feſtausſchuß ſtellt allen Beſuchern 
einige ſchöne Stunden in Ausſicht. 
„Foreſt Park iſt naß, drum gibt's dort 
Bier vom Faß“, auch an Sonntagen, und 
ganz beſonders am Sonntag, dem 20. 
Auguſt, denn an dieſem Tage halten alle 
Settionen des Gegenſeitigen 
Unterſtuützungsvereins ihr all— 
gemeines Sommerfeſt im Altenheimpark 
an Madiſon Str. in der Nähe des Des— 
plainesfluſſes. Dieſer Park iſt erſtens 
bekanntlich herrlich gelegen und von 
Michtungen aus leicht gu erreis 
3um Bweiten aber ift ein mumtes 
rer Feſtausſchuß ſozuſagen Tag und 
Nacht auf den Beinen, um den Naturge— 
nuß durch Volksbeluſtigungen zu verdrei— 
fachen. Es wird alſo Spiele fuͤr Erwach— 
ſene und Kinder geben, Preiskegeln uſw., 
eine auserleſene Kapelle wird zum Tanz 


X 
ns 
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aufſpielen, ja ſogar eine athletiſche Vor— 
ſtellung wird gegeben, denn der Verein 


hat in Heinen Hteiben zwei bekannte 
Ringkämpfer, die Herren Louis Talaber 
Theo. Tonnemann. 

Die Chicago Liedertafel 
veranſtaltet am Sonntag, dem 20. Au— 
guſt, in Vogels Garten an der Metropo— 
litan Hochbahn (Garfield Park Linie) 
und Harlem Arenue, ein großes Sanger— 
und mmernachtsfeſt. U. a. 
am ſtärkſten ver— 


m 


tobvohl Sänger mir Ybzeichen oder Witz 
gliedskarte freien Eintreitt haben. 


Viel 
ſchöne Preiſe ſtehen auch den Freunde 
04’ in Nustebr, für Die 
gend wird es 
die 


1 


Ye 
vb 


zzluſtigen ein gutes Orcheſter. 
Viele andere Beluſtigungen ſind vorge— 
ſehen, und die Liſte der Speiſen und Ge— 
träuke wird angenehm. Ueberraſchungen 
bieten. 

Einen Sommernachtstraum in Altwien 
Kran— 


Stock 


Der 
Titel um 7 Uhr beginnenden Feſtes 
iſt ſehr vielverſprechend, und wer 
„Stoct im Eiſen“ kennt, der iſt auch 
überzeugt, daß Alles, was der Name ſo 
verlockerd verſpricht, vollauf gehal 
rerden wird. Die Vorkehrungen ſind 
in vollem Gange, und die zahlloſen 
Freunde des Vereins rüſten ſich zum Be— 


ſuch. Eintrittskarten koſten im Vorver— 


Turnhaälle veranſtalten wird. 
des 


Li 


Jette 


ı fauf 25, an der Stalie 50 Gents, 


— 
Der 


Schwäbiſche 


tag, dem 2. September, iin Aſhlandgar— 


abhalten. 


Jahren feine 


Verlangen der Mitglieder 


All= 
Herren, welche mit Eifer und Umticht d 
orffhrungen treffen umd fire Megelipiel, 
Gejangsvorträge und viele andere Belu: 
ſtigungen für Groß und Klein jorgen. 
Jauch, Vor— 
ſitzer des Ausſchuſſes; Hermann Hartwig, 
Georg Klaus, Alb. Palmer und Chriſt. 
Schlenker. Das Feſt beginnt um 2 Uhr 
Nachmittags, Eintrittskarten koſten 250 
die Perſon. 


—8 
8 


= 
=. 


* 


Der 
reradſchaft nach Milwaäukee findet, 
wie ſchon früher berichtet, am Sonntag, 
3. September, einen Tag vor dem Arbei— 
tertage, ſtatt. 
gnügungsfahrt, bei der es an ſchönen Un— 
terhaltungen nicht fehlen wird, ſind ſchon 
viele Anmeldungen eingelaufen. Es iſt 
unbedingt nötig, daß Jeder, der ſich be— 
teiligen will, ſo ſchnell als nur möglich 
ſeine Anmeldung macht. Der Ausſchuß 
mach: bejonders de:auf aufmerfam, dat; 
dies ein Familien-Ausflug iſt. Man 


nehme alſo ſeine „beſſere Hälfte“ mit, 


denn kein Vergnügen ohne Damen. Der 
Preis für die Reiſe von Chicago nach 
WMilwaukee und zurück, Rundfahrt durch 
Milwaukee, Mittageſſen und Unterhal— 
tungen, iſt für die Perſon 82.75. Anz: 
meldungen nehmen entgegen: Heinrich 
Schloſſer, 4839 Nord  Claremont Etr.; 
Fritz Grobel, 1608 Clybourn Abe.; Wil: 
heim Holz, 2528 Jowa Str., und G. 
Eamann, 8810 Eberareen Ab⸗ 


der- 


Mar: 


August, abbalten und batt ein jcho« | 


€ ’ 


ib! 


Spretsiptele geben uno Fir | 


ını! 
Etien das Keit, welches er am Tamı3z | 
tag Abend, dem 26. Nuauit, in der Morde | 


deit | 


RT Sänger- 
bund wird ſein Sommerfeſt am Sams— 


Abve. und Addiſon Str., 
Dieſer altbeliebte Verein hat 
derartige 
Feſtlichkeit mehr veranſtaltet, und indem 
er es jetzt wieder tut, entſpricht er einem 
allgemeinen 
und Freunde. Daß es auch diesmal höchſt 
gemütlich, unterhaltend und vergnügt 
gehen wird, dafür bürgen die Namen der 
ie 


Ausflug der Krieger-Ka⸗ 


Für dieſe herrliche Ver- 


Kraſtwagen ſchlug um. 


Einer der Inſaſſen dabei ums Leben 
gekommen. 


Vier andere verletzt. 


Ter Farmer Henry Koepper tot au, der 


Henning trug bei einer Gaſolinexplo— 
jion tötlihe Brandwunden davon. 


infolge Verfagens der Steuerung 
Ihılug heute Diorgen ein Kraftwagen, 


an der 42, Straße und State Straße 
um, und Die Injaflen flogen aufs 
Pflafterr. Einer, Unt’nio Berde- 
tamo, Nr. 5834 Wentwort& Avenue, 
erlitt So jihiwere Verlehungen, daß er 


auf dem Wege zum Provident Hojpis | 
tal ftarb, und feine Gattin trug einen | 


Schäbelbruch davon; auch ift fie in- 


Propident‘ Hofpital, wohin te über- 
| führt murbe, 
| zweifelt. Mit leichten Abihürfungen 
kant John MeMurray, 
tümer und Lenker des Kraftivagens, 
Nr. 21 Weit 19. Straße wohnhaft, 
davon, wohingegen die beiden anderen 


| 


tier, Nr. 5610 ©. Way Str, und 


| 


| Ape., beide von der PVezirlöwace an 





| ebenfalls nach einem Hofpiial gebracht 
iverden mußten. Murray wurde vor= 
| läufig in Unterfuhungshaft genom- 
ı men. 

| Der Unfalf ereignete fi, al3 Mur: 
ray an der erwähnten Ecke eine Bie— 
gung machen wollte. Wie er angibt, 
derſagte in demſelben Augenblick die 
| fo daß fein Schnauferl 
geſchleudert 
umgeworfen 


Steuerung, 
gegen den Golfenrand 
und beim Wiidprall 
wurde. 
| wurben unter 
| dert und fonnten erjt nad geraumer 
Zeit von Hilfemannfchaften unter den 
Trümmern hervorgezogen werben. 
Seine leste Fahrt. 


| 
| 
| 
| 


Der zwei Meilen meitlich von Niles | 


anſäſſige Landwirt Henry Koepper 
unternahme geſtern Abend eine Aus— 
fahrt in ſeinem Kraftwagen. Heute zu 


früher Morgenſtunde wurde er in ei⸗— 


nem Graben neben der Landſtraße, an 
einer etwa eine halbe Meile von feinem 
Anmefen gelegenen Stelle, tot unter 
feinem umgefippten Schrauferl ge— 
funden. Aus den Rabipuren glaubt 
man Schließen zu bürfen, daß der 
Mann einem anderen Gefährt auszu- 
biegen fuchte, den Lenfapparat aber 
ungefchictt Kandhabte, daß der Wagen 
fich überfchlua, die Bölchung hinunter- 
Ichlidderte und ihn unter ich bearub. 
Allem Anfchein nach war der Berun- 


alückte nach einem kurzen Todestampfe | 


geſtorben. 
Qualvoller Tod. 

Wie dem Koroner gemeldet wurde, 
ſtarb im Oak Part Hoſpital die 28— 
—— Frau Anna Henning an 
Brandwunden, die ſie geſtern Abend 
erlitt, Sie mar in Meltofe Part, an 
|der 35. Une, und Divifion Str. wohn: 
haft. Sie begab fich mit einer bren- 
nenden Laterne in den Hinter dem 
Haufe, befindlichen Kraftwagenjchup- 
pen, al& plößiich das im BVergafer der 
Mafchine befindliche Gafolin erplo- 
dirte. Im nächſten Augenblick ſtanden 
die Kleider der Unglücklichen in Flam— 


werden men, und ehe ihr Hilfe zuteil werden 


Itonnte, hatte fie Die fchredlichiten 
wunden davongetragen. 


— V—— 


WEinzig in ſeiner Art. Spezielles 


Sonntag-Dinner 81 per Gedeck. Der 

„Submarine-Tanz“ die 

der Saiſon. 

| fafon 
sei 


Sie werden nit alle, 


! 


M. Razlevwsti zahlte 5300 für Maichiite, 
met der :r Geldicjeine dritden wollte, 

ar Kazleomsii, Nr. 2304 Süb 
Morgan Straße, mashte geitern die 
'Wefannifchaft mehrerer 
ger, die ihm, nachdem fie fein Ver— 
trauen erworben hatten, einen Apparat 
zeigten, mit dem man Geldfcheine, 
und zwar $130 in der Stunde, her: 
steilen könne Der Mann 
auf den plumpen Schwindel hinein 


ıurb zahlte $300 für die Wundermas | 
Ihine, mußte aber bald die unange= | 


nehme Entdedung mawen, daß der 
Apparat nicht arbeitete. 
lahte die Verhaftung von Walter 
ı Blefhko, der jede Schuld beftreitet. 


— Be —— 


Eckſteinlegung. 


Eckſtein zu der neuen evang. St. Nico— 
lai⸗Kirche gelegt werden. Das frühere 


GEotteshaus, an der N. St. Louis Ave. 


gelegen, ging im November vergange— 
nen 
Kirche wird ſich an der Ecke von N. 
| Albany und Barry Une. erheben. Zu 
biefer Edijteinlegungsfeier find aud 
die Schieitergemeinden in ber 
Nachbarſhaft freundlichſt eingeladen. 
Außer dem Ortspaſtor E. Rahn wer— 
den ſich noch aktiv an der 
ligen die Paſtoren H. Stamer, A. 


Glade, P. Förſter und F. Werning. 


Zum Beſten des Baufonds wird eine 
Kollekte erhoben werden. 
— — ⸗⸗—ñ— — — 
Chicagoer Kapelle. 


Die Chicagoer Kapelle konzertirt 


heute Abend im Grant Park. Auf 
dem Programm ſind u. a. eine Aus— 
wahl aus „Cavalleria Ruſticana“, 
Potpourri volkstümlicher Lieder, 
Quartett aus „Rigoletto,“ Sertett 
aus „Lucia“ und Liszts zweite unga— 
riſche Rhabſodie 


Nandjtrake auigefunden. — Frau Anna | 


in dem fich fünf Perjonen befanden, | 


Inerlich fo fehwer verlegt, daß man im | 
an ihrem Auftommen | 


der Eigens | 


Inſaſſen, die Poliziften Walter Pelle: | 
Sohn Cerey, Nr. 3319 S. Aſhland 


S. Clark Str., ſchwere Abſchürfungen 
am ganzen Körper erlitten, ſodaß ſie 


Verderamo und ſeine Gattin 
das Gefährt geſchleu⸗ 


Senſation 


Bauernfän- 


fiel auch 


Er verans | 


Morgen Nahmittag 3 Uhr wird ber | 


Sahres in Flammen auf. Die neue) 


Teier betei= | 


FRE 


.. 


Der Grundton 


er Grundton von Qualität in den 


verfchiedenen Sorten Bier ijt das 
Aroma—das reiche, tiefe, mundende Aroma mit dem vors 


trefflichen Gejchmad de3 Getreides. Dies zu erzeugen ijt Die 


Höhe der Brauerkfunit, 


63 ift der Grundton, der am meilten das feinjte 


Bier vom minderivertigen fdeidet, * 


Gu 


ſauber gemacht, 


beſitzen. 





tes Bier iſt not— 
wendig unverfülſcht, 


reich an Nährwert, aber das 
beſte Bier muß Güte und Aroma 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


m dieſes Reſultat zu er— 
reichen iſt Geſchicklichkeit 


nötig — ſorgfältiges Brauen und 
Lagern. Es darf nie überſtürzt 
oder übereilt werden. Es gibt 
ein Bier — beſonders für das Heim 
oder Tiſchgebrauch, das in dieſer und au⸗ 
derer Weiſe alles übertrifft. 


geſund nund 


— 


Private dtock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beiten Blägen 


Telephonirt nad einer Kiie für Ener Heim—Haymarket 4160 
Chicago Zweigoifice: Ede Union und Erie Str. 


—— 
ER Dr — Bar! 


Das Anfiedlerfeit, 
63 findet am fommenden Montag im 
Brands Bart ftatt. 


| Sum 42.Mal veranjtaltet heuer bie 
Chicago QJurngemeinde das yelt ber 
'alten Anfiedler, und zwar findet es 
\am fommenden Montag in Brands 
Bart ftatt. In dem Gedenfbüchlein, 
Ida wie üblich zur Verteilung an die 
alten Anfiebler auf dem Tyeitplahe 
fommen wird, jagt der mit ben Vor: 
ı bereitungen betraute Ausſchuß u. a.: 
| „Qu den Städten der alten Welt aibt 
\e& nicht?, wa3 dem alien Ynjtedler der 
neuen Welt entipricht. Dort ift der alıe 
Stamm jeit Rahrhunderten anjäflig, das 


ihr Anfang it meijtens in Dunfe’ gehülft. 


Hier in unjere Ywermillionen-Stadt, 
die noch Fein Jahrhundert erlebte, gibt e3 
noch Manchen, der den ileinen Anfang 
gefehen, Manchen, der zu dem exiten 
'Hundertiaufend gehörte, Viele, die mit 
‚der erjten Palbmillton gezählt wurden, 
| So ging e3 weiter, mit immer neuen Ans 
\jiedlern, bis Chicago die dritte oder bierte 
| Stelle unter den Großftädien der Welt 
einnahm. 
| Warum follie der „Alte Unfichler“ 
Integt jtolg darauf jein, dat er zu denen 
gehörte, die eine neue Stadt jchufen, die 
\ihreögleichen in der Weir nicht bat? Dem 
„Alten Anſiedler“, dem Mitſchöpfer die— 
ſes modernen Weltwunders, ſchwillt die 


Bruſt in gerechtem Stolze, wenn er zu⸗ 


rückſchaut und das raſche 
Wunde 
hen läßt. 


Werden ſeiner 


Der Veitrag des Einzelnen, im 
Vergleich zum Ganzen, kann nur gering 


geweſen ſein, doch das Bewußtſein der 


Teilnahme an der mit beiſpielloſem Er— 
folge gekrönten Arbeit ſagt ihm, daß er 
nicht umſonſt gelebt. 

Um dem „Alten Anſiedler“ Gelegenheit 
zu geben, dieſes Gefühl des Stolges und 
der Genugtuung zum Ausdruck zu brin— 
gen, Kinder und Kindeskinder damit be— 
kannt zu machen, wurde das Feſt der al— 
ten Anſiedler ins Leben gerufen; ſeine 
42. Wiederholung zeigt, daß es einem 
wirklichen Bedürfniß entſprach“. 
| Ft Trompeten und Rofaumen 
wird das Felt um 1 lihr eröffnet, 
um 4 Uhr und 8 Uhr werden die 
Anfiedler zufammengerufen zu einem 
'Marfh dur den Bart. 
Programm wird durchgeführt werben. 


biwyer offen zur 
den Sabre 1592 nad) Chicago gekomme— 
nen und ſeitdem hier ununterbrochen 
wohnhaften Anſiedler und Unſiedlerinnen, 
welche das 40. Lebensjahr überſchritten 
haben. Die ſo Eingeſchriebenen erhalten 
ein ſeidenes Abzeichen mit der Jahreszahl 
ihrer Anſiedlung. 

Als dauernde, wertvolle Erinnerungs— 
zeichen an dieſen Feſttag werden folgende 
Vreiſe, beſtehend in goldenen Medaillen, 
ausgegeben: 

1. Dem älteſten deutſchen Anſiedler 
Chicagos. 

2. Der ältejten deutfchen Anftedlerin 
Chicagos. 

3. Dem älteſten (nicht deutſch reden— 
den) Anſiedler Chicagos. 

4. Der älteſten (nicht deutſch reden— 
den) Anſiedlerin Chicagos. 

5.. Dem alten Anſiedler welcher am 
längſten in Chicago in ein und demſelben 
Geſchäft tätig war und noch in deſſen 
Dienſten ſteht. 

6. Derjenigen Anſiedlerin, welche am 
längſten in Chicago für eine und dieſelbe 
Pariei tätig war und noch für dieſelbe 
tärig iſt. 
7. Demjenigen deutſch⸗amerikani—⸗ 
ſchen Anſiedler-Ehepaar, deſſen Alter zu— 
ſammengerechnet die höchſte Zahl ergibt. 

8. Demjenigen nicht deutſch redenden 
Anſiedler-Ehepaar, deſſen Alter zuſam— 
mengerechnet die höchſte Zahl ergibt. 
19 Demjenigen deutſch-amerikaniſchen 
Familien-Oberhaupte, welches 
Ijten Kinder und Kindeskinder aufzuwei— 
ſen 
platze. 

10. 
der er. 


D 
x 


em ältejten hiefigen Veteranen 
Staaten-Armee. 


j geitiftel, 
| on den Breifen find Diejenigen aus- 
| geichloffen, welche ſchon einmal für das 
gleiche Verdienſt eine Medaille erhalten 
haben. 

Während des ganzen Feſt 
ausgeführt son einer 
Kapelle, , 


> > 
Pa “5 


es Tanzmuſik, 
ausgezeichneten 


Wachstum der Städte war allmahlıch, und | 


derjtadt im Gerite an jich vorüiberzies | 


Folgendes 


Von 1 Uhr an liegen die Gedächtniß-— 
Eintragung aller vor 


die mei⸗ 


hat,“ wenn möglich auf dem Feſt⸗ 


Der 10. Preis iſt von der „Abendpoſt“ 


Um 5 Uhr wird ein Preistanz der Als | Turnhalle, Kenfington; Yrig Eide, 
ten ausgeführt, bei melden Diejenigen | 3500 E. 1005 Str.; Ludwig Gintel, 


jechs Baare, deren Alter — das des Tanz | «naar unk: * 
zers und das der Tänzerin zuſammenge— 10287 Indianapolis Abe., ©. Hafie, 
Jakob D. Ruf, 


nommen — das höchſte iſt, durch Blu⸗ 10300 Ewing Ave.; 
menſträuße ausgezeichnet werden. 3029 E. 92. Straße; Max Schmidt, 
Alle Diejenigen, welche teilnehmen wol- 10108 Ewing Ave.; G. D. Ueble, 


Fi un ee he Yen Ban: 19201 Commercial Ave.; Weißenmayer 
| plag-Siomit: eintragen zu Laifen. J 1 Jenn, 631 — North Ave. 
| Um 7 Uhr Seitrede und Preisvertei- Wurz n Sepp, 715 W. Vorth We.; 
lung. Philipp Weber (Hotel Plaza Bar), 
= 1 1555 d Elc Str» : 
Sollte es am Montag regnen, ſo 1555 Nord Clart Str.; Kaiſerhof⸗ 
— 2 ot ee rkon Hotel, 316 Süd Clark Straße; 
wird das Feſt am darauffolgenden | ch -, 178 ®. Wafhingten ir. 
PWontag, dein 14. Auguft, in Brands techer, 4 , ng 9— — 
Bart kalten Der Kettauzichup |rumer & Wegener, 4016 Lincoln 
IRBarf abgehalten. Der Feſtausſchuß as h: 
eat 5: En : ds F Avenue und 4365 Lincoln Ave.; Bis⸗ 
ſetzt ſich wie folgt zuſammen: | u = ! 
| Emit @ — NMorlikender. mard Garten, 817 Grace Sträße; 
Ernſt G. Kußwurm, Vorſitzender; 4 — 
Cyhas. Eichin, Seir John Weber und | Marz Viertunnel: 8 N. Dearborn 
Im. G. Winter, Kaflirer; 9. €. N.Preß. Sir.; 25 W, Madifon Str. unb 84 
————— Win. J. _— eu Madifon Str; Penzhorn . & 
BValln Wm. F. Bernh t ijt. A. e * 
| Wertes, Yuanit % Boerlin, Kof. Bud, | Sauerbrei, 1514 Milwautee Avenue; 
x 2, Adun ! eo . I# | PR 4 . 
ba n, Chriſt. Carr, Chas. Chaveriat, | Anton Roſenſtiel, 2410 Milwaukee 
Ernſt A. Diete, Carl Durand, Auguſt Avenue; K. W. Kempf, 118 N. La 
Fleck, Fritz Fichtner, Geo. A. Freibert, Salle Str.; „Abendpoſt“, 225 Weſt 
Walter Funf, Adolph Georg, Frant Mafhington Sr — —* Te 
! 7 9— 4 
S. H. Goodman, Alb. G. Greiner, Louis biew Inn, Ecke Roscoe Blod. und We⸗ 
O. Greiner, Emil Griefen, Auguſt Groß, ſtern Ave, gegenüber Eingang vom 
— Si * — — — Park; Weinſtube von 
Herge yayn, in. 4. | » Bench Is > PER E 
| Butt tann, Chas. Steefer, Wer. Klappen> Adolph Georg, 155 U. Ranbolph 
| Straße; €. W. Andre, Hammond, 
| 


ach, Fred E. stlein, John Stoelling, Louis | 
obs, Paul Straemer, Itto Laabs, |Ynd.; Rudolf Geifert, 80 W. Wafh- 
N. Yatbomus, Mag Leichjenring, N. !ington Str.: Paul FYabifh, 3978 Mile 
E. Lehr, Martin Loejcher, Lorenz | yaufee — Sombur N ifa 8i 

Herman Mueller, Osweld |”, nz Was 9: — 
Louis Nieſen. Ednrad Neus nie, 154 W. Randolph Str.; Yllinois 
mann, Kohn Padert, Jojepb Pfeil, red | Staats-Feitung, 24 Eid Fıfth Abe. 
| Noepenad, Ad. 3. Schaffner, Geo. U.) 3 mird darauf aufmerffam ge- 
Zchmi; bon. A. Cimihe ; Ara y — 
Schmidt, Geo. A. Schmidt jun., Fred Bmacht, daß nur die vorhergelöſten 


Schuchardt, Henry Spangenberg, Adolph la ne 
2 Ehas. Stierlen, Zulius Straß, | Rarter zu freiem Eintritt in den Part 
| berechtigen. 


a 
‘ 


P. 
Moettern, 
Muench, 


< Lidle, 

Henry Suder, Louis Suhr, AuguſtSwier— 
def, Sen? Ulxich, Julius Zinmmermann, 
Paul zimermann. 


—-— 

Nichts erfriichender bei warmem Wet: 
ter wie ein Glas Prima (Pildner), oder 
|Rialto (Mündner). Cine Kifte für's 
Haus. Telepbon Lincoln 4302, 
mi23*2 


— — —— 


Galaprogramm. 


— — 


Es wird heute vom Tſingtau-Orcheſter 
| Die Teutonenföhne, 


| wiederholt werden. | 
| Einer der Umftände, welche amı 
|borigen Dienstag zu dem großen all | 
gemeinen Erfolg des GalasXlbendg der 
| Zjingtauer im Riverviem Bart fo viel! 
beitrugen, war die vorzügliche Zufamz | 
Mär: | 





Steuben Council wird am 13. Augnft ein 
großes Boitsfeit veranitalten. 


Der Steuben Council des Ordens 
der „Zeutonenfühne bon Amerila“, 


⸗ © s 
ı menjtellung des ‘Programms, wird am Sonntag, dem 13. Auguft 


Bulgarien. 

. Smei Märſche 
Keifelpaufen— 
a) Sie gut Brandenburg allerwege. 


tür Fanfarentcompeten und 
b) Unterm Spurrenidild 

ı 5: Rallermtasi® „uo-ncnuuensncnungese 

| 6. Slodeits und Sralfzene aus dem Wei 

feſtſpiel Parſifal“ . ................... Wagner 

7. Zwei Fanfaren — 

| a) Kaifer Fronx Joſeph Yanfare.. Kater 
b) Prinz Eugen sanfare............stüiter 

I 8. Beutfwe Scldutenlieder, Rotpourri. .‚Srawert 

. Trei Münnerhöre, gelungen don den it: 

glieoern der Kapelle 

a) Kriegers Abendlied 

b) Un die Gefallenen— ..... 

c) Der Tag von BVionville..... 
Deutſchlands Erinnerungen an die Kriegs— 
jahre 1870 — 71. Großes militäriſches Tön— 
BERN: Zassaanns ....Saro 


| E 

| Eintrittötarten (25 Cents, rejer- - 
|birte Pläße 50 Et3., Kinder unter 12) 
jahren find frei) find an folgenden 
| Verfauföftellen zu haben: 


Zen ee : 

|fche, Nationaldyınnen, Soldatenlieder, | 1916, ein „Walbfef im Zeutonic 

Männerhöre, die Gralmufit aus | Part, 6364 Nord Central Abenue, 

„Parſifal“ und Anderes wurden ge— rn das, den getroffenen Bors 

| fpielt, bezm. gefungen, denn die Ting: | ID = — —— 

tauer find auch tfüchtige Chorfänger. | .:.% borzüglihen Verlauf nehmen 

| Das Prograrım erregte die größte) cn. gm ıfSiefinfen © ; “ 

| Begeifterung, und daher hat Mufil: —* —59 — 

meiſter Wille ſich entſchloſſen, es heute —— — a Kir * — 

Abend zu wiederholen. Es lautet: — 5 = wi Ze * 

— hicago Milwaukee und St. Paul⸗ 

——— Eee bahn.) Ein romantiſcher Buchenhain 

ee cn ae nn iſt r wie geſchaffen für eine derarge 
|. 8 — —⸗ Feier. 

| 2 Be Ein neu errichteter Tanzpavillon 

| bietet der tanzluftigen Jugend Geles 
genheit, biefer Kunit zu huldigen. 

zur geiftiggemütlihe Stärkung des 

inneren und äußeren Menjchen mwirb 

umfangreiche Sorge getragen werben, 

!und e3 fann jeder Teilnehmer an dies 

Tem Waldfefte verfichert fein, baß er 

'einen beranügten und genufreichen 

Nachmittag und Abend mit den „Zeus 

Itonenföhnen von Amerifa“ verleben 

wird. 


—3+ 0  — ⸗ 
Nam von jelber, 


durchgebrannter Poſtmeiſter 
ſich der Behörde. 

Ein Mann kam geſtern in das Zim— 
mer von Poſtinſpektor Gorman im 
3 — Bundesgebäude und ſtellte ſich ihm als 
| Aurora Turnverein, 3100 Belmont Yeriamin &. Imeed, ehemals Paft- 
Ave., Wider Bart Halle, 2046 Weit | meifter in MWapverly, Wafh., ber. 
‚North Ave; Schlig' Halle, Dioifion Irpeed ift mit mehreren hundert Dol- 
‚Str. und Afhland Arr; Hotel Bis- | [ara Poftgeldern durchgebrannt und 
mard, Randolph Str.; The Rienzi, | hat fih mit dem Gelde, mie er fagt, 
N. Clart Str. und Diverfey Blod.; in Spofane amüfirt. Dann lam die 
|Nordfeite Zutnhalle, 826 N. Clark Angjt vor der Entdedung und trieb ihn 
Str; Lincoln QIurnhalle, Diverfey | unftet über das Land. Seit dem -I2, 
Iund Sheffield Ave; Soziale XTurns |$uli ift Imweed in Chicago, er glaubte 
halle, Belmont und Paulina Str.;|fich beobachtet, und fein Unbehagen 
Vorwärts Turnhalle, 12.Str.; Engles | wurde ſchließlich ſo groß, daß er ſich 
wood Turnballe. 68. Str.: Eiche“⸗ lieber der Behörde ſtellte 


10. 


ſtellt 
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ZE Allen Leiern, die während des 
Sommers einen längerer oder fürzeren 
Randaufenthalt nehmen wollen, wird die 
‚Abendpoit“ und „Sruntanveit“ durch 


die Moft zuneiandt werden, wenn fie uns | Departement einen Bericht einzufchiden, | 


Adreiie mitteilen und Die Koften im 
Boraus einienden (auch in 2c-Marfen). 
Dieie ftellen ficd für Die „Abendpejt‘ auf 
6 Gents, für die „Abendpoit“ und „Sorn- 


tansyit“ auf Sc die Woche (Vorto eince- 


ſchloſſen). Adreſſirt: 
TheAbendpoſt Co, 
Cirtulations-Abteilung, 
223—225 Weit Warbington Straße, 


Die Gintommeniteuer. 


Die Bundesausgaben mwerden Ti 
für die nächjien Kahre voraussichtlich 
auf annähernd 1500 Millionen das 
Sahr jtellen, vornehmlich Dank den 
wngebeuren Ausgaben, die Durch die 

eplante große Rüftung und Stärtung 
er Kriegsflotte und der militärischen 
Landmacht bedingt werden. Diefe 
Mehrkoften verlangen felbitverjtänd:ich 
eine entjprechende Mehrung der Ein: 
nahmen, und diefe fann zur Zeit nur 
ejichert werben durch Erhöhung be- 
Hehenber Steuern, bezw. Auferiegung 
neuer. Denn auf einen iefentlich 
ftärteren Geldzufluß in das QBundess | 
Ihatamt dur Zolleinnahmen tft vor= 
erjt nicht zu hoffen, geichweige denn zu 
technen. 

&3 ijt nicht leicht, neue Steuerquels= 
len zu erjchliegen, noch  beitehende 
Eteuern zu erhöhen. Jede neue 
(steuer und jede Steuereryohung be: 

sutet neue Belaftung Des Bolies, 
„..Dd wird bon denen, Die zunädjit Da= 
vo: betrbffen werben, aufs frärtigite- 
belämpft werden. Am leichtejten mürz | 
ben noch neue Steuern durchzujegen 
fein, die fich leicyt auf das allgemeine | 
Bublitum abladen lafjen, bezw. Er: 
böhungen folder Steuern. Xlfo 
Die fogenannten Werbrauchziteuern; | 
Steuern auf allgemeine Verbrauchs: 
artitel jeglier Art. Solche erfreuten 
fi immer grofer Beliebtheit in kapis | 
talfräftigen Kreifen und bei den Po: 
litifern, die ängitlich Darauf bedacht 
find, fich den quten Willen der In 
terefien zu erhalten und niemandem, | 
der Einfluß und Macht hat, mwehtun | 
wollen. Die Verbraudßsiteuern, zu bes | 
nen au die Zollite 


gehören, 
merkt, ſo ſagt man, das Publikum 


tern 


* 
(u 
— 


2 
2 
5 


— 


nn — — 


’ 
ein Einfommen von 3 Miliionen das 


|Natur waren und daß er fehlerhafte 


ri 


!'Yahr hat, für die dritte Million allein 
1 $150,000 zu w. hätte, 

MWenn die Vorlage und das Amenbd- 
ment ber dem Senat zur Debatte 
\tommen, werden borausfichtlich beide 
| als ungerecht, fommuniftifch und fon 
 fisfetorifh, was bier jo viel heiken 


und man wird den Zorn der Änterej- 
‚Ten, die unter dem Gyftem 
Verbrauchsſteuern ſo qut mie gar feine 
| Steuern zahlten, verjtehen fönnen. 
| Gerecht bleibt die höhere Befteuerung 
|darum aber doch, und der Beifall ber 
Waffen follte die Gefeggeber tröften 
‚über den Zabel und Zorn der Klaffen. 
| 


Die Mildhirage in Deutfhland. 


Ein Dr. WU. €. Taylor, den die ame= 
rifanifche Regierung zeitweilig ihrer 
Botichaft zu Berlin beigegeben hat, hat 

\fich bewogen gefühlt, dem Staat3- 


in dem, er mit aller Entjoiedenheit ber 
| hierzulande meit verbreiteten Anſicht 
entgegentritt, dat die Kinder Deutich- 
land3 unter irgend einer Milchinapp- 
heit zu leiden haben. Das Staat? 
Departement beeilte fich, diefen Bericht 
mit dem Bemerfen zu veröffentlichen, 
dat er die Billigung der deutfchen Re- 
|gterung gefunden habe, med jenes 
ı Berichtes ift es offenbar, die Wafhing- 
‘toner Behörten von dem hier und da 
laut geiwerderen Vormwurfe zu reini= 


gen, dat fie den Engländern gegenüber | 
t beftimmt genug aufgetreten und 
sshalb nit im Stande gemefen Jet, | 


rich 
d 
die Einwilligung der britiſchen Regie— 
rung zur Veförderung amerikaniſcher 
Milch nach Deutſchland durchzuſehzen. 

g dahingeſtellt bleiben, ob unſer 


Es ma 
Staatsdepartement ſich für die Ab— 


ſtellung der Milchnot in Deutſchland 
mit derſelben Tatkraft ins Zeug gelegt 


hat wie für das Recht der Alliierten 
auf die Bez 

rials aus den Ver. Staaten, aber der 
nachträgliche Rechtfertigungsverſuch 


durch den Botſchaftsattache wäre beſſer 


unterblieben; denn er iſt in vieler Hin— 
ſicht anfechtbar und wird lautem 
WDiderſpruche begegnen. Die beſonders 
hervorgehobene Tatſache, daß die deut— 
ſche Regierung nichts gegen den Bericht 


Maßen naiv. Erſiens geht der Bericht 
eines ameritaniſchen Beamten die deut— 
ſche Regicrung gar nichts an, und 
zweitens wäre es eine ſchlechte Politik, | 
wollte ſie die im Lande beſtehende 


ri 
Milchknappheit ohne zwingende Ur— 
ſache durch einen zweckloſen Proteſt 
gegen die Abhandlung des Amerikas | 
ners gewiſſermaßen beſtätigen. 

Aber hier im Lande hat der Taylor— 
ſche Bericht ſeit ſeiner Veröffentlichung 
vielfachen Widerſpruch gefunden. Man 
wirft dem Verfaſſer vor, daß ſeine 
Unterſuchungen überaus oberflächlicher 


eri 
Kil 


Schlüffe aus ihnen abaelertet hat. Wie 
weit dieſe Ausſtellungen begründet fein 
mögen, wird ſich vielleicht ſpäter ein— 
mal ergeben. Aber ſelbſt dem Laien, 
der die Verhältniſſe drüben nicht ge— 


e| Die Macht 


iehung ihres Kriegsmate- 


Abendpoſt, Chieago. Samſtag, den 5. Anguſt 1916. 


ſonen gibt es in den Ver. Staaten zur | 


Genüge. Warum fhidte man nicht 
einen bon diefen hinaus? Der Tapylor- 
The Bericht fieht ailzu fehr nach be- 
jtellter Urbeit au und mird fchon aus 
diefem Grunde feinen Zmed nicht er- 
| reichen. 


ein willfommener Fortichritt, 
ai. ai ie ® 


des Geldes und Die 
Geldmacht üben unbeſtreitbar aud 
| Heute noch einen gewicit.gen Einfluß 
lauf die Bolitit, das Gefchäft und die 
\öffentlihe Meinung unjereg Landes 
aus, Dies gilt jedoch nicht allein für 
die Vereinigten 
| alle Länder der Erde, denn „Geld res 
gi: die Welt“. Die Leitungen und 
dasr Vorgehen des jegigen Songrejjes 
und der gegenwärtigen Qunbestegie- 
rung mögen uns nad mannigfacher 
Richtung nicht befriedigt haben, Doc) 
werden mir ihnen die Anerkennung 
nicht verfagen fönnen, och fie feit bie- 
len Jahrzehnten die einzigen gemwejen 
| find, die durd) geeignete Gejehgebung 
| die jelbitjüchtige Betätigung der Geld: 
macht unſeres Lendes zu beſchränken 
vermocht haben. Durch das Bundes— 
reſervebankgeſetz wurde dem möglichen 
Hervorrufen einer Panik aus ſpekula— 
tiven oder anderen Gründen, dem rück— 
ſichtsloſen Manipuliren von Edel— 
metallen und pepierenen Werten, der 
künſtlichen Erzeugung einer Geld— 
tinappheit und ähnlicher auf Täuſchang 
und Ausbeutung des Publikums ge— 
richteten Maßnahmen ein wirkſamer 


Riegel vorgeſchoben. 
bau des Poſtſparbankenſyſtems wurde 
der Geldmäacht die Kontrolle über an— 
ſehnliche Summen entzogen. Und das 
nunmehr zum Veſetz gewordene Bun— 
desgeſetz für die Gewährung von Dar— 
lehen und Kredie in ländlichen Bezir— 
‚ea muß als ein meiterer mwichtiner 
Shritt in befaoter Riytung anerkannt 
werden. 





erhalten und 
‚lungen 


gen. 


nicht. Das heit, der Einzelne iftinauer fennt, müffen die Widerfprüche, 
nicht in der LZage, genau zu berechnen, | auffallen, in die fih Dr. Taylor bei 


„Diefes Gefeg”, erklärte Präfident 
Rilfon, „Sollte ji von ungeheurem 
VBorieil für den Farmer erweifen. E3 
Iwicd ifn ermöglichen, in Yulunft mit 


gleicher Leichtigkeit ein Darlehen auf 


fein Grundeigertum zu erhalten, mie 


e Pen | Befiker von indufriellen 
einzumenden gehabt hat, ijt über a 


oder Hans 
in den Städten. 


&3 wird ihm, feiner Frau und feinen 


u. 


Kindern Annehmliöjtetien und Freu⸗ 
den des Lebens zugänglich machen, die 


ihm der Mangel an Betriebskapital 
„t3her verfaot hat.“ 

Während der armer, troß ber 
dur) jeinen Lardbeji gebotenen 
dauernden Sicyerbeit, bisher nur eine 


I höchitens fünf Jahre laufende HHpo= 
thet aufzunehmen vermochte, wird er, 


falls er dies wünjcht, unter Dem neuen 
Gefet ein Darlehen für vierzig Jahre 
dies in tleinen Abzahs 
abtragen tönnen. Uno der 
Zinsfuß wird nur 6 Prozent beira- 
Der Schähung eines Fachman— 
nes zufolge haben amerikaniſche Far— 
mer bisher einſchließlich Kommiſſion 
81, Prozent auf ihre Darlehen zahlen 
müffen, ungefähr das Doppelte was 


Staaten, jondern für | 


Durd) den Aus: | 


| Kleine Kriegsnachrichten 


| Schiffe im 

London, 5. Aug. 
Ifeindlihe Flugzenge warfen Don- 
nerſtag Bomben anf Schiffe im 
Snezkanal. Der Angriff wurde von 
zwei Tsliegern beim See Timjah, 45 
|Meilen füdlich von Port Said, ans- 
geführt. Die Stadt Ysmailia, am 
'llfer des Sces, wurde ebenfalls bom- 
| bardirt. 

Der Krieg in den Lüften. 

| Berlin, 5. Auguft, YFunfendepefche. 
Umtlih wird aus Wien gemeldet, daß 
am 1. Auguft vierzehn große italienie 
fche Flugfreuzer von Pirano aus über 
I Sftrien flogen und Leutnant Banfeld 
einen in 2700 Meter Höhe abfchoh. 
Auf dem meftlichen Kriegsichanuplaß 
| Hat Leutnant Mulzer in einem Quft: 
|tampf bei Lens feinen neunten Gegner 
und Leutnant Frantel bei Beaumet 
feinen fehlten Gegner niedergejchoifen, 
| bei Peronne wurde von unleren Flie- 
|gern ein feindlicher Doppelosier, aus 
| ber den berichteten am 1. &. «ft füb- 
Imeftlih von Arras, bez. bei Lihong, 
Inoch zwei feindliche Flugzeuge ver: 
I nichtet, von den Abmwehrgeichügen eben- 
|falla zwei, das eine jübmweitlic; bon 
|Arrad und das andere bei Namur, 
welches von einem feindlichen Trlieger- 
ı gefhmaber angegriffen wurde. 

Athen, 5. Aug. Zwei deutfche Flie- 

ger von den Dardanellen warfen ges 
tern Bomben auf die Fliegerhalle der 
Verbündeten auf der Anfel Lemnos 
und wurde dur Gefchübfeuer briti- 
ſcher Schiffe vertrieben. (7) 
London, 5. Aug. Siebzehn britiſche 
Seeflugmaſchinen machten am Mitt— 
woch erfolgreiche Bombenangriffe auf 
eine deutſche Fliegerhalle und Muni— 
tionsmagazine in Meivelbeke ſüdlich 
von Ghent. Einer der Flieger, Leut— 
nant Baudoy, wird vermißt. Vier an— 
dere britiſche Flugzeuge kämpften 45 
Minuten lang mit ſieben deutſchen 
und zwangen drei von dieſen zum 
Landen; zwei der britiſchen werden 
vermißt. 

Paris, 5. Aug. Franzöſiſche Flieger 
warfen achtig große Bomben auf den 
Bahnhof Noyon und auf eine Muni— 
tionsfabrik, eine andere Abteilung 
warf fünfzig auf feindliche Bahnhofs— 
anlagen im Abſchnitt der Somme, und 
ein deutfcher Flieger warf: Bomben 


Sxezfanal angeariffen. 








| Ar der Somme machten franzo- 
fische Flugzeuge jicbzehn Angriffe auf 
den Feind, i 
deutſche Maſchinen ſchwer beſchädigt 
zum Landen innerhalb der deutſchen 


Linien gezwungen wurden; zwei an— 
in 


dere deutſche Flugzeuge wurden 


der Gegend von Verdun, eines bei 
Abaucourt und eines bei Moranville 


niedergeſchoſſen. 
| Amjierdam, itver London, 
Ueber die Zeppelinenariffe 


— 


5. Aug. 
auf die 


öſtliche und die ſüdöſtliche Küſte von 


| England in der Nacht vor 2. Auguft 
wird hier halbamlich gemeldet: In 
Harwich wurden die Kriegs— 
ſſchiffe im Hafen zwei Mal 


nach Nanch und nachPont-a-Mouſſon. 


in deren Verlauf zwei 


wie viel er das Jahr in Form von 
Verbrauchſteuern zu zahlen hat. Er 
zahlt ſie in Form von höheren Prei- 
jen, und zayl: im Durdlihnitt mehr, | 
ald die Bundesregierung belommt, 
denn dieſe Art Beſteuerung iſt koſt- 
ſpielig, die Abwälzung der den In— 


der Begründung ſeiner 
verwickelt. 


Behauptung 
Er gibt nämlich in ſeinem 


Bericht offen zu, daß ſich die Zahl der 


Milchkühe im deutſchen Reiche ſtark 
—— habe. Soviel man weiß, 
betrug die Abnahme ungefähr 20 Pro— 
zent. Ob ihre Zahl inzwiſchen wie— 


Farmer in Deutſchland, Frankreich angegriffen und die Eiſenbahnanlagen 


gibt ſich aus der Tatſache, daß unter 


| mit $6,330,000,000 


und anderen europätichen Ländern 
zahlen, wo Landbanken exiſtiren. 
Welche Erſparniß dies bedeutet, er— 


gewaltig bombardirt. Im County 
Norfolk wurden Induſtrie- und die 
Scheinwerferanlagen in Norwich mit 
Erfolg angegriffen, darauf mit Erfolg 
Vomben auf Loweſtoft abgeworfen; es 
bracht dort eine Anzahl Feuer in Fa— 
briken aus. Britiſche See— 


Präſident Taft amerikaniſche Farmen 
belaſtet waren, 
worauf jährlich 5530,000,000 an Zin— 


| 


Amtlih. Zwei 


Die Päpers 
wolln dab mir 
mehr Badelträn- 
der Friegn. Du- 
dafür bin id 
aud. Wenn mir 
mehr  Bietiches 


babı, dann läuft |Semand drauf verihütt’t,“ hat der | 1" 


alle 
was 


Ein'm nicht 
Nas lang 


übern Weg, was 


ſich was ſchämn 

ſollt. ſein zuviel Lädies am 
Strand, die Angſt vors Waſſer habn, 
und die ihre Koſtüms zu kurz ſind 
für ſie, oder die zu lang ſind für ihre 
Koſtüms. Sie ſehn geradeſo aus wie 
ne gut geſtopfte Liwwerſoſſetſch von 
Oskar Mayer, ſo ſtraff ſitzt ihn'n das 
Zeug. Man kann ſchon nirgendswo 
mehr bei ihn'n hinguckn, ohne daß 
man blöſchn muß. Die Lädies aber, 
die werdn nicht mehr rot, höchſtns 
mal blau, wenn ſie zu lang im Waſ— 
ſer bleibn. Nur geſtern hab ich ne 
Lädie geſehn, 
daß ſie aufn Sand geſeſſen und ihn 
naß gemacht hat mit ihre Trän'n. 
„Kann ich was für Sie tun „Lädie“, 
hab ich gefragt. „Nein“, hat ſie ge— 
ſagt, „da biſt du noch zu jung dazu.“ 
Sch möcht blos wiſſn, woran die ei— 
gentlich gedacht hat! 
% - 


Es 


* 

Geſtern hat Tante Miele ne Par— 
tie gehatt. Erſt hat einer geſungn, 
und da hat ein anderer gejagt, der 
Sänger, Wachtel und Niemann 
wirdn Schönes Terzett abgebn. 
„Wachtel und Niemann jind aber 
Ihon lange tot,“ hat der gejagt, 
„Berade deshalb,“ Hat der andere 
gejagt. Danı Hat Tante Miele 
Limmonäd und Kuhkies rumgereicht, 
und dann hat ſonn Smartie, der ſo 
raſch redn konnt wie'n Barber, ge— 
ſagt, nu wolln wir Pfänderſpiele 
ſpieln. Er hat „ähem“ gemacht und 


fragt: „Was iſt das?“ „Eine hei— 
ſere Henne, die zwei Eier gelegt hat,“ 
hat Tante Miele geſagt. „Ne⸗ hem 
und eggs,“ hat er geſagt, 
bitte.“ Und ſo iſts weiter gegatrign, 
bis ſie genug Pfänder gehatt habn. 
Und beim Einlöſn hats immer ge— 
hießn „Brief bringn mit ſoundſoviel 





Siegls,“ „Ofn heizn mit ſoundſoviel 
Holzſcheitn“, „Soundſoviel Nägl in 
die Wand ſchlagn,“ und die Siegls, 
Holzſcheitn und Nägel warn immer 
Kiſſes. Und wer das nicht wollt, 
der mußt für jedn verpaßtn Kuß 
ein'n Quarter zahln. Ich hab ein 
Mädchn mit Schielaugn Tante Miele 
erzähln hörn, ſie gleiche das Spiel 
ſchrecklich gern, und daß ſie ſchon 27 
Quarters hätt. Jii, manche Mädchn 
habn aber Glück! 
* 


* * 


Heute wollt Daddie mir mal was 
Guts tun, und hat mich zu Lunſch 
und Hinſchlachtung in der ganzen ge— 
bildeten Welt ſeinerzeit großes Auf⸗ 
ſehen machte, einſt ebenſo gewürdigt 
werden würden, wie ſein Kampf um 
Irlands Befreiung. 


die hat ſich ſo geſchämt, 


zwei rohe Eier hochgehaltn, und ge: | 


and | 


— 


Buchhandlung 


A. KROCH & CO. 
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'getrietet. So habn wir uns aber 


noch nie geärgert.“ Habn Sie 
Suhp?“ hat er den toffen Wehter 
aefragt. „No Suhp on account of 
the mar”, hat der geantwortet. „IK 
'feh aber Suhp auf der Speifelifte,“ 
hat Daddie geſagt. „Die hat geſtern 


Wehter geſagt, „wenns noch nicht 
trocken iſt, wiſchn Sie's man ab.“ 
| „Wie jseht3 denn mit die Zild) aus? 

AH, Bahle.”“ hat der 


nv 


frug Daddie. 
Wehter geſagt. 
Daddie gerufn und bat ae 


ſchon 


Fauſt gemacht. „Ich mein, wir habn 


nur Fiſchbahls,“ hat der Wehter 
raſch geſagt, zwei f 
Quaͤrter. Morgn koſten ſie nur'n 
Nickel das Stück.“ „Habn Sie denn 
wenigſtens 

„Schahr,“ 

dies, aber 
Mann wie Sie.“ Schließlich wollt 
Daddie Eier beſtelln, und da hat der 
Wehter geſagt, ſie hättn drei Sortn: 
friſch, ganz friſch und wirklich friſch, 
aber jedes don die Eier wär trotz— 
dem'n Tagewerk für ne Henne ge— 
weſn. „Komm,“ hat Daddie da zu 
mir geſagt, „Ich glaub wir brauchn 
ne Luftveränderung.“ „Deshalb 
braucha Sie nicht fortzugehn,“ hat 
der Wehter geſagt,“ ich kann ja den 
elektriſchen Fächer andrehn.“ Wir 
ſind aber doch weggegangn, und 
Daddie Hut gejagt: „Keine Pittsburg 
Joes und Chilly Jacks ‚mehr für 
mich.“ Und dam find wir nach dent 
'Blacitone gegangn, wo wir wie 
| Scheimendreiher drauf los geft — — 
geſſn habn. Es hatn Haufn gekoſt', 
aber ſchön wars doch. 

* * * 

Mammie ift jet mit Frau Mente 
bö8. Manmie hat namlid an Yrau 
Rattier erzählt was jie von Frau 
Vsittig denkt, und das tjt nicht gerade 
ia, worauf die jtolz jein fanıt, und 
bat ihr gesagt, jie dürfe es aber ja- 
nicht wirdererzähln. Und Frau Ratt- 
lev hat es unterm Siegl deu Ver: 
ihwie,nheit an Frau Hol wieder: 
erzählt, und diefe hat cs ganz im 
ı Geheimn an Frau Miller erzählt, und 
die hat cs an Frau Meyer, oifin 
Ilajin, aber nur zwiichr ihn’n, umd 
die hat 8 an Frau Menke anver- 
(traut, und die hat es natürli au 
Frau Wittich berichtn müſſn. Mam— 
mie ſagt jetzt, daß eine Frau, die 
kein Geheimniß für ſich 
kann, no good iſt, und die Menke ſollte 
ſich was ſchämn. Und dann hat ſie 


“ 





} 


W 





klatſch eingeladn, und die habn ge— 
ſagt, wer kein Geheimniß bewahrn 
kann, der iſt eine alte Schludertaſche. 


bei. 





„What's that?“ hat 


ür 20, drei fürn 


Schickens?“ ſagte Daddie. 
jagt der Wehter, „Dens | 
die find nichts Fiien altı | 


behaltır | 


ali die andern Fraun zu’n Slaffee: | 


Angeguckt habn jie fid) aber nicht da- | 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiihen Wabaih und Midigan Ave.) 


Sreunden und Belannten die Iranrige Nadıe 
rigr, dab mein dielgeliebier Gatte 
| Charles Dulitz 
dam 3. Auguſt Ant liter don 64 Jahren, 6 Mio» 
| naten ımd 15 Tagen nacı langem, jchiwerem Net: 
| ven fanit inf Herrn entihlaien ift, Die Yecrdr: 
| gung finder Mftt am Commtag ‚den 6. Aı j 

halb 3 U Kadnt, vom Irauerhanfe, 2700 

: Whipple Str, mit Automvbilen nad Jem 
Montrofe-Gottesadfer. Um itille Teilnahme biis 
tet die iranernde Gattin: » 
Bertha Tulis, ach. 3c lowsfa 


nebft Berrandten 


Zu ſchmerzlich war für uns dein Scheiden, 

zu bitter dein ſo ſchwerer Tod, 

Doch du biſt nun befreit von allen Leiden 

Und auch von aller Ungſt und Rot. 

Nun ruhe ſanft, ob wir auch weinen. 

Und Trauer unſer Herz erfüllt, 

Einſt aber wird uns Gott vereinen, 

Der alle Tränen wieder 

Wer Sibe wünſcht, bitte 

zurufen. 


ſtill:. 
Humboldt 215 am⸗ 
irſa 


Todesaunzeige. 

Freunden und Belannten die traurzge Rach— 

richt, daß mein lieber Gatte und unfer lieber 

Vater und Bruder 

Auguſt Fick 

im 39. Lebensjahre entihloien ift. Die Berrdts 

gung findei itatt am Zonmag, der 6. Augar, 

um 1 Uhr Kawın., vom Irauerhaiie, 2U01 8 

33. Straße, Nah der Heil, Nreuzsstiche, 31. Bi. 

und Nacine Vive, bon da mit Yutomobtlenm mes) 

| dent stonlordiasWottesacder,. Um ſtille Teilnahme 
| bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Elara Fict, geb. Burandt, Gattin. Edward, 
Georne und Warter, Kinder Adolph Fi, 
Vruder. Frau Mathilda Neubauer, Syweſter 

Mitglied der Local Union? 241. A. A. 
KHK. vi‘ 
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Todesanzerge. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach— 

richt, daß mein geliebter Gatte und unfſer licber 


Vater, S 


Henry Wachholz 
am Freitag, den 4. Auguſt, 7 Uhr, im Alter von 
27 Jahren geſtorben iſit Beerdigung am Mor 
tag. den 7. Anguſt, ? Uhr Rachm., 
hbauſe, 1413 W. 72. Sti.,. nah dem Montcofes 
Friedhof. An ftille Teilnahme bitten: 
Elſie Wachholz, geb. Weſt, Gattin. Heien, Tody« 
ter. Herman und Minnie Wachholz, Eũñern. 
William, Louiſe Kraufe, Elſie Jacobſen. Fred, 
Harry, Walter, Edward, Geſchwiſter. ſaſo 


vom I 


Todesanzeige,. 
Freunden und Belkannten traurige 
riet, dat 


Die Nach⸗ 
Ferdinand A. Moſeler 

am Freitag, den 4. Auguſt, um 10 Uhr Abends 

nach längerer Krankheit in ſeinem 75. Jahre 

ſelig im Herrn entſchlaſen iſt. Beerdigung am 

Montag, den 7. Anguſt, vom Trauerhauſe, 6207 

S. Wood Str., mit Autos nach Oalwoods. 
Charles und Agnes Fichtner. 


z 


Todedanzeige 

Freunden und Vefannten Die 

ridt, daß mein Iteber Gatte 

Hermann Mueller 

im Alter bon 58 Jabren geitorden ift. Veerdi: 

gung am Sonntag, den 6. Auguſt, 2 Ubr Nach— 

mittags, vom North End Maſonie Temple, P0 

N. Clart Str., nach dem Graceland-Friedhof. 
BViltelmine Muecller, Eattin. 
Geo. Liſſau, Schwager 


traurige Nach⸗ 


Geſtorben: Ernſtine Beutler. geb. Hinz, am 4. 
Auguſt 1916; geliebte Gattin des verſtorb. Gou— 
lieb Veutler, liebe Mutter von Guüſtave Hinz, 
Frau Thiel, Frau Groß, Frau Kieback, Frau 
Goltermann und Adolph Beutler. — Beerdigung 
Montag, den 7. Auguſt, 12;:330 Mittags, vom 
Trauerhauſe 1703 S. Peoria Str. nach der 
evang. Zionskirche, Aſhland und Haſtings S 
von da mit Autos nach Konkordta. 


Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
ſprechen wir unſeren herzlichſten Dant aus für 
die zahlreiche Beteiligung bei dem Begräbniß 
unſeres geliebten Gatten und lieben Vaters 
Phillipb Henry Wenzel 
JEbenfalls für die ſchönen Blumenſpenden, und 
befonders dem Herrn RPaſtor Julius Kircher für 
die troſtreichen Worte ſagen wir hiermit unferen 
herzlichſten Dank. 
Suſanna Wenzel, Gattin, und Kinder 





Dankſagung. 
Allen Freunden und Bekannten ſagen 


wir 


hiermit unferen heralichen Tan fiir die bieten 
Wumenipenden und die zablreihe Xeilmahme bei 


mr 
uU 


ferlegten Eteuern auf | der gejtiegen tft oder nicht, darüber ift 
das verbrauchende Publitum, bezw. nichts bekannt geworden, weil uns die 
die Verteilung der Steuern auf die Engländer durch Beſchlagnahme aller 
Waaren uſw. bedingt Arbeit und da- für uns beſtimmten reichsdeutſchen 
mit Koſten; das Göeſchäft will auch Blätter abſichtlich über die dort herr— 
für das ausgelegte Geld ſeine Zinſen ſchenden Verhältniſſe ſoviel wie mög— 
und beanſprucht Profite von feiner lich im Unklaren laſſen. Man weiß 
Arbeit. indeſſen, daß die Ernte des vorigen 
Bis vor ein paar Jah 
die Bundesregierung ihre ſäm 
Einkünfte aus ſogenannten indirekten 
Steuern, oder Verbrauchsſteuern. Dem * — ſein fa 
demotraliſchen 68. Kongreß und der Dhne Futter tann aber die beſte Kuh 
Adminiſtration Wilſon hat das Land nC exiſtieren. un ift darum zum 
die erite direfte Bundesſteuer zu — ——— wahrſcheinlich, daß eine 
danken: Die Einkommenſteuer, die, wie ——————— — der Zahl der Milch— 
allgemein zugegeben werden muß und ſich in ſehr enenen Grenzen 
wird, die gerechteſte aller —— — wird. ER 
Steuern if. Die Opsofition gegen en le erklärt des — 
diefe Steuer war anfangs ſehr groß daß die Milchproduktion Deutſchlands 
und ſtark. Es koſtete viel Mühe, ſie 
durchzuſetzen, und die Regierung ſah 
ſich zunächſt ſtark behindert in ihrem 
Verſuche, ſie einzutreiben; der Ertrag 
lieb weit zurück hinter den Erwartun- BR 
en Das hat fich jeboch {on weent- — Ernährung des Volkes haben 
lich gebeflert, und es muß zur Ehre|: 12 9 ve 
8 Gefhäfts bes Qandes gejagt wer: | ae eg 
den, daß es fi bald mit gufet | Yerhinbung —— Deutſchland, in 
54 nam ah Be >. 9* 
— "ri en daß eine Mithtnappdeit brüben Beton, 
zahlung, und geneigt, zur Steuerhin- ven bat. Daß Deutjchland früher viel 


terziehung, zeigt ji mur mehr das Tayſor hat ſich aber nicht die Mühe 
nicht geſchäftlich arbeitende Kapital; gegeben, naqhzuforſchen ob biefe 
beſonders das ſicher zinstragend ange- „große Produktion“ auch den Vebarf 
legte Großfapital, und von dieſem iſt zug Volkes aebeiit Kat. 
in erfter Reihe Wideritand und Kamp 
gegen bie derzeitigen Steuerbiäze DI 
Kongrefjes und der Aomin " U yo 
erwarten. 2 2 . .  Isben. Zatfächlich wurde 
Denn diefe Pläne laufen auf eine peparf des bdeutichen Volt 
ganz bedeutende Erhöhung der Eins Miefenproduftion nicht 
fommenjteuer, auf eine Verdoppelung Reichs 


Vi 
duſtrien uſw. 


gemäß auch das Vie 
lich vorhanden geweſen ſein kann. 


und zieht daraus den merkwürdigen 
Schluß, daß ihre nicht wegzuleugnende 
Verringerung ſeit dem Ausbruche des 
Krieges keine einſchneidende Wirkung 


— 
— 
De 


tion“ begnügt, ohne die Ziffern mit 
ven Bedarf und Verbrauch zu verglei- 


innerhalb ber 
grenzen gebedt, fondern e& wur- 


berfelben, und mehr, hinaus. Von der | den große Mengen Milch, Butter und: 


Beiteuerung geringerer Cintommen, | äfe aus Dänemark, Holland und aus 
als bisher, wird in der Steuervorlage der Schweiz eingeführt. 


abgejehen. Die Beiteuerung joll nach | fuhr hat fich nach dem Ausbruche des 


tie bor beginnen bei Ginfommen von | Krieges im Verkehr mit Dänemark und 


$3000 das Jahr für Einzelperfonen dr Schweiz allerdings noch um ein 
und $4000 für Perfonen mit’zamilien. | Geringes verftärft, aber ficherlich bei 
Statt, mie hiher, nur 1 Prozent am | weitem nicht in dem Made, um ben 
Eintommen über jene Beträge hinaus, | Ausfall im eigenen Zande zu deden. 

fol die Steuer in Zufunft 2 Prozent { 
betragen für Einkommen bis zu|bar ungenau und verdient das Ver— 
$20,000 und die Steuer fol, ber trauen, das ihm von gemiffer Seite 
Hausvorlage zufolge, fteigen bis zu |entgegengebracht wird, nicht. Cs ift 
10 Brozent von Eintommen 
$500,000 das Jahr und darüber. | wenn man Studien auf diefem Ge- 
Damit nidt zufrieden, hat der biete zu machen münfchte, nicht einen 
Finanzausſchuß des Senats, der ſich wirklich Sachverſtändigen mit der 


beſchloſſen, der Bill ein Amendment den deutſchen Verhältniſſen vor dem 


Ed geben, das die Auffchlagjteuer für | Kriege vertraut war und aus biefem 
* Eintommen von mehr als 82,000,000 Grunde in höherem Grade befähigt 
— X bon 10 auf 13 Prozent er⸗war, Vergleiche zwiſchen dem Jetzt und 
Br" 3 sr ’ 


> 


fo ver dem Einft anzuftellen. Derartige Per- 


dag aljo ber Dann, 


Annahme 


ren erlangte Jahres ſehr mweit hinter dem Durch: | 
mtlichen ſchnitt zurückgeblieben iſt, daß dem-⸗ 
hfutter nur fpär= | 


bor dem Siriege „Tehg groß” aemwefen ift, | 


Hierin irrt ſich Taylor jeden- 


Milch produziert hat, iſt richtig. Dr. dem kleinen Kapitaliſten zum Ankauf 


Er hat ſich 
mit der Tatſache, der „großen Produk— 


der Milch: | 
es troß ber 


Diele Ein: ! 


Zaylord Bericht ift demnach offen= | 


bon auch fchmwer einzufehen, weshalb man, | 


jen“gezahlt werden mußten. Bon ben 
Befürmwortern des Gejees, bei dejjen 
im Kongreß nur 10, im 
5 Mitglieder ableh- 


Bundesfena nur 5 


Inend jtimmten, wurde bejonderz her- 
vorgehoben, 


daß ſeine Durchführung 
eine vergrößerte Produktion von Nah— 
rungsmitteln und eine Verbilligung 
dieſer herbeiführen würde. 

Die Hauptbeſtimmungen des Ge— 
ſetzes laſſen ſich wie folgt zuſammen— 
faſſen: Es werden dadurch 12 Farm— 


leihbanken ins Leben gerufen, die un— 


ter Aufſicht einer Bundesbehörde von 
fünf Mit üedern ſtehen, und verfügt 
die Gründung von Darlehensgeſell— 
ſchaften. Durch dieſe borgt der Far— 


mer von der Bank auf Hypotheken für 


5 bis 40 Jahre. Dieſe Hypotheken 
dienen der Bank als Sicherheit für 
Farmbonds, deren Bedingungen ſo 
lauten, daß ſie ebenſo wie Eiſenbahn— 
oder andere Bonds ſich als ſichere, 
ſchnell umzuſetzende Kapitalsanlage 
erweiſen. In anderen Worten, 
neue Geſetz macht das ungeheure Ka— 


m 
ur 


'pital flüffig, das in den Farmlände— 
reiten angelegt ift. 
haben, mwilfen, | 


Diefe durch erite Hypothek auf qut 
beinirtich * te Farmen gejicherte Bun- 
desfarmbonds ſollten sich befonders 


empfehlen, da fie abfolute Sicherheit 
und einen ungewöhnlich hohen Fins- 
ertrag bieten. Sie erjcheinen ſogar 
boczugaiwert gegen Sparbanteinlagen, 
'da fie fteuerfrei find, jederzeit leicht in 


BBaargeld umgewandelt werden können | 
N . gli Deutfhland mit) 
einem freigelaffenen| 


und gleichwohl fait die boppelten 
Sinseinnahmen gemähren, tie von 
den Eparbanten au erlangen ift. Dem 
Farmer bieten fie die Möglixhkeit, 


dur ihren Erwerb fich den Vorteil 


d-r Zinfen bei ihren jährlichen Abzah- 
lungen zu fichern, farzum, unter ber- 
ftändiaer und mwohlgemeinter Mitwir- 
fung und Unterftühung von darlehens— 
bedürftigen Farmern, Farmbondskäu— 
fern, Bänkern und Maklern ſollte das 
neue Geſetz ſich von höchſt ſegensrei— 
hen Einfluß für unfere Landmirt- 
fchaft betreibende Bevölkerung ermet- 
fen. 


* Frau Charles D. Frisfg wurde 
einem qutgefleidveten Mann, der fich 
unter falfchen Vorfpiegelungen Ein: 
laß in ihre Wohnung Nr. 1211 Morfe 


ne ns — xAve. verſchafft hatte, um S ck im 
zur Zeit mit der Vorlage beſchäftigt, Miſſion betraute, einen Mann, der mit —* De ** 





Werte von 8500 beſtohlen. 


Die Po— 
lizei fahndet auf den Dieb. 


Fejetdie „Sonniagpoft“ 


Flugzeuge, melde Angriffe 


Rüdzua gezmungen. 
Britiiche Maulhelden. 


London, 5. Aug. General Haig 
telegraphirte einer Maſſenverſamm— 
lung in Queens Hall zur „Feier des 
zweiten Jahrestages des Krieges“, 
daß er mit Vertrauen dem Erfolg und 
ſiegreichen Frieden entgegenſehe, und 
Unterkriegsſekretär Graf Derby verlas 
eine ähnliche Botſchaft des Admirals 
Jellicoe, des „Siegers von Jütland“. 
„Trotz unſerer Verluſte und bes 
Elends iſt das Reich unerſchütterlich 
entſchloſſen, den deutſchen Militaris— 
mus zu zermalmen,“ ſagte der Graf. 
Auf Premier Asquiths Vorſchlag 
wurde von der Verſammlung „im Na— 
men der Einwohner von London“ die 
unbeugſame Entſchloſſenheit zur Fort— 
ſetzung des Krieges bis zum erfolg— 
reichen Ende bekundet. Asquith ver— 
wies auf Deutſchlands 
Wahn, England werde ſich nie Frank— 
reich und Rußland im Kriege an— 
ſchließen. Die britiſche Flotte 
droſſele mit immer kräftiger werden— 


nie zuvor habe aber 
ordentliche Wichtigkeit 


ſich die außer: 
der Herrſchaft 


all in der Defenſive. 


Asquith von Kapt. Fryatts Er— 


gen der Bundesgenoſſen. Kslonial— 
miniſter Andrew Bonar Law ver— 


Raubtier; ſolche erſchieße man. 
König George telegraphirte: „Wir 
kämpfen bis zur Erreichung unſeres 
Zieles.“ 

Dichtung und Wahrheit. 

London, 5. Aug. Die Stadt Brüſſel 
hat die Zahlung 
Dollars Strafe wegen Abhaltung der 
verbotenen Nationalfeier verweigert, 
meldet die Exchange Telegraph Co., 
und der Direktor der Staatsbank in 
Antwerpen iſt wegen Verheimlichung 
von Goldbeſtänden der Bank nach 
Deutſchland abgeführt, das Gold be— 
ſchlagnahmt worden. 

Ehrung von Caſement. 

Berlin, 5. Aug. Die Hinrichtung 
von Sir Roger Caſement wird in der 
deutſchen Preſſe ausführlich beſpro— 
chen. Caſement wird als Idealiſt und 
Märtyrer geſchildert, deſſen Bemü— 
hungen um Verbeſſerung der Lage der 
Eingeborenen im belgiſchen Kongo 
und in den Gummimwaldungen bon 
Dermemano, Peru, dberev Yusnayung 





auf 
die Quftichiffe machten, wurden zum! 


foftipieligen | 


erz | 
\dem Griff das Leben Deutfchlandg; | 
\zur See eriwiefen. Der Feind fei über- | 
Dann fprad | 


ſchießung als einer barbariſchen Tat 
und von den großen Siegeshoffnun— 


von einer Million 


Die Induſtrie der Ver. Staaten. 


- 


Walhington, 5. Augujt. Der Wert 
der in den Vereinigten Staaten im 
Sabre 1914 angefertigten Waaren 


war in dem Zeitraum von 1909 be- 
(ginnend um $3,574,271,000 geitie- 
gen. Seit 1914 ijt die „Fabrikation“ 
bedeutend geitiegen, aber das Zen: 
jusbitro hat feine beitimmten Zahlen 





|veröffentliht. Das Kapital hat jid) | 


in Diejer Zeit un 23,7 Brozent ver: 
ı mehrt und die Nöhne um 37,2 Bro- 
zent. 

| . Zr Tas Schamiviek WE 
Bollftändige und leicht faßliche Mieitung zur 
ſchnellen Erlernung, von J. Mieſes. Vreis 308 


Koelling &Klappenbach 


— Deutſche Buchhandiung, 
70 Weſt Adams Str. Tel.: Frautlin 208. 


— — — — — 


Todesanzeige. 
Humboldt Deutſcher Frauenverein. 
€ Beamten ımd- Schweitern die traurige 
Nadhridt, daß Schweiter 
Marie Bfingiten 

| geitorben ilt. Veerdigumg Sonntag, den 6. Aua., 
| Nadm, 2 ilbr, vom Irauerhaufe ihrer Tochter, 
3447 NR, Zrob Ste, mit Autos nah dem Sions 
lordia= Friedhof. 

Albertina Rathſchlag, Präſidentin. 

Minna Trowbridge, Selretärin, 
3918 Arthington Str. 


Den 


Todesanzeige. 

Freunden und BVelannten die traurige 

richt, daß unſer lieber Bruder 

Hermann Strelow 
‚im Alter von 48 Jahren und 10 Monaten am 
Zonmerstag, den 3. WUug., 12:30 Uhr Piorasnd 
geftorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 6. 
Auguſt, LUhr Nahm., dom Zraucrbaufe, 1552 
238, Vale Etr., nach dem Waldheim⸗Friedhof. Um 
ſfüilles Beileid bitten die trauernden Hinterblie— 
benen: 

Bertha, Carl, Ida, Auguſt und Ernſt Strelow, 
Geſchwiſter. Wilhelm Wentermyer, Schwager. 
⸗ frfa 
it 


Nach⸗ 





| Todesanzeige. 
Junger Männerchor. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
Sangesbruder 

Hermann Strelow 
geſtorben iſt. Die Beerdigung erfolgt am Sonn» 
tag, Nachm. 1 Ubr, vom Hauſe ſeines Vruders, 
1552 %, Lale tr, nabe Afbland Ude. 
Sänger find gebeten, fi etwas bor der 
einzufinden, um dem VBerfiorbenen bie [ette 
su erweilen., 


— Vie 
Zeit 
hre 





Theo. Bilgram, Brüfident, 
Guſt. Boetidh, Eeitetär. 


Todesanzeige. 


Plattdiitihe Gilde Gekenfron Nr. 24. 
Ten Vcamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


dab Bruder 
Charles Dulit 

am 3. Auguſt geſtorben iſt. Die Veerdinung fin 
det ftatt am Sonntag, den 6. Mugult, 3 Uhr 
Nahm., dom TIrauerhaufe, 2700 NR. Whippie 
tr, — Tie Beamten verfammeln fih am Sorns 
tag, 2%, Uhr in Max Scheuers Halle, 

Y. BVregel, Meifter. 

Um. PBeterien, Schrieiver, 


Todbesanzeige 
‚Sreunden und VBelannten die traurige Nach— 
richt, dab umfere liebe Gattin und Schwelter 
Minnie Sterke, geb, Kamin, 
achtorben ift. Die Beerdigung finder ftatt am 
Sonntag, den 6. Auguft 1016, 1 Uber Kadhım., 
bom Trauerbanfe, 1521 Elfgrobe Abe,, mit Autos 
nad Arlington. Um ftille Keilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: : 
Gharled Sterte, Satte. Chazlie Kamin m. Deua 
Delmguii Bahmnlise 


— 


belief jidy auf $24,246,323,000 und |R 


ihn! aeg 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Mutter 
Alwina Muttknecht 
J im 64. Lebensjahre geſtorben iſt. Beer— 
V digung Montag, den 7. YUuguft, 2 Ubr 
u Nachm., bon Burichers Kapelle,1554 Wells 
Eir,, nad dem Rofebill- Sriedbof. Um 
m Ttilie Teilnahme bitten die trauernden 
4 Hinterbliebenen: 
A Frank,. Frau Loniſe Bartmus, Charley, 
Otto und Martha Guttknecht, Kinder. 


Jowa Zeitungen bitte zu lopiren. 


Todesanzeige. 
Tentihier Bereinigter Damenverein. 
Ton Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Thereſia Leiſer 
Die Beerdigung findet ſtatt am 


geſtorben iſt. 


Sonntag, den 6. Muguft, wın I Uber 30 Nachnr,, | 


| don Trauerbauie, 2025 Zhejficld 
dem Emanuel⸗Friedhof. — Die 


Ade., 


| ericheinen, um der verftorbenen 

| legte Ehre zu erweifen, 
Charlotte Rumpfer, Rrüfidentin. 
Pauline Brandis, Sclretärin, 


Schweſter 


Freunden und Betannten die traurige 


Mutter und Schweſter 

Katie Wemlinger, geb. Schmidt, 
Tochter der verſtorh. C. 
Schmidt, geſtorben iſt. Beerdigung am Montag, 
den 7. Auguſt, vom Trauerhaufſe, 2857 
Str., mit Autos nach Montroſe XUm ſtille Teil— 


t 
| Todedanzeige, 
| 
| 


nabnte bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Fred Wemlinger, Gatte. 
Everett, Kinder. Frau Herman Friedrich und 


Tran CEhas. C. Doſe, Geſchwiſter. 


| Todesanzeige. 
Körner Xoge Nr, 756, 3. ©. 

| Hiermit zur Nachricht, dak Bruder 

| Charles Tutig 

| 

I 

| 

| 

| 

| 

! 

| 


— 


O ” 


Zr 


neitorben ilt, Die VBeerdinung findet ftatt am 
Sonntag, den 6. August, 2:30 Uhr Nacnt., vom 
Zrauerbaunfe, 2700 N. Wbivple Str, nad don 
Montroſe⸗Friedhof. — Die Beamten und 
der verſammeln ſich um 1:30 Uhr in der Logen— 
halle, um dem verſtorbenen legte 
Ehre zu erweilen 
Charles Gait, Tbermeilter, 

DB, Wolf, Zeiretär, 


Bruder bie 


TodesSanzeige, 
Freunden und Delannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter, Schweſter und 
Enltelin 
Catherine Weber 
am 4. Auguſt geſtorben iſt. Beerdigung am 
Montag, den 7, Auguft, 8:30 Morgens, ben 
Ziauerbaufe, 10303 Kalhoun Ave., nah der St, 
evins-stirhe, bon da mit Mutos nah dem St. 
| Marien-Gotte3ader, Um ftilles Peilerd bitten: 
Jacod und Anna Weber, geb, Curma, Eltern. 
John, Charles und Hertan Weber, Brüder. 
Fmelia Surma, Großmutter. 


= Ft nn ann 


| Tode’anzeine 
Germania Loge Ar. 182,4... EN M. 

‚Ten Vermten und Brüdern die traurige Nadde 

richt, daß unfer Bruder 
Hermann Mueller 

om Freitag. den 4. Nuguft, in den ewigen Diten 
| abgerufen wırrde, Die Veerdigimg findet ftatt 
|am Eonntag, den 6. Anguft — Die Brüder find 


| hiermit erfucht, purnft 1:45 Nachm. in der Logens | 


| balle au erfheinen, um dem berftorbenen Bruder 

| die legte Ehre zu eriweifen, 

| Theo, M. Gnttmann, Mitr. dv. Etubl, 
John B. Hartte, Selretär. ſaſo 


Geſtorben; Thereſa Nitt, geb. Erzberger, Toch⸗ 
ter von Zulius Apilhelm und der verftorb.Ratalia 
Eraberger, geliebte Gattin bom Charles Mitt, 
teure Mutter von Harrd, Franıf, Charles, Arthur 
Ritt, Ara Emma Hub, rau Bertha Sterlin, 
Frau Iherefa Sietiema, Frau Lonife Nielfen; 
<hweiter von Eharled ımd Dito Erzberger, Jıts 
Hus Wilhelm, Yran Emma Dandt, Frau Korife 
Bauer. — Beerdigung Sonntag ‚den 6. Anguft, 
2 Uhr Nacm., vom Trauerbaufe, 6817 Racine 
Ade,, mit Atos nah Mt. Greenwood, irfa 


Geftorden: Thereje Leifer, nelichte Gattin han 
Louis Leifer, Mutter don Siamund, Irau Max 
* Fa ER ** —* Ze Fifh⸗ 

. — vBeerdigungsanzeige in 
—B Delta. —— 


A Dankſagung. 


nach 
Beamten fſind— 
erfucht, um haib 1 Uhr in der Vereinshalle zu 
die 


Nach: | 
riot, dab meinte gelichte Gattin und unfere liebe | 


Huguit und Slarolina | 


28, Bolt | 


live, Frederick jr. und 


laſe 


Bri⸗ 


dem Begräbniß meines geliebten Mannes 
Sohn Gens, 
Ebenfo bersliden DTanl dem Raftor Beike für 
die troftreihen Worte, 
Sophie Gens, ncbft Kindern, 
3137 MN. Dalley !ive. 


Wir ſagen hiermit allen Verwandten, Freun—⸗ 
den und Bekaunten unſeren herzlichen Dant für 
die rege Teilnahme am Begräbniß unſerer ge— 


| lichten Gattin md Mutter 


Sophia Matthnien. 
Edenfalls Leiten Tan für_die prachtvollen Blu— 
menipenden, — Nube in Frieden! 
Heinrih Matthnien und Familie, 
Dankſagung. 

Hiermit fprede ich allen Berwandien und Yes 
fannten nteinen innigiten Danf aus für die ber:« 
lIihe Zeilnabme und die jdänen Biumenfpenden 
beim Pegräbnik meiner gelichten Gattin 

Julia Kriſtof. 
| Befonderen Dant den Mitaliedern des Deutihen 
| Unterfiügungsbund Ar. 335 für ihre Ieilnabnte, 
Johann Kriftof, Gatte. 
Zur Erinnerung 
tr Erimmerimg a ınferen lieben 
Willie Aranie, 
| weider beute dor drei Jahren 
1913, geftorben tft. 
Liebe dich fünnte aufiwedern, 
ide würde dich fo früh nicht deefen. 


I 
I 


34 


Sohn 


am 5. Auguſt 


venn 


9 
Do (f 


Gevidmet bon 
Vater und Butter. 
— — — — — — 


Berkauf von Monumenten. Vergrößerung un⸗ 
ſeres Geſchäfts erlaubt uns Grabſteine zu außer⸗ 
gewöhnlich billigen Preiſen zu offeriren. Schreebt 
fir statalog oder telephonir: Gentral 6680, 
Barry Monument Co,, 12, ınd Ganal. Jag3mtX 

— — 
— — 


WALDHEINE 


Burg Metropolitan-Hohbahn für Se zu erreien 
mid rıit allen Straßenbahnen. Billige Begräbs 
Kpläge find in diefen SHünen Friedhof auf Abe 
lagdzaklumgen zu Baben. —@eneral Offices: 
relt Pert, ZA, Zelepbon: Kırftim 06 Locai 
eleydon: ®oreft Barl 757, ©. }; Getit, Bräf.: 
Husnit Btaii, ———— 
md Schadmeiſter; Jaksd Schwab, Supt 
1d3,midofafonbi® 





Eden Gottesacker 


Schön angeicgt und body gelegen. Etwa dret 
Meilen weftlih don Dunning. Mit Auto Bus 
bon Dunning und ver Eoo-Cifenbabn nah Kolze 
Station, zu erreiben. Schöne Begrübnifpläke 
auf Abſchlagszahlungen billin zu haben, Zeile 

vhon: Long Tiitence Franklin Part 99 j. 
Chas. H. Zieſe, Supt. Schiller Bart, An. 
mat22q* 


Erbenruf 

T. 

sräulein Regine Barbara Ernit, von Daycıd: 

beim «(Asirtteimberg), geboren 1829, ftarb in 

Baſel am 24. Januar 1916, 
‚‚hre Erben werdeit bierdurd aufaefordert, fih 

bis zum 1, Auguft 1917 beim Erbfhaitäamt 

Dafel sum Erbgang au melden. 
Als Erben find nur belammt die Nahlommen 

bon Ihomas Glogwarts3 und Johanna statha- 

ring, geborene Ernit, 

Erbberechtigt wären ferner: 

Sonſtige Nachlommen der Johanna Katha— 
tina Ernit (geboren 1833), 

Georg Ehriftian Gruft (gcboren 1831) ober 
bejien Nachkommen. 

Tie Nadlonimen der mit Xatob 
Junger berbeiratet gewefenen 
"tifaderh Ernit, insbefondere 


1.) 
2.) 


3.) 


Friedrich 
Ghsiftine 


a. 





William Junger, geboren 1872. 
Ehriftine Junger, derbeiratei mit George 
Henpdrir. 
c. George Friederick Junger. 
d. Emma Junger, verheiratet mit Sebaſtian 
Klotz. oder deren Nachlommen. 
Vaſel, Schweiz. den 1. Juli 1016 
il2rags Erbſchaftsamt Pal 


b. 


— 


— — — — 


‚EMIL H. SCHIN 


ISIN. Glart Str.. nahe Randolph 


Geld su 5 dia 6 Brosent Binfen gu 


Zz._- Gut» a ee 
au verlunjen e — 





\ 


Columbus Loge Ar. 48,0. Bi. 31.) 


am Samstag, ben 11 
Wrope, Ede N 
Cintritt 250 die 


genmwelter finder i 


Chicago Lieder tafel! | 


418 


schalten. 


Wer ift in der Hölle und werden die- 
jenigen, welde jid) darin befinden, | 


rd ‚mi t Kopf entfernt 
ſundheit, 


vi öleim , 


demottatifde Sampagneplänt. 


Demokraten werden jedenfalls feinen 
Kampagneansihnk ernennen. 


IS69- Be 
LLUER TON 
AV 


Fü 


— < v. | Die Drgantiation im Weiten. 
—— für Montag, 7, Auguit. | 
M|Tie Byritcher der einzelnen Abteilungen 
werden voransfichtlic den Kampagırc- | 
ausichuf bilden, — Kampagneleiter für | 
den Weiten fommt Montag. 


I 


zöll. extra feiner gebleichter Cams | 


wert lic, Die T3c 
Sn J Y Bercele, © F 
Toppelt gelegter Percele, de 53e 
wert, die Dad 8u.-.--.--:.» c 
Gebleichte türtifche Handtücher, trag 
feywer, 25c Wert, jpeziell x 
das Stüd zu 
Sinabens und Mädchen Strümpfe, In 
gerippt, Ausichuß ‚wert 2 
da3 Paar zu 
Sarques für Damen, 
Gingham, wert 506, 
das Stück zu 
Naditleider fi * 


36⸗ 2. 
brie- Mus lin, 


Yard zu 


Bargains auf dem Floor. 


GardinensSerim, in Weiß, — u. 
Eern, 36 Zoll breit, reguläre 3 
12%c Werte, die Yard zu... 1C 
Grocery: Spezialitäten. 
ighhouſe ⸗Seife d J 
Stücke für 


⸗ | 
Demokratifge Führer, die in engen | 


Beziehungen zu Lance MeEormid, | 
dem Vorſitzenden des demotratiſchen 
J Nationalausſchuſſes und Kampagne- 
leiter Präſident Wilſons, ſtehen, ſpra— 
chen heute die Anſicht aus, daß fein ! 
befonderer Kampagneausfchuß mit ber | 
Führung des Kampfes um die Wieber- 
wahl des PBräfidenten ernannt werben 
würde, Sie bezeichneten die Meldun: |, 
gen, daß MeCormid Schmierigfeiten | 
mit ber Eınenzung, des Kampagne— <| 
ausſchuſſes habe, ala unbegründet und | 
ertlärten, day die Ernennung 
besartigen Ausichuffes, wie ihn 3. 8. Is; 
C. E. Hughes' Rampaaneleiter er= 
Jnaant haben, gar nicht beabſichtigt ſei. 
Einer diefer Führer, der in nahen Bes | 
ziehungen zu Vance McCormid fteht, | | 
erklärte, daß bet ber Organifirung | 
der Kampagne im Welten, die bon 
Chicago aus geleitet werben wird, 
\jebenfalls Diefelbe Methode befolgt 
iwerden mürde, wie bei der DOrganift: 
a rung der Kampagae im NDfien, die von | t 
New Dorf aus geleitet wird. D. 5. 
eö mwürdep für die einzelnen Zmeige der 
Kampagne Abtetlunasporitände er— 
nannt werden, die dann aufomnen 
den Rampagneausfäuß bilden mürben. 
< Für die Stampagne im Dften find 
die folgenden Büros ins Leben ge- 
8 rufen ‚onrden: 
| Sekretär, Carter Glaß; Hilfsſekre— 
tär, W. R. Hotlifter; Finanzfekretär, 
Henry Morgenthau; KRampagnerebner, | 
a Homer ©. Cummings; Prefangelegen: | 
heiten, Robert W. Woollen; Arbeiter: 
fragen, R. ©. HYudfpeth, Organifation, 
E. D, Roper; Politifche Klubs, Fred 
B. Lynch. 
Aehnliche BSüros werden jedenfalls 


8 


Lenox -⸗Seife — 8 Stücke 


für 

Fels Ne + 

Stücde für 

| Ligsrboufe Powder, grobe? 
Bacete, nur 
Lighthouſe Cleaner, 
läre de Büchſen 
Argo Stärke, 
de⸗Büchſen 

Flotilla 
Stücke 
Williams 
guläre Dc= 
| Zeifen=Chips 

3 Btunb für....... 


J 


aus ren bi 


3 regu— 


Goodyear welt Knöpf-⸗-, 

zweiriemige Oufords für 
Werte von 833.00 bis 833. 50, 
ſpeziell das Paar zu. ...... 


ei iür- und 
Damen — 


1 em 
Gingbam-Rompers für 


der, 5Uc Werte, zu | 
Gingham⸗Hemden 
Gr; pen bis zu 1 
pe; di zu 


Pailatie 
xolicite 


Raſir— 
—* 


für Dan tet, 
für ke 
= Spezialitäten 
2 Pfund 


Spezielles in Haushaltwaaren. 
4=facd genähte gute 
Beien, Speziell zu 
Emaillirte 
Groͤßen, 


37 
9840 
Eierpfannen in 


- E " 3 MfS Fir > 
BEE BU... ae 2 Ta8 i | 
v yyr WM .Y 


BE... u L 
I-2aNeil, sau 10 1 
l 


weiß emaillirt, zu 
Große 
pfannen, 


(rote I PR 
rohe Tein uud Für 
up 4 42 
St VY gemachtes 
2 Pfur 


N * * 
id nut 


grau emaillirte Saue 
wert 1Sc, zu 
Grohe fchöne Bierkrüge, wert 29 
35c, ipeztell au c 
Dennis Taſſen * U tertafien, 
dieſen Vertauf (nur 6P 
einen Kunden), zu 


St. 
für 
an 


w — — 


Old Settiers Piknik! 


un Montag, den F Auguſt 1916, in Brands 
Park, BVelmont Ave. 

10 goldene Ausgezeichnete Ka. 
peile Vergnugungen. 
Aunfang 1 Uhr Nachm. Eintritt 25c pro Berlen. 
Alle, welche ſeit 1802 in Chicago anfü ia find 
find zur Eintragung und Erimmerungsband be» TSINGT AU ORCHESTEr« 


roctigt. | staetıe des faiſ. deutſchen 3. Seebataillous 


Mebailten! 
Allerlei 


B ·Konzerte vom 


Ehepaar ſoll ſich verſchworen haben, einen 


bracht. 


3 | 
eine — 


kleideter Mann und 


den Ueberraſchten 


Unter ſchwerer Auklage. 


Robins ſür Zughes. 


Zug zur Entgleiſung zu bringen. 
— ** Bart Ba —** Vorſitzender des fortſchrittlichen Na⸗ 
Aoe.⸗Wache verhafteten heute im Hauſe — 
11365 Auftin Ave. die 35 Jahre alte, tionalfonvents erklärt jid. | 
Frau Rofie Kareia aus Lisdon, Ja., — | 
unter der Untlage, jicy mit ihrem in Fortfhrittspartei ift tot. 
Cedar Rapids, Ja., in Haft befind- 
lihen Manne verſchworen zu haben, 
am 7. Juni den von Boone nach Clin-⸗ 
ton fahrenden Perſonenzug Nr. 12 
der Northwe ſtern Bahn zur Entglei- ſtellt weitere Anſprachen Hughes' in 
* zu bringen. Kareia war Rot- Illinois im September in Ausſicht. | 
tenführer der Bahn, wurde aber ent» | 


lafien, und ein Mann, der bei dem J 
N Raymond Robin, der Vorfigende | 


Ehepaar mohnte,. ::hielt feine Stelle. | NRaymond su i 2 
Aus R 3 Ehepaar dann ‚des fortichrittlichen Nationaltonvenis 
us — jo er Auditorium und fortfchrittlicher 


1. Dräjine auf das Gereife gelegt im . 
ice, um den J in dem fich per Kandidat für den Bundesſenat im 
YO Menfchen befanden, zu verberb: 1. Jah 1914, erklärte fi heute für 
Dos Hinderniß wurde aber noch recht= —— Eʒ Zughes den zepublifant- 
zeirig bemerkt und der Zug noch — een Sn 
|Tegten Augerbfid zum "Stehen ge, ner ge Erilgrung fügrt er aus, 
Der swölfjährige Sohn de8 \e& jet offenbar, daß die Yortjchritt3- 
: — Mi Ber Polizei die Ge- partei tot fei, und erklärt, daß tluge 
10 Mi Eder und aufrichtige Fortfchrittler jich mit | 
—* — pe "u "rau | den Republitanern „für ben gemein: 
flüchtete nach Chicago — jeht ſamen Kampf um ſoziale und indu— 


ſtrielle Gerechtigkeit in Stadt, 

hier _geande re Boligeie |und Nation“ vereinigen follten, Das | 
Mm. H. Eleary — ng > alte individualiftifche Shyitem jet zu: | 
— m ſie dorthin zu bringen. jammengebroden. Was Amerita ım| 
i j politifcher Beziehung brauche, fei ein! 

Führer, unterjtügt von der großen 
——— — 2a Maſſe der Wähler, der die Führung 
Ein B—————— Straß auf demWeg zu angemeſſenen Rüſtun— | 
——— Opfer. * gen in ſozialer, induſtrieller und mili- 

Im Hauſe 21388 Lawndale Apenue färiſcher Beziehung übernehmen und| 
betreibt X. Ztelman seinen Heinen! eine umfa ende auswärtige Politik in | 
Flickſchuſterladen. Dieſen betrat heune di Wege leiten könne. Robins bezwei- 
Mittag ein etwa 25jähriger, gut ge- felt, daß dies von der demokratiſchen 
Buar Eine —A mit 2 Staatsrechtätheorie | 
Sielman eine Büchfe Sch: | getan werden fünne. 
der Schufter ihm diefe gab, erklärte] as die Fortjchrittspartei anlangt, 
ber Kunde, er habe fein Kleingeld bei| jo erklärt Robins, dah die fortfchritt> | 


fi und als Ikelman ſich nach lichen Wähler fie in den Jahren 1914 
den hinteren Teil 4 Ladens 


und 1916 abſichtlich in großer Zahl 
wandte, um dort Wechſelgeld zu holen, im Stich gelaffen hätten. Die Weige: 
folgte ihm der Undere, fehte ihm einen 


Irung des fort Grittl chen Nationals | 

Revolver auf die Bruſt und forderte „u: puffes rg brirtes Yidet ins 
auf, ihm feinen i ö 
Geldvorrat auszuhändigen. Ikelman 
übergab ihm viefen, 58, der Räuber | yrr; —* 
führte ſich dann noch eine zweite 
Büchfe € Schuhwichſe zu Gemite lief 
hinaus, fprang in einen bereitftehenden 
Sraftwagen und faufte davon. 

Der Morgang fpielte fich ab, mäh- 


Nobins ertlärt, Wähler hätten die Ent: | 
fdeidung getroffen. — 3. E. Sterling | 


| 
| 


— — — 


Frecher Raubüberfall. 





der fortſchrittlichen Wähler beſtätigt. 
fortſchrittliche Rtionalton. 
bent fich vertagt habe, und Die ganze! 
| Lage analyfirt worden fet, fei es klar 
geworden, daß gekommen jet, mas bie ı 
fortichrittlihen Wähler jchon entichies | 





für den Weiten ing Leber gerufen | 
werden. Hhre Vorsteher werben zus 
fammen mit denen der Büros für bie 
Kambagne im Dften den Stampagnes 
ausfchuß bilden. Eine Ausnahme wird 
| aber borausfihtlig mit der Hand» 
yabung der Finanziragen gemacht iver- 
be Dieje wird Henry Morgenthau, | 
ehemaliger Bot Ihafter am Goldenen | 
Horn, für da ganze Land leiten. Mit | 
der Handhabung der Finanzen im| 
Staat Allinois wird dagegen Charles | 
Bösen ein, ter Vertreter de3 Staats | 
im bdemofratifchen Nationalausfhuß, | 
betraut werben. 
Greifen Sarriionfaftion an. | 
Einen geharnifchten Angriff auf bie! 
Eountyfandidaten der Faition Harriz | 
jon enthält des amtlihe Organ der, 
demofratifchen — — 
„Democracy'“, in ſeiner geſtern erſchie— 
nenen Nummer. Das Blatt erklärt, | 
das Countytidet der Faktion Harrifon | 
enthalte Männer, die jedesmal "gefehla 
— —— gen worden ſeien, wenn ſie ſich um ein 
ben 21. und Sams stag, den 26. |politifches Amt beworben hätten, die 
an in Brands Hert, Anklagen zu *— hätten, die 
3m Sofleller +" ren Ten. ftramm zu €. I. Derkes gehalten hät: | 
Allgemeine Tortsbeinitigungen und Tanz, ten in den Tagen, als diefer die Kon⸗ 
— —— — trole des Straßenbahnſyſtems an ſich 
BE PERS — — zu reißen verſucht habe u. ſ. w. 
und | Sommernadjtstranm i in At: Wien Sunnes Kampagne. 
Leiterreihiihen. Saufen Klcügunneneen : Öouverneur Tunnes stainpagne für 
Stock im äisen eine nochmalige Nomination wird am 
am Sarnstan, dem 26. Auguit 1916, in der Nord. | 9. Sept. mit einer großen Kundgebung 
eg "Ticers fin Son er “an Ber suaffe in Riverbieiv beendet werben. Der 
50. Anfang 7 Ude Abende, — jl2dan5 1215| Öouberneur hat einen ernitlichen Mit- 
bemerber in W. B. Brinton, früherem 
Manor ton Diron. 
er 


War mit ihr Durhgebrannt. 


2 shi T rei : ‘ 
Die Chicago Zurngemeinde. x Wille, Napellmeiiter 


8 
N n Mifpisıen Deutſchen und 
Seft v eich⸗ ‚in gariſchen Hilſsgeſellſchaft 


Senefelder Piederkranz |. hr, Sera! Se Heine N De 
Kroßes Zenilienſet 


8 —8 — ſeden Abend — 5 Abends. 
in Nick Karthäuſers Grove, 


Ridge Bounlevard, 


„gu Camstan, den 12. 


der 


| Hört Yıberati im Merry Garden, 
Neneite Wrienshilder. 
Sorben von der Front: 


„Fighting with Germany“ 
ntid ch 
—— 


Auguit. | 


rı 


infa r Vormitta Erlös für Waiſen beſtimmt. 
itebt an Tevo um ir. reif, 


* Kifrtu.Eommernadtse 


beranftaltet bot der 


Fortſchritt Loge Ar. 


| 1001 andeie 
| s 
| 


- Fahr 


Attrattion en. 
Schanftücke. 


ten — 


N. 


und 


— — — — 


30 norſ Kadrennen I; 30 lie 
heute Inpetor-Baced Sprinel ze 
Abend und Ferurennen. Aben 


- 0. W. ENCAMPMENT 


„Kugute 1u16, ü int je | piß * —— Bntbian Soſp« Aid aAff. 
— — User kacın 5 Sonntag: Woodmen of the World. 
Nreisfegeln uud ZSvieile sum Kalle don — — EN 


Keit dir der — 


41 


af 


Hart 
13 


Iayres - diknik und Yolksfeh! 


taltet von fämmtlihen Sel-| 
tionen dc& 


Gegenſ. Unterſtützungs— 


Vereins von Chicago 
tm Tentihen Altenheim Fart, N 


39, Cannflatfer Volksieii 


Fluß, am Sonnts 

; Ninfang 2 
on tr, Car am VG 

"nder Garfteld Pf. Down 

1i25.ag7,1t 


Forefi Kurt Car i 


— Sänger- und 
verbunden mit —————— 
Breisipielen, 


Sommernachs 
—*2 ꝛg 
eran ftaltet on ver 


em Sountan, 20, Yun. 1916, 
»arlep be. und Sarrifon te, Yart, 
!nfang 1 Uhr Nadın. Tideis 25C die Per 
Ran nehme heit, Hochbahn Garfield 


Vogels 


Foreſt 


in Grove, | HK 


jo. | 


irt 


nie) bis Harle be,, und ge) % Ylod 


2 
— s Paln garten 
| 


Grosses  Piknik 


‚Reit Nor an Aue. — Clybor abgehalten von der | 


Ave, und i. Halltch Eir. Kohut Loge ® 
u Offen aa Zonuteg Huerats > € * ha — * en — 


TE LEN. ne | 
J Sonntag, 


KONZERT ©. 


— ieden Abend und Sonntaa — 
Nachmittag und Abends 


| 
— — Pavillon 
firiegs-Trophüen- Nnöftelfung |, > rt Mare von sei 


— — f 
Nr. 208 Südo Sta Nirasse 
Borträge: I Morg. bis % itteruacht. Eintr. 10€. 
Rielige Zammlınga bon bintactränften Schlacht 
federn md serftörten. Städten Europas 
Apfolnt authentiih. — Seht fie jest. 


veſtern ur Ve!mon 


den 13, — 1916. S. Deiller masyt Der Bolizei in- | 
rcheſter Eintritt 250. ——| 


| : tereffanie Mitteilungen, 
la an u — ment) Frant E. Miller, deſſen angebliche, 
Gattin, twie berichtet, vor einigen Ta: 
ger in der Herberge Nr. 1436 Weit 
«dans Str. gebunden und getnebelt, 
jotwie von Gas ü üvermältigt aufgefun: 
den wurde, if heute in der Wache anı 
der Weſt Late ** ze wieder einem 
ſcharfen Verhör unterzogen worden 
’ und geitand * längerem Leugnen, 
dag er in Wirtlichkeit Marion T. 
Hoſar heißt, und die Frau, die ſich 
als ſeine Gattin ausgab, Frau Mary 
Kraſucka iſt, mit der er im Auguſt 
vorigen * aus Detroit durch— 
brunnte, t geſtand aud, eine recht- 
| mäßige Ya und ein Kind zu haben, 
die er jeiner Geliebten weg: verließ. 
Daß er fie zu ermorden verfuchte, be= | 
| ftreitet er ganz entfchieden. Der Burs | 
auch wieder zurüdgebradt. ſche wird, ſobald es die Aerzte erlau⸗ 
vV’ın. Stutte. |ben, der Kranken gegenübergeſtellt 


a Ei — 3950 Armitage Are. Bhone Belm. 31 IS. merden. 
Bereinigung Crniter 2 


Bibelforſcher .1888-191& 
werden im deuticher Spradie jeden 


= rs 4 

Sonntag, Nadımittags 3 hr, in der —— 2 s Rn —* Eſtern auf Veranlaſſung von Dr. 
— ug: Dtto 9. © 

COLUMBUS HALLE, B , sg Dito 9. Seifert, dem Getretär der 


646 North Avenne Weinhandlung —— —— u | 

yähri nn ahnärzte, verhaftet. te Untlage | 

Men Bang ne yor Iher der Bibel ab- J oO H N P R ESS I, "gegen ihn laute. dahin, daß er als | 
En 161 %. La Salle Straße. 2% | 
Sonntag, den 6. Auguſt: Student des Thicago College of Den- 
— tal Surgery Frank Karl, einen Stu— 
denten des Ceneral Medical College, | 
veranl aßte, gegen eine Entſchädigung 
von 8506 ftatt ſeiner die Staatsprü- 
[Tune — Es wird behauptet, 
Kommt und probirt koſtenfrei! daß Karl auch noch für andere Stu— 
Gallone 51.00 bis 81.50. denten einſprang und ſich ein hübſches 


w u Sümmcden dabei verdiente. 
A. Csaszar Co, ee 
734 92. Wi ( fibe). 2 

Place (Surnſide) .· 4 Frl. Irene Barent,Nr. 5806 ©. 
Union Avenue, meldete der Polizei, 
daß i ie in ber Nähe ihrer Wohnung von | 
auf verbeiicrtes Chicago Grundeigentum zu den | zwei jungen Burſchen, welche aus 
niedriniten Katcır. | einem Kraftivagen fprangen, über: 
Home Bank and Trust Co. |fallen und um iyre Handtafche in ber 


Hilfsquel $2, 0 
zu. Mihnantee — ſich zwei Checks und 811 befanden, be— 
raubt wurde 


15j1,4fa Offen Dienstag und Sanıstag Abend bis 9 übe, 


Frunk 


Weſt 


wire — 
— — —— 


Samstag und Sonntag und jeden Abend: 


2zert und Tanz 


Sr 


Ri 


3** 
Vartzner, Zieuer ier, 
Nur Beniih, Lieder zur Lai ıte, 
| Montans, Mittwochs und Donnerstags 


BALI SE 
mit verſtärktem Orcheſter. 


Gute deutſche Küche. 


tor 


— — 


Fett iſt die Zeit 


vpahbrend Auguſt: 810 Gebiß $4; Golbtronen | 
53.50 bis 54.50. Teft gemächi. Wexablt dt | 
uıchr. Bridge-gähne S3 bis 4. 


BUSTON GERTISTS (Dr. Stover) 


Stote und Adams (gegenüber don Ihe air.) 
a tlı9*% 


Freie — 


— der ·— 


—— Uhreu, Chime Clorks, 


Amerikaniſche Uhren aller Art reparirt. 
Alle Uhren werden vom Hauſfe abgceholt und | 


Gin Rotpelfer? 


Der Phorograph Hermann Trac 
tenberg, Nr. 1738 W. 12. Str. ‚ murbe | 


ſamb 


—X bali sornin Weine 


DAHjOrHIn 


wieder heraustonmen? 

Für freie Schziften ‚Ichreibt an: 
Stein, 1828 Fırlion —* Ghicass, — 
Jedermann iſt frei 


ichſt eingeladen 
und höchſt willkommen. 


jalon 


bandwnrm= und Magenleidende. 


ng 


un 
ın 


f nr r. Far 
i >) 
* 


10 bis 20 Min. ohne Schmerzer 
ne Faften, ohne Gefahr fürde: 
garantirt md ablolım 
stitfeet, Manentrenkheiten, die 
ierigiten Fälle lurirt. Unſee 
Geſundheitspilege“ frei. 
R. Schoenherr Sr. & Co. 
Deurtfſcho a und Eher: iler. 
t 42 3355 ee) 
eim wie Brrshe, Rilke atee. 


Grundeigentumsdarlehen 


— 


rend draußen = 


Wetters 
tretenden Künſtler, 


und Violette, 


Din 
„IE 
rung. 


den gehabt hätten, nämlic} das Ende, 
der \‚ortfchrittspartei, 
Weitere Beiuche Huches”. 

red E. Sterling, Vorjigender ber | 
republitanifchen ftaatlichen Parteilei- 
tung, der geitern von einer Konferenz 
mit dem republifanifgen Kampagne: 
leiter W. N. Willior im New York| 
zurückgekehrt iſt, erklärte, es ſei nicht 
ausgeſchloſſen, daß der —— | 
der tepublitarifchen Bartei, C. = 
Hughes, im September zu zwei meites 
ren Anfprachen nach Slinois zurüde | 
teheen werde. Es werde geplant, daß | 

! Kandidat auf dem republifantjchen | 
Staatztonbent in Peoria am 19. und | 
lauf der lanbmwirtfchaftlihen Staats | 
| ausftellung in Springfield 
September Tprechen Tolle, 


ahlreiche Strahenaänger 
korübergingen, denn jene Gegend ilt 
ſehr be’ebt 

—1+. ⸗ 


Bei der Arbeit veruugindt, 


Tony Vanno und Louis Zeman vom Ges | 
rüft gefallen. 

Während feiner Arbeit an dem Neu | 
bau, der an Cicero und Weit End pe. 
errichtet wird, qlitt der 36jährige Ars 
Ibeiter Ionyg DBanno, Nr. 428 M. 
Meftern AUpe., auf dem Gerüft aus und 
fiel au® einer Höhe von etwa 20 Fuß 
zur Erde nieber. Außer Schädelmun- 
den trug er auch Verlegungen an ber 
rechten Hüfte dapon. Er Iieat im 
Weit Suburban Hofpital darnieber. 

Verlegungen im Geliht, an ber 


| 
| 
| 
} 
| 


am 29, 


recht ten Schulter und an beiden Armen Be, | 


trug der Zimmermann Louis Zeman, | Hinfichtlic der Mahl eines Leiters 


Nr. 2733 MW. 23. Straße, davon, alg | für das meitliche Nationalyauptquar= 


das Gerüft des Haufes Nr. 3209 &,|tter in Chicago erflärte Sterling, bie 


Hamlin Xpe., auf dem er arbeitete, zu> beiten Ausfichten auf ben em e 
ſammenbrach und er in bie Tife teun Frant H. men a. z. Her 
|ftürgte, Er murbe nad) feiner Woh- von Kentudy und %. T. Adams von 
Inung überführt, mo er fich in ärzt=| Jowa. 
licher Behandlung befindet. Haben angeblich kein „Jſſue“. 
REN Dah weder Col. Frant O. Lowden 
Edelweiß Papillon. noch Staatsfenator Morton D. Hull, 
feine Mitbewerber um bie republitani⸗ 
gut durch—⸗ —F Gouverneuränomination, ein, 
W. North 
Tie !„sMue* für die Staatstampagne hät- 
ten, und be beide als Kandidaten be- | 
f ftimmter Faltionen nur darauf aus=| 
Igingen, ihre Yaltionen aufzubauen | | 
lund zu ſtärken n, erflärte heute in einer i 





in diefem jchönen, fühlen, 
lüfteten Familienlokal, 835 
Ave., geht es immer GAREN zu. 
Beſitzer ſind bemüht, dem Vublikum et— 
was Neues zu bieten. „Guſt'l“ P abner, 
der befannte Wiener Naratterfomiter, it | 
wieder auf längere Peit engagirt und 
wird feine vielen Freunde mit einigen 
neuen Schlagern überraſchen. Auch Kurt Anſprache in Carthago Col. Frank L. 
Veniſch, der heliebte Bariton. wird das Smith von Dwight, unabhängiger Ber 
Publikum mit jeinen Ntabaretichlagerit, | merber um die re publikanifche Gouver— 
mit Lautenbegleitung, zu feſſeln wiſſen. 2 Ä 
Zwiſchen den Unterhaltungsnummern heursnominag tion. Erſt jüngſt hätten ſie 
werden deutſche Tänze geſpielt, damit ſich für eine geſchäftsmäßige Staats- 
das junge Element'auch auf ſeine Koſten verwaltung erklärt, ſagte er, während 


kommt. Montags, Mittwochs und Don— 
nerſtegs iſt Ball ı mit veritärktem Siehe: | er im Beginn feiner Kampagne dies als 
ſter. Dienſtag Nachmittags iſt Kaffee⸗ das hauptſächliche „Iſſue“ der Kam: | 
Hatich und Tanz. Küche und Seller jind | pagne bezeichnet und jeinen Kampf ba= 
wie immer aufs Beſte verſorgt. Iraufbin qeführt habe. Dazu fomme 
Inoch, daß feiner von ihnen ala Ge) 
Stemfens Valmaarten. fchäftsemann anzufehen fei. 


Findet Stimmung genen Lowbden. 


: 2 > . Staats t 9 D. 
immer fidel zu. Die dort aufs | Staatsfenator M. Hull kehrte 
wie Sutterluttes Ip: | heute bon einer meiteren Kampagne- 
das QTuettiitenpaar Adolph | tour dur die Luandbezirte des Staa= 
—2 * — ._ Denn— tes. die ihn durch den Heimatsbezirk 
Jocter, ſowie te engliſche dabarettiſtin an 23 8 ? 
Mamie Mextan, unterhalten das Publisz | feines Mitbewerbers en Lowden 
kum aufs Beſte, und für den — geführt hat, zurück. Er erklärte, er 
Menſchen ſorgt der joviale Wirt. Als habe in dieſem Bezirk, in dem Lowden 
Pofſe kommt morgen Abend um 7 hr | doch ftart fein follte, feine befondere 
Tavferkeits-Pro 9 “ 
Tapferkeits-Probe“ zur Auffüh— Stimmung für Lowden, wohl aber 
eine ſtarke Strömung gegen ihn ge— 
funden. Beſonders die Forftſchrittler 
ſeien gegen Lowden eingenommen. 


Kleine politiſche Nachrichten. 


+2 


112 


In dieſem beliebten jamilienlofal auf 
der Nordjeite geht cS troß des heißen 


rolertruppe, 


—o— 


* Ginbredher drangen in die Woh- 
nung bon Frau Baulina Franklin, Nr. 
5402 Woodlawn Abenue, ein und 
ſchleppten Kleider und Schmudjagen | Eine DVerfammlung im Snterefje 
im Merte von 8400 fort. Edward R. Litzingers, Bewerbers um 

* Die Polizei der Bezirkswache in die republikaniſche Nomination für die 
Englewood iſt von John Tucholick, Nr. Reviſionsbehörde, findet heute Abend 
3541 W. 58. Place, erſucht worden, im republikaniſchen Hauptquartier der 
nach feiner Gattin und feinen beiden |5. Ward, Nr. 1836 Weit 35. Straße, 
im Alter von fieben und vier Jahren \ftatt. Die Hauptrede für Likinger 
ftehenden Kindern, welche feit dem 25. | wird David E. Shanahan, Sprecher 
Juli derſchwunden ſind, Auschau zu des Unerhauſes, hallen. 


halten 
Hotel Bismarck | 


Der fühlite Plaß in der Stadt. | 

Ein Hühlungsinitem der moderniten | 
Art initallirt; Temperatur 15 Grad 
Ber einen Bruch Kat umd ein Brucband | niedriger wie außerhalb. Spezielles 


braucht, ſellte zu mir lommen. Ueber 18jährige 
Erfahrung. Ueber 65,600 zufriedene Kunden. Sonntag-D inner 81 per Gedeck. 
fafon 


Meine Bruchbänder vaſſen. Zufriedenheit gas | 
rantirt. Niedrigfte reife, | 


Gute einfahe Bruhbänder, $0.75 und mehr ———— ——4 * 


Gute doppelte Bruchhänder. 1.250 und mehr 
PerſonalAachrichten. 


Feine einfahe Vruchbänder, 1.00 und mehr 
Feine boppelte VBruhbänder, 2.00 und mehr 
ie sisteapie vom Fuß bis Knie, 
Glajttihe Strümpfe, ee +3 
Zanmiwolfe, S1.55. — Benjamin Stahl, jeit 16 Nabren 
Sefretär von Adam Wolf von der Steuer | 
einfchäbungsbehörde, i jtin feiner Wob- | 
nun gin Park Ridge im Mlter von 59 | 
Sahren geitorben. Er wird heute beerdigt. | 





vom Fuß bis Knie, 


Alle anderen Längen zu gleich kleinen Preiſen. 
Fachleute zum Anpaſſen für Herren und Damen. 
Offen täglih bis 6 Abends, Sonntag 9—12. 


Lorch ,Bruhbänder- Expert, 


1062—64 W. Chirags Ave, nahe Wlilwantce An. 
2. Floor.—Achtet auf die weife — 


Ceſet die „So antagpoſt 


Staat || 


ı rund folgenden 


| gegen 5 


'rer Abteilungen 


Voliziſten ſchwer verwundet. 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Hier iſt eine Gelegenheit, 
*” einen Borrat d, Yyailts 
zu einemBreis zır Saufen, der 
Euh in Eritaunen berfogen 
wird. Bir opfern — 
um fchneil au beriaufen. — 
arte Isailts/ die Das Dar 
tiren wicht bertragen lön— 
nen, deshalb vfleriren wir 
$1.00 weiße, lobfarb. oder 
ſchwarze od. prachtvolle jar⸗ 
bige Saits neue Sommer— 
ſacons, Größen bis 44, 0 


lange fie —— 29€ 


” preis 
— — nn 
Jannerunterzeng, = wert, 
Hemden md —— 


der, in Jerſey geripy oder 


Poro⸗ sinit— beinahe 250 


alle Sroß., * Breis, 
—— — — — — — 
ünner-Tveralid und Junt- 
vers in Pidary vder 
duntelblau extra gut ge— 
macht, alle Groͤßen bis 44. 
wert 61 de — * Preis 


unmetal Knabenſchuhe, in 

Schnür: od, Anöpffacon. 
folide Lederioblen, Gröfen 
1314, bI8 5% reanl. 


1.75 Wert, * Preis, 1.00 


Sum Garpet Slippers für 
‚ Zamen oder Mümer, -— 
mit fchweren Garner Zub» 
ler, alle, Größen don 5 is 


11, renläre 38c 15 
oc 
— — — 


Sorte, * Preis. 
N oveith Ghifion Voiles, 
Zoll breit, reaut 
Sorte, Ihön [chwar;, 
und * auch 
Blumenmuſ 


* Vreis 
—— — — 
Mannerſgen. extra felne 

eghptiſche Baumwolle, 
ganz nahtlos, doppelte Fer— 
ſen und Zehen, einer der be— 
ſten 1de Socken, die gemacht 
werben; jo lange fie 
balten, — 


4 Yaar für 
— — nn 

M ännerſocken, Sei⸗ 

Di de-Liöle, in allen Kars 


feines 
ben und Sröhen, „ Zeconds“ 
der 25 Zorte — 15 
u c 
(2 Paar fir *öe.) 
— ñ— 
Jamen- Taſchentücher, ans 
feinem Croßbar Leinen EIER 
gemasdt, cin Teil mit farb. I — 
50wzorte, im allen Facons Worte, acht Vinfter 1 $ 
und Größen — wert b, löc, * Preis € 20 Ror ſen in aſſori. Far— 
* Vreis ben, 3 Tugend auf Satie, 


EN regulärer dc ser — 
3 -eine neue »Bartie bon Mit 


* Preis, Hark 
ftern, 4 bis 6 „Boll breit, 

regnlär jiberali zu 10c on 

12c derlauft A 
VE arniuskeren 20 

|. — — 

> ven 
und 


K orſet Klaſpen, in 
3 


gm $1.00 Yardbreite 
Ivortgeitreifte Seide in 
allen neuen Sarben, lobfar- 
bie umd blau, lobfarhig ımıd 
Rofe, lobiarbig und Copen⸗ 
hagen, lohfarbig und grün; 
die hübſchen neuen einfas 
chen Awning⸗Strei⸗ 
ſen, * Preis 
— — — 


eauläre 31.00 Grepe de 

Chine, 386ll. imvport. 
franz. Overſhot Zeide Krepe, 
in allen gewünſchten helſen 
in id dunllen Farben, tür 


vaiſts und Kleider, AZ9e 
— — — 


ve⸗ 
Cambrie weicher Nainſoot⸗ 
Finiſh, reguläre 122860 
Qualitat, nicht geſtärlt, gut 
für Unterzeug paſ— 
* Vreis 
— — — — 


D amenitrümpfe, ganz uaht- 
los, hoch geſpleißte Fer, 
ſen, doppelte Sohlen und 

Zehen, ſchwarz oder weiß, 

alle Größen bi8 10, gut 2 

2aar fir 25c wert, 


Baar, * Preis 
gu rertune für Damen 
nd Kinder, ſchwarz u. 
farbig wert bis 1Vc ı2, 2öc, 


fo lange fie dvorbals» "10e 


ten, * Breis 
anch Toilette» Pins, mit 


ar 


40 
2568 
wert 


metie preis .. 


$ 


jend; 


vor: ** 


(Extragrößen bis 50, 59e.) 


naben⸗Unionfuits, aus fei— 
ner eorded Baumwalle, 
Jerſey —* alle Größen 


bis 3 reau —R 230 


Sorte Preis 
— — — 


a amen-Anioninits, Mufter- 
“ partie, Cdds don unferer 


: 2 einfach 
mportirte Torhon Spisen 


L adirte Haarnadeln, 


und getrümmt, reg. 1 
2c Wert, *Preis, Pack. c 
— — — 
90 Fuß Wäſcheleine, regul. 
50c Wert (00 Fuß an 


einen Kunden) — 


VB an Buren fertig gemiſchte 
Färben in 27 Schaätti— 
rungen, * Preis, 
Gallone 


» termal genähte Teppidi- 
Beien, gute Qualität 

= = n, regulär 50c (einer en 
en Nımdben — - 27e 


» Brei 


fhiedenen Facons wi 
Hartholz Wäſcheklam⸗ 


Längen gemacht, regulär 3 
1560 das Baar verkauft, od mern, bei diefem m 
* reis, Paar fem Berfauf au........ Ic 


EEE 


Star 
Stamps 


Mit jedem 


x Einkauf 


—* 


Feld zu ſtellen, habe nur das Urteil 


Liköre 
1.25 Old Gudenheimer 
Whiskey — 


Groceeries 


New Eentury Mehl, 4 
Fab, 1.05 — 


Buck A (4 Yun an 


jeden NKumden) 34 
2C 


_Nfund... 

Satz, 10° win, Seinen 4 
Sad Salz zu ic 
(mit 1 ®Bid. Suufjee zu 

25c oder nıchr 

Feinſter grannürter 
(10 Pfd. an jeden 
Kunden), 10 Pfund 

Co umbia Familien 
Seiſe, 10 Stücke.. 


Fleiſch 
Leaf Lard 
JJ 
Prime Chuck 
J 


DEZE — 
Steat. 


Veal für 
Stew. 


— 3— 


Rye 


de 


für. * 
an jeden Kunden) 
Galiforn. Kognat Brandy, 3 
Star, in drabtums 56 
flochtener Flaſche c 
R. #, Pepper Kentudn Bour- 
bon, im Zollamt auf las 


fhen gezogen, 6 

Satre a. Dani... 830 
Feiner Wind Mill 59e 
870 


133€ 
15äc 
“123€ 
15äc 
. lie 
.19ie 


ut. 


TIC 
370 


Runde un. 
pur 

— eye. — 
für. 


Gin, Flaide.... 
Galiforniiher Wort- 
wet, Gallone 


— | 


| 


Macte te Shlyfe 


' George Mebswn öffnete ſich die Pulsader 

und verblutete. 
| In einem Anfalle von Schwermut 
öffnete fich heute früh der 42jährige 
George McGomn, Nr. 2008 Tyremont 
Straße, mit einem Rafirmeffer die 
Bulsader. Er mar verblutet, ala man 
ihn fand, 


Anklage segen Wojtabteilungsvorfteher 
Grogan iſt haltlos. 

Dem Bundeskommiſſär Foote 
wurde geſtern Nachmittag John P. 
Grogan, Vorſteher einer Abteilung im 
Hauptpoſtamt, vorgeführt. Die Poſt— 
inſpektion be eſchuldigte den langjähri— 


38 u ze 
gen Beamten — — En Ze Dur allerlei Mißgeſchick zur Ver— 
A —— ns ein. Emitun getrieben, verfuchte heute. die 
gan Hatte weicent⸗ u 2 Mendnt, Nr 2 
centmarke erhalten, zuſammen —J _ Tel. 0 Zu 
| &ents, um damit 5 — mit je 11 fü ge in & ne 
er fire das unmia; |Ndure iörem 5 afein ein Ende zu ma- 
ents = — = 7 * chen. Die Lebensmüde hat Aufnahme 
ich wa — Sin en —— ‚im St. Elrfabethhofpital gefunden. 
) i 2 | 2 s 7 
klete auf eedes Packet einen Zehner— = — 2 — nn Bu — = 
De ei , IN. Whipple Straße, tranf, ob abficht- 
‚und einen Liner, ‚lich oder verjehentlich, das weiß man 
— —— — nicht, Lyſol. Ein ſofort geholter Arzt 
vr. 3 T 5 8 
Marken angeklagt, erfundigte Hilfs- en ee BER 
diſtriktsanwalt Igoe ſich, S Durch Cyantali ne in jeiner 
‚dann biefer Pu untt us “ — Wohnung, * m. Grove Uve., der 
aufgenommen morbei * 1 48jährige pothefer George D. 
infpettor Stuart madte eine ſarkaſti⸗ O Oglesby ſeinem Leben ein Ende. Er 
ſche Zwiſchenbemerkung, und es kam ſoll, nach Angabe ſeiner Angehörigen, 
J — * re = ——— ſchweren Herzleiden gelitten 
en ihm un na goe aben, was als Urſache der Tat ange— 
** erklärte dann, dab die Aus⸗ Prey wird. Ban — 
wechſelung von Marten aus prafiis | — — 
ſchen Gründen in Grogan⸗ und - Kewis verteidigt Wilfon, 
feit Jahren geub Maihinat G 309 a 
würde, und beant.agte Ybiweiiung ber g = — —— Auguſt. 
Antiane. Go efchaf — Zundes enat hielt eute der Senator 
7* dam re F für Lewis von SIinois eine Rebe, in ‚ber er 
| Wiebereinfehung Gcogans in feinen | ‚den Präfidenten Wilfon gegen die Ans 
ze Pe n g ee aa Gi ıgriffe verteidigte, melche der republife- 
frühe yeren Dun * = re Inifche Präfidentichaftstandidat Hughes 
ge — En fchehen, ge es ift| ;injeiner Ansahmeerfläruno auf ihn ge- 
jeden * nich = . i Mann, | macht hatte. Lewis fagte, die republi- 
— z im nn > Kt — kaniſche Kritik der von der Regierung 
|}er angettogt —— on — — — Politik fei 
einz verräteriſch, und der Tei i⸗ 
unſchuldig war. Die Sache wird dem — Platform, De 
Generalpoftmeifter — ——————— in die inneren Angele— 
Grogans Anwalt behauptet, die genheiten Mexikos bezieht, ſei verant— 
klage ſei nur erhoben worden, Grogan wortlich für die Tötung amerikaniſcher 
aus dem Dienſt zu bringen. Soldaten bei Carrizal. 
nm; . tr 
RE Richt eber, als die Führer der repu— 
Zuſammengepraut. blikaniſchen Partei auf den Präſiden— 
Margaret Larkin erlitt einen | Ten „geföoffen“ hätten, hoffen bie 
Beindrucd und Onetfchungen. —— Banditen auf die Solda⸗ 
In Evanſton ſtieß geſtern ein von ei Des ameritanifchen Präfidenten, 
Yames I. Larfin und Gattin, wohn: | Ze Senator tarakterifizte die republi- 
haft Nr. 2651 Stewart Ave, Evan- —— —— geradezu als „us 
ton, benußter raftivagen mit einem ; Ctrladung für Carranza und Bilta, 
bon Lonis Sau, Nr. 608 Greenleaf | den Einmarſch amerifanifcher Irup: 
n 2 — —* .- 
Ave., bedienten Schnauferl zuſam— — ar und die Einmifhung 
men. Per diefer Gelegenheit erlitt * heit Staa — die inneren Ange— 
Frau Lorkin Quetſchuugen und ei, |fegenbeiten zu rächen. | 
nen Beinbruch. Der Kampfruf der Republifaner 
Ir Argo geriet Lonis ‚laute: Breift die Regierung wegen 
aus Summit, ein Aıgeitellter der ;Merito an, verdächtigt den Präfiden- 
Corn Broducts Refining Co., ziwi- ten wegen Merito, macht Euer Land 
ichen ii: Buffer zweier Güterwagen |dor der ganzen Welt lächerlich. 
der Altonbahn und erlitt Iebensge re 
fährliche Quetſchungen. | Ballmann auf der Molke. 
Der 6Bjährige Richard Roh, Ne. | 
4238 Drerel Ave., der am 31, Sult) 
von einer Cleftriihen itberfahren | i 
wurde, iit den bei jener Gelegenheit | Tabelle 2. erfien Male auf ber 
erlittenen Verlegungen geitern er. | Hädtifchen Mole fonzertiren. Er hat 
legen. — ein beſonders großes und ſchönes 
— — Programm ausgeſucht, welches u. a. 
Zum totlranten Kind im De— ‚„Erinnerungen an die Große Oper“ 
teoiter Hofpital faufte Heute im; don Schreiner, das Lied „Um Meer 
2 |Rraftrongen ber armer Carlfton von bon Schubert, drei von der Sängerin 
+ Mt. Clemens, ein Reifen platt, drei | Jerne Öramling gelungene voltätüm- 


Mal überfe;lägt fich der Kraftwagen, | | liche Lieder, den Radetiymarich von 


und Garlfton wird als Leiche aufge, Strauß, eine Phantafie über „Swa- 
Garlf he aufg Rider“ und Unteres enthält. 


oben. nee 

Geheimpoliziftt Madden, Dit — —— 
St. Louis, Ill., weckte heute einen Be⸗— Die Frauenſtimmrechtlerinnen 
rauſchten, Joe Cauſey, wird von ihm in New York ſammeln für ihre 
erfchoffen unb Caufeg. vom zweiten | Wahlziwede $500,000; die Nemwpor- 
. ter Milliardärsfamilie fteuert bei. 


Frau 


Borchera 


Martin Ballmann wird heute Abend 
zwiſchen 8 und 10 Uhr mit ſeiner 





[4 
" 


& 


30 Zub 
Wohn-Lotten 
Alle Verbeſſerungen fertig, | 
| 
| 


laiter ausgenonmen, — 
Snerden Schnell ihren Wert 
verdoppelt, 


$25 8490 —— 


Baar 


Ein Heim in Zelosty’s 
’ Colonial Gardens 


“The Subdivision of Zones’” 
Gebant wird für Such, wenn $300 auf Lot bezahlt iind. 


RHählt Eure Lot jekt, bezablt $25 oder mehr 
an und $5 oder mehr monatlid, wenn $300 vc. 
mehr auf die Lat bezahlt find, bauen twir eine> 
unferer Ihöniten Brid Bungalows vder Zwei 
Familien-Apartments. Neit auf Abzablung, mie 


Miete. — Steine Zahlungen, bis das Gebäude Em 


ſertig iſt. 

Rörkohrsdelooe dc nach der Loop. — 
Verkehrsgelegenheit. Unmittelbar umſchloſ⸗ 
ſen von den Milwaukee- und Lawrence Ave.⸗ 
Strabenbahnlinien. 1Bloch nach Milwaulee Abe⸗ 
Linie, 2 VBlods nah Jefferſon Parl Station, C. 
EN. IT, Babır, 21 Winuten zum Gefhäftszen 


. Abendpoft, uHteago, Samftag, den 5. Auguft 1916. 


Ya 3 pn ! 
nicht zurüd! Nun mußte fie fi mahre | Remmt am Gonniag und icht Des Plaines 


haftig wieder ihr Frühſtück ſelbſt be— 
forgen. Denn warten durfte ſie auf 
keinen Fall, jede Unregelmäßigkeit war 
ihrer ſchwachen Geſundheit unzuträg— 
lich. Sie ging in die Küche und fand 
dort zu ihrer Genugtuung die Fleiſch— 
brühe ſchon warmgeſtellt und das Ei 
bereitgelegt, aber kochen mußte ſie es 
fi nun immerhin allein und das Tab- 
lett allein bineintragen. Dazu hielt 
man fi nun ein Fräulein, um fie 
ftundenlang auf der Straße ftehen zu 
haben Und dabei regnete und flürmte 
e3 draußen, wie leicht konnte fie fich 
erfälten und fie nachher aniteden, und 
im Alter ift jede Erkältung gewiſſer— 
maßen gefährlich. 

Gegen 11 Uhr fam Fräulein Marta 
durhnäßt und durchfroren nad Haufe 
und drachte Butter und zu Tante Lis 
nes Oenugtuung ein Huhn. 

„Star fehr teuer, aber“ | 

„Ra, laffen Sie nur,” fagte Tante 
Line gnädig, „es iſt doch mal etwas 
anderes und reicht auf mehrere Male 
für mich, Sie müſſen dann freilich 
für ſich etwas anderes kochen.“ 

Es klingelte draußen, und Tante 
Line hielt ihr Fräulein einen Augen— 
blick am Arm feſt: 

„Wenn es meine Großnichte Gtete 
iſt — ſagen Sie, ich wäre zu leidend, 
um Beſuche annehmen zu können. Die 


u, 


Räuber  niedergeihoflen? 


14, Hcre frei 


verfchentt wird. . 
Zigtels, mit denen Jor einen Kouhen erhaltet, Rufſell Bovee, ſchwer verwundet im 


it v Inbaber terzeichnet d 
in in B abgenißen werbei. Jackſon Park aufgefunden. 
> 


in Des BI abgegeben werben. 
innten von ber Hombannicleife. 
6} täglich. 
Je er den Ausſlug mächt, werdet Ihr 
"Ya ffed von Gost Gou ſehen, wo 


Kugel in der Bruſt. 


Mand Sacks erzählt der Polizei, daß ein 
der ihwarzen Nafje angehöriger Räu— 
ber ihn niederſchoß, man ſchenkt dieſen 
Angaben aber keinen Glauben. 


=“ 
en 
85333. — 54 monatlih aufwärts, 


Keine Binfen od. Steuern im exiten Kalenders 
jahr. Kein Nerfall, wenn Iranf oder arbeitslos. 
Freie Tidet3 am Nortbweitern Bahnhof, Ein- 
gang 7, für den 1:30 Nahm. Zug am Zonntag. 


E.B.KENDALL & CO. 


5 Lech Waihington Sir. 


Die Polizei der Bezirtsmadhe im! 
Mootlarmn und die South Park-Poli- 
i -— |zeibehörde find eifrig an der Arbeit, | 
Rätin nicht begleiten wolle, damit fie ;eine Schieherei aufzuflären, welcher, 
mal auf andere Gedanken komme. Ruſſell Bovee, ein Angeftellter des Et. 
Und mit inniger Dankbarkeit für die | Qutus Hofpitals, zum Opfer fiel. Er 
gute Tante Line nahm Frau Schmelz wurde von Partangeftellten am Süd: | 
ger an. ‚ Imejterde der Waldinfel des Jadjon 
„Ja, man muß fich gegenfeitig in Part im Waffer treibend aufgefunden, 
biefen fchweren Zeiten nad Kräften von ihmen im ein Boot gezogen umbd 
beiftehen“, fagte Tante Line janft. nach dem Hofpital der Julinois Zen= | 
„Wenn ich reich wäre, mürbe ih Ja tralbahn gebracht, mo die Uerzte tet: 
noch viel mehr tun — aber fo find mit | stenften, daß er in’die Bruft geichoffen | 
feider Grenzen geftredt. Du glaubfd| und fo ſchwer verlegt wurde, daf er| 
gar nicht, wie bielyreude esmir macht, faum init dem Leben davonkommen 
all meinen Verivandten und Belannz | yirfte, 


ten im zelde Pädchen’ zu jenden —| Norman Maloney und Roger Rourke, 


nn r 
If You Buy ®ne of These Four 


! 
Up-to-Date2-Flat Brick Buildi 


Built by us, not for profit, but to establish 
the character of improvements desired in our 


Double Section Line Subdivision 


Cor. Belmont and N. Cicero Aves, 
COMPLETE WITH EVERY MODERN CONVENIENCE 
Choice of Furnace, Steam or Hot Water Heat. 
"Located in a subdivision having city water, gas, sewers 
cement walks, parkways, trees and shrubs. 30 foot lots. 
Restricted to high grade brick improvements, 
SEE THEM TO-DAY or send for 
lllustrated Descriptive Circular. 
Branch Office on the Subdivision 
Cicero and Wellington Aves. Open every day and Sunday. 


Dreritanifdisamerit. Konferenz. | GEH ENVELTTT TC TER TEE LZER 


trum. 


30 Fuß 


45 Züge tüglich 


und da fällt mir ein, wenn dein Oatte | 


waren geitern| 


eint mir D i it über | Un : Fr | 
Be oh a a ic mit mal wieder einige Kalender und | 


a ni * 2 Brieftafchen au feinem Geſchäft für 

ug Bay neck an min, meine Yelbgrauen ſchicken würde, — 
— ihm jehr dankbar” — 

witne, fondern Frau Dottor Weyer, | _Selbftverftändlich beeilte ſich Herr 


Marhnfin s Kolonial Gardens jind 
Verbeſſerungen. vollſtändig verbeſſert uns 


re J 
Asphalt gepflaſterten Straßen 
ement⸗Zeitenwege, Sewer, Waſſer, Eleltrigzität 
Gas uſw. Schöne ornamentale Pfoſten an al— 
len Straßentreuzungen und hextliche Bäume, 

Büſche und Pflanzen in reicher Fülle. 


m 4 * syn verbieten Framegebäu— 
Baubeſchränkungen 3. sreiben aleihma- 


wei Partangeftellte, Washington, 5. Augufl. Die u AL Kaufmann &Co.t 


Abend gegen 11 Uhr damit beichäf=| fammentunft der merifanifhen und ——— ——— } 
tigt, die Boote feftzubinden, als fie! der amerikaniſchen Kommiſſion, deren Gebünde, 1. Ziod. 28 ©. Stk Avenue, 3 
auf der Waldinſel zwei Schüſſe fallen Mitglieder die zwiſchen den beiden Na⸗ Wiener Yant Sahmann & Ge, | 

| und die Hilferufe einer Yrau hörten. | tionen beftehenden Mißverſtändniſſe zu Telephou: Franttin 8722. 

Sie ruderlen ſo raſch ſie konnten nach löſen verſuchen ſollen, wird wahr- 


Wohn⸗Lotten 
3690 und au würls 


Asphalt⸗Pilaſter frei. 
$50 baar — $10 monatlich j 


Deutſche Kriegsanleihen 
Auslieferung duch die Darwmitgedter Bank, 


Sektion Yinte 


— 


Schweiger, der Wunfc derguten Tante | pem Sübdiveitende der MWaldinfel, wo— 


Geſchäfts-Lotten 
5395 und aufwürks 


$25 Baar — 55 monatlich 
Anliegende RNachbarſchaft | 
bebant. | 


58501 Higgins Ave. 


bige Warlinie vor und fondern Zonen für Yuns 

aaloms, Apartments und Ziores ab, 

so Brit 2.Flats und Bungalows jest im Bau 
begriffen. 


Kanft jest — Preiie fteigen am 1. Scptember. FIR 


Nehmt irgend eine Mitwaufee Ave. Gar 
direkt na unierer Office, 


Wm. Zelosky & Co. 


4829 oder 4990 Milwaukee Ave. — 


Teleppon Irving 7129. 


Telephon Irving 1930. 


Be EAN EEE SEE 


Haupt:Tifice: 1905 Belmoni Ave. 


Das Liebeswerf 


Jeder Deutliche hat die heilige 


Tante Kriegsopfer. 


Stizze von Ilſe Dore Tanner. 


Tante Line ſaß in ihrem behagli— 
* ſchen Wohnzimmer am Kaffeetiſch und 
1 * .. ( . t - 
‚Nicht, ſich daran zu beteiiigen. frühftüdte langfam und mit ©enup. 
$ür ben Fonds ber deutfchen und | Das heißt, ber Genuß war fein uns 
iserreichifch > ungarifchen Hilfegetell- getrübter, denn bei jeder Taffe Kaffee, 
‚ naft find der „Ubendpojt" außer den | die fie fich —* dachte ſie he pn) 
‚reits neröffentlichten Veiträgen bis — -_ "Sahne: 
aritern % i ſtehenden Sum — Er er 
en BERN “und bei jeder Schrippe, die fie 116 
” : itridh, ging ihre Sehnfuht zu den 
weſammelt im Seberſaal der 4 „Hören m. —— die fie 
Abendpojt“, 16. Zeitrag.. 3.00 | 1Honen, TE * 
x z—r —— 4.00 ſonſt zu eſſen gewohnt war, ſie ſeufzte 
Ahenländerin a 2.00 1— ja e& war eben Krieg, und man 
„Abendpoſt“-Sammelbüchſen. 0.6) mußte fich befcheiben. | 
a . » EnId: —2—— u aan 2 . on! 
ee ar 2 „Fräulein, Fräulein!“ rief ſie plötz— 
BR (ih faut und bdurhbringend Ein) 
fchlantes, blaffes junges Mädchen in, 
der Tür, 
„Fräulein, die Butter reiht kaum 
noh für heute morgen, troßbem ich | 
natürlih die Semmeln nur ganz 
dünn ftreiche, gehen Sie nur fo 
‚bald mie möglich, um melde zu ho: 
fen — Sie hätten auf jeden Fall 


59.64 
$46,630.77 


*46,696. 41 


rüher quittirt 


uſammen 
— 


Beifer als garnidts. 


J. T. Gillick, der Generalſuperin— 
tendent der Chicago, Milmautee & 


eine alte Freundin Tante Lines, und! 
die beiden Damen jegten fi in den 
Salon und fhütteten fich gegenfeitig | 
ihr Herz aus, 

Grau Doktor Beyer Hatte drei 
Söhne im Felde und fah verforgt und 
'altgeworden aus. 
| „Sie glauben nicht, mie biefe täg= 
liche, jtündliche Anaft um meine drei 
\Tieben Jungen? an mir zehrt, liebte 





Augen, „und dabei muß ich doch im= 
mer auberlih ruhig und gefaßt 
fcheinen, um meinen armen, kranken 
Mann nicht aufzuregen.” 


„sb kann es Ihnen nachfühlen, 
meine liebe Frau Doktor, ich ganz ge— 
wiß“, ſagte Tante Line und bemühte 
fi* the rofiges, rundes Geſicht in 
forgenvolle Falten zu legen. „Sie 
glauben ja gar nicht, mas ich alles 
durchgemacht habe! Meine Großnichte 
Srete hat den Mann bei Soifjons ber= 
loren — nun figt fie da mit drei flei= 
nen 
Bertold ift in ruffifher Gefangen- 
Ichaft, meine Nichte Lydia Start 
bat den einzigen Sohn hergeben 
müffen das Hat mich alles 
furchtbar mitgenommen. Und dazu 
noh all die eigenen ntbehruns '! 
gen, die man fi auferlegen muß | 
in biefer fchweren Zeit. Mir) 


' müffen eben alle Opfer bringen.“ 


Frau Doktor Beyer ließ ihre Aus 


gen über die volle, gepflegte, jo gar]! 
nicht nad Entbehrungen ausfchauende |, 
'Geftalt ihrer Freundin fehmweifen und | 


unterdrüdte ein Lächeln. 
„Uebrigens ift der Hauptzmed mei= | 
nes Befuches eine große Bitte. Wir) 


veranftalten in dem nationalen Hilfs- | 


verein, dem ich angehöre, eine Verlo⸗ 
ſung zum Beſten des großen Baracken— 


Tante Lines Auftrag geſtrickten Kopf⸗ 


Nätin,“ ſagte ſie mit Tränen in den 


er⸗ | 


u fo — F —— her die Rufe kamen, konnten * nie⸗ 
gedacht, zu erfüllen un ickte ein mand ſehen. Erſt kurze Zeit ſpäter 
großes Patet, das mit nur Kalender | hörten fie das GStöhnen eines anjchei- 
und Brieftaſchen, ſondern auch Feder⸗ nend Schwerverwundeten, ruderten 
halter, Bleiſtifte, | 

und anbere nützliche Kleinigleiten ent- |fahen ann einen Wann im Wafler 
hielt. €3 traf ſich gut, daß Fräu = liegen. Er atmete tief, und Dice Blut: 
Marta auch gerade wieder einen 1 ftröme ergoffen fich über fein Hemd. 
8 8 2 t d 
ſchützer fertig hatte, und brei Bace |jaren — - — — 
Strümpfe en ————— — als ein junges Mädchen hin⸗ 
auch noch da, alſo wollen wi zulief und ſie bat, ſie mitzunehmen, da 


noch näher an die Inſel heran und 


ſcheinlich an einem Punkte an der Küſte 
nicht allzuweit von Waſhington ſtatt- 
finden. Der Hilfsſtaatsſekretär Polk 
und der merifanifche Gefandte Arre- 
| dondo werden fich: Darüber befprechen. | 
General Carranza hat die Namen fi. 
der Mitglieder der merilanifcgen 
Kommiffion dem Staatödepartement | 
mitgeteilt, und fie find genehm. Bes 
amte de Staatsdepartements hoffen, 
daß die in Carranzas Note ausgefpro: | # 
chene Abſicht, daß hauptſächlich nur J 


970.00 
976.50 
s198.30 


ver 1000 Mart 
K. Voſtſpar · 


s110.09 


Deiterreichiiche 
Auslieferung buch die 8. 
kalla, Wien. 


| für jechs Neffen —— 
Kind — men 6 | Zante Line fogar noch zwei Mark für 
hi arche — — opferte (das kam durch die 


Abend Liebespäckchen machen. Ich habe 
auch noch die Schokolade, die ich eigent— 
lich Grete Stark zum Geburtstag ge⸗ 
ben wollte, aber ich halte es nicht für 
richtig, Kindern jetzt Süßigkeiten zu 


ſchenken, ich werde überhaupt während’ 


des Krieges mit den Geburtstagsge— 
ſchenken aufhören.“ 


lerit einmal ſechs Liebesgabenpächkchen 


gemacht, für die 


nichtſpendirten Geburtstagsgeſchente 
wieder heraus). 
qleitbriefe, Fräulein Marta beſorgte 


das Baden und Verfchnüren, und 


| ganz erichöpft aber hochbefriebigt legte 


fie fich endlich 
zurüd, 
„Gott, die Jungens ahnen ja gar 
nicht, wie man fich für fie aufopfert”, 
fagte fie mit einem Seufzer. 
„Uebrigens, Fräulein Marta, 
ih habe 


in ihren Lehnfeifel 


mas 
ih fagen mollte, 
Abonnement im 
der aufgenommen, ich 
nig Wblentung haben. Sie werden 
mih ab und zu begleiten müflen, 
wenn meine Nichten verhindert 
find; aber dazu ift es unbedingt 


| nun 
| Sp murden denn am Abend bor=- 


Sie fohrieb die Bes 


mein | 
Schaufpielhaug mies 
muß ein we— 


'fie mit dem Mann bekannt fei. Aufjten, mie er e& anfangs befürmortet 
der Fahrt zum entgegengefehten Ufer! hatte, e3 nicht ausfchließen mürbe, auch 
der Lagune wandte ſich der Schwer- andere für die Ver. Staaten wich— 
verwundeie an das Mädchen und tige Angelegenheiten zur Sprache ge— 
ſagte: „Sage ihnen, daß ein Farbiger bracht werden. * 
mich anfhoß, aber fei vorfichtig, was. Rodenberg, SIE, beantragte heute 
Du fagft.” Dann verlor ex die Vefin- | it Haufe eine Unterſuchung, ob Ber: 
Ifonen, melde mit der Verjendung 
von Mumition nad) Meriko fett deren 
Verbot durd; Präfident Taft zu tum 
‚hatten, Beiträge zum Wahlfonds ge 
|Teijtet hätten. Deffen hatte er geitern 
tehte Nuffell Vovee, ein im St. Lutas Cleveland H. Dodge von New Norf 
\Hofpital: bedienfteter „Wlumber“ fei. begichtigt, der an einer Munitions- 
| Das Mädchen, das mit ins Hofpital fabrit beteiligt jei, welche an General 
'fubr, wurde fpäter von der Polizei in | Carranza rien Million Patronen 
ein über eine Gtunbe dauerndes | !alich geliefert babe, nachdem Herr 
|Kreuzverhör genommen, im Laufe dodae Staatsjefretär anfing einen 
ıdeflen fie erzählte, daß fie mit Wopee | Schuch — hatte. Das war bald 
N eine Bootfahrt gemacht | TC dem Angriff auf amerikanische 


zufammen Kennen — 
habe uns dafs fie fi auf die Znfet der Truppen in Carral,_ 


geben hätten, um fi ein wenig aus re 
zuruhen. Plötzlich ſei ein Farbiger De ⸗⸗ 
auf Boree zugetreten und habe ihm be— 


| ’ Die Angaben des Mädchens. | 
| Das Mädchen erzählte hierauf, daß 
fie Maudb Sads heiße, Nr. 1625 W. 
58. Straße wohne, und daß der Ver: 


Fünfiähriger Knabe fteht feinem Vater 
fohlen, die Hände hochzuhalten; doch |im Nampfe mit Einsrechern zur Seite. 
lanitatt dem Befehle nachzutommen, Der fünfjährige Donald Anderſon 
habe ſich Bovee widerſetzt, worauf ſie hat ſeinem Valer, Mathew, heute 
fortgelaufen ſei. Einige Minuten ſpä- Nacht wacker bei der Verhaftung von 
‚ter habe fie die Schüſſe fallen hören. zwei Einbrechern geholfen, welche in 
Die Polizei bezweifelt die Richtigteit| bie Wohnung, Nr. 6117 Eberhart 
jber bon dem Mädchen erzählten Ges | Ave., eingedrungen waren, 





folche Vorfchläge beraten. werden fotl- 19 


St. Baul Bahn, kündigte heute an, 
daß ‚die Unterhandlungen mit dem 
Beichtverdeausfhuß der 2200 Tele- 
araphiften der Bahn zu einem alljeitig 
befriedigenden Abihluß aeführt haben, 
63 wurde den Telegraphiiten eine Ge- 
altzerhöhung von $3 den Monat zus, 
eſtanden. 


— —— — 


| 
| 
| 
Shut gegen Kinderlähmung. | 
'nnfplvanien trifft Sicherheitsvorfeh: | 
rungen gegen die gefährliche Seude. | 


— 


Philadelphia, 5. Aug. Um die Ein— 
hleppung der Kinderlähmung im 


Staate Pennſylvanien zu verhindern, 


wird eine ſtrenge ärztliche Ueber— 
wachung und Abſchließung aller aus 
New York und New Jerſey kommen— 
den Kinder unter 16 Jahren durchge— 
führt. Der Staatsgeſundheitstommiſ— 


ſär Dr. Samuel G. Diron leitet die 


Vorkehrungen. Alle auf Zügen und 
ſonſtigen Fahrgelegenheiten eintreffer 
den Kinder werden einer ſtrengen ärzt 
lichen Unterſuchung unterzogen, bevor 
ſie die Grenze überſchreiten 
Rückfahrkarten in die beiden von der 
Seuche ergriffenen Staaten werden 
nicht mehr ausgegeben. Geſunde Kin— 
der unter 16 Jahren, die noch nicht mit 
kranken in Berührung waren, dürfen 
nach Pennſylvanien kommen, 
aber zwei Wochen ärztlich überwacht. 
Bewohner Pennſylvaniens dürfen nur 
mit Geſundheitsbeſtätigung zurück— 
kommen. 

In Philadelphia iſt geſtern ein Kind 
der Seuche erlegen, ſechs andere ſind 
davon ergriffen worden. 

Damit iſt die Zahl der Todesfälle 
auf 10, die der Erkrankungen auf 60 
geſtiegen. Außerhalb Philadelphias 
ſind 4 neue Fälle vorgekommen, im 
Ganzen bisher 78. 

New York, 5. Aug. In den letzten 
24 Stunden, bis 10 Uhr heute Mor— 
gen, wurden 41 Todesfälle und 168 
neue Erkrankungen an der Kinderläh— 
mung angemeldet, ſeit Ausbruch der 
Seuche am 26. Juni ſomit 1066 To— 
desfälle und 4842 Erkrankungen. 


—ñ — — —— 


keit 


\ja leid, daß Sie auch wieder mar: 
ten 


dürfen. | 


werben 


aeftern Abend noch dor dem Lapden: 
warten follen, auf eine halbe Stunde 
länger wäre e3 nun auch nicht anges 
kommen.“ 

„Es goß in Strömen, Frau Rätin, 
und ih hatte feinen Schirm“, ſagte „Loſe? Aber ſelbſtverſtändlich, meine 
das junge Mädchen ſchüchtern. liebe Frau Doktor, Sie finden bei mir 

Taͤnte Line zuckte die Achſeln: immer eine offene Hand, wo es gilt 

„Ich weiß nicht, wie Sie bei die- etwas für das Vaterland zu tun. Ich 
ſem wechſelnden Wetter ohne Schirm nehme gern — nun ſagen wir mal — 
gehen können! Natürlich muß ich zwanzig Loſe“, ſagte Tante Line groß— 
dann unter ſolcher Gedankenloſig- artig. 
leiden! Na alſo, gehen Sie „Zwanzig Loſe!“ Frau Doktor 
nur nun gleich. Und nachmittag Beyer wurde rot vor Freude und bat 
miüffen Sie dann nad dem ſtäd- die Freundin innerlich alle ketzeriſchen 
tiſchen Fleiſchverkauf. Es tut mir Gedanken ab, die ſie vorhin gehabt. 
„So viele Loſe habe ich überhaupt nur 
zum Vertrieb übernommen, da brauche 
ich ja gar nicht weiter herumzulaufen.“ 


lazaretts, für Liebesgaben, Stärkungs— 
mittel und ſoweiter, das Los koſtet eine 
Mark, die Gewinne haben die Mitglie— 
der geſtiftet —würden Sie wohl einige 
Loſe nehmen?“ 


müſſen, aber denken Sie nur 
daran, daß Sie mir bei jedem 
Pfund Wurſt und Speck, das Sie 
dort holen, mehrere Groſchen er— 
ſparen. 
ſer teuren Zeit.“ Sie 
„Mit dem Eſſen wird es wohl Zwanzigmarkſchein. 
—— quch wieder ſpäter werden — Als Frau Dottor Beyer ſich ent— 
chredlich! fernt hatte, rief ſie Fräulein Marta 
„Nun, vielleicht habe ich Glück, Frau herein? 
Rätin, und fomme bald dran“, tröſtete „Ich mußte Frau Dottor einige Loſe 
das junge Mädchen. „Ich bin auch heute zum Beſten verwundeter Krieger ab— 
früher aufgeſtanden u. laſſe das Eſſen nehmen; ſie koſten eine Mark; ich denke, 
ſchon ankochen, ich kann es, ehe ich gehe, Sie werden auch gern eins behalten, 
noch ſchnell in die Kochtiſte ſtellen.“ nicht wahr, Fräulein Marta?“ 
Tante Line nickte befriedigt. Die Ich — 
Kleine machte ſich; ſie hatte ſie wirk— bei Kaffe“ 
ih jchon ganz gut erzogen. | legen. 
Kaum war Fräulein Marta fort, ff} „So, nun ich kann e3 ja für Sie 
Hingelte es, und Tante Lina ging — | auslegen und e3 Xhnen nächften Wo: 
nicht ohne GSeufzen — felbft an die/nat abziehen. Uebrigens begreife ich 
zür um zu öffnen. nicht, mo Sie all da3 Geld Iaffen, Sie 
Draußen ftand eine junge Dame, gehen doch dabei übertrieben einfach 
|mit einer Sammelbühfe und einer | angezogen, wie noch feins meiner yräu- 
Ausweiskarte: leins und als das junge 
„Für die Speiſung armer Kinder!“ Mädchen dieſe halbe Frage anſchei— 
ſagte ſie bittend. nend überhörte, fuhr ſie fort: „Wenn 
Tante Line faltete die Hände: „Wie Sie heute Nachmittag zum Fleiſchver— 
| gerne liebes Kind — wie gerne! Aber kauf gehen, kommen Sie doch bei mei— 
ich bin nicht in der Lage noch mehr zu ner Nichte Grete vorbei, da laufen Sie 
opfern — ja, wenn ich reich wäre! hinauf und bieten ihr ein paar Loſe 
Keine ſchönerer Freude würde es für an; drei kann ſie mindeſtens nehmen. 
mich geben — aber ſo iſt es mir lei- Und auf dem Rückwege gehen Sie das 
der unmöglich.“ Endchen weiter zu Krügers; ſagen Sie 
Das junge Mädchen ging, und da man gleich: ich hoffe, ſie würden 
Tante Line ſetzte ſich auf ihren Fen- mir drei Loſe abnehmen. Morgen kön— 


ich bin gerade recht ſchlecht 
‚ ftammelte die Stüße ver— 


| „Weberipannt, 


nötig, daß Sie fi eine elegantere 
feidene Blufe anfchaffen; in hren 
leinfahen dunklen Kleidern fönnen 
Sie nicht gehen. Ach fehe auch viel 
|fieber heile, freundliche Farben um 
mich. 
| „&s tut mir fehr 

Rätin, aber id 
Munich wirklich nicht es 
erſcheint mir wie ein Unrecht 
jetzu mehr als unbedingt nötig für 
meine Kleidung auszugeben.“ .... 
Nanu—wieſo denn?“ fragte Tante 
Line erſtaunt. „Von Ihnen verlangt 
doch niemand etwas —Sie haben doch, 
ſoviel ich weiß, überhaupt niemand im 
Krieg?“ 

„Niemand? — keine Verwandten 
und Freunde — das iſt wahr — aber 


tann. Ihren 
erfüllen, es 


| 
| 
| 


nie ein Badet befommen und — und 
hier gibt es doch auch fo viel Elend — 
|mährend ich eg doch qut und forgenlo3 
Jade und da — ja ich gebe alles fort 
|von meinem Gelde, was ich nicht unbe= 


|dingt brauche”, Jagte Tie. 


| Tante Line war einen Augenblid 


| Tprı.chlos. 

feichtfinnig,“ ſagte 
‚fie dann furz und ärgerlich, „das fün= 
inen Sie doch wirklich den reichen Leu— 
ten überlaffen, denen ein Yunbert= 
marffchein noch nicht fo viel wert ift, 
als Ihnen eine Mark“ — ſie ſchwieg 
wieder eine Weile — „aber meinet— 
wegen wenn Sie durchaus immer wie 
ein Aſchenputtel ausſehen wollen, kön— 
nen Sie auch ſo mitgehen, trotzdem es 
mir direkt ein Opfer iſt und mich ganz 
aus der Feſtſtimmung bringen kann. 
— Sie haben es ſich jedenfalls ſelbſt 
zuzuſchreiben, wenn ich Sie nicht ſo 
oft mitnehme, als ich wohl möchte“, 
ſagte ſie dann widerwillig. 
Fräulein Marta antwortete nicht 
darauf, aber am ſpäten Abend, nach— 


dem ſie der Frau Rätin noch wie ſteis 
ans 
Bett gebracht, ſaß ſie noch lange in 


ein Glas erwärmten Rotweins 


ihrem Stübchen und packte mit glück— 


— Der erſchoſſene Major Butler, ſterplatz und griff nach der Zeitung: nen Sie dann noch hier im Hauſe fra⸗ lichem Geſicht ihre Liebesgabenpäck— 
Alpine, Tex., heute nachträglich vom Schrecklich — ſchrecklich — nichts ala. gen — die Gewinne find natürlich bei chen. Wie liebloſend glitten ihre Hände 


Bundesſenat zum Oberſtleutnant be— 
fördert. 

— Keſſelexploſion der Lokomotive 
eines Perſonenzuges der Erie K We— 
ſternbahn geſtern Abend ſieben Meilen 
ſüdlich von South Bend, Ind. Loko— 
motivführer und Heizer wurden ge— 
tötet, eine Anzahl Perſonen verletzt. 


* Mer jein Grundeigentum vers 
taufen hoill, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Zleine Anzeige in 
ber „Abenbpoft”. _ 


Elend und Kampf und Tod. Nahm | mir abzuholen.“ 
denn biefer entjeglihe Krieg, der jo) Am nächten Tage fchon hatte Tante 
viele Opfer foftete, noch immer fein Line die Genugtuung, alle Zofe, bis 
Ende! Daß alte friedliche Leute wie | auf die zwei, die fie für fich und bie 
ITie noch fo etwag erleben mußten!| Stüße behielt, verfauft zu haben. Ges 
Tante Line fchüttelte vormwurfsvolligen Mittag jhidte Frau Doktor Beyer, 
|den Kopf und griff nad dem Novel=|die fich für der Rätin Freundlichkeit 
lenband auf ihrem Nähtifch; es mar erfenntlich zeigen wollte, zwei Kun 
wirklich nötig, daß man etwas Heites | zertbilfette mit der Bittte, fie doch be 
res las, um auf andere Gedanken zu |nußen zu wollen, fie fei leider verhin- 
fommen. dert. Da mußte denn Fräulein Marta 
Es ſchlug 10 Uhr, und gleichzeitig | fehnell an der Rätin Nichte, Frau 
feufzte Zante Line mieber auf. Schmeiger, telephoniren, deren Sohn 
10 Ubr und Fräulein Marta no in Rußland gefangen war, ob fie Fran 


über die Mollfachen, die fie in ihrer) 


farglichen Freizeit geftrict, und bie 


vielerlei fleinen Päckchen, die fie mit fo 


biel Ueberlegen und Sorgfalt ausge: 
fucht Hatte, jtet3 bedentend, mas mohl 
am meiften willfommen fein könnte, 


Und dann fchrieb fie ein paar herz: 
[iche, warme Worte an die „Einfamen“, | 


deren Adreffen fie fich verfchafft hatte, 
und padte alles fein fäuberlich. ein. 
Als fie lange nad) Mitternacht end— 
ih tobmüde in die Kiffen fan, da 
hatte fie nicht das Gefühl ein Opfer 
gebracht au haben 


leid, Frau) 


‚Ichichte, umfomehr, da ihr- der Ver: 
imunbete aufs Herz band, vorfichtig in 
‘ihren Ausjagen zu fein. Maloney er- 
‚Hlärt, daß er niemand von der Anjel 
‚habe fliehen fehen. 

| Eine Radenft? 

Die Polizei nahm im Laufe des 
Morgens zwei andere Mädchen, die 
22jährige Celfte Adler und die 22jäh- 
tige Caroline Bofen, die Freundinnen 
I Schmerverwundeten fein follen, in 
| Unterfuhungsbhaft und hält nach zwei 
| weiteren jungen Mädchen Ausſchau. 
FItl. Sads ſowohl wie die beiden vor— 
erwähnten Mädchen wurden von Kapi— 
tän Alcock von der Woodlawn Be— 


I 


zirkswache in ein ſcharfes Kreuzverhör Homer B. Kaufman, Nr. 736 Süd! 


genommen, nach welchem dieſer er— 


je — aber | tlärte, baß er nicht glaube, dat erjtere | 
„Na fehen Sie, man muß nur im= | — aber fie gehören doc) ſchließlich alle irgend etwas mit der Tat zu tun habe, | 
h ‚mer gleih vor die rechte Schmiede | zu uns — die ba draußen fämpfen | baß fie, aber offenbar mehr über die) 
Das zählt alles in dies gehen“, jagte Tante Line mit Genug: | und fi für uns opfern, und es gibt | ganze Sache wife, als fie jagen molle, 
feufzte. tuung, und reichte ihrem WBefuch einen | To viele, die feine Ungehörigen haben, |Er ift der Anficht, daß fie mit ihrer 


‚Ausfage zurüdhält, um dem Wunſche 
des Verlegten zu willfahren. Jeden— 
falls ift er überzeugt, daß die Leber: 
fallgefchichte unwahr ift, er unterfucht 
aber audy diefe Angaben meiter. Er 
ließ durchbliden, daß e3 jich möglicher: 
| meife um einen Racheatt handelt, bef- 
Ten Urfache in Eiferfucht zu fuchen ift. 
Wie jet ermittelt murde, ift Bopee 
verheiratet, aber von feiner Gattin ge= 
Ifchteden. Auf dem Scauplahe des | 
| Verbrechens fand man zivei zu einem 
automatischen Revolver gehörige Pa= 
‚tronen und zwei Batronenhülfen, 
\fonnte aber die, Pijtole noch nicht er— 
‚mitteln. Inzwiſchen liegt der Schwer— 
verwundete, deſſen Ableben jeden Au— 
genblick zu erwarten iſt, im Hoſpital, 
wo er im Laufe des Morgens zur Be— 
ſinnung kam. Kcpitän Alcock b 
ſich gegen Mittag mit einem 
graphen zu ihm und wird verſuche 
ihn zur Abgabe eines umfaſſenden 
wahrheitsgetreuen Berichtes zu veran— 
laſſen. 

— — — — 


Urteil beitätigt. 


Mm. Suftaiti3 wird den Weit feines Le- 
bens Hinter Zuchtbausmauern verbrinaen. 

Richter Thomfon lehnte heute Mor: 
gendas von dem Verteidiger bed zu 
lebenslänglichem Zuchthaus verurteil- 
ten William Guftaitis, geitellte Ge— 
Tuch ab, diefem einen neuen Prozek zu 
bewilligen und beftätigte da3 Urteil 
der Geſchworenen. Guſtaitis war ange— 
klagt, Frau Cecilia Zetaukas, Nr. 
1616 Ruble tSraße erichoffen zu ha— 
ben. Er machte während des Prozej- 
fe3 geltend, daß er fich nur einen Spaß 
habe machen mollen und daß dabei der 
ıNevolver losgegangen fei, fand damit 
aber feinen Glauben. Die Berteibi- 
gung verfuchte noch zuleht zu bemei= 
fen, daß Guftaitiß geiftig nicht nors 
mal jet, hatte aber damit fein Glüd, 





Nachdem Anderfon Senior nämlich 
leinen der Burſchen zu Boden gewor⸗ 
fen hatte, hieb Anderſon Junior dem 
Eindringling ſo lange mit einem 
Stiefel auf den Kopf, bis auch der an— 
dere Räuber unſchädlich gemacht wor— 
den war. Inzwiſchen waren Nachbarn 
herbeigefommen, welche die Polizei 
herbeiriefen, ſodaß die Einbrecher ſich 
jetzt hinter Schloß und Riegel befin— 
den. 


* Einen Schädelbruch, den er wäh— 
ſrend ſeiner Arbeit in der American 
Spiral Pipe Co. davontrug, erlag im 
St. Anthony Hoſpital der 40jährige 


Drate Ave. 

KERN EEE 
| — Dr. John Scott, feit 27 Jahren 
Hilfsjtaatätierarzt und Pferdefenner, 
ex XU., vergiftet fich. 


— Präjident Wilfon und Gattin 


\beute auf Jahtausflug in der Cheja- 
| peafebai. 


— — — 


Anzeigen⸗Afnah meſleſſen 


In den nachſtehenden Stellen werden Kleine 
Anzeigen tür die „Abendboft“ und Sonniag⸗ 
roſt“ zu denſelben Preiſen emgegengenommen, 
wie in der Hauyt ⸗Office des Blaties Alcıın Dies 
elben bis 10380 Uhr Bormittaad anfgegeben 
werden, erſcheinen ſie noch am nämlichen Tage. 
während für die „Zounstagpolt“ His um 9:30 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenome 
men erben 

Norbieite 


Nie, Kann, 1045 N. Albland Ave, ide Emiin 
Etraße. 

3 2 u 934 Vemier Eir.. Ede Wiftell 

era 


e 

3. Srhumm, 958 Genter Str. Ede Sheifield 

Avenue 

Baccarat & Go, 334 %. Glart Eir,, nabe Chr 
cago Vive, 


D 


Dax 'Aubins, Glari und Sıvılion Sir, 
> 3. Ehmitt, 2460 %. Glarf Str., Ede Arling- 
ton Place. 


Ghriitmann & Dienzics, 3113 N, Clart Strabe. 

Ede Halfte. 

9. 6. Rommelt, 3773 N. Clart Eir., Gde Grace 
Straße. 
1. Nbrahamien, 5125 N. Clart @tr.. nabe 
Sinong ve, 

x 6108 N. Elart Eır, nabe Gran. 

R U. Bau Tauden 6401 N. Clarf Str, Ede 
Debon Upe, 

Deering Pharmacy, 2401 Elybautu öde 

. Yullerton Ave, 

W. — 1059 Cottlaud Straije, Ede Hal. 

ed Er. 4 

Neves; & Sioele, 1445 Bullertion Aue. nabe 
High Str. 

8. ©. Betipig, 1733 N. Halſted Str. Ecle Wil— 
low Str. 
R. Vahlteich 


Ave. 


2000 N. Halſteb Str. Ece 
2200 N. Hallfſted Straße, Ecke 
Webſter Abe 


3. M. Zunde i348 Larrabee Etr. Ede Gl 
bourn Ave. 
Franut Begalt, 1664 Larrabee Str. Ede Eugenie 


Straße. 

— ZTopf, 2000 Larrabee Str.. Ecke Centet 
Strabe. 

John S. Hottinger, 2201 Lincoln Abde, Ecke 
Lartabee Str. 
. 2%. Nauidhert, 2303 Lincoln Ave. de 
Ordard Eir, 

€. a 172 8. North Ave, Ede Wells 

Straße. 

eu. Fey, 421 DW. North Ude. Ede Seda- 

wid Eir. 

R 2. Doverlein, 458 W. Nortb Ave, de 
Glebeland Abe, 

3. 6. Numan, 601 W. Nortb Ude, Ede kar- 


rabee Eir, 
George Ktarg, 757 D. North Ude, Ede Hallied 
Shake, 
M. — 1320 Sebgwid Str. nahe Sullu⸗ 
S. 4S. Druag Sioxe. 1830 id n 
ins, iott, 1330 Eedgnid Cie, nape 


N, 


| 1. 
per 1000 Kroncu B 
Ungariſche 


Auslieferung durch die Nöniel, Ungariſche J 
Boftiparfaiia, Budapeft. } 


s110.00] 
513.0] 
129.00] 


ver 1000 Kronen 
Geldſeudungen: 


ı$18.75 $13.00| 


Jſur 100 Dart für 100 Sronen | 
a Alle Beträge werden von uns in Gu- 


Brava funtentelegraphiich angewieien | 


a ae a 


one Preisanfihlag—unter Garantie. 


fafon 


Geldſendungen 
Kriegs-Aulcihen 


Funkentelegraphiſch die einzige befrie— 
digende Beförd rung heute. Wir erhal— 
ten die perſönliche Unterſchrift des Em— 
pfängers. 


100 Kronen . . $13.00 


mit Telegrammiveien, 


J. Herzog & Co. 


1591 Larrabee Strafe und 
4641 Wentworth Ave. 


Osabden Grove PBharmach, 1765 Sbeifield Abe., 
Ece Clybourn Abde. 

E. C. Fteeman, 3420 Sbeffield Ave. Ecke Clatt 
Straße, 

Um. ©. yennen, 1103 Woebiter Ude, Ede Se 
mintary Ave. ö 

Araı Augen, 1308 Webfler Ave, Ede Sour 
port Ave. 

yonag Meiner, 600 Wells Etr,, Ede Ohio Eır. 

so2’3 Bharmach, 1000 Wells Str, Ede Dat 


Strabe 
Harıy B. Grift, 1201 Wells 
< e 


Etr., Ede Sipmfion 


Um, 3. Dart, 1965 Wels Str.. Ede Esiller 

Straße, 

Lincom Fark Bharmach, 1832 Wells Eir, Ede 
Lincoln Ave. 

. ©. Leviton, 2349 N. Weltern Ave, Ede Fuls 
lerton Ave, 

S. Lofeff, 2751 N. Weftern Ude, nabe Owerſey 
Adenur. 

Zate Biew 

Meyer Drug & Truß Go. 3207 N. Afbl 

— ugbe —— a Ra 
ert %. Sasıle 3556 N. Albland Ave, Kde 

wu. %, Irouns, 2200 Beimons Ude, de ven 
vitt Str. 

Dr. B. Ehlers, 2000 Velmont Ade. Ecke Pau⸗ 
lina Str 

2. GE. Baunert, 1901 Belmont Ade., Ede Lıncotn 
Avenue, 

®. —— 1201 Belmont Abe. EckeRacine 
e8 tie, 

Red Groß Pharmacy, 3205 KR. Cicero Abe, Gde 
Belmont Uvbe. 3 

Geo. Huber, 1U00 Divceıfeh Ave, Ede Eher 
field Ave, 


Diverjey Ave, nabe 


nahe Nihland Upe, 
Simon Kupon, 1901 George Str, de Lincoln 
Avd 
Ede Fulleiton Ade. 
Halfied Sir, 
Fart Trug Cu, 3056 Jıving Bart Wis, 
denne. 


Dendeliohn Pharmach, 1557 Diverien Tarlway, 
Temple Pharmach, 2758 
Caliſornia Abe. 
Etraße. 
S * Faunern, 23800 N. Sailted Sir. Ede Du 
erſey vB 
Adolpy Umenhoefer, 2405 N. Valſted Stratze, 
W. O. Linz, 3558 N. Ede Uddt⸗ 
ſon Sir. 
3rulng : 
nase Wbivple Str 
Win. Bock, 3004 Irving Part Blod., nahe Elſton 
Witte s Pharmacu, 3017 Irminag Vart Voule⸗ 
verd, Ede Ellion Abe 


George Seisier, 4022 N Ncdgie Ude, Ede Kalk 
wood de. 

John neinhufer, 5501 Xawrence Uve, Ede Gem 
ttal Bari Ave 

a. ©. Neimer, 2733 Lincoin Ave, Ede Diver- 
ſey Blyd 

Joyjn . Mertes, 2078 Lincoln Ave. Ecke Souih⸗ 
port Ave. 

A. Woracs, 3175 Lincoln Ave, Ede Belmont 
Adbdenue. 

Gupler Sharımacy, 4016 Lincoln Ave, Ede Guy 
ler —* — 

danover Pharmacy, 4866 Lincoln 
Montroſe Ave. Vai IE 

Hrant Kremer jen.. 4301 Xısıcoin Ave, Ede Yarıe 
tence Abe. 

Emil Barre, 5108 Lincolm Ave, 

Rogers Part Ncws Go., 7035 Havenswurd Yive., 
nabe Greenicar Uve, 

E. B. Scifchner, 3456 N. Noben Etr.. Ede Cor 
nelia Ave. 

5 £. Sdhmidt, 2001 Rodcoe Find. Ecke Robedy 
Straße, i " 

Sharles 9. Hırid, 2558 Eoutäport Abe. nabe 
Sullerton de, 

3. Welveter, 5401 Eombport Ave. Ede Roöcoe 


Blvyd 

. W. Graßiy, 4601 R. Weſtern Abe., Ecke 
Wilſen Abve 

Weſreite. 

Aataſic Bros, 20209 Arınitage Ave. Ede Hums 
beidt Sir, 

9. 6. Erhardt, 3201 Armmiage Ave. Ede Kedate 
Adenue 

Win. F. Bacslau, 3500 Armitage Ave, 
Ballou Str. 

Gentrat Rart Pharuacy, 3570 Armugge Ave. 

W. A. Lieſch. 4284 Armitage Abe. Ecke Tripp 
Avenue. 

Sof. 3. Nutac, 4354 Armitage Abe. nade Koſtuer 
Abenue 

Emil — 1918 S. Albland Wove.. nabe 19. 
take 


Schavirs, 1761 Auaufta Etr., Ede Wood. 


Ede 


ineruiew Pharmach, 2351 Peimont Üve, nabe , 


engen Abe. 

O. BW. Luboiph, sooo Belmou Ude. Ede Se 

Unteroms Barmer, 1279 Blue Island Abe, 
wer 


Ede Folter Ave 
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a — — 


ü—— — — — 


— — * 


Die die das 


Damo, 
haben möchte 
Beſuch unſe 


* 


Während des 


ein feines 50 ! 


«), 
30 


Zwei Yarditeife-Spezialitäten für || 
Moning Einfäufer, 


er 


zer Kran! pr Siefer Inder Bamdingd nm 1 hr Nammittagd neichiofien. 


{ARSHALL FIELD & { 
j1Bas2zment Salesroom- 


| | 


Brondeloth zu 2.00 Yd. 
z di Beſte in Bezug auf Wert und Eigen— 


wird hinſichtlich ihres Herbſt-Koſtüms 


Schnittwaaren-Abteilungen ſehr 


Monats Auguſt offeriren wir 


[ breites Broadeloth in einer vollſtändigen 


Auswahl von Farben. Dies ſollte von ganz beſonderem Intereſſe 


für junge Damen ſein, die ihre Garderobe für die Schule vor— 


bereiten. Broadeloth-Roitiime follten in der modernen Garderobe 


einen Play haben, weil fie ftch befonders zum Gebrauch bei geiell- 


Ihaftitchen Neranitaltungen eignen. 


sin meriside 


15,000 Yards ſehr ſchöne 


us 


Kreis offerirt. 


offeriren ihn in 


8B — 


— — —— — — — —— — 
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De 1 


Männer ! 
Diejenigen, welche andersivo ohne 


hataıdaal 
A behandelt 
* 


Kommt zu mir. 
Nat ein Dollar 
bezahlen, bis 
Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welcher 
ſeit Jal deren 


re 


Au 


Jahren 
an t jeinen 
4 Dium gemacht hat, m der weiß, R 
was ımd mann zır geicheben Dat. } 
ı Ich emrantire Erfolge in allen pris 
baten amd dhrommcen Männers B 
frantheiten, 
evcele, Beichwerden, Sndrocele, Ber- 
J luft der Manneskraft, ſchwache Bla— 
“fe, Sömorrboiden ujiv. Ach bemike 
alle die neuejten nnd moderniten | 
tetpoden in meiner Behandlung, 
214 Neo Calvarjaı, Vacs 
und Rheumatice Vhyhlocogen 


Fauntheiten Spezialſtu— 


Z 


”. 
2 


ce 
u 


Der Stotf sit jehr weid 


Zcattirungen fir Straßen- oder ) 


2 
24 
Starc, 


JVoltz 9 Acres. 
Blutvergiftung, Bari- J. Se 5 
aber vermutet, daß die aegen $200,000 


+ 
. 


681.50 Yd. 


bitffon Iaffeta werden zu diejem 


und alanzend, und mir 


ihwarz, marineblau ımd in all den jationgemähen 


Y 


Bendgebrauch. 


Seide in kuürzen Läugen— in Packete 


mwerdoen in handlichen Barfe- 


— 
ui 


Baſemoent. 


— rrr— — — — — — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


— 


D. Armour 3. wird ſich in Lake Foreſt 
einen Landſitz bauen. 

Armour III ſchloß Kaufver— 
träͤge über drei Landſtriche im nörd— 
ichen Teil von Lale Foreſt, beſtehend 
us 165 Acres, Er beabſichtigt 
dort ſeinen Landſitz zu bauen. Von 
E. C. 


D 


J 
P. I, 


„Y 
ad, 


gelegen find, aus dem Nacdlafje von 
|E. D. Young 6 Xcres und von Daniel 
Die aenaue Kauf: 
fumme tft nicht angegeben, es wird 
beträgt. Der Käufer beabfichtigt 
prächtige gärtneriiche Anlagen anzu— 
fegen, die eine Sierbe de nördlichen 
Seeufers bilden werben. 


Ihomas A. Horne kaufte 


Waller kauſte er 150 Acres, die 
direlt an der Green Bay Landſtraße 


von! 


Aben>poit, Chicago, Samftar 


= U E-mmnasbase nm) acnambeemummeen ; ann mr nm ne mare nn een nn 


vn ran mer Sur une mn 
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Der auferordentlie Erfola, wel⸗ 
chen die Hudſon Motor Car Co. mit 
ihrem Super Six Modell erzielle, hat 


für ein weileres Jahr beizubehalten. 
Sie ftellt jegt jeden Monat 3500 fol: | 
he Wagen ber und hat das Material | 
für den Bau don minbeftens 20,000 | 
bon ihnen in Händen. Auch ift eben ein 
Kontrott für weiteres Material, das 
für 15,000 Wagen ausreihtn dürfte, | 
abgeſchloſſen worden. | 
Verkauft auch Marion-Handley-Wagen. 

Dae James Levy Motors Co., 23. 
Str. und Michigan Ave., hat der gro— 
ben Lifte von Wagen, melche fie ver=| 
fauft, einen meiteren hinzugefügt. €8 | 


| 


Er wird in zwei Größen hergeftellt, | 
namlich der Sir-60 mit dem Eontinen 
tal Motor, Randftand 125 Zoll, Preis | 
1385, und der GSir-40 mit dem! 
IRutenber Motor, Randitand 120 Zoll, | 
| Preis $1185. 

JIhre Erwartungen übertreffen. 

ie Beamten ter BPaige-Detreit | 


| © 
Mot 
folg, den ſie mit dem kürzlich auf de 
| Markt gebrachten Fairfield Gir=-46 
| Wagen hatten, ihre Erwartungen meit 
übertroffen bat. Vor Allem wird, mie 
! Brafident Harry M. Jemett erklärt, 
|die Schönheit des Magens, der ganz 
—— Eindruck, den er macht, ge— 
bührend anerkannt. 

| 

l 

| 

| 


er durd; langjährige Studien er= 
benen Geſchicklichlichkeit der in 

ienſten der Studebaker Co. ſtehenden 
Ingenieure iſt es gelungen, die Stude— 
baker-Wagen in einer Weiſe auszu— 
balanziren, wie man dieſes nirgends 
beſſer findet. So haben z. B. die Hin— 
terräder nur 50 Pfund mehr zu tra— 
gen als die Vorderräder, ein Unter— 
ſchied, welcher angeſichts des Ge— 
ſammtgewichis des Wagens verſchwin— 
dend gering iſt. Die Studebakerwagen 
ſind bekanntlich in lehter Zeit etwas 
leichter geworden, da ſie ſo gut aus— 
bolanzirt ſind haften ſie aher trotzdem 


* A 
en am Boden. 


Vortrefflich ausbalanzirt. 
D 
y 


we 


JTautes verkauft Vathfinder. 
James Motor Co. eine neu ge— 
gründete Firma, hat das Geſchäft der 
J. R. Emery Co., welche in Chicago u. 
der Umgegend die Pathfinder-Wagen 
übernommen und auch die 


verkaufte, 
gehabte Gefchäfts- 


Die 


m ıL 


| bisher von ihr inne 
|jtele, Nr. 2216 Michigan Aoe., gemie- 
‚tet. Site beabjichtiat, von hier aus den 
Handel mit Pathfinder „Imin-Sir“ 
Wagen in großem Mafjftabe zu betrei- 
ben. Auch wird fie das Hauptquartier 


. 
| 


I RT 94,115 Overland: un! 
or Car Co. berinten, daß der Er: | 9,115 Oberland> und 


n| 


* 


— duensähe 


| 


Hrantlin-Wugen der neuen Serie zus 
gegangen. E3 ift diefe3 ein fünfjigiger | 
Zourenmwagen, der einen ganz borzug> | 


fie veranlakt, diefes wenigftens noch lichen Eindrud macht. Jeden Tag fin- | 


den fich mehr als taufend Leute in ben, 
Berkfaufsräumen ein, um ihn in Aus | 
genfchein zu nehmen. 
Kraftwagen für $395. 
R. E. Hupp hat viel zum Bau der | 
billigen Kraftwagen beigetragen, und | 
hätte er an feinem erften Ideal feſtge— 
balten, io wäre er heule einer ber be= 
fanntefien Sra,twagenfabrifanten dei 
Weli. Sein letztes Erzeugniß iſt ein 
von der Emerſon Company in New 
York gebauter Wagen, der zu dem be— 
merkenswert niedrigen Preiſe von 3395 


iſt dieſes der Marion-Handley Wagen. verkauft wird. Der Wagen ſieht eben— 


ſo gut aus, wie irgend einer der 


höheren Preislagen, und da zit feinem 
verivendet | 
Abſatz fin- 


Bau das beſte Material 

wurde, wird er reißenden 
den. 

Mehr a!s verdoppelt. 

Die Willns » Dverland hat 


den 


er 


erſten ſechs Monaten des Jahres 1916 


Willys⸗Knight 


viele al 
jahres. Schon damals glaubten Viele, 
daß die große Fabrit an der Grenze 
ihrer Leiſtungsfähigkeit angelangt ſei, 
dieſes erwies ſich aber als ein Irr— 
tum, denn ſie wurde inzwiſchen ganz 
bedeutend vergrößert und vermag jetzt 
jeden Tag gegen 1000 Wagen fertig zu 
ſtellen. 

Rieſige Nahfrage nach Mazweill-Wagen. 

War die Nachfrage nach Maxwell— 
Wagen ſchen zu dem alten Prekiſe eine 
ſehr große, ſo übertrifft ſie, ſeitdem 
dieſer auf 85095 herabgeſetzt 
auch die allerkühnſten Erwartungen. 
Die Fabrik iſt kaum noch im Stande, 
den an ſie geſtellten Anforderungen 
gerecht zu werden. Aus allen Teilen 
des Landes laufen Beſtellungen ein, 
die alfe fo fehnell wie irgend möglich 
erledigt werden ſollen. Obgleich jeden 
Tag gegen 400 Wagen verſandt wer— 

den, vermag man kaum noch gleichen 
Schritt damit zu halten. 
Schon fön 84,000,0009 rer?auft. 

Die jüngſte Detroiter Krafiwagen— 
firma, die Liberty Mictor Gar Eo,, 
‚fünbigt an, daß fie bereits „Liberty 
Sir“ Wagen im Werte von fait $4,- 
000,000 vertaufte, 

Jene Dauerfahri. 

Wie ſeinerzeit berichtet, hai. ein acht= 
zylindriger Kingwagen kürzlich in New 
VYort in ununterbrochener 14tägiger 
Fahrt 10,850 Meilen zurückgelegt. Es 


| 
| 


it diefed die bemerfensmwerteite derar=| 


tige Leiftung, die je aufzumeifen war. 


„den 5. Aunguit 1" 


Wagen gergeitellt, mehr als doppelt ſo 
in derfelben Zeit des Vor: | 


wurde, 


16. 


Citizens Aſſociation findet über 
tauſend Glücksſpielantomaten. 


Appellirt an Polizeichef. 


Verband erklärt, Agenten hätten ſeſtge— 
ſtellt, daß kleinere Politiker Automa— 
ten betreiben und Einkünfte mit Wir— 
ten und Ladenbeſitzern teilen. 


1000 Glückſpielautomaten ungeſtört 
in C 


Citizens' Aſſociation geſtern Polizei— 
chef Healey unterbreitete. Der Ver— 
band will vom Polizeichef wiſſen, 
warum die Polizei den Betrieb der 
Maſchinen augenſcheinlich geſtattet. 
Das Schreiben erklärt, daß Unterſu— 
chungsbeamte des Verbandes feſtge— 


zei 
get 


\jtelft hatten, daß die Glüdfpielauto- 


maten gewöhnlich das Eigentum flei- 
nerer Politifer feien, die fie in Wirt— 
schaften und Läden aufgeitellt hät- 
ten, deren Bejiger einen Anteil 
Reingewinn erhielten. 
ter republikaniſcher Volitiker der 4. 
und 5. Ward ſei vielfach als 
ſitzer von 
in dieſen 
Der Beſitzer eines Lokals habe 
klärt, Niemand könne eine derartige 
Maſchine von dem Fabrikanten er— 
langen ohne die Genehmigung des 
Politikers, der den Bezirk kontrolire, 
in dem die Maſchine untergebracht 
ſei. Einige Wirte hätten erklärt, ſie 


verdienten genügend au den Mafchi- | 


Inen, um ihre Scyanflizens zu be 
zahlen, die $L000 foitet. 
Arnold berichtigt Irrtum. 
Berichte, daß 
kehrs- und Untergrundbahnkommiſ— 
ſion entſchieden habe, daß Chicago 
bi Ziefbahbne braudje, wurden 
geitern von Bion Y. Arnold im Na- 
den der Kommiſſion als unbegrün— 
det bezeichnet. Er erklärte, die 
Kommiſſion ſei mit ihren Unter— 
ſuchungen noch nicht ſo weit gedie— 
hen, um zu entſcheiden, was nötig 
ſei. Ihr Bericht an den Stadtrat 
werden jedenfalls nicht vor Oktober 
oder November fertig werden. 


L 
Wehr 


| 
| 
I 
! 


| 


| StrandbLüder. 

Wayor Thompſon wird beim Zu 
ſammenktritt des Stadtrats die An— 
lage weiterer Strandbäder befür— 
worten. In einer Botſchaft wird 
er die Verausgabung von Pfand— 
briefen im Betrag bon mehreren 
|Mikionen für den Ziwed befürmwor- 
ten. Er trägt fih mit der Anficht, 
\eine Sonderfommijiion mit einer 
be: 


| 
Weni man, erflarte er ge- 


Unterſuchung des Projekts zu 
trauen. 
ſtern, die ausgedehnten Uferlände— 


4 


| 
| 
| 


| Anjhuldigungen, dab mehr alsı 


. . .. . | 
hicago betrieben werden, find in JF 
einem Schreiben eithalten, das die 


J 
| 


am J 
Ein bekann-F 
Be 0 
150 Glitesipielautomaten | 
Wards genannt worden. | 
er⸗ J. 


durch ein großes 


vereins, 


* 
¶ß¶/———— 


Neue Anfculdigungen. 


Chicngos Straßenbahn. 
Verkehr 


Wagen der Chicagoer aßenbahnlinien laufen nach dem 
Zeitfahrvlan, der Beſtimmungen hat über den Vorſprung oder 
den Abſtand der Wagen, und die Abfahrtzeiten an verſchiedenen 
wichtigen Punkten an der Fahrlinie feſtſetzt. Dieſe Zeittabellen 
ſind ausgearbeitet nach einem ſorgfältigen Studium über de 
Umfang des Paſſagierverkehrs, für den an jeder Linie geſorgt 
werden muß, und in Rückſichtnahme auf den allgemeinen Verkchr 
in den Straßen, durch welche die Linie geht, um darnach die 
Schnelligkeit zu beſtimmen, mit der die Wagen fahren Fünnen, 
Unter normalen Berbältnijien ift der Motormann iin Stonde, 
diejen Sabrplan mmezubalten, und der Dienst, für den jo geforat 
ft, wird für alle Ballogtere Sorge tragen, die zu jahren winichen. 


hg * 
Si 


N 
> * 


Fahrvläne werden über den Haufen geworfen, und 
gender Dienſt vrerurſacht durch irgend eine Stockung der Stra— 
ſenbahnwagen. Die meiſten Störungen des regelmäßigen Dien— 
ſtes werden durch den Zuſammenbruch von Fuhrwerken auf den 
Straßenbahngeleiſen, durch ungehörige Okkupation der Geleiſe 
durch Fuhrwerke oder durch Verkehrshinderniſſe oder andere Ur— 
ſache, über welche die Kompagnie keine Kontrolle hat, verurſacht. 
Wenn Ihr alſo eine Anzahl Wagen „kolonnenweiſe“ an einer Pe— 
ziellen Straße fahren ſeht, ſo könnt Ihr Euch darauf verlaſſen, 
deß ein Zuſammenbruch von Wagen ſtattgefunden hat, oder daß 
die Geleiſe irgendwie blockirt wurden. 

Es gibt eine Möglichkeit, wie Fahrgäſfte 
fünnest, Aufenthalte anderen Charatters zu verbiten Wenn 
Fahrgäſte ſchnell aufſteigen und dafür ſorgen, daß ne ige Gunge 
ähltes Fahrgeld bereit haben und die Transferbillets glatt aus— 
einander gefaltet haben, wenn ſie dieſe dem Kondnkteur über— 
reichen, ſo werden ſie viele Sekunden ſparen. Dieſe Sekunden, die 
ſich vielfach multipliziren, werden cine wirkliche Zeiterſparniß für 
die Raflagiere bedeuten, und die Kompagnien werden die Miltrire 
fung des PBublifums in diefer Hinficht anerkennen. 


Unser nädjiter Artikel wird nof) 
andere Wege zur Mithtlte zeiacıt. 
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die Ehicago Ver: | ua 


Fin«naielles. 


Sendet Euer Geld 
ner Bank 


Funrkentelegraphiſch oder 
per Poſt 
Mark 100 . .. 319. 00 
Kronen 100 .. 813. 00 
Jeder Abſender erhält kotenlos die 
Originalquittung des Empfängers. 
Original-Papiere 
der deutſchen und öſterr.ungar. 
Kriegs⸗ und Reichsanleihen 
ſtets zu den billigſten Preiſen 
bei uns zu haben. 


den Gefangenenlagern geſchafft wer— 
den können, als es von hier geſchehen 
tönnte. Es ſind bereits 35000 für 
dieſen Zweck flüſſig und der Auftrag 
nach Tintſin gekabelt worden, mit 
der Arbeit zu beginnen, und mehr ſoll 
deutſches Volksfeſt 
beſchafft werden. 

58 fand ſodann in gegenfettiger 
Meinungsaustauſch ſtatt. Herr Ema— 
nuei Gall, Präſident des »chwaden— 
empfahl Sonntag, den 20. 
Auguſt, für das Voltsſeſt, da an jenem 
Nachnittag die Tſingtauer Kapelle 
wärbe fonzeräiren können, und Herr 
Frik Grobel, Präfident des Zentral⸗ 
verbandes der Militärvereine, trat für 
eine Fortſetzung des Feſtes zu Anfang 
September ein, denn es könnte dann 
das Abſchiedskonzert der Tſingtauer 
damit verbunden werden. 

Die Anweſenden organiſirten ſich 


vn 


ſchließlich als Feſtausſchuß mit un Wir offeriren ferner eritflafiige 
v. Reisiwih als Vorfiger, Dr. H. Ger: EC! icagoer Hupothefen in Beträgen 
hard ala Seiretär und Herrn Ferdi- von 8100 aufwärts. 


inand Walther als Chabmeifter. Die) TA ſt COMMERCIAL 


wi Zönert nicht, und fprecht fos 
2 fort box, wenn Kor in irgend einer 
3 schaftet feid. 
Koniultation frei, 
wer: Tünl, 9 Voru. bi? 8 Mbds, 
5 u.utieriage, nur y bis 2 Nam 
‚ Top a1, is 
Te : URGÜD * 
1422 So. State Str, Chicago, Jll. 
Segenüber gel Eooper & Ko.) 


jreien Chicagos in diefer Richtung ge- 
hörig ausnütze, könne man Beſucher 
anziehen, die jährlich hundert Mil— 
lionen nach Chicago bringen wür— 


15 für den Vertrieb von Lıftirafttwagen, | 
Mariha Zimmermann das an der/Nr. 1503 Micbigan Noe., beidehalten. 
nordweltliden Ede von Daft und Neuer Franklin Wagen. 
Davis Straße, in Evanſlon, gelegene Frank H. 

Grundſtück, 100 bei 150 Fuß, auf dem grif ä 
th zwei Uparimentaebäude mit iz 6 
Wohnungen befinden. Das Eigen: 
tum, das jadrlih $7200 Miete ein- 
bringt, wurde für $57,500 verkauft 
und tft mit 842,500 belajtet. Als 
Teilzahlung übertrua der Käufer da? 
MWohnhau: Nr. 2628—42 Jackhſon 
Slod., de? einen Wert nen 831.500 
dat und mit 814.000 belaſlet tft. Dad 
| Gebäude an der Dapis trade fol! 
‚Tür Sefhäftstäden umaebaut werben. 
Das an der norbdöfilihen Ede von 
Ihorndale und Glenwood pe. gele- 
gene Grunbitüc 663 bei 127 Fuß, auf) 
d fih Fein Wohnhaus befindet, 
wurde von Indrev Smanfen an Geo. | 
MWisler zum Breife von 847,500 | 
berfauft. Belaitet ist es mit $28,500. 
Frau Morgeret Michaelfon ver- 
te ar W. Ihurman Rile ihr an 
ſüdöſtlichen Ecke von Keeler und 
Cullom Ave. gelegenes Grundſtück, 47 
bei 173 Fuß, auf dem ſich ein Apart— 
mentgebäude befindet, zum Preiſe von 
540,000. Belaftst ift eg mit $35, 
Franklin E. Brotwne von der Firma 
L2.M. Smith Bros., verkaufte für 
; ‘. Bloom an Betty 8. Con 
neue Sechsfamiliengebäude 
\nglefide Une, für 
) Das Eigentum, das mit 
4,000 belaitet if, brinat jährlich 
000 Miete. 
Marn Levy & Bro. zuiammen mit 
I. R. Erf. verpachteten für die State 
Bank of Edicano. die VBeriwalterin des; 
Naclaffes von Henry E. Drrrand, an 
Guſtav Mavrakos und Peter Briskas 
das vierſtöckige Gebäude an der nord— 
öſtlichen Ecke von N. Clark Str. und 
W. Grand Are. 40 bei 80 Fuß, für 
den Zeitraum vom 1. Auguſt 1916 bis 
zum 30. April 1931, zum Mietspreiſe 
bon 895,250. Die Mieter haben für, 
alles aufzulommen, mit Ausnahme 


Der Präſident der King Motor Car 
Co., Artemas Ward jr. hat nun alle 
A " Einzelheiten darüber fefiitellen Iaffen 
Sanders it aus der as und ein Büchlein „Zwei Xahre in zwei 
Erprehfendung der erfte] Woc;en“ darüber veröffentlicht. 


zım 
u J 
als 
r 


den. Die Ueberfüllung der Strand- Angelegenheit ſoll am nächſten Mitt— & SAVINGS 
'bäder während des heile. Wetters mwoh, 2 Uhr Nahmittag?, im Vüro| _ 2 = * 
== fe; eine Schande und ein Verbrechen. der Hilfsgeſellſchaft weiler beſprochen Staats · Sparfafte und Handelbanf. 
Ald. Richter, Ald. Block und Ald. werden. 1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Capitain werden als Vertreter des | Selevbon: Humboldt 46 une 47. _, 
Finanzausſchuſſes und der Sonder-⸗ = 
‚parffomnmifton in den näditen Ta- | 
Igen eine Beiichtiqung der Werlän: | 
dercien vornehmen, un Empichlun e 
gen für den Ankauf weiterer Grund- lähmung gemeldet, was die 
ſtücke für Strandbäder machen. ſammtzahl in Chicago auf 40 bringt. | 
Es wird geplant, die Einwilligung Die Kranke iſt die dreijährige Vir— 
der Wählerſchaft für die Veraus- ginia Davis, Nr. 3755 Grand Blod. 
gabung von Pfandbriefen im Betrag Das Haus iſt unter Quarantäne ge— 
bon zwei bis fünf Millionen einzu— ſte vorden. 
Inci unentgeltich überlaffen wurden. |Holen fünf Millionen einz Pr — ea 
| Sie eben aus einen ibene — * | : 
| Eoptatitten zwei Be — — ger DORHERMEN. . | — 32 Choleraertranfungen inoto- 
'blufen, einer feidenen Pianobede nebft | Ferse I. Merrid vom Aufjichts- |Bame geftern. 
Til, 2 feidenen Kopftiffen und tat Der Rorthweitern Untverfität | — 
| Vettdecden-Ueberzügen, fümmtlic; mit [At eine" dermeitung des Geländes 
Ihocheleganter Stiderei. Drei Gegen ſüdlich bon der Univerſität or⸗ 
n— ftände haben Anen Wert von minde- nehmen, um feſtzuſtellen, ob Wirt— 
Bew w:0%. | ftenz $150, und das feibene Eopha harten anı Broadivan, der Devon 
re 575 tiffen hat allein an Material und Xr- ae md Glart Sfr. innerhalb de 
000. 380 .. | 38 333 beit $50 gefofict. en un ſind. Iſt da 
ı Euienno 2 400) Das 208 foftet mur 10c, mobei jedem | °C. ae — Klage gegen ſie 
Käaufer eines folchen die Möglichteit eingeleitet werden. 
irgend einen dieſer — — — 


30 geboten wird, 
Die Ver— | Silfe für Zıbirien. 


Berlofung fürs Note res. 


— 


——⏑ ··· 
Straße, 65 bei 135 Fuß, mit einem 

Mohn: und Ladengebäude, murde von 
ı George Debelftein an Williom Meyer 
für $28,300 verfauft. Belaitet ift e8 
mit $18,300, 


2] 
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vöerben Sie shre 
Augen all 


malt Britlen, 
ſcha tier 


urrt 


Der Gegenſeitige Unterſtützungöverein 
| veranftaltet ein HGilfswerf. 

| ‚um Beften der Wittmen und Wat: 
‚fen der deutjchen und diterreichifch- 
ungariſchen Krieger veranftaftet ber 
| Geaenfeitige Unterfiügungsperein eine 
ıBerlofung prächtiger Handarbeiten, die 
bon Frau U. Blumenberger, einem 
| Mitglied der Sektion 6 angefertigt 
Iund dem Verein für diefen wohltätigen 


Geldſendungen 


Funkentelegraphiſch nach allen Orten 
in Dentſchland, Oeſterreich Ungarn. 
Schnell, billig und unter Garantie. 
Kauft und verkauft alle Geldſorten. 


Kriegsanleihen 


Bank-⸗ und Voſtſparkaſſenanlagen werden 
auf drahtioiem Wege dreimal 
die Woche befördert. 
Spezielle Geidiendungen au Ariegsgefangen 
a | und nach olfunirten Brovinzen Polens. 
J 


Srite Gould Yrundeinentum- Os. A sc h k a r, 


* x 
% im Geihäft fcit 1900, 
Hypotheken 755 vr Norih Ave. 
: . Ecke Halſted Str. 1 Treppe hoch. 
51,000 und anfw.; 6%, Ketto. Sifen 8 Uber Woraens bi! 8 Ihr Abends — 
Sonntags 8 bis 12. 2211*X 


sinderlähnmung. 


N 


SD 


| 

9 Dem Geſundheitsomt wurde ge⸗ 

J iin | 

Bom Baſebalfelde. 
He’rine Spiele. 

„American League” — Chicago 3, 
Wafhington 2; Wajbingion 8, Chi: 
cago 3; ©t. Louis 6, Bofton 1; De: 
roit 5, New York 2; Kleveiand 5, 
Philadelphia 2. 

„Rational League" — Ehicayo 6, 
New York 2; Brooklyn 2, Bittsburg 
0; Boiton 5, Cincinnati 2; Philadel- 
pbta 3, St. Louis 1. 


ſtern wiederur ein Fall von Kiuder— 
(in 
‚A 
ö4 
die Jhnen wicht Tg wiffen« 
Welie angezeit find, 

Wir ſtellen mittelſt unſerer M der 
nierüchung genau Die rimtige Linſen 
feir, die zur Nichtiniteliung Ihrer Augen— 
apſel notig find. 


Ueber 20,009 beiriedigte Aunven- iind ge» 
geunder Vewels fur unſere Geſgiglichteit 
> iaiminmiite Optomectriſten. 
inverluiiige nırd ahiolute Zrfriedenftel. 
st unier Grundins. 
Wir icklzeiſen unſere eigenen Linſen, fo 
Ba; Genaxinieit beim Herſtelten wie beim 
ſſeu cerahrteiſtet iſt. 
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— 
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BI MILWAUNER AV! 
— TOR. CHISAGO AU2. 


tter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


ci 


vᷣit 


0 
cc 


Zweite Sppothefen anf nene 
2 iylat Brifgebäude 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Tefördern w.r fchnell und fiher nah ZTeutich- 
land, Telterreih, Unaarır und Rußland, umier 
volliter Garantie, bilsiger als irnenpme! 
Nirgends lönnt Ihr beſſer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig änsgeſertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Gröfte ventih-ungariihe Agentur in Chicago. 
6i9 W. North Avenue, 
11400 W. 5i. Str., de Yoomis, 


| Sftfen 8 Morgen bi3 8 A0d3. Sonntags d—1. 
n 23*E 


Nmertcan Ycague. 


so, ‚ Gegenftände zu gewinnen. 
‚8 | lofung findet am Freitag, dem 6. Of-|_. — * 
"5, |tober ftatt. Loſe ſind erhältlich in der Gin großes Volröfeft zum Beften dir Ge— i 2 
35 | Vereinäoffice, 127 N. Deardorn Str., fangenen geplant. Ablofut ficher: größeres Einkommen 
‚io! Zimmer 208, dei der Deutfchen ‚er = en 2.4 8100 biS 510,000 4 
30 und Defterreichifh-Ungarifcen Hitje- | birien in ruflilcher Gefangenjchaft | 
— in fämmtli Set: Ihinachtenden Deutfchen, Dejterreicyer | 77 Neti 

'gefellfehaft und im fämmtlichen Set: | |hinachtenden r I “TE ’o BU@STEO. 
tionen. und Ungarn ein großes Boltsfefi zu F 
| ‚beranftalten, murbe geftern im Hotel | 
|Raiferhof bei einem vom Konfulats- 
|verwefer Baron von Neiswig einer 


a ae 
toiton 


3 


x 
blebeiand , 
New Mort 


Detentt 
Leroit 


IR! 


{ Gegründet 1860 — 


ider 


SOSiſen bie7 

Unhr; Sonn— 

tags von 9 
bis 12. 


e Strümpſe, 
Deſormity Braces 


— zu Fabrifpreifen — 


HOTTINGER. 


3 


Der Plan, zum Beften der in Si: | f 


4 


J 
J 
| 


Sestige Spiele. 
„Umerican League” — Wafhington 


in Chicago; New Yori in Detroit; 


und 


WM. ZELOSKY & 60, 


1905 Belmtont Ave. 


—+- © --— 
Ton — (George B. Young, Freebold, N. 
Boſton in St. Louis; Philadelphia in 1%, bat hen 5 — = = eine 
Cleveland. Million Dollars betragenden Nachlaß Anzahl bekannter deutſcher Herren ge— 
„National League“ — Chicago in ſeiner Gattin, der Sängerin Lillian gebenen Gabelfrühſtück erörtert. Der 
Neo Dort; Cincinnati in Bolten (2); /Nordica, verloren; die drei Schweſtern Vertreter des Deutfchen Neichez late | 
Bittsdurg in Brooklyn (2); St. Louis der Werftorbenen find die Erben. jeiten Gäften die Angelegenheit vor, 
in Philadelphia. | Siüdpolarforfher Shadletons | mwovei er auch erwähnte, dab der 
neuer Verfuh, die auf ber Glephan- | Schieabenverein fih in hocdyherziger 
der Steuern und der PVerficherung. , teninfel jurüdgebltebenen Begleiter | Weile erboten habe, einen Tug feines 
| 801 903 Minvantee "vc., ke Chieanonve. WM Ta? Gebäude foll ein neues Stod-|_ j ‚auf feiner lekten Erpebition zu retten, | benstjtehenden Gannitatter Voltsfeſtes 
Karl Mauer, amen zum Man. | merk erhalten, in dem ein Hotel unter- ; dran Leiln Scatherman auf acht Monate | if: infolge fehmerer Stürme umd fchrme- | vollftändig der Sibirienhilfe zu wid: | 
Ititer bei Wulteng) | Beuimen (A 2; Wi gebracht werben foit. | ins Gefängnit geſchickt. ‚rer Eisbifdung gefeitert; er ift nahmen. Es ſei nun die Frage, ob es Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
feginer Yeiter.  , Mebint Fahritıcht, Für 88823 verfaufte Mathias Birfj „rau KXeila Xeatherman, 4151 |den Falklandinfeln zurüdgekehrt. ‚tatfam und möglich fei, das geplante Ba — 
a an Auauft Ericfon die leere Bauftsile Wrairie Ive., die angeblich einer Voltsfeit in Verbindung mit dem| Stotariat; ⸗ Sanzlet 
TR. 6727—35 Eaft End Aoe. Der Bande von Ladendieben angehört, ungariſche Feqcts jachen. 


fafonnmi 


OR 
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Geldſendungen 

KriegsZinleiten, Kriegsanleihen 

Schiffstarten dertjte, deſent. u. Ungerijte 
Geldſendungen 


— — 


Bekannte ſich ſchuldig. 


ES 
€ 


a 


Brivate Leiden, 
Geriorene Marırstraft — Veihiwerden—Varik 
sele—Brrvattrantheiten —Ylutvergiftung, Thn& 
und m geringen Roften, dauernd geheilt, 


Erien Sie nicht im Ziscifel 


beiden Sie ih wegen jseier Konſultation 
und I :oecht Syven ojjen und ehrih fugcit, 
wa: I Keine falfche Ver 
jureguugce. 
ei3 Epresinwist bude 
vreie won anT 

suge bie 


ro 2:8 


rn neiner 2 


‚sch 


inufende gebeilt und 
side gerettet, Ih be 
= 

Vehandlungen. Ich 


Abrarate zut Diagnoſe 


D:.%W 
Deuticer Soe al · At zt. 
SE BEA Hassaiph Err., Ge AR, Deordeta Sir, 
Broetier Stoar. 


Qeriengr 
DNieydesraaun’s Raffee 


Tees w-Netitauie Arms 


ia isbrr Desrfde ſaedt zeiten Kofire. 


Tau“3 


S3jährigen Erfahrung | 


‚Ede von Berten 


l * un . 2, l 
ı Käufer mil! dort mit einem Koſten— 
aufwand von $90,000 ein Vpartment: | 


I gebäube errichten. 


| 


| Bon Koleph Cormad faufte Robert 


| Fries für $11,000 an der 71. Straße, | 


in der Nähe von Barton Upe., 50 Fuß 
Nordfront. F will zum Preiſe 
von 860,000 darauf ein Gebäude für 
Wohnungen und Geſchäftsläden er— 
richten 

Das Eigentum an der nordweſtlichen 
Abe. und N. Clark 


ries 


— — 


— 
E. Strassburger, Optiker, 
2630 Lincola Avenue, 
untetſucht 
ſrei und vpabt Euch Bril⸗ 
len u. Augengläſer an 
mit don meneiten Geltcle 
lea mit ıt, vhne Schrau⸗ 
Jhen. Auch Sonutags 
lien vom 10 312 Uhr. 
mazıta” 


Eure Augen | 


ſtohlen haben jollen, wurde im Srt- 
minalgericht 


itrafe verurteilt. 
ſchuldig. Arthur Schleſinger 
deſſen Gattin Roſe, die 
Mitglieder der 
werden nächſten 
werden. 


Monat 


— Ürof. De Witt Smith, Autorität 


‚auf dem Gebiet bes Aderbaus, ift in, 


Yuffalo auf der Straße tot umge: 
‚ fallen. 


\ ie 
ner in Dienft; ber zmweite foll rauen 
|Beifen, Kinder halten und fid) Tonft 
nützlich machen 
J 


2 * — 
die in Geſchäften an der State Str. | 
Waaren im Werte von 550,000 ge— 


von Richter Thomſon 
zu einer achtmonatigen Gefängniß-— 
Sie bekannte ſich 
und | 
ebenfalls | 
Pande jein jollen, | 
prozeſſirt 


— In Oatland, Kal. ſind jetzt auf 
dem Straßenbahnwagen zwei Schaff- 


Seen 
Haben Sie darüber uadıgedadit? 


Biete Menfchen bringen e8 im ihrem Los 
ben zu midis, weil e8 ihnen am nötigen 
Mut und Entfhlub feyit, zur rechten Jeit 
ven reiten Schritt zu tum. 


In einem freisgerichtlih geichaifenen und 
bon einer Behörde verwalteten Bittrifte 
annen deutſche Unficdler dom eritcı Tan an 
Geld berdienen, fo lange fie arbeiten mwols 
ten, während gleichzeitig auf ihrem Xand 
eine reiche Ernte beranmwägsit. 


Tom Ctaate unterfähter reicher 
Toden, wird Foltenfvei zumt 
hergeridiet. Nein Gtumpfenland; fein 
züunger nötig, Geldmarkt fir alle Brodufte 
direft am Blake: feine Fracht oder Kom⸗ 
miffionen zu zahlen. Garantictes Einlom» 
men bon 10 Brosent odre mehr für folche, 
die borlanfin noch ihre alte Stellung beibe 
balten. Befigtitel auögeftellt, wenn ein Bier 
tel angesahlt. Staatiihe Unterihts-Fasın. 


„Mud"s 
Unvflanzen 


Dies ift die einzige Gelegenheit ihrer Art, 
rafıh feloftändig zu werden, Nur eine Des 
fHräntte Unzabl von Dielen Farmen au 
Daben. Epredt vor oder jHreidt fofort um 
volle Einzelheiten. 


PAUL E. HOEPPNER& CO, 
1623 Meirofe Eir, Chicago, Itl. 


— 


Leben von Tauſenden ab. 
deshalb mit der Hilfsgeſellſchaft 


Frauen ſteht, in Verbindung getreten, 
durch 


Schwabenfeſt oder zu anderer Zeit für 
ſich allein abzuhalten. | 

Herr Julius Goldzier entwarf in | 
länerer Anſprache 
Bild der jammervoller Zuftünde un= | 


ein eriigütterndes | cite 


M. N. BORN & CO. 


422 Genter Str. (nase Lincoln Abe. 

n don 10—7, Sonntags 
Telephon: Diverſey 3524. 

10 a* 


von 9—12 Ubr. | 


ter den fibirifhen Sefangenen. Euro: | —————— —— — 


pa, fo führte er dann aus, ift völlig | 


‘von den in Gefangenihaft Schmad: | 
| tenden 
ıcllein die Deutfchamerifaner, die bier | 
‚über Ehina helfen können. 


abgefchnitten, und es find) 
E3 il von! 
erößter Wichtigkeit, dak bebeutende | 
Quantitäten Kleider, Beltzeug undb| 
Deden an die Gefangenen gefundt | 
tverden, ebe die Kälte eintritt, denn 
davon hängt die Gefunbheit, ja bad | 
Man tft 
in 
Tientiin, die unter Leitung deutfcher 
mweihe die nötigen Sachen in| 
Ehin« viel „illiaee beraeitellt und nah 


FEKETE & SON Fankiers 


957 Grand Ade. Chiecago, Ill. 
(Eigenes Banfıı päude.) 
Gegründet in 1904. — Tei.: Eceien 3008. 


Geldjerdungen 


Durch Drahtlos oder Bojft. 
unter vollſter Garantie und Sicherheit. 
ſorgen dem Abſender 
Zhneller den Original Empfannichein 
mit der eigenen Unterjchrift de3 Empfängers 
al3 irgend welhe Banf. 
Schiffskurten Kriegba nleiben 


Olfen däghich bis s Uhr Abends Sonntags 
bis 3 Uhr Raͤchminags. 


Vo 


Su Wireless "SE 
prompt und ficher. 


Meine Garantie ift gut: teit 1892 im alten 
Pape, 


K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str. 
Ich. Main 4491. 
Difen 9 bis 6 lihr; Samstayd Lid 4 Uhr: 
Sonntags don Y bis 12. 


i1209famonn* 


BE Geld zu verleihen 


| 


auf Grundeigentum au OM 
günitigiten Ledingungen. 


Yorzüglidie erfle Huypoigeken 


u 546% und 6% Hiuien fteid au Danb. 


A. Holinger & Co. (Is) 


Sumber Erhange Bıida., 14 8. LaCalle Str. 
Xelevbon Randoinh 1191. Sofmifaton® 


— — 


Leſet die Sonntagpoſte 





Beranügunngd-Wenweifeh. 


MNiderpview Rarf, — Tſingtau Orcheſter 


Attraltionen. 
a erlet Attraktionen, 


——— 

S mt Lazaru 

Bama — —Konzert jeden Nach⸗ 
mtitag und Aben 

Buranıep p, 715 Nortb Nde,— Jeden Abend 
und tee Nachmittag 3 Snitrumental» und 
Bofaltonzert. 


Kleine Anzeiger 


Berlangt: Männer und Knchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 da3 Wort.) 


Verlanat: Grundeigentum bietet ausges eihne 
te Gelegenbeiten für Verfäufer, die beichäftigt 
find und in den Abenditunden und Sonntags 
einen Nebenverdienit vollen, Mir lönnen drei 
oder pier Männer in umierer Organifation braus 
den, wo fih die Gelegenheit bietet, bis zu $5000 
per Iahr zu berdienen. Erfaht rung nicht nötig, 
da wir umfere Männer ausbilden. als „DT 
eine itetige Stelle wünſcht, wo Fähig leit 
erfannt wird und Euch bor barter YIrbeit richt 
Icheut, fprecht heute vor, od er — oder 
Montag, Leads aeliefert, Sil erale Kommiſſic 

Franı AR, Reilli 
319—20 Title & Trust Vldg., 


Gent 


arte | 


59 


Färbereiarbeiter: 


Verlangt: 
Sonntag Vormittag. 


vor zuſprechen 
banſia Ave. 

Berlangt: $2.50 per Tag für M 
gemeine Arbeit im Kohlenhof. 
&o., 6133 Btoadwayh. 

Verlangt; Junge in 
muß über 16 Sabre al t fe 
Co,., 148 Belt Ban rei 

Berlanat: VBladfmitb Helfer umd 
Eriter Klaffe Leute an Wagenarbeit. 
Halited Eir. 


Goal 
famo 


Reit 


Ay ötbete 


arbeiten; 
tabi ug | 


»r 
IT 


Q 


erlangt: Ein junger Schrifticher, der 
einige Jahre Erfahrung bat im enalifa 
deutihb Seben. Nachzufragen ter 
N. Filth Ave. 


Caiting Cleaners. 


ſchon 


3 


fafon 


imt 


2011 N. Lawn—⸗ 


eVrlangt: 
Dale Abe. 

Berlanat: Bäder, 30 bis 45 
ein quter Ofenmann fein umd 
ten in Bäderihop vertraut fett. 
1423 N. Clarl Str. 


Xab 


mit 


re alt 
allen 


agarbeit. 


Nrbei | 


Berlangt: Ianitor für 
8 den Monat, Flat 


frei 
* te 


Sanitor, berbeiratet 
Arbeit baben. 5125 


Berlangt: 
ann andere 


Berlanat: Dinner Raiter. 
friiher Union Place. 

Verlangt: Schneider, erſter 
mann, ſte ge Arbeit mäbrend des ä 
re8. Nahaufragen Eonntaa. 1806 Nr 


Berlangt: Ein Saloon: 


Maffe 


ganzen 
seits © 


Wabaſh 


| 
2 | 
Moiter. 412 © 


Adenue. 10 


Room in Whole— 


mit Zeug⸗ 
2 Uhr. 


—W 
zw u 


Mann im 
aus 5 
Morge 
Go. 3% 58 
Verlangt: Gemerfter 
um in Bigarrenfiiteniabrif 
Ihroop Eirabe. 


Berlanat: 
ſale Drygoods 
nilfen, Conntaa 
F. Deſſauer & 


aucer 


‘N 
da < 

> a Se 

über 16 Rabrte, | 

au arbeiten. 1601| 

fafon | 

| 


Junge 


Verlangt: Rorter. $12 und Mahlaeiten. 
W. Chicago Ave. 


3958 | 


Selfer, s15 


Berlanat: Sairh per 


Proabiwad. 
Berlangt: Porter, der 
Engliſch ſprechen. 6600 


Uhrmacher. 1770 Berteau 


Bar tenden 


fann, 
Halft eb Str, 


Berlangt: 
Floor. 


ſonmo— 


— | 


Verlangt: VBormann in Wuritiabrit; 
muß Die Wuritfabritation aründlich ver- 
stehen; gute Stelle für den rechten M 
Adr.: M. 821, Abendpoit. 


u 


y 
B 


12 


als 
Wels 


ter 
orter, 


Mann 


730 


Berlangt: Junger, 
der aut aufwarten Tann. 
s. Berlangt: Porter für Fabrit. 
ſted Str. 


— 


Berlangt: Glas⸗Schildermaler. Frank S. 7 
Hammond, Ind. 


"falon |- 
ed, 
fafon | 


Berlangt: Cöhloffer und Mechaniler. Grant < 
Peg, Hammond, Ind. a on 
Mann um 

Haufe nügßlich 
1118 Genter 


2 


Pferde zu befora ven 
maden; Lobn | 


Str. iderei. 


Verlangt: 
und fih im 
$12; Ieine Board. 


Au 


Berlangt: Mann für 
2909 Ardinaton Eir., 
Zwei Männer im 

1 für Sanitorarb 
6140 Drerei ve, 


Molterei, — 


Arbeit in | 
Da uer Pros. Dairh 


Co. | 
Be 


au | 


I 


ungzimmer 
t. Home 


Dini 


F 
I 


Verlangt: 
„arbeiten und 
Aged Jews 


V 
im 


J 


langt: Ein Mann zum 
loon. NRhan, 6500 Coita 
Sanitorbelfer, 
Zimmer und 


utſcher 


ird 
ird. 


de 


Berlangt: 2 


monatlic), 
»lbd. 


rs 
Farm 


fot 


Mann auf $ 


Simmer, 


Berlanat: 
Board und 
Alden, ZI. 


as 


art 


Berlangt: Saloonporter, 
10559 Emwing Abe, 
Berlanat: Arbeiter, 
das ganze Jahr, Santa 
Jarbe, 47, Eir. und 
raham, Soreman 
Verlangt: Junger 
arbeiten und — 
das Butcher⸗-Geſchäft 
geber zu wohnen. E. 
Berlangt: Suter 16-jübriaer 
allgemein nüblih au madhen 
Standard Electric Mia. Co 
Straße, fehiter Sloor. 
zn: Junger 
ten, muß engliſch 
Boulevard, Ecke Bern 


Ir 


Don 


991/ 


Mann imt 


abaulie! 


m ann m 
ſprech 3 
ard 

Porter 


fur 


Verlangt: 
Abenue. 


Verlangt: ubrmache — — 
Aſhland Avenue. 


ut 


— Unga 
De h:lingar, 


4 


Metall 


inlche die 


Verlangt: Holzarbeiter und arbeit 
Automobil Bodies Nur oldye, die die_ Nr 

deritehen, brauchen _vorzuipreden. Cadillac 
Automobile Co., 29. Straße und Indiana 
Roſenthal Gebäude, act 2 Fle 


FI 


Ave, 
ſaſon 


Guter R orter. 


— F 14 
Fifth Ar 


DE 


Berlangt: OM. nite 


Qunger 
5135 


an 
fanıo 


ur 


ann au Mithilfe 


Berlangt: ? 
zentworth Ave. 


Brot und Rolls. 
Berlangt: Barter, der auch barte 
2275 Lincoln Abvenue. 


Maänt- | 


Berlangt: Sofort, zwei kräftige 
ner als Helfer im Wholeiale Käle Store, 
Müſſen jchwere Kübel und Niiten banti- 
ren. Geo. Ehrat & Co, 164—165 N. 
Market Strafe, zwiichen Late und Ran- 
dolph Straße. 
Verlangt: Arbeiter für Kohler 


Stunde. Kommt fertig zur Arbeit, 
fal Coal &o., Kildare und Zablor 


w, 


Mann Für 

Halited 
fria 
Berlangt: Zwei Jungend zum Wur] tabdr ei 

und eir Mann zum Schmalzalocen. 63 


coln Abe. 


Berlangt: Erfahrener lediger 
Bartender: und Borter-Arbeit. 
Str. 


6659 ©. 


Lin 
rſa 


Ein ſelbſtändiger Bäcker an 
$20, Adr.: DM 801 Abendpoſt. 


Verlangt: Vauſchloffer; auter Lohn. 581 
Wood Straße. 


Berlangt: Brod 
und Rolls. 


Berlangt: Guter Borter im Ealoon, m 
am Tifh aufwarten lönnen; guter Lob 
Weit Chicago Ave. 

Berlangt: Anaben an Mildmwage 
1924 Fremont Sir, 


zu beife n. 
frfa 
Berlangt: Zwei erfahrene Sarmarbeiter für 
dauernde Stellung. Keine Dairy. Adreſſirt: 
Hand Herzog, Liberippille, SIL. frfa 


Berlangt: Tühtige Baufchloifer an Gitterars 
beit und Helfer an Stabl Beams; ftetige Arbeit. 
1801—1807 Belmont de. frfa 

Berlangt: Etitcher an Handmafdine, au ein 
Schifflı Stither; ftetige Arbeit; auter Lohn 
Adr.: Holzer Emdroivery Norte Plorile 
fant Abe., Et, Yoı Mo. dofria 


17402 
solo 
115, 


Männer für Arbeit in 
Lumber-Yard, Hantiren und Aufichichten 
von Banholz. Zu erfragen: Johnſon 
Chair Go., 4401 W. North, Ave, 


midofrfa 


Berlangt: Junge, über 16 Sabre alt, 
ner großen Ehmudfahen- Firma für und 
Gänge zu beforgen; muß ehrlich fein und eriter 
Klafle Referenzen haben; Gelegenheit fi em: 
porzuarbeiten, Adr.: A 189 Abendpoit. 

midofrfa 


Berlangt: 


bon eis 
Mce 


Berlangt: Mafhinen- und Baufcleffer, fowie 
Mecaniter. die aus Kriegsmat erial-Znduftrien 
ausgetreten find, erbalten fuitenlos Etellung 
dur die „Arbeiterhilie”. S. Vincent, 160 R 
La Ealle © 12ap*£ 


| 
au 


ſaſon 


muß | 


Irving 


ı mer. 


for | ; 


und 


I stoit 


nden berfteht, | um 


en | 


| in 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Eent das Wort.) 


Verlangt: Falld Ihr eine Beamtenfielle inne 
babt, oder als Timelceper, Vaditeinleger, Zims 
mermann, Diehaniler, oder in einer großen Ors 
ganiſation beihäftiat feid und Mäbrend der 
freien Zeit einen guten Nebenderdienit machen 
wollt, wir bietn Euch die Gelegenbeit. Ihr tres 
tet in Verbindung mit einem der größten Fi- 
nanzaefchäfte in Chicago im Berfauf bon Bonds 
und Grumbdeigentum. Alle Verbindungen ftrilt 
vertrauensvoll. Fragt nad Wr, W, A. Grisner. 

Freag't H. Bartlett &Co — 
319—69 Welt Wafbington Str. 

Verlangat: Arbeiter um Sand zu 
$2.50 per Tag. Bar’3 Erpreb Go, 
maufee Abe, 

Verlangt: Zwei 
Ave, 


Berlangt: 


ſchaufeln — 
1920 Mil⸗ 


Stallarbeiter. 


1115 Belmont 
laton 


S3met junge Münner, 
alt, $7 per be zum Unfang, 
2011 Larrabee Str, 

DVerlar Dritte Hand Bäder an Tales, 1629 
Weit Chicago Abe, 


über 16 Nabre 
Nachzufragen 


Wo 


htiger Porter bei voller Belklöſti— 
Be elmont Ave, 


Verlanat: 3 
1559 


Saloon, 215 


| rlangt: ® 


Verlangt: $ aben 
allgeme 
Gontinen 


16 und mehr Jabren, 
arbeit, MAnzufragen bei 
4606 Grand 


bon 
it 
\ 


So.. 


ger 


Ave. 


nt 


agimf 


Verlar 


beit. Zu 
and 


für allgemeine 


Lontinen Can 


igt: 


— Fabrilar: 
erfragen: 


50., 460% 


A] 
O., 


(Fr 


Montags 


| Ne ti: „rau zu waſchen. 


ut 


Lincoln 


eat 
irüb 
Weſt 


am 
ſein, 
963 


icher 
willens 


ſage Co., 


| 


Baaimz| 


fafon | 


Mann, 
830 


Farm—⸗ 
Monat. 


der 


den 


tfcher 
Dairh, 
Ill. 


Webſter Ave. und 


Wagen. 


Mann, 40 bis 


anttor arbeit in Flats, 


te lu 


Sir ediger 


ıngen 


brifarbeit, 
Elinton Str, 
frfa 
Fabrifarbeit, 1 
Männer. Nachzufragen 
ington und Walbteraw. 


allacmeine 
junge 


Co., 


Für 
mehr ere 
ad 


07 


Saloon-Kort 


Erfahrener er. ng 
dofrſa 
ırfe Rune 


it. $S mw 


‚ sabre alt, 
»Weſt Har— 
dofrſa 


2 11 
sen» ul 


ichentlich. 14 


vu * 


RT 
er 1 


sy n 
Dane, 


2520 
hofrfa 
Deiigs 
dotria 


Ar⸗ 


Serlang 
Park Blvd 


ıt: 
I: 


tum nger 
pe, 


Mann als 


ring 
Rgan 


r. Kommt fertig 
str. 


urſtmacher 


9 
Halſted 


Verlangt: 
1215 So. 


zur 


215 Co. "Halited 
dofrſaſon 


rlangt: Porter für Fabril. 


Kohlenhof zu arbeiten. 
Co., Maple und 


dofrſa 


Zu er 
Harriſon 
VB erlang ( 
ftet& Yniraacı 
-beiter. Alexe 


boal 


baben 
Hand: 

Lederhand—⸗ 
dofrſa 


t Roma. 

Naſchinen— 
Sandberg 

R0 


„soma, 


Jsir 
ir er 


Der 


gute 


od 
vo 


für &lub 
202, 162 R%. 
dofrſa 
Bauſchloſſer und Helſfer; ſte— 
Lohn. Central Architectural 
27 Str. —jon 


Solicitors 
R 


rren als 
Bezablung. 


Weſt 


Verlangt: Suter. Barbier, Sis wöchentlich, in 
über $: 2 utfch-Ungar oder flaviich fpredens 
der bevorzuat, Etetiger Plag. 576 Morton Ave., 
Eaſt Hammo on Ind, 

Verlanat: 10 


Bu 
Nachzufragen 


tcher Boners 
2029 


12. 


10 
Str., 


Far⸗ 
ein 


und 
Grenſhaw 
Robey 


Str 

ljulil m 
Wu ritmader ausges 
den vechten Mann. Am 
1010 Maxwell 
a. Co. 


Veock nördlich n und 


rlangt: Erſte Hand 
e Gelegenheit für 
zonntag dborsufprecen. 


siolber Star tage 


belfen. 
thof, 


- am Geſchirr 


Office, Hotel 


rlangt: 


B Zu 
riragen 


324 


frſa 


Au 


Kaiſe 


Berlangt: Küfer zur Ausbeff eru Ina ‘do n Eſſig— 
jerı tüde 1742 jedes, Unzufragen bei 
Go,, Kingsbury Str. 

Ira ı 


F 
1562 


jon 


gute r 


Fürber, 
Halſted 


Acme 


um 


> und 
& bo 


Sy 
u 


eiton 
sun 


Alter 


Haus 
165 
friafon 


ftetige Arbeit, 
Evaniton, SI. 


pur 


ftfa 
Süllls 
Ira 


imann, 
hp 
Ave. 


Stallmann. 1215 < 
iriufon 


chreiner an 


neue und 
dofr ſa 


genarl 
frfa 


1 


EEE 


—— und Frauen. 
ARubril 1 Cent das Sort, ) 


Verlangt: 


Verl inderlofe: 


350 
No 


Ebevaar fir Ktüd en 
a „immer 
Halited Str. 


und 
ac 
als Nanitor 
bung. v6 
Srace land. 6445. 

frſaſon 


rloſes Ehepaa 


frete 


r 
latgebäude 


Abe 


für 


Reu— 
wWellin 


F 


gion 


negen 
Telephon 


Shipping Glert 
iſch ſpr Jen und 


— Millwort 
Ichreiven für 
815. 


183 


red um ten, 


Uhr. Lobn 


U. 


4 
6 8 
10po1t, 

sojlımE 


Aber 


r 


Frauen und Kinder 
teczwiebeln au unſerer ga 
gute Berablung 
:30 Uhr Morgens, fer» 
Bud 5224 ins 
31il,1m% 


— —r r — — 


zum 

rm 
jeden 
long Co,, 
coln 


Stellungen inden: 


Männer und Knaben. 


| (Anzeige n unter diefer } tubrif 1 Gent das Wert. ) 


uct: Zuberl mi 


tenzen 


Läfftaer deutfcher X tor mit 
als Sanitor 


R. 1936 


tur 


Devon 


falon | 


an 


man, 


„Geſlucht: Intelligenter Mann 
ſchäftigung für ınntags als 
Kellner ctc, Empfehlungen. 
Abendpoft. 


(23) 
Kaſſirer, 
Adr. 


f 
I 


s Aelterer, 
ſucht Stellu 


Is hıyfaır 
als boden 


erfahrener, 
na, jtebt 


Oohn 
AODynN, 


zuderläffi 
Gärtner nt gi 
Heir natb 
Aben 
Gent: Suter Galecb 
Court, Zelepbo 
Geſucht: Sunger lediger 
als Neuermann, fanır auch 
zehen. Friedrich, 602 N. 
Hotel. 
Geſucht: 
Rolls jucht 
2. „lat. 
Geſucht: Aelterer Mann 
Wächter oder Carpenter in 
3427 N. Hamilton Abve. 


-i A. 


Ad 32 
9* 
poft faion 


1426 


ucht Arbeit. 
Cicero. 4906, 


Pa nn 


ti 


Elart 


alehüder 


n: 


So. 57. 


fucht Stelle 
Eismaſchine um— 
Str., Germania 


Selbſtändiger Bäcker an 


it icke Brot 
ſtetige Stelle. 5120 


Juſtine 


und 

Ae. 
fafon 

fucht 
Fabrik. 


Arbeit als 
H. Roſa, 
frfa 


tz noch 
zu berbeifern, gcht 
M 816 Abendpoft. 

ftfa 


Gefucht: Guter, erfahrener 
Stellung, wünſcht ſich 
auf's Land. Adr.: 


Varten der, 
auch 


Geſucht: Erſte Hand 
Rolls wünſcht Stelle. F. 
Phone Hyde P irt 6382. 


Bäcker an Brot und 
Elub, 1540 €. 63, Etr,, 
frſonmo 


Geſucht: Erfte Sand Gale-Bäder ſucht Arb 
Phone: Graceland 9433, 3803 North 
Adenue. 

Geſucht. 
berbeiratet, 
Tel. 


eit; 
Daflet 0 
dofrſa 
Jahre alt, 
ſucht Stelle, 

2agiiv& 


Erfahrener Bartender, 
{ beite Empfehlungen, 
Lincoln 3651. 


Gefucht: Bartender, erfahren umb felbftändig, 
fucht dauernde Stellung. — Zelephon: Lincoln 


7172 lagiw& 


29 


En 


mbofrfa | 


Straße. | 
Ira | 


alte | 


an Mafcinerie in | 


fria | 


ı stildare 


Abendpoft, THteage, Sammag, den 5. Auguit 1916. 


Stellungen fuchen: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter bdiefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gefuht: Janitor fucht Stelle in einem großen 
Geichäft; veriteht alle Revaraturarbeiten. Zrts 
fhen 7 und 8 Abends borzufpredhen,. 2205 No. 
Koitner Ave. SagimE 

Sefucht: _ Nefpeltabler Älterer Mann fucht 
Bertrauengftellung, fann- Kaution ftellen, Mdr.: 
DO 685 Abendpoſt. ſaſon 


Arbeiten 
North 


Mann 


be ewandert in allen Y 
wiünidht Stelle. Geß, 1858 


Sefuct: 
im Yeibitall, 
Dallcy Ave. 
Geſucht: 
ſcheut leine Arbeit. 


artender fircht dauernde Etellung, 
1372 Mohawt Str. ſamodi 


B 


—— — —— ——— —— — 


Verlangt: Frauen und Mä—chen. 
(Anzeigen unter dieſer NRubrif 1 Gent das Wort.) 


Xäben und Fabriten. 

Mädchen, von 16 und mehr Jahren 
Fabrilarbeit. Zu erfragen: Con 
Co,, 4606 Grand Ave, daglweẽ 


Berlangt: 
fir allgemeine 
tinental Ban 

erlangt: 25 Hands und Mafchinen Madchen, 
um Ornamente und Braids zu machen; unerfah— 
rene ftönnen auch Plaß betommen. A. B. Fiedler 
Son, Eugenie und Hammond Str., ein Block 
itlih don Sedgwid Str. dagtwæ 

B erlan at: Laundry zu 

itiſeptie Grace Str. 


arbeiten. 
und Sheffield 
fafonmo 


Frau 
Laͤundry 


in 


an geſchnei⸗ 
Chriſtopher, 
fafonmo 


Erfahrene Operators 
und Mleidern, 


Ave 


Verlangt: 
Stirts 
Aſhlond 
tlanar: 
ents 


\ 
V · 


Erfabrene Berfüuferinnen 
Zofort anzufragen: 
v. E Struve &o,, 
Lincoln Ude, nahe Belmont 


V alle 
= 
Deparım 


für 


Abe. | 
falon 
‚um ai Ypı orten 

Burling Straße, 
fal oumo 
Operator an Hausfiet- 
Goldfinger Bros., 
frſamo 


ten und? 


Frau 
Yobn, 1839 


guter 


Verlangt: 
hen, 


fahrene 
mg Vvacques, 
Abe. 


ui Grfabrene Müdchen für Krafıbes 
üb maſchinen. Stetige Beſchäftigung. 225 
aines 40g, Iw* 
Frau in einer kleinen —S 
n. Erfahrung nicht nötig. Muß eine 
nebaͤderin ſein; tommt fertig zur Ar— 
Lawrence Ave. 5Sagiw& 
Verlangt: Sarnividier, 
Aucine Ave 


Verlan at: 
rei 


gute 


2 


Rohal Knitting Mills, 
nahe Van Buren. Str. 
frſaſon 


—— 
Fab rilarbeit. 
Ber langt: 
niibers und 
? ftetige 


Mädchen, über 16 


1455 Weſt 


Jahre, für leichte 
Harriſon Str. dfrſa 
x perntors, Drapers, + 
Handnäberinnen an PDamensstlei- 
e Arbeit, guter Xohn. Grobe, File, 
e, ſanitäre Fabrit. Herlan, Spivet & Co., 
Weſt Van Buren Str. voirja 
 Serlangt: Frau, die das Zuſchneiden und — 
nachen verſteht. Beth Bazaar Co., 3738 Au— 
Struße 
rlangt: ivrt, 100 Mädden Stelige, 
reine, leichte beit mit guter Dezablung. 
Sigact & Du Tobacco Compandh, 820 Zurd 
W dofrſa 
Damen Solicitors für Glub Bropos 
Bezabiung. Room 202, 162 N 
Str. dofrſa 
zerlangt: 
——— 


Erfab rene 


un 


ttont. 
Dcarborn 


Mädden Operatoıs 
Milwautee Ave. 


an Damen» 
3, Floor. 
A 


1352 


Berlangt: Madchen, den, 16 Jahre oder 





dofrſaſon | 


| und 





l| 


ar | 


‚bt Alter 


I ter tobn tabe 


— 
21 


älter, um das Buchbinderhandwerk zu er— 
lernen; guter Lohn, ſtetige Arbeit. Me— 
tropolitan Syndicate Preß, 120 North 
Jefferſon Straß e. di—jon 


De anat: 
arbeit. 162 
kaudolph 


erlangt: 


Frauen und Mädchen für 
Halſted 


SaundrYy 
tr., zwiſchen Lale und 
1auguwæ 


a * 
% < 
eir., 


Erfahrene Gı ıff- Prob 
und Mädchen Über 16 Jahre, um Yaundrharbeit 
zit erleriten; die feinite As aſcherei in der Welt 
1730 Grcenlcaf Ape., abe Nord Glarf Str 

Iepbon: Rogers Barl 1. di--fa 


Verlangt: 


Operators, 


r 20 erfahrene Operator an Warlts 
Middtes. Dubrod, 1530 Milwautee zibe,, 


nabe Yiorth Abe. 3141,10& 


Hausarbeit. 
Mädchen für allgemeine Hausar- 
tleiner $amilie, 9. Pauly, 109 €, 
Apartment. 

Berlangt: Junges 
2 in der Familie, 
Apartinent, 

Verlangt: Neltere Frau im 
Vier in der Familie, Lohn 
Waſhington Etr., Ebanſton. 


Verlangt: 
beit in 
Str, 


O4 
3. 
Mädchen für 
3609 No. Hohne 


Hausarbeit 
Ade., 
fafon 


9 


Haus mitzubelfen. 
84. E. 8. 1635 
fajon 


Berla nat: Mädde n für allgemeine Hausarbeit 
Familie. M V anderwicken, 4415 


1 te Mr: 
Sheridan Road. Phone Ednetvater 5750, fajon 


Ipir 
ich 


Verla ngt: ir nme rmädchen, gutes 
Kohn. HU tel Schweizerbof, 601 W. 


Heim, alter 
Adams Str. 


Verlangt: Mädchen für Haus sarbeit, 
Adenue. 

Verlangt: Mädchen bei Hausarbeit au helfen 
und für inıd aufzupajien. Muß engliſch ſpre— 
den. 1375 Sudion Ave., 1. Slat. 

Verlangt: Mädchen für 
* samilie, $6. 2600 


733 North 


aligemetite 
Divifion 


» Hausarbeit 
Sir., nahe 
aſon 


i 
„Lil 


deutiche 
gutes 
Part. 


Frau 
epim, 


für Hausars 
1445 Far 


Rogers 
Müdcen 
Kochen; 

und 


für die Küche 
auch Mädchen 
Short rder 


oder 
beim 


Frau 


subelfen A 


* lart tr. 


„ts 


neine Hausar— 
Ave., 1. Apt. 
ſaſon 


für allger 


32 Indiana 


1 en 
Jia — ö 


kaochen 


11a) 


für allgemeine Hausar- 
e; mu gut fohen fünnen; gus 
5003 Aſhland Ave. —di 


nt für allgemeine Haug sarbeit, 
655 DBudinahbam Place, 2. 


WS 
8 l 8 add 
zu Hauſe ſchlaſen. 
Apartment. 


Verlangt: W 


aſchfrau. 0 %e 


73 
Mädchen für 2 
Milwar BIER 


Frau ET be ins 
Barrd, 2 


rlangt: 
jantlie. 199 


Hausarbeit. 
Ave. 


in der 
3 
Verl ungt: 
Nirs 


Haus Zu nc ohntent. 
outhport Ude. Tel. 


3553 


Mädchen für al igemei ine 
Köchin. Keine zäſche, 
Dal Bart DE. “ Sat Bart. 
Junges — hen, ‚für Leichte 
<tunden. 1401 Rofemont Avenue, 
phone: © unnyſide 898 33. 
Pub) on für alte 
90d Abe. 3. 


Hausarbeit 
guter Xohm 


Yerlang 
oder qaute 


x 


Verlongt: 
furze 


Haus 


erlangt: 
5124 Sreenw 


zemeine Haus arbeit. 
Flat. ſaſon 


N 
B 


deutſches Mäd sen für all 
Unaufragen Sonntag Mors 
Albany Ave., eriter Floor. 
Berlangt: Ziihtiges Mä dehen 
Hausarbeit, Flat, $3.00. 4456 
Phone: Edgewaler 1300. 


Berlangt: Gutes 


gemeine Hausarbeit. 
gen, Segal, 1400 


für allgemeine 


N. Aldland Ude 


fafon 


Verlangt: Dentfhe Köchin für Saloon; furze 
l t; Stetige Yrbeit. 744 Canal Straße. 


[ : Köchin md 4 weites » 
sarnilie; guter Xobn, 4856 


Flat. 


dädchen in llei— 
Grand Blod. 
1ag,110% 


Verlangt: 
1520 


a Müdhen oder Frau für Hausardeit,. 
©. en fton Park Ave sijl,im& 

Verl rlangt: 
Hausarbeit. 
1. Ant. 


Verlangt: 


Frau oder 
1040 


Madchen für alfgemeine 
Garfield Boulebard, 
trla 


N 
W 


Deuiſch-⸗ungariſches Mädchen 
all gemeine Hausarbeit; muß Ungariſch ſpre— 
hen. 1585 Clybourn Abe. frfafon 


für 


. 9m 


24 


eg idchen für allgemeine Hausar⸗ 

3 in der Jamilie; fein Aafchen; 88.00. 
hmab, 7734 Gait Lafe Zerrace, Telephon: 
Rogers Rarf 9763. fria 
Verlanat: Nettes Mädchen 
der Samilie; guter Lohn. 
Apartment, Zelepbon: 


beit — 


für Hausarbeit: 2 
655 Buena Avber, 
Wellington 2994. 

frfa 


in 
J. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; 6 Zimmer Apartment; kein Waſchen; in 
deutſch-amerilaniſcher Familie. Zu erfragen: 
5227 Kimball Ave., 2. Apartment. frſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1341 N. Ma 


Ma ple wood Abe, 4ag.1iv& 
Verlangt: Für PBarl, Erfahrenes 2. 

Mädchen. Guter 820 Abendpoft. 
irfafon 


Hiabland 


— tt. In 
Loh I 


ii. 


Derlangt: Zweites Mädchen für®oardingbaus. 
5036 Galumet Abe, fefajon 


Verlangt: Eriter stlaffe Waitreß, 116 North 
Dearborn Etr., 2. Floor. frfaion 


Verlangt: Mädcden, mub drei Etunden de 
Mittags am Zifch aufwarten. 2136 Co. Hallted 
Straße, frfa 

Berlaugt: Sofort Mädchen 
aute Bebandlung, $8 die 
Board. Brint Bros., 7200 
Foreſt Bart. 


für Kitchenarbeit, 
ode, Zimmer und 
Wajhington Blod., 
frfaion 

Verlangt: Mädchen für Hanbarbeit; 
Hin; zwei in Jamile; $7 bis $ 
Terrace. Zelepbon: Graceland 7888, 


gute Kür 
$8. 723 Junior 
dfrfa 


— 


Berlangt: Frauen und Mädchen. Zu vermieten, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) ] (Anzeigen unter diefer NRubrit 14 Ct3, die Zeile) 


Hausarbeit. 
Berlangt: Mädchen oder Frau, 
allgemeinen Hausarbeit mitaubelfen, 
Kochen. $7 die Wode. 


bier Simmer Flat; 


Zu vermieten: Helles, 1 
nabe Sedgwid, 


Elofet. 310 Willow Etr., 


Zu vermieten: 4 belle Zimmer, Bad und Bord 
£ Billig, 1913 George Str. ſaſonmi 


Brit 


um bei der 
Einfaches 
1035 Rufh Straße. 
31jl1m3 
Mädchen filter Hausarbeit, nur Tag» 
Eheridan Road, Mirs. Hoffmart. 
dofrſa 


gu vermieten: Feiner Store, 4 Bimmer, 
Bafement. 1606 Sullerton Ave, 
4 Zimmer, 
Ave. 


Zwei Zimmer, $5. 


Verlangt:_ 
arbeit. 4745 


Bad und Bord. 


Zu vermieten: 
fafon 


Berlangt: Gutes, reinlihes, junges Mädchen 2613 Evergreen 
um der Mutter zu belien, ein boraltaliher Plaß 
für ein borzügliches Mader, Zelepbon Lafe 
Dictv 4542, dofrſa 
Verlangt; Mädchen 
beit; $S, feine Wäſche. 
Tel. Edgewater 14. 
Berlangt: Eine deutiche 
Ken oder MWittwe, 
der, jüngftes 
Harm Eggena, 


Zu vermieten: 
don Str. 


2141 Hern— 


906 Willow Str. 
ſaſon 


für allgemeine 


6252 


Hausar⸗ Zu vermieten: 6 Zimmer. 


Winthrop Abve. 

Sagimkt 
Hausbälterin, Mäd« 
auh mit Kind; habe 3 Kin 
3 Sabre; bin Wittiwer. Aodreife: 
R. R. 4, Ackley, Soma, 


belles 6 — 
N. Albland Ave 


Geſundes, 
si: 3. 3247 
Zu bermieten: 4 Zimmer Srontilat: $0; 
machfene, 1352 Anftin Ade,, nabe 


vermieten: 
Bafement, 


Zu 
Flat, 


3 Er 
Noble Str. 


leitriſches 
ſaſon 


of 
de fa 6 moderne 


Orchard 
Vier Zimmer, erftes Zlat, bins 
bübich, $t1. 2819 Lincoln Ave. 


Zu berinieten: 
1549 


x immer, 
Str, 


( 


Berlangt: _Iunges Mädden zur Stüpe der | Ciht uſw. 
Hausfrau; $5 wöchentlich, 1039 Grace Str., 1.7 
Slat. ’Phone Graceland 4245. 

Verlangt: Frau in mittleren 
bälterin; fein Wafchen. I. U. 
tern Uve,, Blue Zsland, IU. 
Verlangt; Mädchen für allgemeine Haus 3arbeit 

guier xobn. 1362 MRilmaufee Ude, fria 
Verlanat: Mädchen für allgemeine Haus arbeit. 
40 Hamvden E ourt. dagimt 

Berlangt: Frau für allgemeine. Hausarbeit, $9 
die Woche. "ad; auftragen 525 Michigan Ave. 
oder telephonirt Wilmette 1411. friafon 


Zu dermieten: 
ten, Gas, Toilet, 
bermieten: Hausbaltungszimmmer, 
Wels Etr. Tel, Euperior 8455, 


Jahren als 
Weſſel, 


billig. 


o 


Zu 
1131 


dofafon 


Zu dermieten: 3 Zimmer mit Ges 
let. $12 1319 Sedawick Str. 
Su vermieten: Vier belle 
Range und Barlor-Dfen; 
Rlace, nahe Rellington 


und Tots 


Zimmer mi 

Miete $t1l. 875 

und Hallted Str. 
ſaſon 


Gas⸗ 
King 


27 


Zu vermieten: den, gut etablirtes 
und SHerren-Schneidergefchäft. 1012 
Parfwan, 

3u vermieten: 4 Zimmer an Tleine 
$9. 1749 Newport de, 

Zu vermieten: 
14 Gedar Str., 


Damen 
Diverſey 


La 


Stellenvermittlunge-⸗Büros. 
(Anzeigen umier diefer Rubril 14 Cts. die 


Familie. 
veile) 
hinten. 
Sdgewater 


Veite Stellen täglich für Männer, 

Frauen und Mädchen in YFabrifen, Hotels, 

jtaurants, valoons3, armen uf, 

— Hdvance Emplovment Erehange 

Floor. 179 8. Wafhington Eir. 
28mi*E 


Iotlet, 
bone: 


zimmer, 


3 
nabe State. 


58 


Knaben, 
Re 


Su bermietn: 
Feine Lage für Büderei oder anderes Gelchäft, 
— nahe Hochbahnſtation, California Ave., nahe 
Germania Vermittlungs- Büro. verlangt mi id» | Van Buren Str, Mofail Fußboden; eleftrifche 
den für Privatftellen in Ebtcago und Umges | Lichter und arohessenfter; $35, Jat & Co., 2808 
bung, quter Lohn; reelle Bedienung. 755 North | Ban Yuren Str. 5agiw& 
Nde., nabe Salfteb. Zel. Lincoln 6161, Aap26*% — — 
Hinterzimmer, 
Fubr’s3 deutfeh- sungar. Büro: täglich befte Etel« | $10. 2505 W. erfragen im 
Ion für Priv häufer, Hotels u, Reftaurant3, 540 | Store, 
North Ave, "Phone: Lincoln 2160, 12jl1mtX — — 
Zu vermieten: 
Deutſch-ungariſches Vermittlungs-Büro ver⸗ 3019 No. Clart 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hoiel und | ———— 
Reitaurant. 452 North) Ude, Tel, Diverfey 8200, 3u bermieten 
Gap*X | gegenüber Carl 
— — mer 
nur 25 
Rabenswood 1556. 
3aglwæe 


Laden, 


4 fr eundliche 
Ebicago Ave, 


3u bermieten: 





Zu 


5 belle Zimmer mit Bad, $17. 
Str. 


Bäderet, 
Sir. 
und Badofen; 
Naumann, North 


1448 WR eng 
9lltersbalber; Hinterzim 
günftige Bedinaumgen. A. 
LaSalle Str, 11 bis 1. 

falonmo 


Straße, 


Waſchplätze! Waſchplätze für $2.10; e 


Gebühren. Phone: 


o 


Zu vermieten: In neutem Brickgebäude, zivei- 
te5 6 Zimmer lat. Carl Sturm, 4240 61. Ave. 
ſaſon 

ffice, über Apotbere, 
Aympfheizung. 2200 Addis 





Stellungen juchen: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Cent das Wort) 


Zu vermieten: 3 Jabnarzt-O 
mit oder ohne zlat 5 
fon Straße. 


Geſucht: Deutſche Frau fuch 
und Bützelplätze für Montag und Dienſtag. Re— 
ferenzen wenn gewünſcht. Phone Diverſey 6373, 

Geſucht: Junge deutfche Frau mittleren Als 
ters, ohne Anhang, Tucht Stelle alz Hau⸗ shälte— 
rin, geht auf das Land. Adr.: K. 546, 
al be dp oſt. 


ſtetige Waſch— 


Zu vermieten: Drei Zimmer 
Zotiet, 55; alles neu gemadt. 
1742 NR Weftern Ave., hinten. 
—XR vermieten: 
(Eee), eriter Floor, 
Armitage Ave. 


mit 
zu 


Porch 
erfr agen: . 


Sieben Zimmer modernes ‚lat 
2200 N. Keeler Ube,, nabe 
5ag, 11 


| 
: 


a Geſucht: Zunge deutfche ; Frau fucht Stelle als 
Haushälterin. ur anſtändige brauchen ſich zu 
melden. Adr. 'M. U. 237, Abendpoſt. 


- 


Zu vermieten: 2, 3. und 4. Stodwert 
des „Abendpoit” » Gebäudes, 223-—225 


24 


Geſucht; Deutſche Frau ſucht Wafch- und Bits W. Waſhington Str.; groß, hell und luf⸗ 
ee fe Somtag umd Dienftag, 2742 Def fig; Dan piheizung. Näheres heim Ge- 
> = = - 
— ihäftsführer der „Abendpoit“, 223—22 
Gefucht: Frau ſucht Stellung für Teihte | W. Wafhington Strafe. 1Tin*z 
Hausarbeit - oder als Haushälterin für Heine | —— — 
samilie, Tann gut nähen. 216 N. ibany Ude, Bu bermieten: Großer Barn, für drei Autos 
2. Slat. mobile, an Rarffide Ave., Auſtin; eleltriſches 
— Licht und Waſſer. Zu erfragen bei K. —— 
4034 Armitage Abe. Phone: Belmont 1043. 
frſaſondi 


Gas ctc., 


Geſucht: Eine zuberläffige, 
fucht Stelle zur Führung 
halts von Erwachſenen. 
Augı iſta St. bone: 


alteinitehende Frau 

eines lleinen Haus— 
1000 Hantlin Ade., Ede] - 
Albany 4816, fi 
Gefucht: Alleinitebende, ältere Frau in den 
60er Jahre, wiünfcht Arbeit al3 Haushälterin 
bei alleinitehendem Berti, jhaut nicht auf bo: 
ben Lobn, aber auf gute Behandlung. 2332 
Emerald Avenue. 

Selucht: Xeltere Frau fudt Stelle bei einem 
ülteren Maun; e3 wird mehr auf anftändige Des 
bandlung ala auf hoben Kohn gefehen. 2301 ©. | 
Dearborn Etr,, Flat 1, frfafo 
Kleidermaderin münfcht 
Phone Auftin 13789. 
dofriafon 


Zu bermisten: 3 Zimt ner Attic Flat, 
sie. 3625 N. Sceley Ave. 

Zu bermieten: Großer Stall für 2 Pferde, 
1922 N. Iripp 1. lat. frſa 
Zu vermieten: 4125 No, Crawford Ape., 8 
Zimmer, modern, 2ftöd, Haus mit Laden, für 
schneider, Bugmacerin, Arzt, Delilatefien paf= 
fend; gute Nachbarfchaft. Central 2642. 

3agim£ 


— 


br 
Abe., 


Sefucht: 
@tellen 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. die Zeile) 


Zu dvermicten: 
Hartmann, 1919 


: Moderne 
in Familien, 


Freundliches 
Orchard Str. 


Zimmer mit Bad. 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Junges 
Janitor, Miele frei. 
Place. 


Verla ngt: 
Stau, 616 


Roomers bei 
Ade,, 2. „Flat. 
Zu bermieten: Möblirte Simmer, gegenüber 
Lincoln Barf. Bitte dorzufpreden nah 5 Ubr 
Abends und Sonntag den aanzen Tag, Mrs, 
Mugaentbaler, 1518 Wells Str. 
‚gu ‚vermieten: Neu möblirtes 
fir einen oder zwei Freunde. 
Straße, 


alleinftebende r 
fafon 


Zwei 
North 


Ehepaar ſucht Stelle als 
IRT, Berenger, 2037 28 


frla 


Geld auf Möbel, Snläre un. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 
Darlepen 
ı0 bis 100. 
öbel, Bianod, 
ie Kateninder 
G 
bio 


eibhältsmety 
lut pribat, 

838888838888888 

38 Fr 

$ 


8 
Unfer $ 4J und Leben Motto 
35 lalien 


AN so 3359 
SE * vor bei 
— Pr Mer. 
M —X Cecurity Go. (uninc,) 
143 Nord Dearborn Straße, 

Ede Drarborn und Randolph Sir, 

Zelephon: Central 5493 
Deutih geiprocen. 


Schlafzimmer 
506 Wisconjin 


Vermiete helles 
Avenus, 2. Flat. 
Zu bermicten 
ingang. s11 


Shlafzimm: er, 634 North 

ec. 

St — — 
d Frontzimmer, 81.75. 
North Ave. 


vermie ten: 
der 


o Scparater 


abt 
en 
Gi a 
Bu 
alteinitehe 
terbaus 


Helles, möblirtes s 
Frau. 1636 Hudſon 


Zimmer bet 


ı 
Leben Ude., Hits 


2 


3u dermieten: Helles, aroßes, fauberes 
mer, alle Bequemlichkeiten, zwei Blocks 
Yincoln RBarf; Dbeite Carverbindung. 
mann, 1705 North Bart _Abenue. 

Zu vermieten: Koſt. 
fter pe, 


Zim 
— vom 
Zingel: 


R 


Wenn 


Zimme er mit 917 Web 


Bu 
Abe. 


vermieten: Beitztmmer. 


1543 Cleveland 


18mai*% fafon 


Zu vermieten: Zimmer 
boutn Ave., hinten oben, 
‚Hu vermieten: Glegante, 
summer in Garten, 1719 
twanlee Ude, 


bei ? Witte, 


1478 Clh⸗ 


und zuverläſſig 
Etablir! ein Vierteljabrhundert 


große, 
Robey 


h IuftigcSchlaf- 
ir leiden Euch Geld auf Eure Möbel, <tr., nabe Mil: 


Bias 
nos, Auto ZTruds, erde, Wagen etc, 


ir machen die niedrigiten Naten in der Stadt 
und Ihr tonnt an uns zurüdzahlen in fiernen 
wöchentliden oder monatliden Hahlungen nad 
Belieben. 


Deu uf! he Frau wünfch anftändige Roomers 
2635 Lincoln Nine, jafomo 
Zimmer an einen oder ame 

Dampf, billig. 58 Weft 


Bermiete hit6 ſches 
Herren, ruhig, Bad, 
Elm Str. Apt 4 

Zu vermieten: 
tändiaen 
413 W, 


Alle Geſchäfte durchaus 
Kommt zu uns, 
fonnt, 


vertrauensvoll. 

oder wenn Ihr nicht kommen 

jhreidt einen Brief, oder teiephonirt — 
Randolph 3075. 


Standard Credit eomvanb, 
Bimmer 702 Hartford Blog. 865. Dearborn Et 
Sragt nah Mr. Spiker. 

6il,*x 


Frontzimmer an an— 
Mann. Gutes Heim. 
Flat 
Zu vermieten: S Schöne große 
und Telephon, bürgerliche 
portation, mäßig. Zwiſchen 
Abe. und vochbaähnſtation. 
Ude. 

Bermiete 835 
modernem Heim 
zügliche Board, 
vom Lale. 


Schönes 
und reinlichen 
North Ave., 


Zimmer mit Bad 
Küche, aute Trans— 
Halſted und Lincoln 
911 Wrightwood 


Gelb zu verlethen an Arbetid 
leute, zu den folgenden niedrigen Raten: 
8 20.00........ein Monat........ So.io 

0.. ....... ein Monat..... 

75.00... Monat.... 

100 00.. Monat. 
Audere Summen im 
KRommillion etwa 2% 

Darleyen gemadt auf Möbel, Bierde, Wagen, 
Storessi sturcs, Ealäre etc, Nichts wird entfernt 
und felbit Eure eigene Yamilie braudt es nidjl 


zu wiſſen. 
nee ven ©o,, 
Aſhland Ave. 
5010. 


1225 ) 
Phone: —— 
Für auf der petit mwohnende Leute: 
4647 Halfted Straße, 
one: »rober 21186, 
4in,6mt& 


Grace 
nabe 
Block 


Str., neue 
Bismarck 
zur 


Zimmer in 
Garden, 
Hochbahn, 2 


£ 


1 
Sag! wi 


Frontzü nmer aı anftän- 
Soutbport Ave, Rollinger. 
ſaſon 


Berbältniß, 
Prozent, 


Vermiete 
digen 


ein 
Herrn. 


reines 
3059 


Zu vermieten: 
ſtändigen Mann, 
61. Abenue. Catl 

Zu vermieten: 9 
an cin oder zwei 
Irbing Bart VI 


Fror tfchlafaimmer ar einen afts 
mit oder ohne Board. 
Sturm. fafon 
Board 
2443 
aa5,1? 


Zimmer und 
Perfonen, mit Bad. 
bd., nabe welter pe. 


öblirtes 
Fr ontfehlafaimmer. 
Floor, 


vermieten: 542 


Dr itter 


Zu 
Abenue, 


North 


Sungaefe Ile Hat ſechs Zimmer modernes 5 Haus 
tt Glen Ellyn, wünfcht orei Zimmer und Pri 
dvatbad, unmöblirt, zu bermieten an awei Er» 
wacdiene tr TZaufch fir Board, Große Moden 
fläche, Hühnerhaus, DObit ufw. Bor 877, Glen 
Ellyn, 


Geld für Jeden, 

Wir leihen Geld auf Möbel und Pianos, Und 
aud auf Shren Lohn, 6 ntona tliche leichte Ab⸗ 
zahlungen, ſehr niedrige Preiſe. Das einzige 
deutfhe Geihäjt in Chicago; feiner twird aba» 
wiefen. Geld denfelben Tag. GSefchäft ift oifen 
bon 8:30 Uhr Morgens bi 6 Ubr Abends. 
Kr, 105 W, Monroe EStr., Zimmer 808, ’Rhone: 
Gentral 50: 59. Yederal Loan Company. 

Tin3mt 


Pribvat-⸗Partie verleiht ihr, eigened Geld zu 
3 Prozent auf Möbel und Pianos, Spredt bor 
‚oder fchreibt. 

58 Weit Wafhington Etrabe 


Su, 

Zu bermieten: Elegantes Zimmer, 
oder unmöblirt, bei finderlofen 
pagr. Neues Haus; elegante 
Licht; gute Earberbindung. 
Srrtingtield Mve., 2, Flat. 

Zu berrmieten: Möblirtes 
Home Er. 


N möslict 
iungem “be 
Bord, 
Mader, 4505 
friafon 

1938 


didofafo 


N. 


Bimmer 
— Bimmer 605. 
4febæ* 
Privatmann macht auf Möbel. Nur 
Abends often. 40 Madifon Etr., Zimmer 
324, über Yamous Elothiers, Ede Halficd tr. 
2ilr&| 


— e— — Ú—s — u —— ——— — 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 8 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


999 


aus 


Wisconfin, gegenüber Park, 
6rl,dojadi Imt 


= Bimmer, Pad. 
Darlehn 


W 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer. 
Straße. 
Bermiete helles, bübiche3 _ FrontS-hlafzimmer 
an Frau oder Mädchen, 1834 Belmont Avenue, 
2. lat, binten. fria 
gu bermicten: Kleines Frontzimmer; $1.50. 
1499 Glebeland Ave, fria 


1030 Wella 
dofafon 


Heiratög eſuch: Zungnefelle, 30 Sabre alt, mit 
guter Bildung, tlichtiger Farmer, 6 Fırb got, | — 
freundlih aber nüdtern, möchte beiratsfabige 
Dame Ienien lernen nit über 32 Sabre alt, 
zwed3 Heirat, wenn aufggend, Licht Mufif und 
gute moderne Literatur. dr. ® 189 Abendpoſt. 

Heiratsgeſuch: Ein anſtändiger 
vinz-Gärtner, 45. Jahre alt, ohne Anhäng, 
wünſcht ſich mit einer netten, guten Köchin ohne 
Anhang zu verheiraten. Adr.: P 191 Abend» 
poſt. 


3u mieten 


geſngt. 


Mann, Pro— 


mieten gefucht: 
Zimmer zwiſchen 
und Central 


— 
blirtes 
age, Ballou 
Abendpoſt. 

Zu mieten geſucht; 
Zimmer Flat, zwiſchen 
Ave., zwei Erwachſene. 


Junge Frau 
North Ave. 
Park Ave. 


uch mö 
und Mrmit 
U. 2, 


Reines, helles oder 4 
Nortb und Fullerton 
Mdr.: T 901 Abendpoft, 


3 
— —— —ñ — — — — —— — — 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die Zeile) 


Zu vermieten: Laden, 
Nard, an Edaemwood Vbe., 
California de. 
Aſhland Avenue, 


Board, 
IM 843 ’ 


falon 


⸗ Junger Mann müniht Zimmer mit 
Norofcite, in Meiner Yamilie. Mdr.: 
bendpoft. 


große Stallungen und 

nabe Miiwaufee und 
Peter Lauerman. 1152 ford 
fricton 


Bu vermieten: Helles biniteres lat, 
Bimmer, Pad, Bord, $15. 2464 
Straße, Tel. Wellinaton 8265. 


 Mäddhen wünfeht gutes Heim bei alleinftegen« 
der guter Frau. Adr, D 283 Abendpoft. 


Zu mieten gefucht: Heim für zwei Sinaben, 
fünf und ficben Sabre alt, wo diefelben aute 
Erziehung erbalten, Nabe Schule, Adr.: mit 
reisangabe, B 499 Llbendbolt. fafon 


bier 
Kord Glart 
2Tin*z 


bors | 
Blop3 | 


1240 | 


Bad, eleftr. | 


185 





falon | 


famo | Soarr 
kl 


und 1 


| 








ſchäft 


Beinwunden. 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cis. die deile) 


Zu vermieten, oder zu verlaufen; Barbier⸗ 
ftube mit 2 Stühlen, 1535 Elybourn Abe, 





Delifateffen, Grocery, Candy, Ice Cream und 
Raundry Agentur, Gorner Balement in 40 %as 
milienhaus, Store und 5 Zimmer. Abfolut feine 
Stonfurrenz in 3 Plods. Laundrh und Mil) 
allein zablen die Miete, Gebe annehmbare_ Zeit 
sur Probe, fihere Eriftenz garantirt. Offen 
Sonntag, Miete $15, Kreis $200, Corner 23. 
Stiabe und Coutb Park Uve,, 2 Blods öjtlich 
don Kotiage Grobe Ave. 

— 
gehen 


Berfaufe Elcaning- 
nu aus der Stadi 
wood 7144. 

zu verkaufen: Billig, wenn, fofort gene 
großes Telitateſſen- und Fiſch-Geſchäft, 
ſcher Nachbarſchaft, 51200 monatliche Ei 

Milch und Brot, bezahlen die Miete. 2 
an seranfheit. 4345 XYincoln Wbe., 

‚rontr oſe. 

deufcher Mann verlangt mit etwas Kapital, 
welcher fi an einem Geiwäft beteiligen m ihte 
in fpezieller Yage, don Automobilesund moser» 
nen Mafcinen. Eine aute Gelegenbeit, «bite 
biei — zu beſitzen, wohlhabend zu wer— 
den. Beſiven, Sie Mut.— dann palien 


Sie dazu. 
Adr.: 22 Adendpoſt ſa ſonmo 


Dhein Store. J * 
Telephon: Ravens 


Mmen, 
‚en deut⸗ 
nayı 


ſaſon 


Delikateſſen und No 
810 täglich, am Eingang 
Sears Röebuck. Wittwe. Berfaufsarund: Bin 
kräntlich. Goldarube. Unterſuchung „exwünſcht. 
Preis 32500, md übernehme Hhpotbel bon 8509 
auf Firtures, Vertrauensvoll zu adretliren: 
857 Abendpolt. 


Verſchl eudere 


gewinn $8 bis von 


X 


y 
tc 
ſaſon 


Zu verkaufen: Ein großer Bargain, Zigarreı n⸗ 
Täbat-, Candy-, Notion- Laundry- und allge 
meiner Laden, 4 große Fabrilen, gutes Heimge 

297 Elſton Ave. 


294 


Familien— 
auf dem 


— 


Zu verkaufen: Eine Bächerei, 
Angelegenheiten, billig; ſechzehn 
ſelben Platz. Näheres unter 
Abendpoſt. 


wegen 
Jahre 
Adr.: 


vertauſche Marlet und Gro— 
Albany Abe. Sonntags nachzu— 
<paı ulding Ave. 


Boarding 
gct enrüber : 
ſich zurück. 


2 


Verkaufe oder 
cery. 4749 N 
fragen 4918 N, 
verfaufen: 17 Zimmer 
eleifeifches Licht, Dampfheizung, 
ftern Electric. Eigentümer zieht 
4812 Weſt 24. Sir. 
verfau fen: Roominabaus, 15 Zimmer, 
ton Park, “Einfomimnen $120 den N nat, 
Wiete, $675, Baar wenn möglich, Vels 
De. falon 


su 
dl 


512 


verkaufen: Zimmer Ed: Flat, toitete 
veripleudere. 501 Ireumbull Ave, 2. 
nabe Sears-Roebuck. „C ole“ ſaſon 
Bäceritore, Baditube und 4 Simmer zu ders 
mieten oder An derfanfen, Nordfeite, 3645 Nelvs 
cafitle Ade., eder adrejlirt: M 802 Ubendpoit 
ſaſonmodi 


gu ‘ 
8600, 


An ht. 


Kauft eig ! 


Roominabaus von einem Deufchen! 
Es bringt ein ſicheres Einlommen; ehrliche Be— 
handlung garantirt. 10 bis Zimmer Room⸗ 
inghäuſer. Profit bis 82500 monaäil.; 500 Pläbe 
zur Ausweohl. Auf Abzahlung Reflaͤurants De⸗ 
lifatelfen Stores uw, Gcht_erjt zu Xange. 
704 Aord Dearborn Str, Etablirt 1908. 


Wegen 


Krankheit in der Familie bin 
zwungen, meinen ſehr aut gebenden Sc 10€ 
und Bariety Store mit vollſtändigem Waaren— 
boirat, an einer der beiten Geichäftsitreber 
Chicagos zu derfaufen. Zu erfragen: 5. Bed, 
el: 38 Velmont Avenue. irſa 


ich 


und 


16 
ge 


Ju verfaufen: 
Nachbar] Daft; zu 
fauit. 1945 Fullerton 
verlaufen: 
2240 Weit 


Väderei, , in einer deufſchen 
einem niedrigen Preis ver— 
Ave. doſa 
Billig, Electric 
Madifon Er. 


gu 
Shop, 
Gute Bäderei billia au 
einnahbme $250. 1015 3 


5 


Rep aut 
doſaſon 
be rta fſen. W ochen⸗ 
Harriſon Str. 
momiſa 


Shoe 


berfanfen: Roomingbaus 
Anzufragen bei IK, I 
swifhen 2—6 Uhr, 


(Lincoln Part) 
t. Born, 422 Gemier 


Silmofafon* 


‚Su 
billig. 
ett., 

‚ut verfaufen: 
Block vom Lincoln 
wart, 2133 

Zu verfanfen: 26 
tet an North VIde., 
zahlung. Swartz, 


zhaus, 14 
ı zahlung. 


frfafon 


12 Zimmer Roomi 
Barf. Mit leichter 
Nord Clark Str. 


Jahre etablirter MeatMar— 
nabe Gleveland Ude., a Mt: 
2133 North Clart Str. fſa 


Candy, Zigarren und Ice Cream Barlor, ntabe 
großer Echule, guter Berlaufsgrund. 1401 North 
Karlov Ave., nahe Crawford fria 


derfaufen: Bär erei, 
Geſchäft, belckte 
tümer wünſcht in größeres 
Yande einzttreten. Buſter's 
Lincoln Avenue. 


Retail, gutes, gang— 
Beihäitsitraße, Eigen: 
Geſchaäͤft auf dem 

Bäckerei, 2465 

frſa 
Todesfall, Schuhrepair 
letzter Inhaber 22 
Frau Helle, 


Zu 
bares 


Berfaufe fofort —— 
Shop; großze Kundſchaft; 
Jahre auf bemielen Platz. 
Lincoln Ave., Hinterhaus. 
dertaufen; Electric 
etablirt 3 Sabre, lange 
Edumacer. 103 © 


1019 
frfa 

sh ubrap aratırenibop, 
‚Zeaje. Eigentümer fein 
Fifth Abe. lagtweæe 
Verkaufe feineres möblirtes Roominghaus, 10 
Haushaltungs-Suits, vertaufe wegen Krankheit 
ſehr preiswert für Caib. Miete $60, Einnahmen 
$145 monatlich. 28 Indiaua Ave. ria 


332 

17 Zimmer Roominabaus, Dampf 

laufendes Waller, Einnahme $140 
Miete den Monat, beite Bermietsgegend. 
über 4 Jahre am Blagß. 167 Dit Ohio 
doſaſon 
alle 
Ar⸗ 


Zu 


erfaufe 
— 
über 
Bin 
Str. 
Zu verlaufen: Wagen Blackſmith Werkſtatt, 
Vorräte und nötigen Maſchinen; gute Lage; 
beit für drei Männer das ganz Jahr über 
2111 Larrabee Sir. dofrſa 


9 Zimmer 


Rooming Block 
coln Part, 7 Zimmer vermietet; 

8100; gehe nach Minneſota, 
2037 Sedgwict Stt., Phone 


vom Lin— 
Eintommen 
vertaufe billig. 
Lincoln 8547. 
Sagiwf 


Haus 


But derfaufen 
ziehe mich bom 
Mbendpoit, 


Bäckerei, 
® eſchäft 


aut 
zurück. 


e Laden-⸗Kun dichaft, 
Mdr.: A 148 
dofrſa 

Saloon mit Lie 
3034 North 
dofric 


Zu dverfaufen: Grfter Klaffe | 
zens Gute Lage. 20 Jahre etablirt, 
California Ave. 


Zu derfaufen: Echlofferei 
ftatt; aute Gelegenbeit jü 
Bedinaumgen. Adr.: 


und Maſchinenw 
rt Nuto Repair; leichte 
496 Abendpoft. 

mid 


DB 
ofrſa 
beſte Einrichtung, 
VBelmont 6772, 
moofrjafon 
ant möblirte 20 
zum Lincoln Barf, 
Einlommen iiber $200 
Berlafle Stadt. 2133 


ſchäft, 
ephon: 


Zu der faufen: Mile Hact 


3 Ivagen, 2 ‘pferde, Tel 


Zu berfaufen: Eleg 
alles beiegt, 1 Blod 
nuten zuc Loop, 
lid. Bargain. 
Er, 


und 


Zimmer, 
15 Mi⸗ 
monat« 
Sedgmwid 
30jllt vE 


Haus Bäderei zu berfaufen oder zu ber- 
mieten, $50 ZIageseinnahme, Ladengeihäft, we» 
gen Krankheit, altes Geiwaft. MDdr.: A125 
Abendpoft. 16j1,310& 
EEE 


Geſchäftsteilhaber. 


| (Anzeigen unier diefer Rubrit 14 E18. bie Beile) 


Berlangt: Teil Ibaber in Garage, Fadınann 
$1500, Nichtfahmann $1750 erforderlich. Adr.: 
D ; Abendpoft. famomi 


DD 652 2 


Partner berlangt: Bin 50 
möchte cine Hübhnerfarım 
funft für alten Dann, 


Sabre, babe $1000, 
anfangen. Sichere Zus 
Adr.: M 847 Abendpoſt. 
at: Partner für 
10 Jahre etablirt; 
ſich altiv beteiligen fann. 
pital nötig, Adr.: M 814 


Trodenreininungsge: 

seitfeite; einer der 
S2; 0 bis 5000 Sa 
Abendvoft. ſaſon 


Verlan 


Sit mich 
an Gounteh 
Flora, Ind. 

Verlangt: Teilhaber für Painting und Deco» 
rating, Wition- Dann, guter Painter, Habe vige: 
nes Werlzceug und Kar. Adr.: T 903 Abendpoit. 


umd meinen Me untni 
efchäft beteiligen. 


mit Seld 
Butcherge 


vIen 
Box 271, 


Partner aewünfcht 
Schubreparaturen 
poſt. 


— — — — — — — — —— 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3, di e? 


Deraltete Blıtt» und Hautkrankheiten, Magens, 
Leber. und Nicrenleiden, Nheumatismus, Ner- 
bofität, Chwindelanfülle befeitigt in Iurger Zeit 
Degales3 Kräutertee; Badet 250; 5 Padete $1. 
Verfandt per Bolt. Begales deutſche Apothele, 
1654 Larrabee Str, 4d4, id] ja* 
Dr Safenclever, Spezial iit für ‚rauen. 120 
State Str, 3. 44, Et. Nordſeite 
Lincoln Ave, St, 4—8, Ktoı fultation frei. 
2311,20 
Speztalift 
Konjultation Iret 
30ilimt 


für 


d mwderiten 
Shop, 


sldr.: M. 233, 


Elsctrie 
Abend⸗ 
Irla 


jeile) 


S 
> 9—3 


„Dr, Ihontas, 1407 
für Damen, Spricht 


nr 
Y% 


W. Madiſon Str. 
deutſch. 


Ariftonſalbe 


Schenkel 
wWells 


ofiene alte | 


600 


beilt 
Apothefe, 


und 
Straße, 
206fb, Jar 


Dfenteile und Renaratur. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


Sfenteile umd Rafferforonts für alle DOefen. 
Defen nidelplatt. Margolis, 697 Milmwaulee Ave, 
iagsmtæ 

VBlumbers and Supplies. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. die Zeile) 


Plumbing —A Hündlerpreife für je, 
den, Levinibal, 1637 W, Dibifion Sir, 
Uun amiæ 


— | 


\ 


Berfönlichen, 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 E18, die Zeile) 


Für epileptifche Anfälle und Baby— 
Krämpfe gebraudht 3. F. Johnion’s Re— 
medy. 4247 N. 64. Avenue, Dunning, 
Chicago. 
Brieftaube 
int Store. 


1307 


— 


zugeflogen, Clybourn Ave. 


Elfe K. Sitte I 
oder bit ou fra 
Sbap oder te epger 
12 und 2 libr 


IE etw a3 bon dir 5 
$ c einen Brief 
nire Se 
2 r. Humboldt 
Haſch 
Kedzie 


übernimmt 
Ave. Tel 


tagimt‘ 


lle Zement 
—* well 


Maniem ring 


View 


3981. 
5 

— 

Alte Füße t 

PBeteriom’s ube 

atalitäten Zi 

Erde, Spreditunden von 


eoquu 4 


wieder 
und 
Fifth 
y bıs 


jung 
Fuß 
2ldenue, € 
5 Uhr. 


talt 


wihtia! 


Adreiien 


Sehr 
zendue 

inte geſchrieben 
er Geldtaſche 
vert vol 


15 oder 2 


vo möglıh m 
— eine X 
und unferen 
5 Cents in 
Eo., deutfches 
Ebicago, Nil. 
5,8 ‚10,12,1508 


der an 
Freunde 


ſendet 


un? ) 

it 

ale) 
nde 


et 


monn 
m 


Ueberfeg.ingen eng deutich, de u:fe- enauſch 
ſchriftliche Arbeiten u Korreſpondenzen in bei⸗ 
den Sprachen pr und zuberläfiig, Eartorius 
225 Abends und Sonntags 

Lenter Eir, 
16ſp, didoſa⸗ 
Doppelte 
Zabafs um) 
üge etc. 


nabe 


Ss’. 


onmt,. 


3110 
Für ſchle 
anderen 


Koenig 


Hotel, 22 
igig machen. 

dofrſaſon 

der ⸗Bargauns. Neue 
825 bis 845;: nach Maß ge⸗ 
t $15 b15 $22.50. Etwas ge⸗ 
gemadte Anzüge $o u, * 
s und Sonnta SS. Gordon, 


lan"? 


Männertllei 

nicht abaebolte für 
machte üge jet 
tragene, nach 
Dfien tüglih A 
1415 SHaljied 


“il 


©. 


und 
wird 


Inſide 
hanging 


* 


Outſide 


zut und 


Painting 
billig 
Str. 


ſowie P aper» 
ausgeführt, 
zel.: Grraceland 
lagin vE 


— — 
8 


Ratnting, Kallomining 
billig ausgefitdrt. Sei 
Lincoln 


it 
I, 


—389 


geltin 


mt, 


$1, Humboldt 45 ;o0. 
23jlimt 


nn 
iefer Rul ri 14 Gt3. di te Zeile) 


Biano Tel. 


8 


zeigen unter d 


lin 
VilT= 


che 


und Gutitar-lin terricht ers 
d Straße. 
5,6,12,13ag 


Ic 
), 


teilt £ xp t, 2039 No. Halit 


Engliſchen 

Anfüngern 

Abendpoſt. 
Lernt das 
Wir lehren die 


Unterricht 
und Vo 


DOT 


Lehrerin 
I 900 
ſaſon 
Automobilgeibätt. 
= Konftrultion, Repariren und 
Fabren in ſechs bis acht Wochen; beſte Schule 
in Chicago. Spe Unterricht im Acethlene⸗ 
Schmieden, Knight Engin Vulcanizing, elettr. 
Starters. Steilen geſich Unterridt $25 bis 
$150, Deutige Jnitruiteure, Spreht bor oder 
Igreibt nach freiem Büdhlern. 
Greer College of 
1519—21 Wabajh Ave, 


erteilt 
gelchrit 


tüchtige 
tener Adr. 


ert. 


Mot orıng, 
—— 


Su, 
nal£3mt 


Norae 


Violin-Unterriggt. Anfänger u. Borgefehrittene, 
Schüler Sroefier 637 North Abe., Lincoln 53147. 


Amsſa 
— —— — — — —— ——— 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cts. 


Zu verleihen: 
eigentum. 2: 


die geile) 


auf 


$3000 zu 51! 
360 Lincoln Ave, 
ir (inansiren 
Neue Heimitätten, Flat: nd Apartmentgebä: ıde, 
Unjere Orgaı niſation En tet Pläne aus, eni« 
Ipridt Euren individuellen Anfichten, beauffich- 
tat vie stcnitruftion, und uberitefert Euch eın 
bolljiändig garantirte® Gebäude, Left beure 
unſere prächtige neue Bau-Ausſtellung — ot 
Verbindlichkeiten. 
XC o. Hor 


3, 5. Kaifer 
Waſhington 


Grumde 
falonmo 


2 


/o 


60 W. 


Brivatgelder auf zweite Snpothet au 
verleihen, auf verbejiertes Vrundeigen- 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Ratır. 
%. PBlotke, 127 N. Tearborn Str., Zim- 
mer 1444, 1101*£ 


_Eagt uns was Shr bauen wollt, wir fagen 
Eud, waS es toltet, ohne Ausl ageı für Eud,. 
Wir beforgen Euch eine Anleihe und Rläne und 
bauen boll Handıg, Wionatlide Zahlungen ohne 
Kommiffion, 17Tjährige Erjab rung. Allıfon Cons 
traciing 6&9., Zimmer 704, 109 N, Dearborn Etr, 
zur 
u 
im Geichäft auf demielben Klage. 
Vaumeilter bon Häufern, Läden, Flats 
uſw., Ttejern Geld, Pläne und Boranfchläge 
ttei und bauen ‚Jombiett. Keine Erxiras, 
Paddoch Bond & Co. 253R. ın Ser. 
2903*E 


25 Sabre 
Wir find : 


ei 


I 
x 


Verlaufe 6% erite Hypo 
Chicago Gru Ndeigentum 
Geld zu leichten % 
Ricbard A. Koch, 2 
Abends: 555 North 


tbeien auf 
bon $500 bis $2000, 
dingungen Au verleihen. 
!. Tearborn <tr., 7. $loor, 
Ude, Ede Larrab ee Straße. 
2dap*X£ 
Grundeigentum und 
Sinten. Offen Mon 
bis 9 Uhr, Krauie 
1341 waufee Jlde., 
2oleæ 
othelen⸗-Darlehen prompt —E 
Raten; medrigiie Zinstaten berlangt; 
che Zanungen. Neal Gitate Mortgage 

11, Sloor, 109 N, Dearborn Etrahe, 
27rE 


beb 


r ute3 


ules 


2 


Wir berieihen Geld auf 
sum Baueı zu niedrigiten 
tag und Camstag Abend 
State Cavinas Yant, Mi 
nahe Paul 

Zweite Hy 
maͤßige 
monatli 
69, Ltd, 


Im 
yan 


Darlehen auf Örundeigentum, 
Baujtellen. Baudarlehen eine Shezia 
fortine Bedienung, 2. = 
76 WW. Monroe Sir 


— — — 


Zu verklaufen: Vorzügliche erſte 
Ten in men bon $200 bis 
jen. Sealield & Filcher, 3108 
Ede Belmont. Telephon: 


Gold⸗Hypothe⸗ 
34000, 
autee 
o 49t 6. 


In 
Ss 


Abe., 


Kor 
9 

1 

i 


Montic 


für Grund )€ 
Tarl vorg 
gton Er, 


Privatgeleder 
Auſtin und 
69 Weſt W 


Daf 


Jalbı af 


iungmtæ* 
Hypothelen auf Chi- 


aufwärts. XSill I 


verfaufen: 


Sr 


Zu 
caao 
Bell, 


6% erite 
tum 8500 
vaſhingte 


indeige 
69 W 


· 


23in 3mtE 
ñ — — — —ñ 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 es. die ‚Beile) 


n-Eintihtungen 
Lederer 
En Madiſon Strabe. 
—— für jedes Geſchäft, auch einzelne 
Gegenitände; niedrigite Preiie und beite Duas 
BR garantitt, Unjere eigene Fabrikation. 

= daszountain in alleıt modernen Exemplas 
ven: aufe geſtellt zur Beſichtigung. 

644—645 Weſt, Madiſon Str.. Vertaufsräume. 
Verlauf für Baar oder monatliche Sablungen, 
Zelevpon: Mor ıroe 2496. 

ini4frdimi* 


— — 


Kauft Eure 
Jacob 
644 Weſt 


Lade bet 


€ 


ar 


— A(dtung! —— 

Bader und Spetjemwirtel! 
vert fen: WBollſtendige Einrichtüng 
und Reſtaurateure! Lunchtiſche 
Tiſche und uble, Bentilatoren 
ß eichene Wand 

auch ſtückweiſe 
Glaf Tiſchlamp 
Isafferfübler, Dau 


ide r 
und Küchenherde 


Zu 
aͤder 
za mels 
leftriiche 
mit 
Porz 
eemaſchinen 
Gasroſter 
dol V 


+ 
< 


ns 
bi 


L eic, 20 W 
Sir. 


Kauft Eure Laden» „Eineitungen. 
Julius Bender 
a N tadifon und Beoria traf 
Hier fönnt Jr eiwa 40 Cents an 
allen Euren EtviesFirtures erfparen. 
Neue und gebraudte 
Preife abjolut die niedriaiten in Ch 
Zufriedenheit garantirt. 
bis 911 Weit Madifon Straße. 
zZelephon: Monroe 1712. 
d417-ag20% 


icago. 
801 


Bargains für I Drudereien! 
Su verlaufen: Eine Anzahl RKäften, 
billin. Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—225 W. Waſhington 
Strafe. *2 
Cha3. Bender Co, 608—14 Wells Etr., 
Fabrilanten u, Händler in allen Arten Xadenein- 
richtungen. Niedrigite Breife an neuen und ge& 
braußten Einrichtungen, Baar oder Mbzabluna 
an5*? 
Zigarren 
dia 


für Candh, Tabal und 
1959 Melroſe Str, 


Showcaſes, 
baiiend. au verlaufen, 


’ 


5 . 


r 


3 





Möbel, Hausgeräte m. f. m. 


(Anzeigen un‘er diefer Rubril 14 E18. die Zeile) 
gu berlau billig. 1733 


Suter, stüchenofen, 
N. Halitcd r 


fen: 
eir. 


32 laufen mein 
ch andere Mo— 
Records 

Garantie 
8120 f 


8 


al 


1 
I 


Neifingb jeiten, 
Racine Ave. Zweiggeſck 


Piano u. 
Ave. 


29111wt 


rei 


sıl5 


Grundeigenins und Hänier. 
(Andeigen unter diefer Nubril 14 Ct, die Zeile) 


Nervieite, 
Eritebt mehr ala 
Quitiung 


bt ein Heim für Euer 
M tetsgeld 


eine 


Erſte 


Große Bauſtel len 
Schautten där mie, 
Trrichiung der 


Dau 5 10 


gepflafterte Stra⸗ 
Vorſchrifrien be— 
Gebäude und 


Minuten zur 
Blo 


Blocks 


rer 
19 0 $ 


105 
Ues 


natli, Taufen 
Familie Heim. Eichen⸗ 


8* Berhieipun 


dofriafo | 


mn a — — — — — — —— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen un:er diefer Rubrik 14 Gt5. die Zeile) 


Bertaufhe eine 


$65 Jewel Point Cabinet 
Ketor > rd3 81 . 


gu de rla ulc 1: 


beitem 2 


Victor Epredna! hine, 
$35.00, 835 


; 35 
North 


uU 
cords 
W. Abe. Telephon: 


Ediſon 
vus. 


Diar mant Phono graphen, 
J. Lhons, 25 W. Lale, habe 


Neue 
aufw. 
30da 
— — — 


Pferde und Wagen. 


unser dicjer Rubril 14 GiS. 


449 


Hunde, Vögel u, 


Net dieſer Rub 


J. w. 


rıl 14 Gig. die geile) 


Zu verle 
ınlag 
ven, hinten, 


ufen 


ra 


Automobile u. ji w. 
(2 Inzeigen um er dieſer Rubril 14 Ets. 


A verta ten: 3250 in 


«WW, 


a8 


Nähmaſchinen, Bicycles 
nz zeigen umer dieler Aı ubrit 14 


* 
‘. 


ı beriau 


100 Eingerm 
Hung, ivenig ach 
iraturen, 324 
9 


ueſte 


aD, 


Kaufs» und VBerlauis: Angebote, 
unter dieſer Rubrik 14 Tis. die Beile) 


laetgen Rub 


irher 


Ladung, 
und 87. 


im Gürtel 


Jennings, 
enttv orth ı ınd 85, 


ubnbois, 





Rechtsanwälte. 
Inzeigen ı undter dieſer Rub rit 14 Ets. 


ed Plotke, denticher Rechtsanwalt. 
Aue Rechtsſachen pron wi beſorgt. Pratti⸗ 
zrt in allen Gerichten. Rat frei. 127 
Sesrbyrn „ Zimmer 1444, ” 


iv 


utſcher Advokat. 


R 
IE 
Str x 


int frei. O 


n 


die detle) Parse 


9 
. 


B fa ufen 


anıntti 
monatlitd 


| 


die Betie) | 


| Bari Boulevard, 


24 un 8 "modern 


of 
une 


nabe 
3ſtöck. 
tur 87000. 


—8 


* 


Cts. die Zeile) 


ME 
a 


fafonmo| r 


die Beile) | 


f⸗ 


u bes & L. H. Laszlo. Teffentliher Notar, |” 


1544 Larraber Straße, Zimmer 





Billard und Bocket Tiiche. 
nzeigen umter Diefer 9 ubrit 14 Ets 
dice, 

1 


yvil! 


3u ver fu uſen: 
Karo m od a Bor 
s115; t 
ſen; leich 
mit dem 

abzuziehe 

Spezial hai. 


€o., 623 


‚Qlard 
mi 

kit be 

jungen 

un, de Mic 

gigarrer 

xbe 


boll!ic ndig u u. 


Q id au 
Habt 
h rıbiieg 


Patentanwälte. 
Anzeigen unter dieſer Rubhrik 24 Uis > 


* die geile) 


Erteile Auskunft über Vatente; fleines| 


. bie Beile) | ci 


äfts-Properth, 
Berichleudere | 


oder Rordweſt⸗ 


l. Belosty, 1 


1 


Bud frei. Robt. Klos, U. © Patent: I 


anwalt und med. Ingenieur. 


Clark Straße. Zimmer 1205, 
Zap,didolafon” 


39 Nord | 


Leichenbeſtutter. 


er dieſer Rubril 14 CEts. 


nier j die geile) 

— — | 

: Central 368, | 
131naı*2 | 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter di efer Rubrif 14 Gt8, die Seile) 


eltern 


an !Blbd, 


Caster and U underiatin €, 
und Kan * 


Doiph Sır. Tei, 


Nordieite, 
Ilig 3u ber laufen: Brickhau 
Delilateſſer md : 
ı 30x125, Eigen i 
und Waveland Ave. 


Bi 
d 


: Zwei Flat F 


Gens ci. &dr.: Ab: ndvoit, e 


doia 

Zu berfaufen: Lil Ave., nahe Sheffield Ein 

geober Yargain, vermietet für $455 jährlich, 

Derf&lendere für $2200, Eigentümer braucht 
Sc. Eoof & Wederln, 1525 Larrabee Etr. 


dofrfja 


| fen; ‚guter De 


I» 


im⸗ 

Kad, 
l 3 11* 
tümer 3818 


„Li. 


Soutbport Apde., nabe 
lä "Raden« und Slatgebäude, 
Cottage hinten; Miete $61 mor 
teid $CU00; DZigarren- und Gandts 
dBiefem Gebäude ebenfall3 au bverlaus 
Preis 8900; gute Zetegenden 
paar; Zimmer hinter dem La— 
19 So. LaSalle Straße. XTel.: 


— 


Zu 
Belme Site 
aud) Sram 
natlih; Br 
Yaden in 


313 


Hol 


für deutfhes Ch 


in, 


Bargain in N 
Geld aufireiber 


Neinges 


nien verboten, 
slaine Abe 
Saglivg 


a verfanfen: Aſhland Ave., nahe Wolfram 
eit., mehrere 4 und 5 ‚immer Cottages, Ze⸗ 
men⸗ W aii gepflajterte Siraßen. BPreiſe *2000 
bi3 $2500, Sehr ieichte Bedingungen. U. 20» 
linger & €o., 11 Eid La Ealle Straße. 


Moderne Cottage zu berfauf 
fen füc ein mabernes 2» oder 3 Fl 
4258 Ragtrofe Ae 


SH 


oder ı 
ai ri 


race, 
moder⸗ 


und | — — 


eriaufe mein | 


nivendpoft, Chicago, Samitag, den 5. Auguit 1916. 


Gruadeigertum und Häufer, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ct. die Zeile) 


Norvieite. 

Zu verlaufen: 50 bei 125, ein dreiftödiges und 
zwei atveiftödige® Sebäude, Frame, Stein Jundas 
ment; in auter Berfaffung, Eigentümer berläßt 
Stadt. 3042 No, Leaditt Er. dofrſa 
Zu vertaufen: 1356 Ciebeland Ave,, Miete 
3216 jährlich, verſchleudert um Radlaß zu re⸗ 
geln, nur 531000, oder beſte Offerte. Coot & 
Weckerlin, 1526 Larrabee Sitr. dofrſa 


Str. ., zei Flats, 
1 $19 0, Kur 
3 Gebäude fit 
1526 

dofrja 


Zu verlaufen: 
Miete $276 lic, 
| 3230 baar, Neft "103 a 
wert, es anzufel 
Zarralee 


reis 


+ 


und 
rag tährlich 8516. 
Abeudp oft, 


1902 Fremont Str., 8 
Miete $420 jährlich \ 
Nadlab zu regel Coof & We 
Larrabee doſtſa 


Su be tfaufen: 
dern? »lats, 
billig, ut * 
Un— 1526 


I 
n. 


Str. 
Bu verfanfen: Bargain, 
4028 North Irving Avenue. 
Zu verlaufen: 
dilon und Yincoln 
Zahlungen. B 


B. G. 
| Abe. 


4 Zimmer GSottage.— 
dofrſa 

Cottage, nahe Ad⸗ 
81800. L eichte 

35 ein coln 

Doftia 


Nordweitieite. 
Warumſchwitzen 

in einem ſchlecht ventilirten Flut, wenn 
für 5100 Baar und 820 monatlich Ihr 
Euer eigenes Haus beſitzen könnt, wo der 
Wind überall bläſt; außerdem habt Ihr 
Flat für einen Garten, einen Naienplat, 
Blumen, Sträucher und Bäume, 

Preis des Hauies mit 71a 
Rand nur 


Fuß 


52450 
8100 Banr 
520 den Wonat 
(einſchließlich Zinſen). 
Schreibt für nähere Austunft. 
Oliver L. Watſon, 
6348 Irving Park — 
aſon 


Schlußräumungs 
der Jier nad übrigen — 5-Zimmer 
Häuſer von 25 in dieſem Jahre zu 
52475, 82675 and 52725, auf Abzahlırıg 
jo niedrig wie $100 Anzahlung, $1O nebit 
Zinien monatlih. Sie find alle auf 35 
bei 126 Fu Lois und haben Bad, Beiti- 
große Bord, 


bule, Borzellanichrant, 
| Treppen nad) Plaitered Bajement und 
nad) hohem Dachboden; Zementwege, 
| Diefe Hänier jind heute der 


Bertauf 


Zäune. e Häuſer 
größte Borgain in Chicago. — Albert 
J. Schorſch, Eigentümer, 344 Irving 

il29485 
Anzahlung 


id; und Binſen 
Zuetell“ Lottage 


50.00 
un ondt 
mmer 


4 
pi 


$ 
? 
) 

nei 


dung; elefir, Kicht; Koe nivet » Balement; 
er 
$300.00 


520.90 nıonat 
) je 


‚Anzahlı ıng 

ih nd „ginlen 

Backſtein Zwei-⸗Flathaus; 
andere Flat iſt 


u 


Avenue, 
Tin," 


Bullerton 


in Q 
Zimmer 
geprlaft 


5 Cottage 
erie Strabe, 


tr 


zit 


mentwege, 


6 Zimmer Haus 


Gas, Straße gepilaitert, 
2300. 
Brick, 


Frame und Preiſe 


zu leichten moöonägatlichen 


Hal 


er, 
} Zah⸗ 


Str., nahe Montroſe, 3550. 
ſaſon 


B ung al ows, 

onat, 

ahlung. 5 Zim— 

Bad, Kur 
Nuffet 


a. 
tuͤche, 
ſ Feuerpltas, 
Auſtin gelegen, 1 
t bor, Iıhreibi oder 1 
- . — 
0. ill Deurdorn 


did 


elephonirt 
S. ir 
ırta 
5, 214 ftöct Flat: 
Konc vote Aalement; 3 
3 zimmer ‚lat. Ylır 
Irving Park und Graivford Ude, ; 
Vaart, Reft leichte Abzablung, 
Deim, 3145 N, Afbland VlIve, 
ſaſon 


1250 
und Gas, 
SFlats umd 


groß 


‚2 „lat 
Lowell ſaſon 
Rrame, 

Juür eine 


hen: 2töoc 


bei 


va 


Ame 


tt Fuß Lot. 


Newland Ave. 
und 9 
Verllei— 
Straße ge— 
Belmont 3800, 
jafon o 


Tripp Ave., 
eichene 
Garage. 


Phone 


6 


Zu bert au ſchen; 50 Fuß an N. ‚Crawford Ave, 
- ml reif zum Debanen — gepflafterte 
32500, für Nord» oder Nordweſt⸗ 

: Slat, übernehme Schul: 

956 Webſter Avenue. 


leichte Abzahl ung, 
N 


— ch mid. 


‚u berfaufen: uf 
chaͤft⸗ und Reſidenz« 
Dil 1 I 


Ge: 


34200. 
Ge BEITE C gentu 
4. 


S 


gen, Abre ile, nette 
€ >c., alles 


Heißwa 
125 


Sprin 
— on 


Aorih 


IE, kauft. ſchönes 
immer, 30 Fuß 
Vargain jebt Eis 
Kildare Avenue. 

2ag1wæ 


liet 
helle 
einen 


3309 3, 


j i gul 
gentimmer jeden Zap. 


Su verkaufen: 
en, $ 200, $oC 


0, $4000, 
yy ılwaı 


Vorzügliche erſie So 
00, $1200, 1800, 
6% Hi Hcaf 
ulee 


N ( [d-Öupothes 
{ 8* 82200, 
$2 


sit 
Ko ice Io 4066, 


ont, 


Zelephon 


48jlimt 


ee verfai ıfe nabe Hamli lt, 
3ſtöc Zinmer jed 
2; „ırcle 545 50, 


Holin er | 


ar 


sy 
A, 


1 25 
Ude, 
it —5ag,fa 


Slat Brit Be: 
ocben — lt, in 
e 80 Acker Subdiviſion. 

! Berbeiler 
a 30 
Straßen 

und 


I, 


ı5 Lotten mit 

geptla) Bern, alle 
auf Haar 
Zufried enftell tig 


ı 


x Baus 


is, de, 
5ag 30 
Kauft nicht 

Bis Ihr unſere prachtvollen 5 und 6 Zim— 

mer Brid-Hänier aeiehen habt — in un» 

ierer 40 Hcres Subdiviiion. Ale Asphalt 

Straßen gemadt und bezahlt — Heine 

Anzahlung, Reft ai? Miete, — Douglas |; 
Park Hochbalm bringst Eudı zum Blank. 
Einentümer am Plat and Sonatags. 

B. Binkert Sons, 
4810 W. 22. Str. EA es 1181, 


Ar 
sil*, 


Eübfeite. 
„verlaufen: Sn  biefer 
socliges Drie Boa 3 nit 6 — 
J 
Vr — ——— sn... 


iges 
2 ‚lat V 
2ftödiges 

Wim. u, 


Vride und "Sramehaus. .$2300 
Sarten, 3028 Lowe Wbenue 
mi—fon 


Zu berfaufen: Drei Slat PVridgebäude, fünf 
Zimmer jedes. 5018 So. LKaflin Eir. afomo 


Zu berfaufen: Cottage, ein Bargain, 


Eigen- 
tiimer verläßt die Stadt, 4800 Biftd Ave 


afo 


Mt Fran I — 


enholz-⸗Fußboden und * Verilei 


30 


ters | 


otYages.| 


mit 


bon 


Ice, 
und | 
od von 


| 


ufgebäude, | 


afield &_Bifiher, | 


| 
| 
| 


J 


Nas bbarfhaft | 


Grundeigentum unb Hänier. 
(Unzetgen unter diefer Aubrit 14 Ei. bie Zeile) 
— ein 


Süpieite. 


Wegen Samilicnberbätnuifle, 
zu 


Zu bermieten: 
6 Zimmer Cottage, Badezimmer, Garret, 
ment mit Waffer und Stall; 2_XLotten. 
erfragen beim Eigentürher 1414 Welt 67. Str., 
Hinterhaus, 1. Ylat. doja 
Sudweſtſeite. 

3414 Walnut Str., ſchöne leere Lot, 
Drittel Auzahl ung, Melt nad Belieben 
Käufers Eigentümer William Hoyhnes, 4241 
—B ſaſon 
ee a ne 
Su verlaufen: Fertig zum Ginzichen, mo» 
dere 2 Flat Briegebäude, Dampfheizung, 
Sonnenvarlors, Gasöten, Eisfhränle, Feuer— 
pläß,e Bücherſchränle, vom Eigentünter ge⸗ 
baut; nehme Kottage oder leere Lot in Tauſch. 
5925 Zalman Vive. 5,6,8,9,10,11,12,1: sag 


$1500. 
des 


Verkaufe zweiſtöck. Brichhaus auf zwei Lotten, 
auter Blu B für fleine Fabrif, auh ZaWwon umd 
Neflaurant in ganz neuchm Fabrifbezitt. (er: 
tauf e wege n Krankheit), Agenten dverbeten. 3750 
Aſhland Ave. Icio | 
Su verlaufen: neue 6 Zimmer Vrick Cot— 
tages, Oal Trim, Laundryzuber, Zement Baſe⸗ 
ment, 30, Futß Lot. South 56. Court, War⸗ 
ven Bart, Stil. Jagim& 


— 3752, ©. 


2 
. 


{ 
42 


Bu verlaufen: $100 Anzahlung, Reit auf ber 
fiebige leichte Abzahlungen, faufen ein neues 
Zwei⸗Flat Gebaude, mit Sonnenpord und den 
allerneueſten Verbeſſerungen, fertig zum Ein⸗ 
ziehen. Dieſe Gebäude find taufend Dollars bil: 
tiger als Wr bäude De ‚rjelben Art im irgend 
einem Zeil Chicagos._ Die billigiten in Coot 
Counth. An Weſt 20. zwiſchen 47. und 48. 
Ave. Seht dieſelben md zieht ein ntorgen, 
Nahe Douglas Bark Abe. Hocdbahnſtation 
und nabe des großen eltern Electric Anlage. 
Agent am Blaße. S0jl,10& 


Etr,, 
Je l 


Yorftädte, 


Zu berfaufen: Vorjtadt Nefidchtz, Bimmer, 
modern. »Lerfaufe wie es ill — — u 
xot 75 bei 150. Deutihe Schule und Kirche, 
von Interurban Road, zwei Blocks 
B. & O. Vepet. Brick Baſement. 
den Eigentümer, 19 N. l 
Grange, Ill. 


vo - 


"armlündereten, 


FSarmen. — 

An den Linien des Union Vacific Syſtems 
in den fruchtbaren Teilen unſerer beſten Acker— 
baunitaaten, nahe Schulen, suchen, Läden und 
Bahnſtationen. Fruchtbare Farmen fünnen mit 
einer Heinen Anzahlung gelauft werden, Der 
Reit in jährlichen Zahlungen zahlbar. ung» 
fräulihes Lund, Icei von Steinen, Siumpfen und 
Zimpfen. Gefundes Klinta, gute Aafler, ous— 
gezeichnete Serfchr3gelegenbeiten. Gute Ernten 
iverden don Stoloniiien auf nahegelegenen Far« 
nın erzielt. »eitere Auskunft foftenfrei bei 


Steiner, 


3 
Lafos 


Commiſſioner, 
Pacific Syſte 
Garland Building, 


Chicago, 


union m, 


| 
| 1303 
Illinois. 

—— 25il ⸗Sag didoſa 
| 
Zu verkaufen: Schöne, 
Acker Hühner- und 


der Stadt; Hälfte 


aut gelegene, ebene 77 
Mildfarın, nur 4 Meilen von 
‚aelärt. Gute Gebäude, ziel 
Silos, zahlreiche Obſtbäume, Beeren, Trauben, 
Alfalfa, pargeln, 6 ca, 15 Ionmmendeu, 
stocn im Fee, Salolin Mister mit Holz» 
äge, Silage Kutier mit 24 Zub Glebator, 1 
Normmible, 1 Scheller, 1 Momer ıımd Öorierafe, 
1 Dislharrow, 1 Seeder, 1 Stumpouller, rn 
ſtändig, 1 Wagen, 2 Nlüge, 1 Schlitten, 

Zpraber, cu. » Kords trodenes gejaates iR, 
bol3, ca. 200 Mildllafben u. Witlchcooler, 1 
YMıtomobil, Wlled, in gutem Zultand, preis 
$1200, $2500 Amsablung. Mdr.: Maple Grove 
Farm, Route 8, VBox 76, Musltegon, Mich. 


ð, 
fa 


rt r tr Hr rt r Hr ++ 

+ JIllinois Black Land 

+ 11; Stunden jüdlih von Chicago. 

+ 4), 80, 120, 160 Meres Farmen, 

+ verbejiert und unverbeſſert. Nie— 

* drige Preiſe, leichte Kaufsbedin— 

* gungen. Eigentümer Zimmer 1830, 

* 208 S. La Salle Straße, Chicago. + 

rer rer rt tr ⸗ 
1agt* 


aut verbetiert, 
Fahrpreis, von 
und Chicago 


Kühe 


alles 


o 


Zu verkaufen: Farm, 64 Acker, 
alle Gebäüude, vollſtändig, 2560 
Chicago, 15€ bon S»ammond 
Heigbis, Grabel Road, Großer Obitgartei, beite 
Yage Obitgarten ti Sommer:Refort umazumwans 
deln, Kommt und jebt, 
Selde ift, Leichte 
S’pettlement. 
Sam. Weller, 
lich von Dyer, 


Beites 
es, 
Farm 3 
load. 


Babhlungen 
Beliber verfauft 
Dyer, Ind. 
Crown Point 
Hühnerfarm gewünſcht nabe 
20 Bimmer NRoominabans, nabe 
modern, in QIaufh. Näheres: 
" Ela ri <traße. 


deutſches 
Schreibt an 


Se be 
Part, 
2133 


Ebicago ie 
Yıncolır 
ewarg, 


J. 


Orange-Farm, 
wenig 

zum Eigentümer: J. 

7 nari o, Cal. 


fehr bil lig, 
Baaraeld nötig; 
Aſhenbach, R 

ſaſomo 

20 Acker 1 über 100 
ottpreis. 2052 Dayton Str., 3. 


zu verlaufen: Eine 
ven ft gleich aen vinmen: 
ſchreibt 
Rn. 2, 
Yu verfa! ifen: 
me, zum 


E. 
Ro l 


id, 


an 
zı 





Verlauf 
Farm, 
ohne 
tümer 


meine 90 Acres 
billig, wenn leich genommen, 
Snbentar, Weitere 
Wl. Brocker, Chaſe 


—D gan 
mit ober 
Auskunft beim Gigens 
wid, RR. Wr 1. 

fafon 

berfaufen: Gute berbefferte Farmen_ mit 
Zubehör, fir Chicago Einfomnten brins 

Properth. Beats genau, was Ihr habt. 
has. Groß, 803 aſhingiön Str, Grand 
Haven, Mich. tria 
nahe Benton Harbor, 
zu bertauichen; biele 

PNuenzer, 610 Nector 
18ildoſadiumt 


gute 


tr 
Hl 


lem 


gute Farmen 
verfauſen und 
VBargains. Max 


r 


verkaufen oder vertauſchen: 
N rm in Michigan, mit 
eine Meile zur 


vol. 


10 Aeres 
Haus und 
Studt. Adr 

midoſa 


Ader Land, 7 Zimmers 
Nıder in Sunwmerbille, 
7586 Milmwaufee ve, 3, 
dofa 


lul⸗ 
Ne— 


zu 

livirte 

benge ebt 
75 Aber 


Kleine Hühnerſarm, 
Haus, ua ihe Joe 
Mich. Nachzu iftagen: 


Floor. 


80 Xecre, 2 Meilen don Etadt; Yehmboden; 
guie Gebäude, PBrivat-Tce bon 7 Ader; feines 
Wehölz, Preis "82200, J. P. Foltz, 1721 Wright⸗ 
wood Avenue. 25maitz 


St, 


Todesfälle. 
hend veröffentlichen wir die Namen der 
hen, ül 
LAReldung zuging: 
Jahre. 
642 Flo rence de, 
2700 N. Axbipple Str, 
J. 1241 tto Str. 


38. Str. 


5 


Wilhelm, 
ft 39 5%. 
Alexander. 
Erneftine, 60 &., 1021 Newport Av. 
Charles, 620 €, Halfted Etr, 
naltman, Carl, 34 Jahre, 
stei teifen, Xeo U, 
Leiſer, Thereſe. 
SNarten. Emil, 
Ritt, berefa, 
Quitmeier, 
heut, Kaiharine 
-iuberger, Mar. 
ste, Di innie, 


4: J. 
2u0 


I ‚23018, 
Feilchenfe 1d 
Hedendorf, 


Hunkler, 


@ 


56 J. 
6817 S. 

villiam 9, 

IN, 

‘ 


1521 


1238 Karlov Ave. 
Racine Abe. 


Elfgrobe Ave. 


un 
x 


Börlennolirungen. 
Chicago, den 5. Augujt 1916, 


Die nadhitehenden Notirungen an der 
Betfeidebörie, vom Bepinn der Börien- 


ungen, mit Eumpar! 013 | ftunden bi8 um 11 Uhr Vormittans, wer: 


den Der „Abendpnft“ tänlich vun der Ges 
treidemaller- Firma EG. WB. Wagner & 
& o,, Euite 706, Continental & Goinmer- 
cial Bank Blön., aelicfert: 
Hoch Niedrig 11 Vorm 


Schlußvi 


W eis⸗ en ‚Se tern 


44 


46% 
405 


24.92 


‚d4ls- 
46% 
4998 


24.97 
„ Final 


.12.92 


12.90 


Nisyen— 
Sept — 
Olt 


2 


„13.4 „HU P 
Außerdem liefern-E. W. Wagner 
& 60. den folgenden Eituntions-| 
bericht, jorwie als Heutige Shluf- 
notirungen: 


Beizen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen 
Sept 1.3 
Di 2 
Mai „ 1.48 


.— 


; 


während Ernte auf dem 


Meilen itds 
JaglıvE 


| 


sendet Euch | gr 


r deren Tod dem Geſu indbeitsamt 


— 3* 25. = u 13.70 Bus 


— Earlu varvbeſi. do, ....... 


Meizen ftieg um % bis 1%, Cent, 


Mais um 1% bi 


2 
> 


3 Cent3 und Hafer 


um 1 bi 1% Cents, Mais und Hafer 
ftehen auf dem höchjten bisher erreich- 
ten Bunte, und auch Dezember flomm 
auf eine bi3her nicht dagemefene Höhe, 
$1.39%,, empor, fiel dann aber mieber 
auf $1.36%. 

Die Befürchtung, daß die lang ans 
haltende Dürre in Miffourt und im 
Südmeiten fhmweren Schaden anrichten 


werde, 
Höhe. 


meilten® auf flare3 Wetter. 


offiziellen 


ben, 


Stäatsbericht 


trieb die Maispreife in bie 
Die Mettervorherfage lautet 


Sn dem 
wird Die 
‚Mais Zernte in Miffouri nur auf 57 
Prozent einer Vollernte geihäßt. 

Daß der Weizenpreis fiel, 
Allem Le Counts Bericht zuaujchrei= 


ift vor 


nach telchem in der Nähe von 


Regina in Kanada auf eine gute Ernte 


zu rechnen iit. 


zengürtel 


Spätere Berichte laute- 
ten aber ganz anderd. Unter Anderem 
befagen fie, daß in dem großen eis 


ſteht. 


von Manitoba eine völlige 
Fehlernte in Ausſicht 


Produktenbörſe. 


Der Mar 


kt 


iſt wie 


immer 


Samstag ziemlich ſtill. Die geſtrigen 


oßen Vorräte 


ſind 


im Laufe des 
hland Me, Ta Tages gut ausverkauft worden und 


die Preiſe weiſen daher auf allen Ge— 
nennenswerte Verände— 
Die Zufuhren an Obſt 
und Gemüſe zeigen nur ſehr geringe 
gegen geſtern. 


bieten 
rung auf. 
Unterſchiede 
wartung, 


| Nachbarſchaft 


keine 


nicht erfüllt. 


auch 


wieder 


Die Er— 


—X die Pfirſiche aus der 


den Ausfall aus dem 


Süden erſetzen werden, hat ſich noch 
So wird der Sonntag 
die Cantaloupe-Melone 


als die Hauptfrucht für Chicago ſehen. 
Tomaten ſind reichlich. Von weniger 


häufigen Gemüſen ſieht man ſchönen 


Blumenkohl, und Eierpflanzen in grö— 
ßeren Mengen als ſonſt. 


ken und Salate ſind 
Sonntagstiſch vorhanden. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Einkauf kleinerer 


Großhandel. 


Beim 


Auch Gur— 


reichlich für den 


AQuantitäten find die Vreiſe etwas höher. 


Für Bäder und Zuderbäder, 


st. Jahn Co., 
Nord Franllin Str ahe.) 


Motir ungen u 
130 
Starfe 
20% gut 
biliiger 


| 
Kalao_ 


Gelatine 
Gute, 
Importirte 
Eailon drol 
Say une 
NL 2..0 

Nr. 
Gummi 


© 


wur 


nach 


- Yrabifd 
Zragacant! * 
—X 


nd 


ehbare ( 


pt 


* —* teampomder” 


Maple“ Zucde 


Reismehl * 
M uilchſtreupulbpe 


r 


or 


aufude, daber 
lösbar, 


GSetrodncete Eier vers. 
Kur Eiweiß 


Mangel an 
Gelatine (Agar-—Agar) — 


........ 


% 


Bericht dog I 


......... 


......... .. 
..unnnrren 
... 


creampe order“ 


: (lanadiiw). .. 
Tendenz Nari — 


n — 


2) 


0.46 
Raare fehr Yoenig offerirt, 
abgeichnitten. 


or 


Schluß 
zaare einzutreten. 


64 


1.16 
0,1% 
88 


0.11% 
viele Erport Orders, 


0.04 


weichende 
wie oben geringere Grade 
Butterfettgehalt. 


sooeencncnereen 0.120.164 


0.121 


Preiſe. 


0.50 
0.80 


Preiſe ſfieigend wegen "geringer Vorrüte an 
Kühlwaare ünd friſchem Materiul, 


—0. 80 
der 


0.03 
0.56 
0.45 
—(),35 
—205 
—0),40 


—() 
4 


— 0.0514 
2 


Molkereiprodufte 


Molirungen 


von 
South Mater 


„Sreamery”, extra, 


„Extra 
Fir ſts“ 
„Seconds“ 


dus 


„Ladles“, das 
Oleomargarine 
DU. 


GEtolirungen 


Firſts“, 


das 
Packwaare, das 


das 


Butter. 


Wahne 


das 
Plund. .... 


WIUNDecn sen ua 0aee 


J 
Prund.. 


— ⏑—⏑—⏑—⏑— 


von 


South 


Freſh Firſts“ 
Ordinary Sir] 
BGem 

Eloſſen, 
Dirties —* 
„Checds“ 
Entencer, 


das 
das 
dus 


das 


it5" 


Dugend. .. 


Kochwaare 


das 


CE Low, 
Strabe.) 
Pfund,$ 


159 
0.28 


0. 272 - 0. 


—0.27 


0.244 0.25 
0.22 


0.2 


1 


31 


....·. 01 


Eier. 
Wahne 


R 
—R 


Kr 


X 


Dubend 


......... 


Qow, 
Straße. 


’ 


dugend 0.21 
nilchte Waaren, Kiſten einge— 
das Dutzend. . . .. 

Duvend. .... 
Dutzend. 


.. 0.18 
.. 0.14 


0.12 


unse LE 


a) 2 
a 24 
—(),2% 


a 9 9 


159 


0.23 
—(,2%4 


— 1,223 
.19 
au 
—(),18 


=) 


— 0— 


(Eier für Grocers ungefähr sc höher.) 


Käſe. 


Motirungen ‚don der ————— 
Bf und,. 


„Ehebd ars“ 


Ya 


das 
omtüſe, „Twins“ 


„Voung Amexica“ 


„Lon g 
„Daiſies“, 
Vrick, da3 
Schweigzer, 
do. „Bloch“ 
Limburger,: 
do., 


das 


Pid. 


1 fund Stüchke. 


das vfiid 
as Pfund.. 


b 


Horns“, das Pfund.. 
Pfund. 
BRBRB———— 
rund (neu), das fd 
(neu), 


......... 


das 
— 


Pid. 
Pid. 


0.14 
0, 1414 —(,14%3 


0.15% 


14—0.14% 


—0.15% 


1.10 — 0.15% 
0.14, —0.14% 
0.1412 —U.15 

0.23 
0.17 
0.13, —0.14 
0.14 


—0.23 
— 0.17% 


— (0,14% 


Geflügel * Fleiſch. 


Geflügel 


(Kotirungen don Iepjen & 


2 
Mi 


(lebend). 


ırmann, 226 


South Abater Straße.) 
(Die :preife gelten nur jür Tünf Nattenfilten oder 


nicht, 
Hübner, 
DC, 
Ladhühner, 
d9,, 1%—2 
d9., Tleine 
Truthühner, 
Hähne, 
Enten, 
Sunge 
Indian > 
Wa das 
Sultge unfe, 
| bc rihühner, 
Alte Taͤuben, 
00,, Lot, 
„Egitabs“, 
d0,, zugericht 


über 4% 


sr 


das 
Enten, 


fe, Pfu 


(Notirungen bo 

€ 
50— 60 
90 
90 —120 


Ausgeſuchte 


GO— 


Ku 


| Rippen, ir, 
do,, Vir 
„Xoins“, - 
dd, Ne i 
DV., Yır, 
ounds“, 
do., Vr, 
do. Nr. 
Chucts, 
do., Nr. 
do, Nr. 
Plates“, 
do., 
d0,, 


3, 
Nr. 
2 


3, 
2, 
Nr. 
Nr. 2, 
Ne, 


3 
3, 


das 


Pfun 


Pfund 


fund, das Pfd. 


ind 
und, 
dus 


ind. 
das 


umter 4 ff u Re 
fchwere, d 
Pfund, 


lebend, das 
das Pfr 


rd, 


Rund. 


fund. 


Runner Enten, — nd. 


gi md. 


Dupend. 
lebend, 
das 


Qugend, . 


Dupend. —— 


lebend, 


et, 


n 
uth N 


d 


Duyend. ... 


Dugend..ooe. 2.00 


Je 


Gewicht, 
Pfund Gewicht, 
Gewicht, 


Iber, 


9 
Is 


Kleine, magere, weniger, 
(Bur, Notiz für Geflügeliender! — Nur gute 
fleiſchige Tiere ſind bier verkäuflich.) 


Kälber (geſchlachtet). 


pfen & Murmann, 226 Weft 


Yater Etraße.) 
9,13% 


0.16 


Bir, 
Pfd. 
Bid. 


das Pfund 


td. 


Pfund.. 


13 


Pfun * 


3Piund. 
Plund 
1, das Pfund.. 


1, 


das P 
das 
Nr, 1, das 
das 


ID. o0000c» 
Piund.. 
Bjund.... 


Pfund. ...... 
3, da3 Pfund 
das 


( 


Pfund... 
das Pfund........ 
das Pfund 


Schweine (sugerichtet). 


. 0.2614—0.26% 


Deite, 
Fett 
Alppen 
„Pltes“ 
Schulter 
Sch en * 
Spec 


das 


MED: are 


... 


O. 


20 


— — 


Motirungen von Al. 


(South : 


Orangen, 
die Kiſte 

Suntiſt, 
bon 48, 6 


. 


Bitronen, Talif,, 


bo,, balbe niſten.... 
die 


Bıron & Co., 


Water Straße.) 


4.00 
4.00 


2.25 


falif. Late Balenciag, 
die Kite... 
Grave Frun — Kiſten 


........ 


Kiſte. 


bo, geringere Sorten, Kilte.. 


(Notirungen don Al, 
(€ 


Hepfel. 


Biron 


1 
—9— 


59 
50 


7.00 


Friſches Obſt. 


& (69, 


outh Water Stratze 
330 


Illinois T 

Afteicans, 
line Savs, 
Ducheß“, das 


Red June, 


ans 
das 


daß. 


F ab 


Benoni, dad Faß 
Aiteicang, La so... 


zuane parent 


ch de. 


do. 


Pen 


— in 


das wab. 
das 5*X 


En 0.19 


Rindfleiſch (zugerichtei). 
(Breife von Yımour & GC omp: u) 
3 d 


einzelne Latteuti ten % Me d. Bid, höher.) 
0.i 


Weſt 


* 
0. 7 
—0.20 
0.21 
0.18 
0.18 
0.13 
0,13 
0.13 
0,12 
-0.13 
4 


—3.00 


177 Weſt 


—4.50 
—4.50 


—2.75 
—1.75 
—3.25 


—7.50 


amı 


| 


72 \ 


| 


Swect Bough. do. ........ 1.25 2 
IE, BE ursascuncn messen 
Geriagere Sorten 385 5% 
Gemifhte Sorten, Korb... 0,75 —1.00 


Birnen, 

California Bartletts ..... 

Harte Zuder, 16 Quarts.. 

do., Auibellörhe ....... : 
Clayp& Favorite — 

Buffins — 

Seckel 


5993 


........o. «oo 


.... 


cr arg Store 


| Brombeeren, 
Jndie ana, — 
Dewbetries ..... san“ 
Early Willens . 


Himbeeren. 
fhwarze, 16 Quart3 1.25 
24 Pi | 1.25 
ſchwarz 


Michigan, 
do,, rote, 

Musfegan, 
do., ro: 


—1.15 
—1,50 
—!— 50 


„r 
—2.25 


1.2 


2.00 


> 


Stachelbeeren. 
Kiſten 10 Quaris 0.50 
Blaubeeren. 


Siſten 160 Duartd.....2.25 
Michlgan 2. 


„Dolonings”, —1.00 


Michigan, 
Northe In 
Kleinere 


Sohannisbeeren, 
Midigan, 16 Quarts.......... 0.75 
do,, Lleine sooee. 0.50 
Kirſch⸗ Jehannis beeten . 0.50 
Schwarze — 


.... 


Rirfdien. 
Sauer— Vichigan, Dir — 
Richmond 
Sube— Michigan Windfors.... 
Dlad Jartarians 
Weiße .. rs 
Blad Rev ubiic vorih 
Weſhington Bad Republic 
de 


Pfirſiche. 


Ark., Elbertas 





Crates, 6 siörbe, 
California 
Crawfords 
Illindis, 
do., fernfrei 
dv,, gute gelbe 
Michigan 


— 
— 0.0 
— 0.80 
— 0.50 
— 0. 65 


fernie + & 
.o... O.4U) 
60 


... 0.15 


Pflaumen. 
ausgewüDlte....... 
GERD DEE sunusnuuennen se 
ADIEON so-0nc. 
Ungarifiche 
Diamend 
Damſons 


65 


IT 


—() 


—() 


Wild GSoofe, 


.... 


Salfermelonen, 
Georgia, Mabama u. 9 m 
Waggonladung ..225. 00 - 300.0 


rtt 
Athe 


Zuckermelonen. 

Cantaloupes, Avid. Geateh, 
45 Stück .. — 

KEDADE nous. ++ 
dv. Katifornia Ihurlo 

Arizona, roia Fleifch, flache 

Hoch DEW cu. 

Gens, Indiana Grates 15 
dv,, Illinois, Wuijbhel.. 
do., do., Körbe. s....... 

do bo. Kiſichen........ 


Trauben. 


Malaga 
lernlos 


Friſches — 


(Die folgenden Breite gelten nur beim Einlauf 
grsperer Mengen.) 
Nouis, Korb.. 0.2 
i Minneſota...... V. 
zen, R. ODrleuns Tars U. 
uf] lv, Korb... 
yieliger 


d)., s 
2.50 


stiite u.y0 


aaa 
Sıorcrüac 


— 
—(), 
N 


— 0.60 
0.40 
0,20 
0,35 


ic 


< 


„ ‚ 


California, 
DV. 


—0.75 
—U.40 
—1.0 
—1,i5 
—1.00 

0.60 
—|], 0 
—1,25 
—.50 
—1,25 
—0.40 
—4),06 
— 0.60 

5.50 
— 3.00 
—1,50 
— 0.60 

0.15 

0.50 


2 
Ju 


.15 
0.25 
2.00 
3,00 
— 1. v0 

0.50 
‚HU 
—0.12 
— 6 ‚OU 
—0.1: 5 

1.75 
— v.60 

1.00 

1.00 

1.00 


— 0. 


Blume nlobl, St. 
Champ 
Eierpfle 
Erbſen, 
Gruͤnlohl, 
Gurken, Illineis, großer Korb.. 
do. Baltimere α 
dv, Micigan 
do., Indiana..... 200 
Karrotten, Heſige, 100 \ 
stıoblaud, der Strang... 
d00,, Xoutjiutie, Slüd.... 
Sopflalet, biejiger 
Duluth * 
New a seen 
Michigan, Kiſten.. 
hieſiger, Kiſten. 
„Endivbien, tleine Kiſichen.. 
„Endibien, größere Kiſte.. 
v,, Dlattialat, Heine Kite 
dv. Iceberg 
Dv,, Nomalıre, 
Kohlrabi, eum,, 
vi 


a 





nn rn unten. 


einheimiicher.. 
eind 100 Bündel 
ma⸗Bohnen 


fein te  äfier 


— 


Ir 

— St. Louis, das daß 

hieſige t, 12 Stangeın.. 

Moptrüben, hieſige, 100 Bündel 
Dfra, Arlanſas, Crate 
Peterſilie, Illinois, 8 — 
do., biefiger, 10 Dt 
Peterfilienwurgel, 
pieffer, Youimanc 
do., Siblana . 
Pfefferminze, der 
Bilze 
Nadieschen, 


% 

0.08 
0.1: 
3. 


daB....10.0 
1: 


— 


Rorb... 


Si, 100 Bündel. 
Hof ntohl, Zalif,. Quari.. 
do., tailforn. grobes 
ii. das Fab 
Rübe rote, hieſ., 
— gelde, 100 
do., 19 


DV,, 


Retlige, chwarze. 
00, Do, der 
Schn teidbohnen, bie, ZTomaten« 
DIE .onc. 
Sellerie, Midigan, 
o. Kalamazoo, 6 
Sellerietoht, Florida, 
Squaſh, — 
do., Buhellorb 
Tomaten, Ilinois. 
do., Heine Körbe. 
do. 1, Louis dv. * .... 
doa Illinois, —V — 
do. Ohio 
J WERE sera cansnneade 
adhsbohnen, hiefige, Kifte.... 
allerfrefie, Michigan, tk Fah 
eißfohl, neuer, Lrate..... 
* ee else 
dv., Jowa, Sack. 
v0, Obw .. 
Kotloht, et, doui 
Scrmutfraut, 12 
Swicebeln, Iowa, Cad..... 
do,, einheimiiche, 70 Rid.. 
bo, DV,, Körbe. une 
do. ſpaniſche, 50 Bid.. 
do. Culifornia ssonse 


— 


100 Bündel 1. 
Bündel. 
hteiige.. 


stilte, ....... 
Ded.. 

Killer ann 1. 
Alee 


Acme 


—1.00 
— 0.40 
—2.00 

1.00 
—1.25 
—3.00 
—1.10 

1.00 
—0.10 
—3.00 


— 


W 
* 
gi 
Au .... 


Bündel. oooc+ 
35 
Vi 50 


Note Nierenbobnen 
„Bea Beans“, handaepflüdt.. ... 
do,, gewöhnliche 

Braune, jowedtihe, längliche... 


Kartofieln. 
Go. 192 N, 
gelten nur bei 
Wagg onladı ingen.) 
LT A; 
Bulbel. .... 


—17.00 
50 
6.00 


—b. 


(2. Etartl3 


Seen lark Str.) 
Preiſe 


(Die Abnahme von 
Kanfas 
Virginig, 
00,, Do, 
Lonispille, Bufhel 
Ilinois Ohios, Buſhel...4 
Süßtartoffeln, Alabama, Korb. 


das Fabß........ . .. ..... 


Ohios, 
bot s 
das Fr als 


—(),06 
0.85 
3 


' 
Get 


— 0,90 
—0.70 


0.05 


do., 5.50 


(Die Breifd gelten nur für den VÖroßhandel,) 
Getreide und He 
(Baarpreije.) 

Win terweisen— 


BE ee 
Eu: —— 
Ar, nörd 


Mais 


r 


iche 


1 U 
en 


J 
4 


—1. 
1. 
.. 0.8332 -0. 

. 0.703 

.« 0.57 


.- 0.83 


se 
—() 
0,53 
0.524 —0.55 
v. 
0.77 a —() 
0.83 u —0. 


—() 


Nr. 6, 

„Sample $rade“ 

Die geitrige Anfubr bon Weizen für — bie» 
n Marlı betrug 223,000, bon Minis 310,000 | 
hels. Verſchickt von hier wurden 10 2.000 | 
bc Weizen und 303,000 Bufbels Mais 


ia 
Bun 


x 


J 
do 
—11 do.. 
Ziandard“ 
Geritc— 
Malz 
Futter 
Gemiſcht or 
„Sereening“ 


Heu — (Berfauf auf den ' een) 
Zhimothh, neu eeerecns- » 6.00 
do,, alt E . 6.00 
Kanias, — u. .10,50 
do., Nx. 2 
do, Kr. e 8.00 
troh, Noggenitroh, "$3.00- —$8.50; 
$6.00—$7.00; Haferitrob, 
Kleeſamen. „Caſh Lots“ 
Timothyſamen. 


Flachs 
* 10 
32.10, 


m, 


Div, wraitien 


= -10.00 
—9.00 
Weizenſtroh, 
86. 00 —$7.00, 
$S.00—$14.00, 
„Caih Lors“, $4.50—$7.50, 
(Duluth), Yaar auf dem Geleiie, 
—2.10%; Minneapolis Flachs, 82. 08 - 


Schluchtvieh. 
Stiere (per 100 Pfund — 
Gute bis ausgeludte....... 9.7 
Mittlere Bis RE En 
ER Kühe und Rinder... 
Kälber, mitt. b. auägejuchte 
A 


3. 
Erseene 
— 


© 


6 
5. 
5. 
a 


Mi gelangte nach gründlicher Un 


Schweine (ver 100 Piund)— 
Im Durd ME uosarareene 
Schwere sleiiherivgare .... 2.75 
Selate etiiherivaare . 9.75 
Zeidte Spedwaate ..i...... 9.00 
Schivere Packwaare (260 dis ass 
(200-250 Ki.) 8% 


400 Pfund) 
mindere bis beite... 8.00 


..... 


Leichte, do. 
Serlel, 
Shaje— 
Lämmer, gewöhnl. 
do. geringere 
Jahrlinge 
Zethers, geringe bis befte.. 6.50 
Emwes, mindere bis beite.... 3.00 
Böde, gem. bis ausgefuchte 4.25 


Del, Harz nd Altobol. 


(Preife vom Paint Oil and Varniſh Club, 
900 Weſt 10. Siraße.) 

1: 4 

weiß, 150.0... 


Sid. o0u00000c00ncn.0e 


bis — 9.75 
Sorten.... 7.00 
. 7.00 


Standard, 
perfection, 
Headlight, 
NONE ausiuueı . 
Ned Crown Safolin.... 
Nafdhinen » Gajolin. 
Yeinamenöl, vob, im Fai.. 
d0., gereinigt, Do. Sedascde 
XTerpentin, ım saß, Gallone, 
Meines Bleiweiß, in 300 und 100 
Pfund Faſſern, ver Pfund.. 
Extra Qual. Gilders’ Abiring, 
in Büllern, 100 Bid 
deiner Ghyps, I bis 4 Säffer, 
per dag zur n0nnr. 
5 Süäller oder mehr, "per Faß 
New Yorler GHyp8, 1 bi 4 Süls 
ler, Der GB. voru.. 
5 Fäfſer oder mebt, ‚per "Faß 
Neiner vrangejarbiger Scıyellad, 
in Galovonenfannen, Gallone.. 
Reiner weißer <chellad, Gallone 
(Bei Abnahme von 5 und 10 Gallonen, dc die 
Gallone niedriger.) 
180:grad. denaturirter Alfodol, in 
Sälfern, die Gallone 0.60 
odegtad. Holzaltohol, ın sätlern, 
dte Sallone ce... 0.69 
(Breife für 5 u. io Gall. "Kannen, Te die Gal 
lone mebr. 


Aftienbörie. 
Nachftehend die geitrigen Verkäufe 


an der hiefigen Aftienbörje: 
Uliien. 


Berläufe, Hoc. Niedrig. sur 

teile 
1 13: 133% 
50 


42 

Booth Filhertes 10 Joa 

v., bevorzugt ..... 45 80 
E, T.&E. Yiy3. bev..100 
Chic. Prreum_XTool... 10 
Ehic. Ab3., Series 1 20 
»v,, Eeries 2 
ECommonw, Edtlon » 
Deere & Co. Div... 
Diemond Malch .... 
Edmunds Jones 
Brich 
Liobt 
Ward, 


u... 


..... 


* 


23 58 5 


Pu Pi wm 
22 


oo 


— 
* > 


Radiator, beb. 
me — Shipbuiding. 


Amer, 


a 
- 


Saw 
” 


r- 
„ 


-] 


ER 
un ED a 


Loow@elkce— 


were Kr 


„ 


SITE 

—— 
Fed 

» 


„ 
Pe a N Tor} 


now — 


ER 


xindiay | 

Montsg. 

Publ. Service, 

Dualer_ Dats 
d0., bevorzugt .... 
Sears-! Noebu d 
Stewart-Ivarıer 

Smiit & Gomp.. 

Union Karbide 388 

Un, Paper Box, beb. 

Bonds. 
1it 5 


bev... 
bed... 


SEPRKLWMNC 
— 
ker 
me 


Oo cine 


m WON Es 


85 
7* 


Ra 


Bd Jin finde fh mh Eid dm fh 
— 


OU 


$1,000 
2.000 
1,0 uU 
2,000 Ebic., 
5,000 ©, 


11,000 © 
’ 


99 
102% 

97 
017% 

804 
100% 


CH. €, 
C. G. 
ehie.: 


38 


Ry. 


Let. 


Side 


— — ——⸗—— — 


Marys Kanalbetrieb auf 
Gipfel. 
* Sault Ste. Marie, Mich., 5. Aug. 
| Der jtatift!”.Je Uusmeis über den Be: 
\trieb des St. Marys Kanal im Yuli 
eigt eine außerordentliche Steigerung 
des Verkehrs jomohl ir Anzahl der 
beförberten Schiffe al3 auch im ber 
E:zmelligteit „ihrer — Es 
ſind die hoͤchſien jemals feſtgeſtellten 
Ziffern, die der Bundesingenieur für 
den Kanalbetrieb in dieſem Monat 
betannt gibt. Die beförderten Frach— 
ten waren 14,048,404 Tonnen, um 
1,587,935 mehr als die bisherige 
Höchſtziffer im Juni dieſes Jahres. 
Die Zahl ber Durchfa ihrten ſteigerte 
ſich um 254. Sowohl die Beförderung 
von Getreide ala die von Eifenerz hat 
eine außerorbentliche Steigerung er= 
fahren. Un Erzen allein murben 
2,547,023 Tonnen mehr befördert ala 
im Suli 1915. 


KRleine Kriegsnachrichten 


Anſichten über Vertauf von Inſeln ver— 
ſchieden. 

London, 5. Aug. Einer Depeſche der 
Exchange Telegrahh Company von 
Kopenhagen zufolge haben ſich mehrere 
konſervative däniſche Zeitungen in 
ſehr unzufriedener Weiſe über den 
Verkauf der „Däniſchen Weſt Indies 
—— Die „National Tidende“ 
ſchrieb: Die Regierung hat in einer 
für die ganze Nation ſo bedeutungs⸗ 
vollen Frage in einer Weiſe gehandelt, 
die ſelbſt ihre größten Gegner nicht für 

möglich hielten. Keine andere als die 
däniſche Regierung hätte einen ſolchen 
Schritt gewagt. 

Auf der anderen Seite bemerkt die 
Zeitung „Polititen“, Dänemark hätte 
mehrmal3- verfudt, aus den Nnfeln 
Nuben zu ziehen, aber vergeblich, und 
|fagt dann weiter, unter den gegen- 
mwärtigen Kriegsverhältnifjen fönnten 
fie der Neutralität Dänemarks gefahr» 
bringend werben, und es würde jchivie- 
vig fein, jie zu verteidigen. 

Rumänien mahnt. 

Ami — 5. Aug. Ueber Lon⸗ 
don. Laut einer halbamtlichen De— 
peſche aus Butareſt ſoll der rumäni— 
ſche Miniſter des Aeußern in einem 
Schreiben die bulgariſche Regierung 
darauf aufmerkſam gemacht haben, 
daß verſchiedene Vorfalle der jüngſten 
Zeit an der rumäniſch-bulgariſchen 
Grenze, wie der Verſuch bulgariſcher 


St. dem 


| 


| 
| 





2 | Soldaten, eine rumänijche Donauinfel 


zu befegen, „alizu häufig und nicht in 


; | Mebereinftimmung mit den guten Bes 


ziehungen zwiſchen den beiden Län— 


dern ſeien“. 


Von Gas übermannt. 


Von Leuchtgas übermannt wurde 
der 46jährige Dan Soſee im Schlaf— 
zimmer feiner Wohnung Nr. 2926 
g ginn Grove Ave. aufgefunden. Jm 
Alerianerhofpital, wo er Aufnahme 
and, wird fein Auftand alö nicht be= 
| forgnißerregend bezeichnet. Die Dr 
er⸗ 
es zu ber lleberzeugung, daß 

Spiee das Opfer eines unglüdlichen 
| Zufalls gernorden jet. 


— +. 


um ihr Schidial beforgt, 


Die Polizei ift erjucht morben, 
Nachforfhungen anzuftellen nach dem 
Verbleib der elfjährigen Geneva Hol« 
land, Nr. 2204 N. Kebvale Une., und 
ihres achtjährigen Bruderd Raymond, 


Die Kinder werben feit Mittwoch vers 


mißt. Ahre Mutter, die geitern mie 
der niederfam und einem Knäblein das 
Leben ſchenkte, iſt ſchier untröſtlich— 
Sie befürchtet, daß ihren Lieblingen 
irgend ein Unheil zugeſtoßen ſei. 


— Anhaltend heiß und Gewitter 
ftelt die Wetterwarte in Wafhington 
für nächte Woche für Illinois und 
Nahbarftaaten in Ausfict. 





ET UETEE EEE EEEHLEEW ÄNDERT TREE ESEL ZELTE RENT 


AA R IE 


HALSTED 20HST. ano CANALPORT AVE 
Der Laden jwird gejchlofien 


um 5:30 
wahrend 


Abends, Montags, Mittwochs, 
Ananit. Dienstags and Samstags tft er er wie gewahnlid 


Donnerstags nnd Freitags 


bis am 9:15 offen. 


Verkauf von Groceries 


und große freie Offerte! 


Montag, den 7. Auguſt; ein Verkauf mit ſo vielen gelderſparenden 


Gelegenheiten wie Ihr ihn nur ſelten zu ſehen bekmmt. 


Keine Poſt— 


oder Telephon-Beſtellungen. 


Amberſeife 
Nur für Montag 
Die regulären dc 
Stüde zu 

3ic 
Salz 
Nur für Montag 
Beite Qualität, 


requlär zu 10c, 
der Sad zu 


be 


Mehl 
Waſhburns 
Medal, 4 
Sad 31.67 
4 Faß⸗Sack 


de 
Waſchpulver 


Grandmas Waſch 
pulver, drei regu 
läre 5e Packete zu 


100 


* Klenzer 
Im ganzen Landj3468 
bekannt, die dc 

Büchſe zu 


Frei! 


reinen 


DIE 


von 
cerh- Dept. 


ſchloöſſen). 


Gold 
Faß 


zu 


ga 


Ausführung: Speztell zu 


(Eigenbericht der „Ibendpoft 
New BHorfer Planderei, 


Groß New Pork zu Fuf Der ausgedehnte 


adet Corn Flakes 


Frei! Korb mit Groceries 
Nur für Montag! 


20 MintatursRadete don angezeigten 
Nabrunasmittel-Rroduften i 
an jeden Kunden mit einem Einkauf 
oder mehr in unſerem Gro— 
(ucker, 
Seife und Geflügelfutter nicht einge— 
Der Korb iſt nicht einge— 
ſchoſſen.l bringt Euren eigenen mit. 


zmaib., 1 Padet i 


‚4 — 1 Kochbuch. 


Fiies 1 Vacket Corn Starch 730 
«|  Ninafords, 2 


Palm Olive 


anſpruchsvolleren eher die Regel als 


| 
| 


Whiskey 
Oold Kentucky 
Pure Rye, 100 
Proof, die $1.00 
Flaſche zu 


630 


Macaroni 


oder Spaghetti, 
Foulds Brand — 
10c Packet zu 


1 
3C 
Erbſen 
Geſiebte Early 
June, Die 12c 
Vichle zu 
2 
20 
Milch 


Pet Evaporated, 
die Büchſe zu 


frei 


Mehl, Butter, 


Packet Kneipps Kaf— 


Crackers 
Takhoma Biscuit 
Zoda Graders, dc 


ſhington Chips. 
Tadet Zuafer Tats 
Domino 


chet Wheat Flakes 


Größe, 3 für 
Packet Cooties 


1 Cerefota Bleiſtift. 100 
Dieſes maſſive 


mit 2 fortlau— 


Pfoſten! Vernis Marktin 


$3.44 


" VEN TEREWLL IF N Ta 


die Ausnahme tit — faum etwas 
übriq, um dag Bebürfnif nach förper: 
licher und geistiger Erholung zu befrie- 


J matiſch 


m Priügeleien und ernſteren Verwundun— 


J begleiteten. 
5 chen“ ausgeſandten Wagen kamen nie 
J weit, wurden aufgehalten, vom Geleiſe 
geworfen, und die „Scabs“ darauf er— 
2 | barmung3los verhauen. Da geichah es 


Stahl-Bett, 53. 44 
in hübſchem Entwurf; 
fenden 


Abendpoſt, Chieago, Samſtag, den 5. Auguſt 1916. 


wohl ſein Auto noch Raum für manche 
Paſſagiere aufweiſt. 

Natürlich hat die Spekulation auf 
einen Extraverdienſt faſt augenblicklich 
nach Beginn des Streikes eingeſehzt. 
Expreßwagen und „Trucks“ haben ſich 
in Fahrgelegenheiten 
umgewandelt, Buggies und „Jitneys“ 
bieten ſich den ſinanziell Begüterten 
zur Beförderung an, aber da ſie ſich 
die Not der Vorſtädter zu Nutze ma— 
chen und die Taxe weſentlich erhöht 
haben, ſo iſt ihre Frequenz nur eine 
weſentlich beſchränkte, und Schuſters 
Rappen bleibt das beliebteſte und un— 
gefährlichſte Aushilfsmittel. Und da— 
mit fomme ich zu der befonders erniten 
Seite diefes Streits. Die Bahngefell- 
ſchaft Hat e& natürlich nicht an Ver— 
|fuchen fehlen laffen, Wagen auf ihren 
| Geleifen laufen zu laffen, und Diele 
wurden neuen Ungeitellten anvertraut. 
| Da gefchah denn das, mas noch immer 
bei ausgedehnten Streits paffiert ift, 
Inämlih das gemaltfome Eingreifen 
|der Streifer und deren Freunde. Das 
|fchien für diefe um fo gefahrlofer, ald 
die Polizei verkündet hatte, daß feine 
Poliziften zum Schute der Streif- 
brecher den Wagen, die als Blodade- 
brecher bezeichnet wurden, beigegeben 
werden follten. Diefes Verjprechen 
fonnte aber fchließlih nicht aehalten 
werden, da die Haltung der GStreiter 
eine gefährliche murde, und die Zus 
fammenftöße mit den Gtreifbrechern 
und „Scab8“ immer heftiger und ge- 
maltfamer wurden. &$ 
ITolge deifen niht nur Die wenigen 
\autlaufenden Wagen mit Deteftiven 








A und Voliziften bemannt, fondern eine 
Mneu-eingefchmorene Polizeimannfchaft 
| aufgeftellt. 
9 führen, wollte ich hier alle bie Ueber: 


Es würde viel zu meit 


ı fälle, alle die mehr oder weniger dra= 
verlaufenden Attaden, die 


Igen aufzählen, die die erften Tage des 


Igroßen Streifes al® gewohnte Zugabe 
Die ala „Verfuchstanin- 


denn auch, daß allzu vertrauenäfelige 


und von den erbitterten Streifern und 


a der jompathifirenden Menge, die Jich 


im Umfehen um fo einem attadirten 


. | Wagen anfammelte, böfe zugerichtet 


wurden. Crmwähnungsmwert ift nur 
noch die Haltung der Straßenbahn- 
magnaten.. ‘hr Führer und Sprecher 
ift befonders empört über die Haltung 
der Polizei. 
langen werde, daß zmei 





uniformirte 


für Paffagiere | 


wurden in! 


Paffagiere in Mitleidenfchaft gezogen | 


Er erklärte, daß er ber= | 


| 


PBoliztiiten auf jeder „Car“ Dienft tun. | 


Der ganze Streit, fo meine er, fei da— 
ber gefommen, weil fich die Straßen 
bahner in Unions zufammengefdlof- 


Stellungen mit guten Gehältern. Im 
das Schweigen ber Uinterbeamten ber 
Schulbehörde zu erfaufen, richteten die 
Lieferanten für fie eine Anleihetaffe 
ein. Genährt wird der Schwindel noch | 
dadurd, daß Schulvorftände und an- 
dere Mitglieder des ſtädtiſchen Lehr— 
förpers die Schulbücher felbjt ver=| 
faßten. Der Steuerzahler bezahlt | 
alles, und die Qualität des Unter: 
richt3 leidet außerdem ganz gewaltig. 
Aber all das ift nichts Neues. 
Jept foll „aufgededt”" werden. Wird 
e3 etwas helfen? KLeider faum, denn 
„Sraft“ Tcheint nun einmal ungzer- 
trennbar vom öffentlichen amerifani- 
Then Leben. — Ebenfo unerfreulich, 
und für eine große Anzahl von ftäbti- 
chen Angeftellten geradezu verhängnis- 
boll, ift der Bericht, den der frühere 
Stabtfämmerer Henry Bruere, Sefre- 
tär der Mahyord-Kommilfion für die 
Penfionsfonds veröffentlicht hat. Die- 
fer erflärt nämlid, in feinem Ab: 
fchlußberiht über den finanziellen 
Stand der verfchiedenen ftädtifchen 
Penfionsfonds, daß diefelben abfolut 
banterott feien. Das Defizit mird 
auf $202,775,568 veranfchlagt. Nahe 
zu 80,000 Stabtangeltellte fehen fomit 
einer wenig troftreichen Zufunft ent- 
gegen, Der Penfionsfonds für Lehrer 
kann bereit3 feine Gelder mehr aus= 
zahlen, und der Fonds des Gefund- 
heitgamtes wird in allernächfter Zeit 
gleichfalls fomweit fein. Die fieben 


zei und der Feuerwehr, bedürfen brin= 
gender Reorganifation. Ueberall 
alfo eine Schleudermwirtfchaft, ein trau= 
riges3 Eingeftehen von abfoluter Un- 
fähigfeit, die Stadt ehrlich und ge- 
fe,äftsmäßig zu verwalten, Und das 
Traurigfte dabei ift, daß damit nichts 
Neues verfündet wird, fondern daß 
damit nur das Geftändniß von einer 
[hier unausrottbaren Mikmwirtfchaft 
abgelegt wird. Wann mird diefem 
armen reichen Lande endlich ein Ret- 
ter erftehen. Wann wird die Zeit an- 
brechen, in melcher der ermwählte oder 
ernannte Beamte fein Amt als einen | 
Ehrenpoften anfehen wird, den er zum 
Belten der ganzen Bürgerfchaft — und 
nicht für die Bereicherung feiner eige- 
nen Kaffe zu verwalten hat? Wie fagt 
doh Heinrich Heine: „Und finder 
und Narren warten auf Antwort!"— 


PaulÖrzybomati, 
— 
Mit den „Albatroß“-Mannen über 
die Oſtſee. 

Ueber die Heimreiſe von Kriegs— 
beſchädigten des deutſchen Minen— 
ſchiffes „Albatroß“ hat G. P. Suiit | 
in einer Stodholmer Zeitung einen) 
feffelnden Artikel veröffentlicht. Die 
nachitehende INeberjeßung diefes Ar- 





andern Fonds, darunter die der Poli-| * 
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Sn beiden 
Läden 


Damen-Strümpfe 

Schwarze, baummollene 
nahtloje Strümpfe für Tas 
men, mit doppelten Ferſen 
und Zehen — Ipeziell das 
Naar verkauft für 


Männer-Strümpfe 
Schwarze oder fanch far- 
bige baumtvollene nabtloje 
Männerjtrümpfe, Doppelte 
Ferſen und Zehen, großes 
Sortiment bon ar: 
+ ben, Paar 


+ 
+ 
+ 
> 
+ 
+ 
. 
+ 
+ 
+ 
— 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


+ 
“ 
+ 
+ 
+ 
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I I Hr rt Hr Hr rt Hr Hr + + + + + 


+  Kinder-Strümpfe 
Fein gerippte fchwarze 
baunuvollene nabtloje Sins 
deritriimpfe — dopp. Ferſen 
und Zehen — Größen 5 bis 


9 — fpeziell das Te 


* Paar zu 


+ 
+ 
+ 


EI FI IH Fr rt 


Unterzeng 


Balbriggan Unterhemden 
und Hoſen für Männer — 
ſpeziell für den Verkauf am 
Montag offerirt das Stück 
zum Preiſe von 


+ 
. 
+ 
+ 
nur ” 


— 
+ 
+ 
+ 


TGERERDBERE IE DI I EEE 


er Inion Snits 
Union Sunit3 für Man: 
+ 1er, angebrochene Bartie 
4 don $1.00 Corten — in al> 
len Größen vorhanden — 
+ speziell Montag für 
+ nur 


rt ++ tr + + + + + 


+ Union Suits 

+ Union Suits für Damen, 
mitt niedrigem Hals, Epiben 
Unterteil — reguläre 25c 
Wette — fpeziell für Mone 
tag offerirt zu 

nur 


+ 
* 


* 


Damen⸗Leibchen 


Geformte Leibchen für 
Damen — mit Wing Aer— 
meld oder ohne Aermel — 
regulär 25c wert — fpeziell 


Montag verfauft 16e 


fiie nur 


* 
+ 
— 
* 
+ 
+ 
+ 


+ 
— 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ * 
+ 


— Hr rt rt rt tr + + + + + 


tr rt rt Hr Hr Hr Hr Hr Hr Hr Hr + + + 


ö Doppelte ZH Stamps bi 


Waſchſtoffe 
Eine Partie von Odds 
und Ends in Waſchſtoffen, 
Poplins, Pongees, Waiſt⸗ 
ings und Voiles, wert bis 


zu 19c, Auswahl, Tie 
die Nard für.... 02 


Muslin 
Gebleichte Muslin und 
Longeloth Reſter 36 
Zoll breit, Fabrik-⸗Enden; 
regulär 10e wertſpe— 
ziell die Yard 3 
30 


für nur 


Flanell 
Outing Flanell — heller 
oder dunkler Grund mit 
netten Streifen od. Checks, 
Fabrik-Enden, ſchwerer 


Map, 10c wert — 63c 


die Nard für.. 


Stleider Satin 
Schwarzer Trei Satin 
— 36 Zoll breit — feiner 
Chamois Finiſh — ein 
ausgezeichnetes Schwarz; 
ſpeziell die ard 
für nur 


Storm Serge 
52301. Sponged Storm 
Serge, in jchlvarz, grau 
oder marineblau, ‚mittlere 
Schwere — regular $1.25 
Mert, die Nard 
für nur 


Ir 44 + + +++ + + + + + 


Fancy Seide 
1 Partie Odds und Ends 
von fancy Seide — auch 
einfach — wert aufwärts 
bi3 zu $1.50 — ſpeziell 


die Yard verkauft 79 
c 


für nur 


Häfelgarn 
Echtes R. M. 6, 
cerized Häfelgarn — weit 
oder Eeru — alle Stan= 
Mrd 10c Werte — fpeziell 
den Stiräuel 
für nur 


mer= 


—444 


— 


+ 


1 
3C + 


Zwei Läden: : 


Milwaukee || Lincoln — 


Ave. at | 
Paulina St. | _ Ashland 


— — —— — — al 


8 Mittag. | 
Spezialitäten für Montag! “rue 


— HH r  r r + t rt 


Sn, 


Blankets 
In grau, lohfarbig od. 
weiß, mit fancy farbigem 
Vorder — feiner weicher 
wollener Finiſh, — volle 


Größe; ſpeziell 850 


das Paar für 

— ——— 
Kiſſenbezüge 

Aus weich finiſhed 

Muslin gemacht — Größe 

45 bei 36 — Fabrik-Se— 

onds — erg 18c wert 


— ſpeziell das 1 
Stüd für .... 1120 
+ tr +++ +++ 


Handtudhitoff 
Roller Handtuchzeug — 
mit rotem Border — ſehr 
abſorbirend — in vollen 
Stücken ſpeziell für 
dieſen Verkauf 
die Yard zu 


+++ ++ ++ + + 


Twill Tape 
Twill Tape — nur in 
jveiß vorhanden 24 
Nards breit — reguläre 
10€ Sorte — Ipeztell für 
Montag die Rolle 
fiir nur 


++ rt +++ + + 


Zwirn 


3. O. Kings Maſchi— 
nen-Zwirn, in weiß od. 
in ſchwarz, 200 Yards 
auf Spule, Ze Sorte — 


ſpeziell, 6 Spulen 10e 


für nur . 
++++ + 
Nähſeide 


Die beſte Näh-Seide — 

in verſchiedenen Farben; 
ſpeziell für den Verkauf 
am Montag marfirt- — 
3 Spulen für 


+ tr ++ +++ + + 
Peters Paſte 

Peters Paſte — beſſer 
als Schuhwichſe — reg. 
10c wert — ſpeziell für 
Montag die Schachtel 

verkauft für 1 
20 


nur 


I 4 I + HF AH HH HF FH AH Hr + HH + + + + + + + + 


tr rt rt tr rt. tr rt tr rt 


School and 


Sport Enits 

, Sport Suitz für Tamen, 
in den entzüdenditen za= 
cons und Kombinationen — 
peziell für Montag vffe= 
rirt zu 

nur 

+++ +4 + + + + 


Sport Skirts 
Svport Stirts für Damen, 
in den neueſten Modellen — 
aus verſchiedenen, moder— 
nen Stoffen gearbeitet — 


Größen von 21 bis S9e 


36, zu mur...... 
++ +++ ++ + 


Gardinen-Ecken 
Aſſortirte Partie von 
Muſter Gardinen-Ecken — 
1 und 1%: Yard lang — in 
einer Auswahl von Mu— 


tern, die Auswahl 10e 


zu mur 
++ +++ +++ + 


Linoleum 
Bedrudtes Kork Linoleum, 
2 Yards breit, Yabrif-Re- 
ter, 1 bis 10 Nards lang; 
gute Mutter und Farben— 


wert $1.35 — 39e 


Cuadratbard nur... 
++ + +++ ++ + 


Ueberhoſen 
Gute Khati Overalls für 
Knaben, alle Größen von 4 
bis zu 15 Jahreun weiter 
Schnitt, gut gemacht, ſpe— 
ziell für Montag 
zu nur 


+++ +++ + + + 


Nompers 
Rompers für Knaben — 
Größen 2 bis zu 6 Jahren; 
ebenſo kleine Größe Khaki 
und wollene Hoſen — ſpe— 


ziell, die Auswahl 140 


zu mur 
+++ +++ + + 


Männer-Hoſen 
Einzelne Khaki Hoſen für 
Männer — in allen Grö— 
ßen von 26 bis zu 42 
Taillemaß — ſpezieill für 
Montag offerirt 
zu nur 


+ 


ai 
” 

% 

= 
Y 
+) 
{ 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
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+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


++ ++ +++ + + 
Streif der Strahenbabnter 


berfriippelt den gc 
ſammten Verlehr Ein neuer Kampf gegen 
ein altes Uebel. — Die Polizei des 
beſchuldigt. — Ebbe in allen 
ſionslaſſen. 


tikels wurde Ende Mai den „Kieler 
Neueſten Nachrichten“ von Gotland 
zugeſandt, wo bekanntlich die „Alba— 


digen. * Es > 
u: i z a sinn | Jen hätten. Es feien 90 Prozent feiner * 
Und gerade in lehter Zeit find geute willig, an der Arbeit zu bleiben, 


Sr die Zeitungen mit Berichten über un=| „Her fie fürchteten fich vor den Union: 


Kleider-Gingham 
Echter Red Seal Dreß 
Gingham, Reſter, alle guten 


— diſſen Männer Ties 


Feder-Kiſſen — aus Waſchechte Fonr-in-hand 
fanch Art Ticking gemacht + Halsbinden für Männer, 


Mädchen Pumps 


Ankle Strap Pumps für 


ftädıifden Ben * Mädchen, mattes Calf und 
glaubliche d 


TE RE TITTEN 


— 


Fi 


—* 


PETER — — ——⏑ TIER 


New NYork, den 3. Auguſt 1916. 


| 


| gegen 


„Graft“-Beſchuldigungen | 
die Machthaber verfchiebener 
ſtädtiſcher Verkehrslinien angefüllt ge: 


Mit einem Lä- wefen, welche die Stadt und ihre Bür- | 
cheln der Weberles | ger um viele Millionen zur eigenen Be-| 


I 


senheit pflegt Det! reicherung ihrer Kaffe hintergangen | 


— Menic des 20ten 

Jahrhunderts auf 

i jene Epochen 

rückzuſchauen, 

die Verkehrsvber— 

hältniſſe zwiſchen 

Ländern u. Städ— 

ten noch in primiti— 

vem Zuſtande wa— 

rem, Wo Statt der Eiſenbahnen noch die 


haben ſollen. 


zu⸗ 


da Empörung über dieſe an Hochſtapelei 


Gewiß iſt, daß unge— 
heure Summen für geringe Liebes— 
dienſte gezahlt wurden, und daß die 


grenzenden finanziellen Schiebungen 
eine allgemeine wurde. Iſt es da nicht 


Poſtkutſche das ideale Verkehrsmittel | 


war, wo man ſich für eine Reiſe von 
Stadt zu Stadt mie heutzutage auf 
eine mehrmöchentliche Dceanfahrt ein 
richtete, wo e3 weder Ielegraph no 
Zelephon, und natürlih auch feine 
Automobile aab. große Fuß: 
touren in der glüdlichen TFerienzeit den 
Wanderer mit Natur und Volk in 
engere Fühlung brachten und feinen 
Körper und feinen Geiit mehr geitählt 
und mit gejunder Nahrung bereichert 
hatten, al3 jebt eine ausgedehnte 
Ferienfahrt im Eifenbahnmagen oder 


Yo 


ui 


|ginnt, und er fchliehlich alg fein Recht! 


diefen primitiven Zufiänden zurüdaes | 


fehrt — allerdings 
und biefes 
dern in die Zeit 


den, da alle unsere Zebensverhältniffe 
auf die modernen Verkehrswege und 


nicht freimillig, | 

gewaltiame Zurüdichleus | 5 a 3 | 
: —— Vorks ein beſch ä r 

— Großpäter | 2 5 ein befcheidenes Heim gegründet 

wird als ein mirffiches Lebel empfun: |. — 

ihrem Arbeitsplatze zunächſt 


Transportmittel zugeſchnitten worden 


ſind. New York iſt durch den Streik 
der Angeſtellten einer Anzahl elektri— 


ſchen Straßenbahnen, die den Verkehr 


vom Centrum der Stadt 
weſtlichen Vororte aufrecht erhalten, 
ſcharf betroffen worden. Und es ſieht 
aus, als ob ſich dieſer Streik auf 
andere wichtige Linien auch innerhalb 
der Stadt ſelbſt ausdehnen wird. 
Denn bisher iſt die Einigung der bei— 


bis in die 


begreiflich, daß der Angeſtellte, der 
dieſen Geſellſchaften ſeine ganze Zeit 
für einen Verdienſt widmen muß, der 
ihm gerade erlaubt, ſich und die Sei- 
nen vor Hunger zu ſchützen, aufrühre— 
riſche Gedanken bekommt, daß er über 
die Ungerechtigkeiten in dieſer Welt 
mehr als gewöhnlich zu grübeln be— 


es anſieht, von dieſen beſtändig ein⸗ 
ſtrömenden Millionen einen Anteil für 
ſich zu erringen, der auch ihm die Laſt 
des Lebens erleichtern würde? 


Obgleich man mit dieſen Streikern 
Inmpatifieren fann — die taufend Be: | 
Ihmerlichfeiten und Unannehmlich: | 
feiten aber, die ihr Ausftand für bie 





— Allgemeinhei fbeſ bat, | 
im Auto. — Run find wir plößlich zu | Igemeinheit heraufbeichmworen hat, | 


werben darum nicht meniger läftig | 
empfunden, DBiele Leute, die fich in| 


einem der nahegelegenen Vororte Nem | 


haben, und auf die Beförderung nad) | 
auf bie 
„Slektrifche* angemwiefen find, haben | 
wieder das Gehen gelernt. Alle Bab: | 
nen, die nach den Unfiedelungen im 
Vernon, Yonkers, Pelham, Bronxville, 
New Nocelle, etc., haben feit Tagen | 
bereits ihren Verkehr eingeftellt, und | 
täglich hört man, daß andere, als! 
Folge eines „Shympathieftreifes” dem= | 
nächlt dasselbe tun werden. Schon ift | 


es den Streifern gelungen, auch eine! 
der Hauptverfehräadern innerhalb ber | 


den Parteien noch weit im Felde. Veide | 


Seiten rüften fich vielmehr 
ungewöhnlichen Kraftprobe, der Ar= 
beiter will jene Unfprüche auf eine ge 


zu einer! 


| Linien, 


ringe Zohnerhöhung angefichts der be- | 


ſtändig ſich ſteigernden Lebenskoſten 


nicht aufgeben,r die Großkapita-⸗* « 
jgeben, und die Großkapita- pürden. Es herrſcht daher eine Art 


liſten wiederum glauben, daß die bis— 


er gezahlten Lok rusrei find, | e i 
her gezahlten Löhne ausreichend ſind, gen Ortſchaften, und in den Morgen⸗ 


um eine Arbeiterfamilie vor jeder Not 
zu ſchützen. Die Bahnangeſtellten, die 
durchſchnittlich einen Wochenlohn 


bon! 


$18 verdienen, verlangen bauptfächlich | 


etine Aufbeilerung von 5 Gents für 
jebe Arbeitäftunde, mas einem Zu- 
machs von $2.40 pro Woche aleichtom- 
men würde. Das würde ihren Ber- 
bienft auf $20.40 bringen — ein Kohn, 
ber in einer tleinen Ortichaft aller: 
ding? Hoc) nenuq märe, um eine an« 


Stadt — die 3. Unenue Linie, zu| 
unterbinden, und mit geheimer Angjt 


leuten, „©ebt mir genügend Polizei, 
und ich werde den Streik in 48 Stun: 
den zu Ende bringen,” rief er empha= 
ti aus. Was daraus werden wird, 
und mie ber Streif enden mwirb, mer 
bermag das zu Tagen. 

. * * 


Zu dieſen unliebſamen Vorfällen, 
welche die ganze Bevölkerung in Mit— 
leidenſchaft ziehen, geſellen ſich noch 
allerlei Unterſuchungen gegen unſere 
Polizei ſelbſt, die wieder einmal öffent— 
lich des ganz verwerflichſten „Grafts“ 
beſchuldigt wird. Sie wird angeklagt, 
die Sünde in jeder Form geſchützt zu 
haben, wenn ſich das als „lohnend“ 
erivied. Molizeifommiffär Woods 
Ihmwang fid) zwar zu der Erklärung 
auf, er fei zu ber Anficht gefommen, 
daß fein organifiertes „Sraft"-Spitem 
mehr in dem Departement eriltiere mie 
früher. Ab und zu fämen natürlich 
„Graft“-Fälle vor und würden ſtets 
vorkommen, aber es ſeien nur einzelne 
Individuen, um die es ſich dabei 
handele. Das Polizeikorps als ſolches 
wünſche die Beſeitigung aller „Graf— 
terei“ 
nimmt aber dieſe Erklärung ohne 
Glauben entgegen, und neigt zu der 
Anſicht, daß es eine Herkulesarbeit 
verlangen würde, die Stadt von dieſem 
unausrottbar erſcheinenden Uebel zu 


reinigen. Und damit nicht genug, hat 
auch der Rechnungskommiſſaär Leonard Transports aus Rußland 
M. Wallſtein einer Mitteilung gemäß forderlich war, 


und unterſtütze ihn darin. Man— 





im Schulweſen der Stadt einen großen 


„Graft“ entdeckt. 


Nach ſeinen An— | 


Fee hr gaben reicht diefer bis in die Zeit zus | machen zu Taffen, wurden die zmülf 
ı MWeftcheiter County führen, wie Mount 9 [ geil 3 3 


troß“Beſatzung in ſchwediſcher In— 
ternirung weilt. 
* * x 

sr denjenigen, dem es bergönnt 
war, alle Ktriegsbeihadiaungstrans- 
porte ſeit Beginn des erſten „deutſch— 
öſterreichiſch -ruſſiſchen Invaliden- 
austauſches“ im Auguſt 1915 zu ſe— 
hen, bot der Transport, der kürzlich 
mit einem regelmäßigen, nach Süden 
gehenden Zug des Roten Kreuzes in 
Trelleborg anlangte, einen ganz 
neuen Anblick. 

Da infolge der großen Ueber— 
ſchwemmungen in Tornea der eigent— 
liche deutſch-öſterreichiſche Kriegsbe— 
ſchädigtentransport von Rußland 
ausblieb, führte dieſer Zug nur die 
zwölf freigegebenen zum Kriegs— 
dienſt untauglichen „Albatroßman— 
nen“ mit ſich. 

Die Bezeichnung „Invalide“ ſchien 
kaum paſſend für dieſe prächtigen, 
ſonnenverbrannten Seemanns-Typen 
mit den neuen, ſchönen Uniformen, 
und dem allbekannten Namen „Al— 
batroß“ auf dem Mützenband. Aber 
wenn es einem glückte, ſie näher zu 
ſehen oder gar mit ihnen zu ſprechen, 
ſo kam man ſchnell dahinter, daß 
keiner von ihnen leicht in dem See— 
gefecht bei Gotland, am 2. Juli des 
Vorjahres, davongekommen war. 
Da es wegen Ausbleibens des großen 
nicht er— 
den in Trelleborg 
liegenden Rote Kreuz-Dampfer „Bir— 
ger Jarl“ die Fahrt über die Oſtſee 


rück, ehe noch New York zu Groß New Albatroßmannen mit der gewöhnli— 


Hort erhoben murbe. 


Unterbeamte hen Dampffähre „Drottning Bifto- 


der Schulbehörbe erhielten, fo fagt er, rin” nah Sahnig übergeführt, auf 


regelmäßige Kommifftonsgebühr 
Lieferanten der Schulvorräte 
Schulbücher. 


bon |der die Kabinenpläße auf Anmweruna 
und |der EGiienbahnvermwaltung ihnen zur 
Die Lieferanten veran= |Rerfügung geftellt waren. 


laßten Lehrperfonal, recht viel zu be: | Die Abfahrt von Trefleborg er- 


ttellen, fie machten feldft Mitgliedern | hielt ein feftliches und herzliches Ge- 


des Schulrats Gefchente in Form von 
Büchern, fie gaben Verwandten und 


| 


Schwedischen 
gerade im 


einem 
das 


präge: Von 
Kriegsfahrzeug, 


Bekannten der Mächtigen im € -at! Troffe sen G 
erivartet man den Anfchluß anderer | —* æ Mächtigen im Schulrat Trelleborg lag, war eine Ehrenwache 


wodurch der Verkehr New 
VYorks tatſächlich lahm gelegt, und un-⸗ 
geheure Störungen im geſchäftlichen 
und privaten Leben hervorgerufen 


Feiertagsrube in allen diefen betroffes | 


und Ubendftunden jieht man ganze | 
Irupps bon Männern und Frauen | 
jeden Alters, entichloffen wenn auch 
fichtlich verbroffen den Weg zu ben! 
Bahnhöfen antreten um noch den ein⸗ 
zigen möglichen Verbindungsweg nach 
New York — die Eiſenbahn — zu er— 
reichen. Wer ein Automobil beſiht, 
fühlt ſich über dieſen Beſitz ſtolzer 
denn je, denn es hat ſein Gefühl von 


Dr. Hodgens ſagt: „Erhaltet 
die richtige Behandlung 
im Anfang und Ihr ſpart 
Zeit und Geld.“ 


Ihr ſeid willlommen, wenn Ihr Dr. Hodgens 
SUR wegen irgend einer 
>. Kranlkheit oder Schwä— 

de um Rat fragen 
wollt. Sprecht vor zu 
einer freundlicen 
Unterredung. Dies 
wird Euch nichts lo— 
ſteu. Seine 20jährige 
Erfahrung als ein 
Spezialiſt in der Be 
bandlumg von Tranlen 
Ihwaden und 
leidenden Mäns 
nern madt e3 
fiber, daß Ar 
mit Erfolg mer 
det bebandelt 


zwölf Mann abgeteilt worden, 


— 


von 
die Spalier bildete, als die Alba— 
troßmannen vom Zug des Roten 
Kreuzes zur Fähre hinübergingen. 
Die Deutſchen ſchienen dieſe Auf— 
merkſamkeit von ſchwediſcher Seite 
befonders hoch zu ſchätzen. 

Als die Dampffähre aus dem 
Hafen hinausglitt, wurden die auf 
den Kais verſammelten Schweden 
angenehm dadurch überraſcht, daß ſie 
die ſchwediſche Volkshymne von 
einem „Albatroß“-Matroſen auf 
einem Meſſinginſtrument meijter- 
haft geſpielt hörten. Dieſes kleine 
nette Intermezzo hatte folgende nicht 
minder intereffante Vorgeſchichte: 


Längen, Streifen, Ched3 od. 
Rlaid3, 12%c Corte 
ipeziell die Yard 

für nur 


Chiffon Voile 
Weiße Chiffon Voile — 
40 Zoll breit, feine Sheer 
Finiſh, Fabrik-Enden, volle 
Stücke, wert 25c — ſpe— 


ziell die Yard für 1230 


nur 


+ 


+ 
+ 
4* 
+ 
+ 
+ 


— mit janitären Federn + 


gefüllt — nur 2 
stunden; das Stü 
für nus 


an jeden 


Muslin 
Gebleichte Muslin- und 
Gambric = 
30 breit — feiner ivei= 
cher Finifh — wert 12%c 
— die Yard für 


+ 
63c, 


reguläre 15c Werte — 
fpeziel für Montag offe= 
rirt für 

nur 


Niedrige Schuhe 
Schwarze Sammetichn: 


Reiter — 36 * he für Damen, niedriger 
- 


Schnitt, — Straps und 
Rumps, jolide Lederfohlen 


und Abjäte, 1.50 89 
wert, Paar zu... C 


Patent Colt, jolide Yeder 
Sohlen und Mbjäge, mit 


gejdmerd. Schleife, 89e 


Gr. bıs 1.25 mt. 
++ +++r++ + 


Bade-Kappen 
Bade - Kappen 
den neueſten Facons und 


Farben vorhanden — ſpe— 
ziell für den Montag-Ver— 


fauf offerirt 55 
zu nur 19e bis zu.. c 


in 


—24 


Hausausſtattungs-Gegenſtände 


5 Gallonen galvaniſirte 


Abfall-Kannen mit Deckel; 
reg. 500 wert — 
nur 1 an jeden, zu. 


39€ | 


fallehannen 
Dopp. Holzboden, 
fertig 4. Hangen, 


Fence Aſchen— 


oder Ab- | 
mit 


Deckel 


81.89 


Laurel Gas-Bügeleiſen — 6 
Pfund ſchwer, ſtark nickelplattirt, 
mit 6 Fuß Stabl-Gasſchlauch und 


Stand — regulär $3.50 wert — 
ſpeziell efferirt für 


Waſchbretter — Fami- 


lien-Größe, Hartholägeitell, 


Zink-Reibefläche, 23 
C 


für nur 


Ir HH HH HH HH HH HH FH HH + + + + 


Ausgewählte Nahrungsmittel niedrig 


Waſhburn Gold 
Medal Mehl — 
Bbl. * 7 
BE snesnn“ 1. 3 

Feinſter granulirt. 
Zucker, mit Grocery— 
Order, Geflügelfutter 
und Mehl nicht ein— | 
geſchloſſen — 

— füe.. 09€ Samilb 
| 


Pet Darte Gvapo- sch 


L mild — ein 
Dutzd. Büch— 8 
ſen zu Er C 
Duafers friih ne- 
röftete Corn Wlafes, 
drei 
fir 
Swift Kerich 


18c 


rated 


2 


Butterine, — 


Pfund zu 


Draht r 
Auswahl von Grö— 


Ben, zu 


Sniderd reiner 
Zomato » Gatiup 
Pintflaſche 


Feiner Carolina 
Kopfreis 
3 Pf. für.... 

Kirts American 
Seife 


Lekko antiſeptiſches 
Scheuerpulver, 
allerbeſte, — 
3 Büchſen für 

Fairbanks 
Duſt Waſchyulver — 
großes Packet 


81.79 


8- oder 10-3öll. hängende 
Blumenkörbchen 


19e | 


| 
| 
| 


RNonal Marfeı 
frifh geröiteter Stajs | 
fee, die 32c Eorte— 
das Pfund 


18c | 


Alte unjere 50 | 
Corten neue Ernie | 


Ice — das | 
Pfund = 396 | 
Dutch Marte Zu- | 
dee Eorn, das allers | 
befte — die | 
| 

Püchle anna. de 
Frisco Marke Boh⸗ | 
nen und Sped im| 
Cauce — die | 
Büchſe ge | 
Feiner roter Alns- | 


fa Lachs, 20c | 
Püchfe zu “15c) 


30 


das 


140 


Gold 


180 


Nur im Milwaukee 


Avenue Vaden 


5 Ply Gartenſchlauch, extra Qualität, 530 Fuß lang — 


mit Meſſing — 
ſpeziell zu nur 

Gas 
lichter, 


Kuppelung verſehen 


84. 


Mantles, für Inverted oder gerade Gas— 
Standard Größen, für alle Gas— 


brenner paſſend, ſpez. für Montag zu 
Maſon Jar Deckel, mit 


‚Mafon Jar Gummi- 
ringe, Dußend in Bader | 


— fpeziell für 3c| 


Montag zu 


Porzellan musgelegt, für 
den Montagver- 
fauf, Stüd zu .. 


.2c 


Maſon Fruchtgläſer, Zinf-Derdel mit Porzellan ausge: 


fegt — Pint-Größe, das Etüd zu de — 
Stüd gu nur 


Quart-Größe, das 


Butter, Meſa dow 
Hill Erea mery — 
das förmige 
das Pf 
Thompfons feine! 
gebleihte Rofinen— | 
das 

das 
zu 

Brick Cream oder 
American Käſe — 
das Pfund 


au 


„weite nefintttenes | 
Beef Stew, = 
Pfund » 133c| 3 
Süft gepok. Plate 
Corn Beef — das 
Pfund 

zu 


len, 
Pfund , 


fce, 


Lamm- 


< 


a. 


Friih geichnittenes 
Stem— 


meine Kr. 1 
cured Vicnic 
das 


Holly Marke 
gerer Prealialt Eped 


Did Eolony Marte 
frifh neröiteter Hal» 


Pfund—⸗ 
Padet zu .. 


3c 


+ tt ++ +++ + + + + 


marfir 


Friſches loſes Leaf 
Lard große, glocken— 


Nur im Milwaukee 
Avenue-Laden 


Friſch gebackenes 
Weiß- oder Roggen— 


| brot, — drei 11 
Laibe für .... c 
Graham, Datmeal 
und Zoda Graders, 


afiortirt, 3 25 
PBadete für... © 
Friſſch gebacene 


Columbia Pretzels — 
das Pfund 


tüchke 


Sugar 
Schin⸗ 


143c 


nn z 
Broh weißer 
Grape Juice, regul. 


456c, volles 19e 


Quart 

Grvortbier, Kiite 
bon 2 Dubod, 05 
Flaſchen c 


* 
+ 
* 
+ 
+ 
+ 
+ 
> 
— 
4 
” 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
* 
+ 
4 
* 
* 
+ 
+ 
» 
= 
+ 
+ 
- 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
*r 
+ 
* 
+ 
+ 
4 
* 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
> 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
> 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
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Ir rt Hr HH HH HF HH FH HH HH HH HH HH HH HH HH + + + + 
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| 


Königin war. Auf alle an Land ver- feiten und Gefahren veraeffen. Aber | Fähre in den Hafen einlief, ftimmte 


fammelten 


Schweden 


kung aus. 


Draußen vor Trelleborg wurden 
wir von einem kalten 
Nebel überraſcht. 
mannen“ nahmen ihre Zuflucht 
dem Rauchſalon 
war es möglich, mit verſchiedenen 
von ihnen zu ſprechen. 
ihnen 
mung 


Die 


allen 
war 


übte 


und dichten 
„Albatroß— 


der Fähre. 


Die 
vorherrſchende Stim— 
ſelbſtverſtändlich 
Freude darüber, bald wieder deut— 
ſchen Grund und Boden unter den 
Füßen zu haben- Aber 
bezeugten ſie ihren Dank für die Be— 
handlung, die ſie in ihrer zehnmona— 


gleichzeitig 


dieſer das Seegefecht 


Heimkehrenden, 


lands Erde, 
zu Oſtergarn, 
Dort 


unter innerung, 


die ben auf Gotland 
gemacht!“ 


lachelnd. 


hörnchen 


für alle Zeit hätten laſſen müſſen. 


Uebrigens war es nicht nur die Er—⸗ 
welche ſie von Schweden 
| mit fich nach Haufe nahmen: „Wir ha= | 


fagte einer der Matrofen | 
„Ein Entgelt 
fchwebifche Gefangenſchaft!“ Und da⸗ 
mit zog er das niedlichſte, kleine Eich⸗ 

aus ſeiner Taſche hervor, 


lebhafteſten 


einen Gefangenen 


für 


bei Gotland würde ein Militärmuſikkorps 
muſikaliſche Abſchiedsgruß ſeine Wir- ſelbſtverſtändlich, ſo erzählten 
am 


deutſchem Boden 
weißgekleidete Mädchen eilten herbei, 
unfere um ſie mit Blumen zu ſchmücken.“ 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


Aufſtellung 


die Albatroßmannen 
willkommen, 


„Deutfchland, 
die | Deutfchland, über alles“ an, welches 
in die an Deck verſammelten Kriegsbe— 
ihrer Erinnerung fortleben. Nicht am ſchädigten vom „Albatroß“ mit beſon— 
wenigſten deshalb, weil ſie in Got- derer Hingabe und Andacht aufnah— 

auf dem Kirchhofe zu men. Längs des Weges, den die heim— 
30 prächtige Kameraden kehrenden Soldaten durch die Fähran— 
lagen zu nehmen hatten, hatten Mari— 
neſoldaten genommen. 
Ein Seeoffizier hieß in einer kurzen 
Anſprache auf 
und 





tigen Internirungszeit durch die 
ſchwediſchen Behörden und die Be— 
pölferung erfahren hatten. 


Das Seegefcht draußen bei Got- 
Iand war übrigens nicht die „Teier- 
tanfe” für diefe Marinefoldaten. Sie 
hatten fon vorher um fi und den 
„Albatroß” die Kugeln pfeifen hö— 
ren, befonder® gelegentlih eines 
Kreuzerangrifi? auf die englifche 
Küfte, an dem auch diefes Fahrzeug 
teilgenommen hatte. 

Nun waren indelien alle Mühfelias 


. * F den allgemeine 3 i ⸗ 

ſpruchsloſe Familie zu ernähren und 66% gemeinen Transportmitteln un Neuefte wilfenfhaftlihe Methoden für 
ibe fogar noch einen Heinen Ueberfhu, = ängig zu jein, bedeutend geftärkt. | bie Behandlung von ronifhen, nerböfen, Blutes 
7 q en l D a sur s 4. | mb privaten Krankheiten, e berühmte bent- 
für tommende unerwiinfchie Regentage aß diefe Kalamität auch gleichzeitig | u 


. a fhe Medizin 

; — 9 = 

zu ficern. SHier aber liegen die er. | TUT ben Ehnrotter biefer Automobil- | 

bältnifje tenn doh etinas anders. Die, efiber ein fcharfes Licht wirft, jei nur 9] A 6 6 

Miethe, die Nahrungsmittel und pie | Nebenbei bemerkt. Zäglich lann man von Biutvergiftung. 

Koſten für die Bekleidung ſind höhere — —— ivie mand) weilberziger Wir ſprechen beutf 

ab e& bleibt einer Familie, befon« | ann auf dem Wege zur Bahn bie x irechen deutich. 

Ser8 wenn fie.aus zahlreichen Küpten | eriger Giüdlichen einladet einzuftei- Dr. I. W. HODGENS 

befteht — ima# bei den Urbeiterfami, | IN, Und wie andere, deren Sinn but) 35 So. Tearborn Etr., Ede Monroe, Chicage. 

Grifty Building, amweiter loor, 
Stimben: 9 Vorm. bid 8 Abend3, Dienstags und 
wonnerstags U bis 5, Sonntags 10 5 ghia* 


Der KHoboiftenobermatrofe Walter, 
der Leiter der Vordfapefle auf dem 
„Nbatroh”, verlor im Kampf mit 
den Rufen feine redite Sand. Die 
Rönigin von Schweden, die hierüber 
unterrichtet wurde, ließ ein bejonde- 
res Inſtrument mit Klaviatur für 
die linke Hand herſtellen. Dieſes 
war das Inſtrument, das der Ober— 
matroſe Walter nun bei der Abfahrt 
von Schweden ſpielte. Es bedarf 
wohl keiner Erwähnung, daß er 
ſtolz auf diele Gabe der ſchwediſchen 


das ich je geſehen habe. Er hatte es 
vor einem Monat gefangen. Nun war 
es zahm und der Liebling aller. 
Trotzdem man in Saßnigt erſt in der 
letzten Stunde die Kunde von der 
Rückkehr der Albatroßleute erhalten 
hatte, trug der Empfang dort einen 
ſehr warmen und herzlichen Chatatier. | 
Die Heine, liebliche Rügenftabt, in der 
hunderte von Villen in ihrem jhim« 
mernden Weiß aus dem Grün der Bus 
hen herborleuchteten, hafte reichen 
Flaagenſchmuck angelegt. Als bie 


werden. 


Bruchleidende 


Manner, Frauen und Kinder, lakt Euch 
unfer neueites Spesial-Bruhdand, das 
ein jedes andere übertrifft, von un — 
anpaflen. liniere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Euch Grfola. a 

iren über 100 anbere Sorten 
Drudbanter, von Si aufwärts. Gummi- 
Strümpfe, Leibbinden etc. aM Fabril⸗ 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


254 Noris 5th Wvenue, Gde — 
usr, Sonntags von 
Weigaft offen von 8-6 Uhr, Sonntage bon Saul 


NEOSALVARSAN 
Verbeſſert 
Verabreicht zur Heilung 


lien im Gegenſaß zu denen mil gröhe— ben eigenen Erfolg verhärtet morben 
i m ift, mit echter Progenhaftigteit an den 
zen Mitteln gefegreten und baher auch mine SKukaängern vorbeifquſt. ob⸗ 





